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Zur Geschichte de Königlichen Conservatorium 

für Musik und Theater zu Dresden. 

~er Gedanke, in Dresden ein Oonservatorium für Musik zu gründen, 
~ wurde bereits vor 92 Jahren von einem einflussreichen, geistvollen 
und für das Kunstleben der sächsischen Residenz begeisterten Manne reiflich 
erwogen. Es war dies der König!. Kapellmeister Francesco Morlacchi, 
welcher im Jahre 1814 dem russischen Generalgouvernement (Fürst Repnin) 
einen Plan wegen Gründung einer "musikalischen Bildungsanstalt" oder 
eines "Oonservatorio 0 liceo musieale" in Dresden als Staatsanstalt ein­
gereicht hatte. Die damals in italienischer Sprache entworfenen Statuten 
sind noch im K. S. Hauptstaats-Archiv vorhanden. Aus einem zu gleicher 
Zeit geschriebenen Plane "Zu einer musikalischen Bildungsanstalt in 
Dresden" seien dessen charakteristische Eingangsworte hier mitgeteilt: 

"Der gegenwärtig in Dresden vorhandene Künstlerverein und 
der Ruf dieser Stadt in der musikalischen Welt bieten nebst anderen 
günstigen Umständen eine Gelegenheit dar, mit mässigen Kosten eine 
Bildungsanstalt für Gesang, Instrumentalmusik und Oomposition allhier 
zu errichten, die nicht nur das Interesse der Kunst befördern, sondern 
auch die Annehmlichkeiten der Stadt und ihren Reiz für Fremde ver­
mehren und zugleich in der Folge bey den Kosten der musikalischen 
Kapelle und der Oper bedeutende Ersparnisse gewähren würde." 

Man beabsichtigte nämlich, durch das Oonservatorium tüchtige Kräfte für 
die König\. Kapelle und Oper heranzubilden. Leider wurde nichts aus 
dem Unternehmen. Dasselbe scheiterte an der Geldfrage. 

Auch Richard Wag-nel' trat 1848-49 der Sache näher, und zwar in 
einem "Entwurfe zur Organisation eines deutschen Nationaltheaters für 

das Königreich Sachsen".*) Mit letzterem wollte er in Dresden eine 
Theater-, Ohor- und Orchestel'schule verbinden. Auch später tauchte der 
Plan in den musikalischen Kreisen Dresdens immer wieder auf, ohne 
jedoch g-reifhare Gestalt zu gewinnen; es fehlte stets an einer Persönlich­
keit, welche den Mut besass, all' den Schwierigkeiten und Mühen sich zu 
unterziehen, die mit der Gründung eines Oonservatoriums verbunden sein 
mnssten. Merkwürdiger Weise fand sich diese Persönlichkeit Mitte der 
fünfziger Jahre in einem Manne, der selbst viel zu bescheiden war, um die 
universelle Bildung zu beanspruchen, welche eigentlich zur Verfolgung eines 
solchen Unternehmens nötig war, dagegen aber den Mut und die Ausdauer 
aufzuweisen hatte, welche einigermassen solchen Mangel ersetzen konnten. 

*) (;f'~3m.m(·lt e ::::d IlHlt.' ll UJHl ])ichtunHell VOll n. "~af(llt·l' . 11. Haltl1. L l'i}.JZig 1 71. 
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Diesel' Mann war der König!. Sächs. KaUlmermusikus Friedrich 
'fröstler, ein übrigens geschickter und praktisch geschulter Geiger. 

Friedrich Tröstler, geboren am 5. Juni 1822 in Oderwitz bei Pegau, 
war der Sohn eines einfachen Land- und Handelsmannes daselbst. In 
seinem achten Jahre verliess er das Vaterhaus, um nach Pegau zum 
dortigen Stadtmusikus Hache in die Lebre zu kommen. Als er das elfte 
Jahr zurückgelegt batte, WAr er bereits so weit vorgeschritten, dass er 
beim Konzprtmeister David in Leipzig Violinunterricht nehmen konnte. 
Leider erlaubten ihm seine Mittel nicht, in Leipzig selbst zu wohnen, und 
so musste BI' als elf jähriger Knabe zweimal wöchentlich zu Fuss nach 
Leipzig geben. Nachdem er später noch eine kurze Zeit in Leipzig Musik 
studiert hatte, ging er um 1840 nach Dresden, wo er freiwillig als Hoboist 
in das Musikkorps des damaligen Leib-Regiments eintrat. Im Jahre 1844 
kam er als Aspirant bei der Violine in die König!. musikalische Kapelle 
und rückte am 1. Juli 1847 zum Kammermusikus vor. 

Den ersten Schritt zur Verwirklichung seines Planes unternahm 
TröstleI', indem er eine Anzahl sachverständiger Männer am 8. Oktober 1865 
in seine Wohnung zu einer Beratung über Erricbtung eines Oonservatoriums 
für Musik einlud. Dieser Besprechung wohnten bei die Herren Kapell­
meister Reissigel', Konzertmeister Scbnbert, Hoforganist Schneider, Musik­
direktoren Otto und Pfretzschner, Kammermusiker Eisner, Fürstenau, Herr, 
Hiebendabi, F. Hüllweck, J. G. Kotte, F. A. Kummer, E. Kummer, 
Queisser, Rühlmann, Schmidlchen, Seelmann und Thiele, Hofopernsänger 
Risse, Pianisten Blassmann, K. Krägen und Wehner. 

Von sämtlichen Anwesenden wurde die Errichtung eines Oonser­
vatoriums für Musik oder einer Musikschule in Dresden als wünschenswert 
und dringlich anerkannt und Herrn TröstleI' allseitig bei der etwaigen 
Ausführung des Planes die unbedingteste Unterstützung zugesagt. Von 
Tröstler und mehreren der Anwesenden wurde betont, dass in der zu 
gründenden Anstalt auch der Unterricht auf sämtlichen Blasinstrumenten 
erteilt werden solle, um damit einem dringenden "Zeitbedürfnis" abzu­
helfen. Um einem Resultate der Besprechung nahe zu kommen, ward 
schliesslich folgender Antrag des Herrn Blassmann angenommen: "Tröstler 
solle zunächst unter Zuziehung von Vertrauensmännern einen ausführ­
lichen Statutenentwurf abfassen und denselben allen beteiligten Herren 
zur Beratung und Genehmigung vorlegen." Als Vertrauensmänner wurden 
gewählt die Herren Blassmann, Fürstenau, Otto, Pfretzschner und Rühl­
mann, sowie der nicht anwesende Kammermusikus K. Tietz. 

Diese vorbereitende Konferenz hatte wenigstens das Gute, den Plan 
'fröstlers in weiteren Kreisen zu verbreiten, wo er allseitige Besprechung 
und Billigung fand. - Zu einem Statutenentwurf kam es jedoch nicht, 
sondern 1'röstler eröffnete nach sehr energischen, unermüdlichen V orberei­
tungen am 1. Februar 1856 in den Räumen, in welchen sich noch jetzt 
die Anstalt befindet, das "Oonservatorillm für Musik". 

Ein gedrucktes Zirkular vom 26. Januar 1856 dürfte als erstes 
offizielles Aktenstück von Interesse sein, weshalb dasselbe dem Wortlaute 
nach hier mitgeteilt sei: 

Die Herren 
"Oonservatorium für Musik. 

G. Reissigel', erster Hofkapellmeister, 
Franz Schubert, Konzertmeister, 
0. J ulius OUo, Kantor und Musikdirektor. 
J ohann Schneider, Hoforganist, . 
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haben die künstlerische Leitung der Anstalt freundlichst libernommen 
und bilden im Verein mit dem Unterzeichneten das Direktorium. 

Z w eck der Anstalt ist, ihren Zöglingen Gelegenheit zu möglichst 
allseitiger Ausbildung in der Musik zu geben , von deren Elementen an 
bis zu erlangter höherer künstlerischer Reife. 

Der Lehrplan umfasst daher sämtliche theoretische und praktische 
Zweige der Tonkunst und ihrer Hilfswissenschaften. 

Als L eh re r sind für die nachstehend aufgezeichneten U nterrichts­
gegenstände zunächst die dabei genannten Herren gewonnen worden: 

Für einen vollständigen Kursus in der Kompositionslehre: 
Ernst Julius Otto, Kantor und Musikdirektor ; 

" Partiturspiel : Fiscber, Musikdirektor; 
Geschichte der Musik: J ulius Rühlmann ; 

., Aesthetik und deutsche Prosodie: Professor Dr. Löwe; 
" Deklamation und szenische Darstellung : vakat ; 
" Sologesang: Carl Risse und Theodor Thiele ; 
,. Chor~esang: Carl Robert Pfretzschner; 

Pianoforte: Cbarles Mayer, Carl Krägen , Adolph Blassmann 
Rudolph Wehner, Carl Riccius, J ulius Rühlmann ; 

,. Orgel: J ohann Schneider, Hoforganist ; 
" Harfe: August Richter; 
" Violine: Franz Schu bert , König\. Konzertmeister ; Ferdinand 

Hüll weck, F. Seelmann, Herrmann Schmidtgen; 
" Viola: Louis Göring ; 
" Cello: F. A. Kummer, E. Kummer ; 
" Bass: Wilhelm Kunze ; 
" Flöte: Moritz Fürstenau; 
" Oboe: Rudolph Hiebendahl ; 
" Klarinette: G. Kotte ; 
" Bassklarinette : Forkert ; 
" Bassethorn : Hermann Kötzschke; 
" Fagott: Friedrich Herr ; 
" Horn: Carl Eisnel'; 
" Trompete: Friedrich Queisser ; 
l' Posaune : Juli us Rühlmann ; 
" Tuba: Bruno Keyl. 

Mit Ausnahme der Uebungen im Chorgesang und der über einzelne 
theoretische Fächer zu haltenden Vorlesungen wird der Unterricht in 
Sektionen von höchstens sechs Zöglingen erteilt. 

Bei Verteilung der Schüler in die einzelnen Sektionen wird auf 
Geschlecht und Alter Rücksicht genommen werden. 

Die Da u er des Kur s u s ist für die theoretischen Fächer auf drei 
Jahre bestimmt. Für den praktischen Unterricht kann der Natur der 
Sache nach ein bestimmter Zeitraum nicht festgesetzt werden. A uf­
nahme finden nicht nur solche Zöglinge , welche dem Künstlerberufe 
sich ausschliesslich zu widmen gedenken, sondern überhaupt alle die­
jenigen, welche musikalische Bildung erlangen wollen. Deshalb bleibt 
es jedem Zögling freigestellt , am vollständigen Kursus oder nur an 
einzelnen Unterrichtszweigen sich zu beteiligen. 

V orkenntnisse werden nicht verlangt , doch haben alle die­
jenigen, welche bereits einige Vorbildung sich erworben haben, einer 
Aufnahmeprüfung behufs ihrer Zuweisung in die betreffenden Sektionen 
. ich zu unterziehen. 
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Das HOllorar beträgt für den einen vollständigen Kursus um­
schliessenden Unterricht in allen theoretischen Fächern, im Gesang, 
Klavier-Spiel und zweier Orchester-Instrumente 

jährlich 100 Thaler. 
Beim Unterricl1t in einem einzelnen Fache, wenll derselbe III 

Sektionen erteilt wird, sind 
jährlich 24 Thaler, 

bei grösseren Abteilungen hingegen nur 
jährlich 12 Thaler 

zu entrichten. 
Die Zahl u nge n sind vierteljährlich pränuillerando zu leisten und 

macht sich jeder Aufzunehmende zum Besuch der Anstalt auf mindestens 
ein Jahr und illl Fall früheren Abganges zur Entrichtung des Honorars 
für ein volles Jahr verbindlich. Ausserdem sind bei der Aufnahme 
von jedem Teilnehmer am vollständigen Kursus 

3 Thaler 
zu entrichten. 

Meldungen nimmt der Unterzeichnete entgegen und erklärt sich 
zugleich zur Erteilung weiterer Auskunft bereit. 

Dresden, den 26. Januar 1856. 
Friedrich Tröstler, 

Königl. Sächs. Kammermusikus, 
innere Pirnaische Gasse Nr. 6, Ir. Etage.*) 

Nachmittags 2-4 Uhr zu sprechen." 

~ur Eröffnung der Anstalt fand in den Räumen derselben am 
28. Januar eine musikalische Abendunterhaltung statt, welche Ihre Kgl. 
Hoheiten Kronprinz Albert, Kronprinzessin Oarola und Prinz Georg mit 
Ihrer Gegenwart beehrten, ein glückliches Zeichen für das neue Unter­
nehmen. Das Konzertprogramm ist in den angefügten Programm-Mit­
teilungen abgedruckt. 

Bei Eröffnung der Anstalt erschien ein gedrucktes Disziplinar­
Reglement, welches aus 6 Paragraphen bestand. 

(J nterricht wurde zuerst erteilt: 
Klavier von den Kammermusikern Kad Riccius und J ulius 

Rühlmann, sowie von Adolph Blassmann (April 1856), 
Gesang vom Kammermusikus Theodor Thiele, 
Horn vom Kammermusikus Karl Eisner. 

Den Harmonieunterricht begann Musikdirektor Julius Otto und den 
Violinunterricht Kammermusikus Ferdinand Hüllweck im April 1856, den 
der Trompete Kammermusikus Friedrich Queisser im Mai 1856 und den 
im Sologesang Hofopernsällger Oarl Risse im Juni 1856. 

Die erste Prüfung fand am 13. November 1856 statt. 
Im ersten Schuljahre hatten die 1. Abteilung (den vollständigen 

Kursu!:) 2t Schüler besucht, ausserdem die H. Abteilung 16 Schüler für 
zwei Lehrfächer und 47 Schüler für ein Lehrfach; zusammen 84 Schüler. 

Sehr bald (1857) wurde mit dem Oonservatorium eine "Vorschule 
des Theaters" verbunden. Zweck derselben war, jungen Leuten, welche 
sich der Bühne oder sonst irgend einem Rednerberufe widmen wollen, 
Gelegenheit zu möglichster Aneignung der dahin einschlagenden Elemente 
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ZLl verschaffeu. Die U ntenichtsgegeustiiude und die Lehrer derselben 
waren folgende: 

a) Kunst des mündlichen Vortrages: F. Heine, 
b) Aesthetik: Professor Dr. Löwe, 
c) Theorie der Schauspielknnst: F. Heine, 
d) Geschichte des deutschen Theaters: vakat. 
e) Gesang 1 . 
t) Pianoforte J MusIkschule. 

Das Conservatorium hatte seit seiner Eröffuuug eine sehr wohl­
wollende Aufnahme von seiten Sr. Majestät des Königs J ohann und sämtlicher 
Mitglieder des hohen Königshauses gefnnden; sowohl von diesen, als von 
den höchsten Behörden, von dem hohen Rate der Haupt- und Residenz­
stadt Dresden, wie von Privaten wurde dasselbe auf das lebhafteste durch 
bedeutende Unterstützungen gefördert. Se. Königl. Hoheit Kronprinz 
Albert übernahm am 19. Februar 1 58 das Protektorat über die Anstalt, 
Se. Majestät König Johann von Sachsen stiftete 1 57 drei Freistellen für 
begabte unbemittelte Inländer; Ihre Majestät die regierende Königin 
Amalie Auguste, Ihre Majestät die Königin-Witwe Marie, Ihre König­
lichen Hoheiten Kronprinz Albert und Kronprinzessin Carola, die 
Prinzessinnen Auguste und Amalie, Prinz und Prinzessin Georg liessen 
zahlreiche bed ürftige Kunst jünger auf dem In ti tute studieIen; der hohe 
Rat und die Stadtverordneten Dresdens erhielten ursprünglich eine, vom 
Jahre 1860 an zwei Freistellen für begabte, unbemittelte Musikstudierende 
aus Dresden. Aus einer bedeutenden musikalischen Stiftung des verstorbenen 
Hoforganisten Klengel und seiner Schwester wurden dem Institute im 
Jahre 1 513 sechs Freistellen zu teil (diese gingen 1 60 der Anstalt und 
das ganze Stiftungskapital seinem Zwecke verloren). Erwähnt sei, dass 
der in der Anstalt wohnende Direktor auch Schüler als Pensionäre aufnahm. 

Die Quellen über die Geschichte des Conservatoriums fliessen bis zum 
Jahre 1860 sehr spärlich, da Statuten garnicht, gedruckte Berichte erst vom 
Jahre 1 72 an vorliegen. Tröstlers Leitung war eine mehr empirisch-praktische 
und entbehrte einer strengen, schützenden Organisation. Deshalb konnte er 
auch trotz aller Verdienste und Anstrengungen das Institut nicht halten. 

Am 15. Februar 1859 trat Friedrich Pudor in den Mitbesitz des­
selben. Friedrich Pudor wurde am 1. Juni 1835 iu Debitz bei Leipzig 
als der einzige Sohn eine Mühlenbesitzers geboren. Seine reichen An­
lagen, unter denen sich Sinn für die Dichtkunst uud innige Liebe zur 
Musik besonders bemerkbar machten, fanden ihre Ausbildung in der 
Thomasschule und auf der Universität zu Leipzig. Sein Illusikalischer 
Lehrer war der feinsinnige Komponist und Pianist Professor Emil Leon­
hard, später Lehrer am Dresdner Conservatorinm. Friedrich Pudor 
übernahm am 1. April 1 '60 die alleinige Leitung des Conservatoriul11 , 
um dasselbe in opferwillig tel', um ichtigster und tatkräftigster Weise zu 
einer der hervorragendsten und besuchtesten Musikschulen Deutschlands 
heranzubilden. Tröstler dagegen muss das Verdienst zuerkannt werden, 
das Untel'llehmen gegründet zu haben. Nach seinem Rücktritt vom 
Conservatol'iulll errichtete Tröstler ein neues derartiges Institut unter 
dem Namen ,Lehranstalt für TonkLlll t", welches er jedoch 1865 UII­

günstiger Verhältnisse halber aufgeben musste, worauf er am 1. Januar 1867 
mit der Direktion der Zwischenaktsmusik im Königl. Hoftheater betraut 
wurde. Am 25. Juli 1 77 starb er plötzlich und schmerzlos im Kreise 
seiner Familie an Herzschlag. Seine Beerdigung fanel auf dem Trinitatis­
friedhofe in Dresden statt. 

• 
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Nach dem Tode des Hofkapellmeisters Rei sigel' am 7. ovember 18ö\:l 
hatte der Königl. Kapellmeister Carl Krebs am 1. Januar 1860 dessen 
Stelle im artistischen Direktorium übernommen, trat jedoch, wie auch Otto, 
Schneider und Schubert. mit Tröstler am 1. April desselben Jabres zurück. 

Die Herren Adolpb Blassmann und Adolf Reichel übernahmen nun 
interimistisch die Funktionen des artistischen Direktoriums, bis am 
1. Oktober 1 60 dem Hofkapellmeister Dr. Jnlills Rietz die alleinige 
künstlerische Leitung übergeben wurde. 

Hinsichtlich der Lebrfächer und Ißhrer waren inzwischen mancherlei 
Veränderungen vor sich gegangen. 

Es begann den Unterricbt: 
Januar 1857 in Klarinette Kammermusikus l!'riedrich Lautel'bach, 
Mai " " Klavier Pianist Rudo!f Wehner, 
Juni "" Deklamation Hofschauspieler Ferdinand Heine, 
Oktober , , Violine Kammermusikus Emil ßäbr, 
1: ovember )) II Fagott Kammermusikus Ernst Harr, 

II " Violoncello Kammervirtuos Friedrich Kummer, 
II )) II Klavier Musikdirektor Adolf Reicbe] , 

Dezember " Theorie II II " 

April 1 58, Oboe Kammel'musikus Rudolf Hiebendahl, 
Mai II II Harfe Frl. Tberese aus dem Winckel, 

" )))) Orchester Kapellmeister Carl Täglicbsbeck, 
Oktober )) II Klavier Heinrich Döring, 

l ' ))" Violine, Streichquartett, Orchester Konzertmeister Franz 

Januar 
Mai 
Oktober 

11 

Januar 
April 

" 
" 

Schubert, 
1 5\:l II Aestbetik Professor Carl Löwe, 

" , Kontrabass Kammermusikus Gustav Kunze, 
" Flöte Kammermusikus Moritz Flirstenau, 

" " Italienisch Sprachlehrer Giuseppe Terreni, 
1860 " Waldhorn Kammermusikus Wilbelm Lorenz, 

" " Theorie Magnus Böhme und Heinrich Döring, 
" " Musikgeschichte Kammermusikus Julius Rüblmann, 
" " Klavier, Zusammenspiel mit Klavier, Orchester Professor 

Emil Leonhanl, 
" " " Streichquartett Konzertmeister Ferdinand Hüllweck, 

Mai " " Chorgesang :Musikdirektor Robert Pfretzschner. 
Juli , Kontrabass Kammermusikus Bruno Keyl, 
November " "Komposition Hofkapellmeister Dr. Julius Rietz, 

" " " Orgel Musikdirektor Robert Pfretzschner. 
Im Juli 1860 erschienen die ersten Statuten (Organisationsplan) des 

Dresdner Conservatoriums für Musik (Dresden, in Kommission der Buch­
handlung von W. Bock). 

Ans diesen Statuten geht hervor, dass inzwischen 
Se. Königl. Hoh. Prinz Georg, Herzog zu Sachsen , 
Se. Königl. Hoh. der regierende Herzog Ernst Ir. von Sachsen­

Coburg-Gotha uurl 
Se. Königl. Hoh. der Fürst Friedrichll. von Hohenzollern-Hechingeu 

die Ehrenvorstandschaft angenommen hatten. 
Durch Einfübrung gesetzlicher Bestimmungen war für das Con­

servatorium fester Grund und Boden gewonnen, auf welcbem rüstig und 
erfolgreich weitergebaut werden konnte. Die Statuten geben über 
die allgemeine Organisation der Anstalt klaren Einblick. Das Schuljahr 
begann am 1. April. 
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Der gesamte Untel'l'icht erstreckte sich ill einer Zeit von (ununter­
brochen auf einander folgenden) drei Jahren (sechs Halbjahren) auf 
folgende Gegenstände: 

1. Gesang: 
a) Chorgesang, in der Regel für alle Schüler, 
b) Sologesang; 

2. Instrumentenspiel : 
a) Pianoforte, für alle Schüler, 
b) Orgel, 
c) Harfe, 
d) alle gewöhnlich gebräuchlichen Saiten- und Blasinstrumente, 

in Abteilungen von höchstens 4 Schülern nach deren Geschlecht und 
Befähigung; 

3. Quartett- etc. und Orchesterspiel ; 
4. Harmonielehre, Kontrapunkt und Anleitung ZlU' Komposition ; 
6. Partiturspiel; 
6. Geschichte der Musik; 
7. Kunst des mündlichen Vortrages: 

a) mit praktischen Uebungen, für alle Sologesangs-Schüler und 
Schülerinnen, 

b) Theorie des mündlichen Vortrages, wegen ihrer unmittelbaren 
Beziehung zur Kompositionslehre ; 

8. Aesthetik; 
9. Italienische Sprache für alle Sologesangs-Schüler und 

Schülerinnen. 
Die Statuten unterlagen im Jahre 1867 einer Durchsicht und 

erscbienen im Oktober bei Liepsch & Reicbardt in Dresden. Eine neue 
Auflag-e kam 1876 heraus (C. Ricbard Gärtner in Dresden). 

Im August 1862 erschien zuerst in Verbindung mit dpm Conser­
vatorium der Ol'ganisationsplan der Dresdner Tbeaterscbule (Dresden, in 
Kommission der Bucbhandlung von W. Bock). Die Theaterschule bezweckte 
"eine höhere künstlerische allgemeine und praktische Vorbildung für die­
jenigen, welche überhaupt die Bühne betreten und sich zu Schauspielern 
oder Schauspielerinnen, Sängern oder Sängerinnen bilden wollen". Das 
Direktorium führten wie im Conservatorium Dr. J. Rietz und F. Pudor. 
Die damals tätigen Lehrer waren: Hofschauspieler Ferdinand Heine 
(Deklamation, Rollenstudium, Theorie der Schauspielkunst); Scbauspieler 
Kar! Knauth (Deklamation, RolIen::;tudium, Leitung der Aufführungen auf 
der Anstaltsbühne) ; Hofopernsängpr Carl Risse (Sologesang); Königl. 
Kapellmeister Dl'. Julius Rietz (Studium von Opempartien, Leitung der 
Opernauffübrungen auf der Anstaltsbühne) - derselbe trat dies IJebrfach 
an Pudor ab und behielt sich nur die Prüfung vor - ; Königl. Ballettmeister 
Joseph Lepitre (höhere Tanzkunst, Beherrschung des Körpers, Schönheit 
der Bewegungen, Geberdensprache, Florettfechten); Königl. Kammer­
musikus J ulius RLihlmann (Klavier, Harmonie); .Musikdirektor Robert 
Pfretzschner (Chorgesang); Sprachlehrer Adolf Mllralto (Italienisch). 

In das Lehrerpersonal des Conservatoriums waren seit Ende 1860 
neu eingetreten: 

Hoforganist Gustav Merkei, Orgel: Oktober 1861. 
Hof-Konzertmeister J ohann Lallterbach, Violine: Oktober 1861. 
Adolf Muralto, Italienisch: Oktober 1861. 
Kar! Knauth, Deklamation: April 1862. 

BUhnenübung: Februar 1863. 
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Ballettmeister J useph Lepitre, Mimik, Fechten: Oktober 1 62. 
Wilhelm Rischbieter, Theorie: Oktober 1 62. 
Georg Schmole, Klavier: Juni 1 63 (früher Schüler der Anstalt). 
Emanuel Faulhaber, Italienisch: Juni 1863. 
Louis Röhr, Chorgesang: Oktober 1863. 
Kammermusikus Ludwig Stein, Fagott: Januar 1 64. 
Dir. Friedrich Plldor, Partienstudillm: Oktober 1 64. 

Ensemblespiel für Bläser: Oktober 1865. 
Llldwig Meinardlls, Solo- und Chorgesang: November 1865. 
Dr. Feodor Wehl, Aesthetik: November 1865. 
Hofschall pieler Emil Bürde, Bühnenübung : Dezember 1 66. 

Deklamation: Januar 1867. 
Hofopernsänger J ohaim Weixlstorfer, Sologesang: Oktober 1867. 
Pianist Eugen Krantz, Klavier: Januar 1 69 (fr. Schüler der Anstalt). 
Kammersängerin Auguste Götze, Sologe ang: Oktober 1 69. 

Zur Erinnerung an das zehnjährige Bestehen des Institut fand am 
27. Januar J 66 im Saale des "Hotel de axe" ein Konzert statt. (Siehe 
Programm-Mitteilungen.) Das Programm erwähnte, das das Institut 
seit seinem Bestehen 561 Schüler und Schülerinnen (4 2 Deutsche und 
79 Ausländer) aufgenommen habe. 

In einem Anhange konnte eine beträchtliche Anzahl Schüler nam­
baft gemacht werden , welche bereits zu selbständiger ehrenvoller Stellung 
gekommen waren. 

Während in den Jahren 1856-1860 nur vereinzelte Aufführungen 
der Schüler des Instituts stattgefunoen hatten, wurden vom Oktober 1860 
ab regelmässig 2-4: Mal monatlich öffentliche Uebungsabende eingerichtet, 
deren von dieser Zeit an 69 tattfanden und in welchen eine grosse 
Anzahl von Musikstücken aufgeführt wurde. 

Am 1. Oktober J 86tl wurde mit dem Conservatorium eine Elemen tar-
cb ul e verbunden. Dieselbe sollte Gelegenheit geben, Kindern in der 

Musik gründlichen methodischen, auf künstlerische Ziele gerichteten 
Elementarunterricht zunächst in Klavier und Violine zu erteilen. Der 
Unterrichtsbeginn erfolgte Mittwoch den 7. Oktober 1868.*) In demselben 
Jahre begannen die prakti eben Uebungen im Klavier-Seminar, das 
am 1. Oktober 1867 errichtet worden war und unter der Leitung des 
Herrn C. H. Döring stand. Das Seminar lebrte "Musikalische Pädagogik 
für alle geistig und technisch gereifteren Klavierschüler und Schülerinnen, 
welche sich zu Lehrern und Lehrerinnen ausbilden wollen". 

Im April 1 72 erschien der erste "Bericht des Dresdener Conser­
vatoriums für Musik"; derselbe enthält: 

1. Bedeutung, Einrichtung und Aufgaben der deutschen Conser­
vatorien der Musik und spezielle Organisation des Dresdener 
Conservatoriums. Von Direktor F. Pudor. 

H. Ueber neue Ausgaben älterer Klaviermusik. Mit besonderer Rück­
sicht auf eine neue Edition Padre l\1artiniscber Klaviersonaten . 
Von C. H. Döring. 

II!. N achriebten über das Stndienjahr vom I. April 1 7] bis 1. April 
1872. Von Direktor F. Pudor. 

Seit einer Gründung bis zum April 1 ' 7~ war <las Dresdener Con­
servatorium von 401 Schülern und 59] I chülerinnen, in Summa von 

*) Die er.lell E1emelltarlehrer waren: Ot to )J flU er (jetz t Lelner all cler AllneI1schulo in Drc.deu) 
für Klavier, Kammcl'musikus Richfml DPfCcn um1 Rjrhnrd ~chm idt nil' Yioline, J.et1.t(\r('l' T.phrrl' i c;: t 
not'lt 1lcuti' nll .lei" .\nstnlt thti g. 



XIII 

!)ü2 Ele,en besucht worden, von denen 849 Deutsche llDd 143 Aus­
länder waren. Von diesen erhielten Unterricht in Gesang 77 Schüler 
und 256 Schülerinnen, in Klavier 315 Schüler und 502 Schülerinnen, 
in Orgel 12 Schüler, in Violine 165 Schüler und 2 Schülerinnen, in 
ViolonceIl 21 Schüler, in Kontrabass 10 Schüler, in Flöte 14 Schüler, 
in Oboe 17 Schüler, in Klarinette 16 Schü.ler, in Fagott 12 Schüler, in 
Horn 23 Schüler, in Trompete 24 Schüler, in Harmonie und Kontrapunkt 
196 Schüler und 115 Schülerinnen, in Komposition 30 Schüler und in 
Deklamation 76 Schüler und 123 Schülerinnen. Die Elementarschule 
war seit illl'er Eröffnung am 1. Oktober 1 6 bis zum April 1872 von 
85 Knaben (von denen 34 Violine und 51 Klavier erlernten) und 91 
Mädchen (welche sämtlich Klavier und 4 zugleich Gesang erlernten), in 
Summa von 176 Schülern besucht worden; 21 von diesen traten in das 
Conservatorium über. Im Seminar endlich wurden 26 Mädchen (3 davon 
zugleich im Gesange) und 5 Knaben im Klavier unterrichtet. 

Die Gesamtsumme aller Schüler des Conservatoriums betrug sonach 
bis 1. April 1872 ,,1199". 

Seit der Gründung hatten ] i)~1 öffentliche U ebungsabende statt­
gefunden. 

Ausser diesen Uebung -Abenden wurde, wie noch jetzt, der Ge­
burtstag Sr. Majestät des Königs von Sachsen in der Regel durch eine 
grössere Musik-Aufführung gefeiert, ebenso das Geburtsfest Sr. König!. 
Hoheit des Kronprinzen Albert von Sachsen, des höchsten Protektors der 
Anstalt. Letzterem wurde von den Zöglingen des Conservatoriums im 
Frühjahr 1 62 auf seiner Villa in Strehlen eine Morgenmusik gebracht. 

Die Gesamtzahl der Zöglinge des Conservatoriums im Unterrichts­
jahre 1. April 1871 bis 1. April 1 72 betrug 310. Davon entfielen auf 
das Conservatorium 202 (83 Schüler, 119 Schülerinnen) , auf die Elementar­
schule 108 (57 Schüler, 51 Scbülerinnen). 

Oeffentliche Uebungsabende der Zöglinge fanden 14 im Schuljahre 
1 71 /72 statt. 

Die Klassenprüfungen begannen am 21. März und endeten am 
27. März 1 72; Prüfungs-Aufführungen der Elementarschule fanden auch 
am 29. und 30. September 1871 statt. 

Die Bibliothek der Anstalt umfasste im April ] 872: für Orchester 
3 Nummern (28 Partituren); für Harmoniemusik ummern (1 Partitur); 

für Streichinstrumente 227 Nummern (109 Partituren); für Violine 151 
Nummern (2 Partituren); für Violoncell 3 .r ummern; für Kontrabass 
ö Nummern; für Flöte 69 Nummern; für Klarinette 5 Nummern; für 
Oboe 1 Nummer; für Horn 3 Nummern; für Klavier mit Begleitung 
104 ummern; fär 2 Klaviere und für Klavier vierhändig 223 Nummern; 
für Klavier allein 65 Nummern; für Orgel 11 Nummern; für Ohor 
78 Nummern (74 Partituren); Oratorien und Opern 81 Nummern (11 
Partituren); für Sologesang 236 Nummern; Theoretische Werke 3 J u mJ11 ern ; 
Theaterstücke 12 Nummern. 

Im Schuljahre 1872/73 erlitt da Lehrer-Kollegium zwei schmerz­
liche Verluste durch das Ableben der Herren Hofopernsänger Risse und 
Hofschauspieler Heine, welche eine langjährige, erfolgreiche Tätigkeit an 
der Anstalt entfaltet hatten. 

Als neue Unterrichtsgegenstände wUl'den 1 72/73 .Französi sch 
und Englisch (Lehrer: Emanuel Faulhaber) eingeführt. • 

Im Jahre 1873 sah das Lehrer-Kollegium zwei hochverdiente 
Künstler aus seiner :Mitte scheiden, welche eine lange Reihe von .Jahren 



XIV 

auf das rrfolgreichste an der Anstalt wirkten: die Herren Professor 
Leonharcl und Kammermusikus Ferdinand Hüllweck. Als Zeichen der 
Hochschätzung und Erinnerung wurde beiden vom Direktorium und 
Lebrer-Kollegium eine kalligraphisch ausgeführte Votivtafel gewidmet und 
durch eine Abordnung überreicht. Auch der Kgl.. Ballettmeister Pohl 
stellte seine Tätigkeit am Institute ein (Oktober 1873), während der 
Sprachlebrer Faulhaber derselben durch den Tod (Februar 1874) ent­
rissen wurde. 

Von den Neuanstellungen seien erwäbnt: 
Organist Paul Janssen, Klavier: Oktober 1 71 , Orgel: April 1 75 

(früher Schüler der Anstalt), 
Armin von Böhme, Sologesang: Juni 1872 
Adolf Brömme, Solo- und Zusammengesang : Juni 1872, 
Hofopernsänger Adolf Eichberger, Sologesang: Juni 1872, 

Opernbühnenübung: November 18 0, 
Kammermusikus Albert Wolfermann, Violine, Streichquartett: 

Juli 1873 (früber Scbüler der Anstalt), 
Organist EmU Höpner, Klavier: Oktober 1874, Orgel: 

Dezember 18 5 (früher Schüler der Anstalt), 
Fräulein ~folly von Kotzebue, Sologesang: Oktober I 74. 

Am 29. Oktober 1873 war Sachsen durcb den Tod König Jobanns 
in tiefe Betrübnis versetzt worden. Sein erbabener Sobn und N acbfolger 
König Albert blieb dem Oonservatorium trotz der übernommenen neuen 
Herrscberpflicbten ein treuer und huldvoller Protektor bis zu seinem 
Tode, 19. Juni 1902. Ausserdem gewährte er noch 3 Schülern vollen 
freien Unterricht und 5 Scbülerinnen freien Unterricbt iu einem Lehr­
fach. Letztere Unterstiitzung liess auch Ihre Majestät Königin Oarola 
5 Scbülerinnen zu teil werden. 

Se. Hoheit Herzog Ernst H. VOll Sachsen-Ooburg-Gotha hatte die 
Gnade, in demselben Jahre eine Prämienstiftung an der Anstalt zu 
gründen zur Auszeichnung für Schüler und Schülerinnen , welche 
besonderes Talent, Fleiss und Fortscbritte zeigten, deren Leistungen auf 
dem Gebiete der Tonkunst auch bereits rühmliche Anerkennung ver­
dienten. Die Prämie wurde vom Direktorium zum ersten Male zuerkannt 
dem Violinschüler Otto Hohlfeld (gestorben als Hofkonzertmeister in 
Darmstadt) aus Zeulenroda bei Greiz, der Gesangsschülerin Louise Reuther 
aus llIinden (später Hofopernsängerin am Kgl. Hoftheater in Dresden) 
und der Klavierschülerin Marie Hübner aus Dresden (Klavierlehrerin 
in Dresden). 

Die später ausgezeichneten Schüler sind in der beigefügten Statistik 
vermerkt. Ein bedeutendes, sehr wertvolles Vermächtnis wurde der 
Anstaltsbibliothek durcb die verw. Frau Baccalaureus Miiller zu teil, 
welche die grosse Sammlung von Musikalien und Werken über Musik 
ihres verstorbenen Mannes der Bibliothek stiftete. 

Als neue Unterrichtsgegenstände wurden im Schuljahr 
1873/74 Treffübungen für Gesangsscbüler (Lehrer: Brömme, Rischbieter) 
eingerichtet. Das Fach hat bis 1877 bestanden. 

Nach 18jähriger Lehrtätigkeit verschied am 13. Januar 1875 ein 
hochverdienter Künstler, der Königl. Kammermusikus Lauterbach. 

Sein Nachfolger als Klarinettenlehrer wurde der Kgl. Kammer­
mu ikus Friedrich Demnitz, ein ehemaliger Schüler des Oonservatoriums. 

Im 18. Dezember 1874 fand in Gegenwart Sr. Majestät des Königs 
Albert, Ihrer König!. Hoheiten des Prinzen lind der Frau Prinzessin 
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Georg im gütigst überlassenen Saale der Hal'moniegesellschaft eine Auf­
fiihrung der reifsten Schüler statt. Ausserdem gab nach freundlicher Auf­
forderung das Anstaltsorchester mit einigen 80listen am 18. Dezember 1874 
ein Konzert in der Dresdner Gesellschaft Albina. 

Der Orgelunterricht, welcher mehrere Jahre ausgesetzt werden 
musste, weil er auf den städtischen Orgeln nicht mehr erteilt werden 
durfte, konnte 1874 wieder aufgenommen werden, nachdem die hiesige 
israelitische Gemeinde in dankenswerter Weise die Orgel in der Synagoge 
zu diesem Zwecke zur Verfügung stellte. 

Am 15. Juli 1875 beehrte der Minister des Innern, Se. Exzellenz 
von Nostitz-Wallwitz, die Anstalt mit einem Besuche; er liess sich das 
Lehrer-Kollegium vorstellen, wohnte dem Unterrichte in einigen Lehr­
zweigen bei, besichtigte die Lehrzimmer , Lehrmittel u. s. w. und blieb 
schliesslich bei einer improvisierten musikalischen Aufführung anwesend. 

Im Februar 1876 stellte der Orgelbaumeister Friedrich Ladegast in 
Weissenfels die für das Oonsen'atorium gebaute Orgel im Saale der An­
stalt auf. Am 19. Februar 1876 fand ein Konzert zur Einweihung des 
Werkes statt (siehe Programm-Mitteilungen). 

Einem der verdienstvollsten Lehrer, Herrn Pianist Oarl Heinrich 
Döring, welcher seit dem Jahre Ul58 der Anstalt seine Kräfte mit un­
ermüdlicher Hingebung gewidmet hat, wurde 1876 die hohe Auszeich­
nung, von Sr. Majestät dem Könige Albert den Professortitel zu erhalten. 

Eine Reibe von Neuanstellungen sollte für das Gedeiben der Anstalt 
von grosser Bedeutung werden. Am 1. September 1875 hatte Frau Nina 
Falkenberg, eine frühere Gesangsschülerin des Oonservatoriums, ihr Lehramt 
angetreten, dem sie über 25 Jahre lang als geschätzte Lehrkraft vorgestanden 
hat. Am 1. Januar 1876 wurde der Hofopernsänger Gustav Scharfe als 
Gesanglehrer gewonnen, der eine höchst erfolgreiche Lehrtätigkeit entfaltete. 
Von seinen vielen Schülern seien nnr der bekannte Opernsänger Emil 
Götze und der Heldentenor Brnno Heydrich angeführt. Ein noch heute 
an der Anstalt tätiger Theorielehrer , Herr Ferdinand Braunroth (früher 
Schüler des Oonservatoriums), wurde am 1. April 1876 berufen. Durch 
den Abgang der um die Anstalt sehr verdienten Lebrer Kammervirtuos 
Friedrich Kummer und Konzertmeister J ohann Lauterbach wurden die 
ersten Lehrfächer für Violoncello und Violine frei. In den Herren Konzert­
meister Professor .Friedrich Grützmacher und Eduard Rappoldi fand sich 
ein trefflicher Ersatz. Beide Herren waren über 25 Jahre im Amte und 
haben eine ausserordentlich grosse Anzahl bedeutender Künstler heran­
gebildet. 

Das hoh.e König\. Ministerium des Innern sah sich bewogen, dem 
Oonservatorium vom Beginne des Jahres 1876 an eine jährliche Frei­
stellen-Unterstützung aus Staatsmitteln zu gewäbren, welche von 
den beiden hohen Kammern des Landes bewilligt wurde und den Zweck 
hat, begabten, aber unbemittelten, aus Sachsen stammenden Schülern das 
Studium der Musik durch Gewäbrung von freiem Unterricht zu erleichtern. 

Der König\. Generalmusikdirektor Dr. Julius Rietz, welcher als 
artistischer Direktor und Lebrer deI' Komposition seit 1. Oktober 1860 
an der Anstalt wll.'kte, starb am 12. September 1877. Mit ihm verlor 
das Oonservatorium eine Kraft ersten Ranges. Ebenso bedeutend als 
praktischer wie als tbeoretischer Musiker, hatte der Verstorbene der Anstalt 
mit nie versagender Teilnahme einen gl'ossen Teil seiner Zeit gewidmet 
und dieselbe "im Verein mit dem Direktor F. Pudor und dem Lehrer­
Kollegium zn einer der geschätztesten Lehranstalten Deutschlands erhoben. 
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Sein Andenken ist unlöslicll mit der Gesellichte der Anstalt verbunden. 
An des Verstorbenen Stelle trat am 1. .... ovember 1 77 der König!. Kapell­
meister Professor Dr. Franz Wüllner, welcher, begabt mit seltenem 
organisatoriscllen und pädagogischen Talent, dem Conservatorium ausser­
ordentlich förderlich werden sollte. 

Zunächst wurden die Statuten einer gründlichen marbeitung unter­
zogen und erschienen in völliger Neugestaltung gedruckt im Februar 1 7 
bei Liepsch & Reichardt in Dresden. 

Der Zweck der Anstalt wird in § 1 folgendermassen angegeben: 
Das Conservatorium ist eine Schule der ausübenden Tonkunst. Als 
solche bezweckt es eine höhere künstlerische praktische und theore­
ti ehe Ausbildung für diejenigen, welche die Beschäftigung mit der 
'fonkunst zur Hauptaufgabe ihres Lebens machen wollen und zu 
InRtrumentalisten, Dirigenten, Sängern und Sängerinnen für Konzert 
und Theater, Musiklehrern und Lehrerinnen sich zu bilden gedenken. 
Der künstlerisch-wissenschaftliche Gesamtlehrgang bietet zugleich 
die Gelegenheit zur Erlernung der Komposition. 

J ach den neuen Statuten zerfällt das Consel'vatorium in: 
1. eine Instrumentalschule (Klavier, Orgel, Streich- und Blasmusik); 
:? eine Musiktheorieschule ink!. Musikgeschichte; 
3. eine Gesangsschule (Sologesang, Chorgesang); 
4. eine Theaterschule für Oper und Schauspiel; 
5. ein Seminar für Musiklehrer und -Lehrerinnen. 

Verbunden mit dem Conservatorium sind als n. Abteilung eiDe 
Vor- und Nebenschule, sowie eine Elementarschule als IH. Abteilung; 
die H. Abteilung mit folgenden Lehrfächern: 

1. Sologesang, 
2. Klavier, 
3. Violine, 
4. Violoncello, 
5. Zusammenspiel für Klavier allein (vier- und achthändig), 
6. Zusammenspiel für Klavier mit begleitenden Instrumenten. 

Die Vor- und Nebenschule sollte zur Vorbereitung derjenigen 
Schüler und SchüleIinnen für das Conservatorium dienen, welche den An­
sprüchen, die beim Eintritte in dasselbe erhoben werden, noch nicht ge­
nügen, sowie zur Aufnahme von Schülern und Schülerinnen, welche eine 
allseitige Ausbildung zum Zwecke eines künstleri ehen Lebensberufes 
nicht anstreben, sondern nur einzelne Z'Yeige der Musik als allgemeines 
Hildungsmittel in ernster Weise treiben wollen. 

Der Schluss des Schuljahres -- bisher am 31. März - wurde auf 
Mitte Juli zum Beginn der Sommerferien verlegt. 

Hofkapellmeister Dr. Wüllner übernahm selbst die Kompositions­
klasse und die Leitung des Chores und des Orchesters, welche Herr 
Pianist Schmole bis dahin inne hatte. Der Chor wurde in drei Klassen 
eingeteilt, in die oberste Chorklasse und in die beiden Vorbereitungsklassen, 
für welch letztere Hans Kösslel' - jetzt Professor an der König!. Musik­
schule in Budapest - berufen wurde. Als Lehrgang diente die aus­
gezeichnete Wüllnersche ChOl'schule, die bis heute beibehalten worden 
ist. - Die Vorbereitung des Streichorchesters übertrug W ü.llner an Herrn 
Kammermusikus Wolfermann. -

Am 27. Oktober 1 77 verstarb der Kammermusikus Julius Rü.hlmann, 
der seit 1 56 als Lehrer des Klaviel'spiels der allgemeinen ::\fn iklehre, 
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des Vomblatt- und Zusamlllenspiels für Klavier allein, des Bläserzusammen­
spiels und der M usikge chichte angehörte. Mit ihm verlor das 
Oonservatorium einen treu bewährten Lehrer, an dem die Schüler mit 
wahrhaft rührender Teilnahme und Verehrung hingen. - Den Lehr­
auftrag für Musikgeschichte erhielt der Königl. Hofkirchen-Musikdirektor 
Profe sor Dr. Emil aumann. 

Auch in der Leitung des Klavierseminars trat ein Wechsel ein, in­
dem Herr Professor Döring durch den Klavierpädagogen und Pianisten 
Eugen Krantz abgelöst wurde. Eugen Krantz hat dem Klavierseminar, 
diesem wichtigen Unterrichtszweige der Anstalt, eine ganz hervorragende 
Förderung aneedeihen la sen. Um für den Unterrichtsgang eine ein­
heitliche Grundlage zu schaffen, veröffentlichte Eugen Krantz die Grund­
sätze seines Lehrverfahrens in dem "Lehrgang im Klavierunterricht" 
(1882 bei Ries und Erler in Berlin erschienen), der am Oonservatorium 
eingeführt wurde. - Auch in die Opernschule zog frisches Leben ein, 
seit Eugen Krantz Lehrer für das Partienstudium geworden war. Gegen 
60 Opernaufführungen sind im Laufe der Jahre unter seiner Leitung zu 
stande gekommen. Der rege Geist, der jetzt das Oonservatorium beseelte, 
kam deutlich in den vielen Aufführungen der Anstalt zum Ausdruck. 
Im Schuljahre 1877/ 78 erhöhte sich die Aufführungszahl von 27 auf 55 
(27 musikalische und 2 theatralische). 

Die erzielten Unterrichtsergebnisse wurden in Uebungsabenden vor 
dem Direktorium, der Lehrer- und Schülerschaft und in Produktions­
abenden vor geladenen Zuhörern dargelegt. Um auch einem grösseren 
Kreise die kün tierischen Leistungen des Oonservatoriums bekannt zu 
geben, wurden allsserhalb der Anstalt Musikabende und Prüfllngskonzerte 
abgehalten. Anschliessend an das letzte Prüfungskonzert (Schlusskonzert) 
am ) 3. Juli 1878 fand zum ersten :Male eine Schlussfeier statt, in welcher 
die Reifezeugnisse verkündigt, den hervorragendsten Schülern Preis­
zeugnisse und den sonst sich auszeichnenden Schülern öffentliche Be­
lobigungen zuerkannt wurden. Die Einrichtung der Schlussfeier ist eine 
ständige geblieben, nur wird die Schlussfeier seit Wüllners Abgang im 
Jahre 1 ~4 nicht mehr öffentlich, sondern im Oonservatoriumssaale ab­
gehalten. Diejenigen Schüler und Schülerinnen, welchen bisher Reife­
zeugnisse und Preiszeugnisse zugesprochen wurden, sind im Anhang 
cl ieser Festschrift zusammengestellt. 

Eine erhöhte Bedeutung wurde auch den Schlussprüfungen in der 
Anstalt beigelegt, welche alljährlich am Ende des Schuljahres stattfinden. 
Jeder Schüler hat sich denselben zu unterziehen. Diese Osterprüfungen 
beanspruchen jetzt ungefähr einen Zeitraum von sechs Wochen. 

Am 26. Juni 1878, abends 81/ 2 Uhr, brachte das Oonservatorium 
zur Feier des 25jährigen Ehejubiläums Ihrer Majestäten des Königs Albert 
und der Königin Oa1'ola von Sachsen Allerhöchstdenselben im Schlosse 
zu Pillnitz eine Huldigung in Form einer von der obersten Oborgesangs­
klasse unter Leitung des Hofkapellmeisters Professors Dr. WüHner aus­
geführten Serenade dar. (Siehe Prog[·amm-Mitteilungen.) 

Seine Hoheit der Herzog Ernst H. von Sachsen-Ooburg-Gotha, • 
welcher in früheren Jahren eine Prämienstiftung zur Auszeichnung 
besonders fleissiger und tüchtiger Schüler der Anstalt verliehen hatte, 
geruhten, diesel he auf Ansuchen des Direktoriums in eine Stiftung umzu­
wandeln, aus welcher zunächst für die Anstalt und weiterhin für muster­
hafte, unvermögende Schiller gute Blasinstrumente erworben werden sollten. 

1I 
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Seine Königl. Hoheit Prinz Georg, Herzog lIU • achsen, geruhten 
der Bihliothek der Anstalt durch die in den Jahren der ersten französischen 
Republik erschienenen "Schulen des Pariser Conservatoriums" (für Gesang, 
Klavier, treich- und Blasinstrumente) in zwölf Prachtbänden ein wert­
volles Geschenk zu machen. 

Der hohe Rat zu Dresden verlieh dem Conservatoium die Zinsen 
des aus einer Stiftung des verstorbenen Professors C. I(loss hf'rrührenden 
Kapitals in der Weise, dass die eIben von Ostern 1879 an alljährlich als 
Prämie an einen würdigen, dem Orgelspiele obliegenden Zögling der 
Anstalt gewährt werden sollen. 

Hervorgehoben sei, dass am 4. Dezember 187 im Börsensaale die erste 
Chor oiree stattfand. Diese Cborsoireen brachten wahre Musterleistungen 
und bekundeten Wüllners ganz aussergewöhnlicbe Begabung als Cborleiter. 

Zum Besten des Albertvereins wurde am 26. Mai 1 79 in der 
Kreuzkirche ein geistlicheR Konzert abgehalten. 

Von den PrüfungsRufführungen des Schuljahres 187 / 79 ist erwähnens­
wert die er tmalige Veranstaltung einer Opern-Aufführung mit Orchester 
im Residenztlleater am 2. Juli 1879. 

Der Kgl. Konzertmeister Professor Rappoldi bot am 12. Oktober 1879 
Lehrern und Schülern einen künstlerischen Genuss durch den Vortrag 
einiger Violinwerke. 

Der Gesangslehrer an der Anstalt Gustav Scharfe, Kgl. Hofopern­
sänger a. D., wurde 1880 zum Professor ernannt. 

Am Scblu se des Jahres 1880 war der Schülerbestand in allen 
Abteilungen des Conservatoriums folgender: 

1. Abteilung f 90 Schüler 1 16;3 
l 73 Scbülerinnen J 

TI. J 8 Schüler I 6 

} 
48 Schülerinnen ( f> 

III. 85 Scbüler 1 1 2 
. . 1 97 Schülerinnen J 

{ 
69 Damen I 

Hospitanten der ChorschuJe 11 Herren f 
:1 " Vorlesungen 

In der Seminarübungsschule 

o 
7 

25 
Sa. 513 

Ergänzend bemerkt sei, dass die Jahresberichte 1872-"1 80 folgende 
Abhandlungen enthalten: 

Deber Intervalle von Wilhelm Rischbieter. 
Die Reformen der Bogen-Instrumente von Julius RÜbJmann. 
Deber den Verfall der Gesangskunst von Auguste Götze. 
Einige Bemerkungen über die Bedeutung der Tonfarben für den 

Schauspieler von Emil Bürde. 
Der Orgelpunkt von Wilhelm Rischbieter. 
U eber das Alter des doppelten Kontrapunktes von Dr. Ernil N aumanl1. 
Worin besteht die Verwandtscbaft, worin der Gegensatz der Zeit-

genossen Bach und Händel? Von Mathilde Fleckeisen . 
Das Jahr 1 1 war besonders bedeutungsvoll durch die Feier des 

fünfundzwanzigjährigen Bestehens des Conservatoriurns. 
Die bei dieser Gelegenbeit erschienene "Festschrift" von Moritz 

Fürs ten au (Dresden, G. Gilbers HofverJagshandJung [BleyJ & Kämmerer]) 
ist dem Eingange der jetzigen Festschrift zum Teil zu Grunde gelegt worden. 
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Die Jubelfeier be tand in zwei grossen Konzerten im Saale des 
Gewerbphauses am 26.Januar 1 81. dem Stiftungstage, und am 28. Januar. 
(Siehe Programm-Mitteilungen.) 

Nach der Jubelouvertüre von Weber sprach Frl. L. Eppner (Schau­
spielerin am Residenztheater in Berlin, flüher Schülerin der A.nstalt) nach­
stehpnden, von Herrn Dr. A d 0 I f Ster n verfassten warm und poetisch 
empfundenen Prolog: 

Es wuchs (lin Baum, und eh on um erstell Tngr 
Klang heller Sang nus kaum ents[lrosstem Laub, 
Er ward, obwohl cr wie ei n Held der Sage 
[rn Sturm. sich neigte, nicht des turmes Raub j 
&1<1 hob er stolz und st"ttlicb sicb im nage 
Und ragte s~himmernd ob des Weges "tauh, 
.\us der erstarktcn Aeste grüll~r Breite 
Zog goldner Töne Fillle in die Weitc. 

Im Bilde spricht nur, was wir froh C'l"fabl'('I\J 
. \U8 gutem Kern stieg guter Stnmm em[lor, 
Und was deJ"(linst, vor IlinfundzwRnzig Jabl"(\Il, 
~m' frommer " "unseh, der sich im Traum "(Orlor, 
Wir dürfen's lebend und erfüllt gewahren, 
Wir schrciten hoff nd durch ,kr Zukunft Tor, 
Di" PIlegstatt ecbter Tonkunst, schliebt begonnen, 
Hat ibrcs Daseins Recht sich längst gewonnen. 

~icbt rllhmen wolleIl wir und nicbt erbebcn 
Das eigne Werk! - nicbt [lreisen unsre Art! 
. \ucb gutem Wolleu, auch dem reinsten treben 
Uleibt Mangel nicbt und Irrtum nicbt erspart; 
Und geht eillllauch der Kunst durch unser Lelx'n, 
Er sei in \Virkung immer neu gewahrt, 
Wir alle, dio noch labt des Lebens Blüte, 
Wir preisen strebend nur des Wprkes Gntc! 

Doch ob ,.ernoss auch nocb kein Mensehcnall,' ,·, 
:-ieit hier der Tonkunst PIlegstatt neu erstand, 
'ebou senkte seine ],'lIlgeJ mancher Falter, 
'ehon liess vom Werke manche treue Hand . 

f:;choll hat der Tod, der dunkle Schicksalswaltcr, 
MaJlch reiche Kruft aus unsrem Kreis cntwondt: 
Wer billrcieh-tlltig sicb am Werk erwiesen 
Und heut hier frhlt, sei fromm und t1"<'U geprics(,11 ! 

Wie ,uc zu,.or durchdringt in diesen Tagen 
)[usik dlO Welt und herrscht mit Zaubermacht, 
Als wU~n n u die alten Orphcussagcn 
Aus goldner Jugelldzeit der Welt erwacbt, 
Und sebon crklingen warneml bcrl!e Klagen: 
Es sei der Quell, der sillx'm einst gelacbt, 
Und der erfrischend rann in stil,en Borden, 
Ein wilder Strom, der win' betäubt, geworden. 

~icbt deut' ich so dic Zeit. Wir alle wissen: 
Der Quell ents[lringt so klar und hell wie je, 
Die Welt jedoch ward kam[lfreich, sturmzerrissen, 
Sie sucM "ergessenheit ,.on tiefem Web, 
Rie schlürft \"om Quell, so wilel gcnllssbefli~scl1J 
" 'ie "~üstcnpilgel" yom Oasenscc, 
Sie dr'mgt sich lechzend nacb cler Muse Gaben 
Und sie Ix'museht sich, statt sich voll zu laben. 

Docb weil es so, ergebt an unser Streben 
Des Dicbters heilig-IUl"ergänglieh Wort: 
"Sie sinkt mit Euch - mit Euch wird sie sich 
Wir sollen wabren ihren gold.neu llort; [heben!" 
In jedem echten, vollen Kürstlcrlcben 
Mag sicb die Kunst el1leuem [ort und fort; 
'och Uisst Millionen sieb Erquickung spenden, 

Scböpft ihr "om reinen Quell mit reinen Händen. 

Wie ein Gelöbnis und ein böcbstes Mahnen 
Wdbt unsern Festtag jenes Meisters Klang, 
Den seine Kllllst erhob zu Stcmenbnbneu, 
1\uf mübvolJ-cmstem, seblicbt m Lebensgang ; 
Die sWle Grösse des gewalt'gen Ahnen, 

ie weibe bebend, läuternd unsern Drang! 
Bleib' uns ein llauch nur seines inns erhallen -
Das nndrc aUes mag der lUmmel walten! 

An das zweite Konzert schloss sich ein Festmahl , welches über 
400 Teilnehmer zählte. Das zweite Konzert wurde durch den Besuch 
Ihrer Majestäten des Königs Albert und der Königin Carola von 
Sachsen, Ihrer Königlichen Hoheiten des Prinzen lind der Prinzessin 
Georg, sowie der Prinzessin Mathilde ausge~eichnet. Eine grössere 
Anzahl früherer Schüler und Schülerinnen waren, zum Teil aus weiter 
Ferne, gekommen, um den Festlichkeiten beizuwohnen; viele sandten 
brieflich oder telegraphisrh ihre Glückwünsche. Von allen deutschen 
und österreich ischen Conservatorien liefen Glückwunschschreiben ein. 

Seine Majestät der König Albert von Sachsen, unter Allerböchst­
dessen Protektorat das Conservatorium seit seiner Begründung stand, 
geruhten, demselben das Prädikat .,Königliches Conservatorium" 
beizulegen, dem Inhaber und vollziehenden Direktor der Anstalt 
Friedricb Pudor den Titel "Hofrat'" dem Lehrer des Flötenspiels 
König!. Kammermusikus Moritz l!'ürstenau den Titel ,.Professor der 
Musik" und der früheren Schülerin der Anstalt ]'rau Otto-Al vsleben 
die grosse Merlaill e ,virtuti et ingenio" zu verleihen. 

11 * 
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Der hohe Rat und die Stad tverordneten vou Dresden 
sprachen durch die Herren 0 berbürgermeister Dr. Stübel und 
Stadtverordneteuvorsteher Hofrat Ackermann dem Inbaber und 
vollziehenden Direktor Fr i e d r ich Pud 0 l' ihre Glückwünsche aus und 
gründeten. neben den zwei bisher bestandenen, drei weitere Freistellen 
an der Anstalt für Musikstudierende au Dresden. 

Das Lehrer-Kollegi um der 1. und H. Abteilung des Oon-
ervatoriums brachte dem vollziehenden und dem artistischen Direktor 

durch eine Abordnung seine Glückwünsche dar und überreichte dem 
ersteren ein ge chmackvollcs, kostbares Alb um mit den Photographien 
sämtlicher zur Zeit tätigen Lehrer, dem letzteren eine kalligraphisch aus­
geführte Votivtafel , durch welche dem überaus erfolgreichen Wirken 
des artistischen Direktors, als solcher und als Lehrer, rühmende und ver­
ehrungsvolle Anerkennung gezollt wurde. Auch die Lehrerschaft der 
Hf. Abtei I u ng beglückwünschte durch eine Abordnung den voll­
ziehenden Di rektor und überreichte ihm eine sehr schöne in ~erpentin, tein 
ansgeführte Schreibtischgarnitur. Die Schüler des Instituts endlich 
widmeten dem artistischen Direktor einen künstlerisch geschmückten, 
wertvollen Dirigentenstab, dem vollziehenden Direktor einen silbernen 
Pokal und liessen beides durch eine Abordnung überreichen. 

Der Königl. Sächs. Hofpianofortefabrikant Ernst Kaps in Dresden 
gründete in kunstsinniger Weise am Oonservatoriurn eine DritteI­
freis teUe für Schüler oder Schülerinnen aus Deutschland i nach Beitritt 
zum Patronatverein der Jubiläumsstiftung (siehe später) erhöhte er dieselbe 
auf einen vollen Freiplatz. 

Je einen vollen Freiplatz am Oonservatorium gründeten in hoch-
herziger Weise die ~Jitglieder des Patronatvereios der Jubiläumsstiftung: 

Baron Felix von Kaskel I 
Bankier OarL Mankiewicz in Dresden. 
Rentier Otto Wesendonk 

Nach dem Ableben des Herrn Barons Felix von Kaskel am 
2. Juni 1894 gewährte seine edle, kunstsinnige Gemahlin die Kaskelsche 
Freistelle weiter, welche jetzt 25 Jahre segensvoll wirkt. Das 
König!. Oonservatorium spricht dem Hause Kaskel, dem treuen, opfer­
willigen Gönner der Anstalt, hier seinen wärmsten Dank aus. 

Der Herzogl. Ooburg - Gothaische Hofpianofortefabrikant E mil 
Ascherberg in Dresden überwies dem Oonservatorium, welches bei 
grös eren öffentlichen Aufführungen stets seine vorzüglichen Instrumente 
benutzte, einen Konzertflügel , mit entsprechender Widmung versehen, 
und betätigte dadurch aufs neue eine opferwillige Zuneigung für das 
Institut. 

Herr O. A.. Klem m, fusikalienhändler in Dresden, überwies in 
freundlicher Weise dem Oonservatorium zur Ausschmückung der Lehr­
zimmer mehrere Porträts von Tonkünstlern und stellte in einem der 
Lehrzimmer einen schönen Salon flügel aus der Fabrik von R. Klemm 
in Leipzig zur Benutzung beim Unterricht auf. 

Auf Anregung des artistischen Direktors, Hofkapellmeisters Dr. 
Wüllner, traten eine Anzahl Dresdner Musikfreunde als Patronatverein 
zur Begründung einer Jubiläumsstiftung zusammen; an die 
Spitze desselben geruhten Seine König!. Hoheit der Prinz Georg von 
Sachsen zu treten. Die Begründer des Vereins Rammelten einen 
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Stiftungsfonds, von dessen Zinsen begabte, bedürftige, aus Deutschland 
gebürtigp. Schüler und Schülerinnen des Oonservatoriums zu ihren Studien 
Unterstützungen erhalten. Das tiftungskapital nahm der hohe Rat zu 
Dresden in Verwaltung. Der Verein hat sich im Laufe der Jahre durch 
Hinzutritt neuer i\Jitglieder erweitert, welche Jahresbeträge spenden, die 
auch zu Freistellen verwendet werden. Die Verleihung der Freistellen 
erfolgt durch den Patronatverein. Die Jubiläumsstiftung trat mit dem 
1. Juli 1 '81 in Tätigkeit. Das Direktorium des König\. Oonservatoriums 
gewährt den . Mitgliedern des Vereins Zutritt zn den Patronatvereins­
auffübrungen in der Anstalt und bevorzugte Plätze zu den öffentlichen, 
unentgeltlichen Aufführungen ausserhalb der Anstalt. 

Die Mitglieder des Patronatvereins bei seiner Gründung waren: 

1. Der Protektor des Vereins: 

'eine König\. Hoheit Prinz Georg, Herzog zu Sachsen (t). 

2. Mi tglieder: 

Herr Bischof Franz Bernert (.!..). Herr Rechtsammit Wilb. Lesky W. 
" Bankier Joseph Bomli (t). " Bankier Oarl Mankiewicz (t). 
" Regierungs-Rat Louis v. d. " Diakonus Dr. Heinrich 

Decken (t). Neubert. 
" Graf Olemens v. Einsiedei (t). " Kommerzienrat J ulius Pilz. 
" Kaufmann Martin Fischer " Präsident Bernhard v. Schön-

(Kommerzienrat). berg W. 
" Geh. Regierungs-Hat Isidor \l Leutnant a. D. W. von Serre. 

O. Götz (tl. :Fran Rentiere verw. Mathilde 
l) Konsul Eugen Gutmann. Souchay. 
)) Architekt Alfred Moritz Herr Oberbürgermeister Dr. jur. 

Hanschild. Alfred Stübel (t). 
" Prof. Dr. Julius Hübner (t). "Otto Graf Vitzthum von Eck-
" Hofpianoforte-Fabrikant städt. 

Ernst Kaps (t). " Rentier Otto Wesendonk (t). 
" Baron Felix von Kaskel (-1"). l) Geh. Med.-Rat Prof. Dr. med. 
" Kaufmann Gustav Klemperer. W. Winckel (t). 

Konsul Wilhelm Knoop. 

Der Verein hat während eines jetzt 2bjährigen Bestehens auf das 
egensreichste gewirkt. Eine grosse Anzahl von Künstlern erhielten 

durch ibn die Mittel zu ihrer musikalischen Ausbildung. In herzlicher 
Dankbarkeit gedenken wir aller Wohltäter dieses Vereins, insbesondere 
des Herrn D. Graf Otto Vitzthum von Eckstädt, welcher seit Begründung 
des Vereins demselben unermüdlich vorsteht und dem Oonservatorium 
jederzeit ein fördernder gütiger Gönner gewesen i t. 

Der Vor tand des Vereins besteht zur Zeit aus den Herren: 

D. Graf Otto Vitzthum von Eckstädt, Vorsitzender, 
Generalmajor z. D. August Liebe, stellvertretender Vorsitzender, 
Rechtsanwalt Justizrat Konrad Krug, Schriftführer, 
Franz Bassenge, Kassierer. 

Von Seiner Majestät dem König A.lbert von Sachsen wurde 1 82 
dem Pianisten und Anstaltslehrel' Engen Krantz der Titel eines König­
lichen Professors verliehen. 
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In das Lehrer- Kollegium waren inzwischen eingetreten: 
Louis Nicode, Klavier, Zusammenspiel mit Klavier: Sep-

tember 187 ; 
Eugen und Anna Hildach, Gesang: September 1880; 
Kammermusikus Oskar Franz, Waldhorn: April 1881' 
Dr. Adolf Stern, Literaturgeschichte: September 1 81; 
Konzertmeister Emil Feigerl, Violine, Zusammenspiel mit 

Klavier: September 18 2; 
Theodor Kirchner. Partiturspiel und Zusammenspiel: 

September 1 83. 
Ernst Staberoh, Fechtmeister von der Armee, wurde der seit 

April 1871 inne~ehabten Tätigkeit als Lehrer des Florettfechtens am 
17. Oktober 1882 durch den Tod entrissen; sein Sohn. Ernst Staberoh, 
trat in die Stellung des Verstorbenen ein. 

Die Herren Kammermnsiker Friedrich Queisser und Emil 
B ä h r begin~en im Schuljahre ] 882/83 das 25jährige Jubiläum als 
Lehrer am 1\ önigl. Conservatorium. Zur Feier desselben fand ein Fest­
aktns statt, bei welchem vor versammelten Lehrern und Schülern nach 
Aufführung einiger Musikstücke der vollziehende Direktor Hofrat 
Friedrich Pudor die Jubilare bpglückwünschte und ihnen künstlerisch 
ausgeführte Votivtafeln überreichte. 

In demselben Schuljahre erhielten der artistische Direktor Dr. ]1' r a n z 
Wüllner und der Hoforganist Gustav Merkel das Ritterkreuz 1. Klasse 
des Sächsischen Albrechtsordens. Von Sr. Hoheit dem Herzoge Ernst II. 
von Sachsen-Coburg-Gotha wurde dem Königlichen Kammermusikus 
Bruno Keyl die Medaille für Kunst und Wissenschaft verliehen. 

Musikalische Dlktier-(Gehör-)U ebnngen wurden mit Beginn des 
Schuljahres ] 8 2/ 83 als Unterrichtsfach eingeführt und Herr E d uard 
von Welz mit der Leitung desselben betraut. Das Fach wurde am 
1. April 1 5 wieder aufgehoben. 

Durch eine hochherzige Stiftung wurde das Direktorium und 
das Lehrer - Kollegium freudigst überrascht. Der Hofpianofortefabrikant 
Kommerzienrat Ern s t Kap s in Dresden versprach, jedes Jahr einen 
neuen Stutzflügel als Prämie für den fleissigsten und vor­
geschrittensten Pianisten (Schüler oder Schülerin) dem Königl. 
Conservatorium zur Verfügung zu stellen. 

Um diesen Preis fand am 2. Juli 1884 im BÖl'sensaale das erste 
Konkurrenzspiel statt, an welchem sich die Fräuleins Martha Mansch 
und Käthe Gassner, sowie Herr Robert Schirmer beteiligten. Die 
Preisaufgabe bestand in dem B-moll-Konzert von X. Scbarwenka. Preis­
richter waren die Direktoren und die Lehrer der I. Abteilung. Den 
Preisflügel erhielt Frl. Martha Mansch aus Dresden fast einstimmig 
zuerkannt. Die beiden anderen Bewerber, deren Leistungen wenig unter 
der prämierten standen, zeichnete Herr Kommerzienrat Kaps durch 
Ehrengeschenke aus, von denen Robert Schirmer das grössere 
verliehen wurde. Der Fli.igelpreis ist achtmal vergeb€'n worden und 
sind die damit prämierten Schüler im Anhange der Festschrift namentlich 
aufgeführt. Das Andenken an den edlen, heimgegangenen Freund der 
Anstalt, Herrn Kommerzienrat Kaps, wird im Conservaturium immer 
hoch gehalten werden. 

Zu Ehren Anton Rubinsteins wurde am 21. November 1883 
in Gegenwart desselben eine Konzert-A ufführnng veranstaltet. 
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A.m 15. Dezember 18 3 waren 25 Jahre verstrichen, dass Se. KönigL 
Hoheit der Prinz Georg, Herzog zu Sachsen, uod Se. Hoheit der 
Herzog Ernst II. von Sachsen-Ooburg-Gotha die Ehrenvorstand­
schaft des KönigL Oonservatoriums geführt hatten. Hochdieselben 
wurden in einem künstlerisch auf Pergament ausgefübrten Glückwuosch-
chreiben vom Direktorium und Lehrer-Kollegium ehrfurchtsvoll begrüsst. 

Am 15. Februar 184 feierte Hofrat Friedrich Pudor das 
25 jäh r i ge J u b i I ä um als Eigentümer und Direktor des König!. 
Oonservatoriums. Der artistische Direktor und die Lehrerschaft über­
reichten demselben durch eine Abordnung in seiner Wohnung eine 
Gratulationsadressej die Schülerscbaft übermittelte ihre Glückwünsche 
gleichfalls durch eine Abordnung unter Ueberreichung einer Stutzuhr 
mit Leuchtern; auch der Patronatverein nahm an der Feier teil und 
übersandte dem Jubilar eine S tu tz uhr. Zahlreiche Blumenspenden, 
Telpgramme, schriftliche und mündliche Beglückwünschungen von 
früheren Schülern und von Freunden des Oonservatoriums erfreuten den 
Jubilar; abends versammelte sich die Lehrerschaft um denselben in 
Renners Saal zu einem fröhlieben Beisammensein. 

Eine ausserordentlich grosse und wertvolle Vermebrung erhielt die 
Bibliothek durch ein Geschenk der Frau verw. Julie Böhme in Dresden: 
dieselbe überwies der Anstalt zu Ehren des 25jäbrigen Direktorial­
Jubiläums des Hofrats Pudor die hinterlassene Bibliothek ihres ver­
storbenen Gemallls, des Pri vatgelebrten 0 t to Bö h mein Dresden, 
bestehend in ungefähr 3000 Nummern Klavier-, Gesangs- und Violin­
literatur, sowie theoretische Werke über Musik. 

Die Herren Kammermusikus Rudolf Hiebendahl und Professor 
Heinrich Döring begingen im Jahre 1883/84 das 25jährige 
J u b i I ä u m als Lehrer am Königl. Oonservatorium. Das Jubiläum 
wurde wie üblich durch Festaktus und U eberreichung von Ehren­
diplomen begangen. 

Am 31. August 1884 trat der artistische Direktor, Hofkapellmeister 
Professor Dr. Franz Wüllner wegen seiner Uebersiedlung nach Köln 
aus dem Verband des König!. Oonservatoriums. Direktor und Lehrer­
schaft versammelten sich im Anstaltssaale, um sich feierlich von Meister 
Wüllner zu verabschieden; nachdem der Direktor in einer Ansprache 
die hohen Verdienste des Scheidenden um die Anstalt hervorgehoben 
hatte, wurden demselben ein Lorbeerkranz und ein Album mit den 
Photographien des Direktors und der Lehrerscbaft überreicht. Die 
Schüler hatten vorher durch Anspracbe und Gesang, Ueberreichung eines 
Lorbeerkranzes und des Manclelschen Stiches der Sixtinischen 
Madonna ihrer Verehrung für den geliebten Lehrer Ausdruck gegeben. 

Von Sr. Hoheit dem Herzog Ernst Ir. von Sacbsen-Ooburg­
Gotha wurde am 24. Dezember 1883 dem Direktor Hofrat Friedrich 
Pud 0 r und dem artistischen Direktor Dr. Fra n z W ü 11 n e r das 
Ritterkreuz I. Klasse des Herzog!. Sachsen -Ernestinischen Haus-Ordens 
verliehen. 

An Stelle des ausgeschiedenen artistischen Direktors Dr. Franz 
Wüllner trat dem Direktor Friedrich Pudor ein "Akademischer Rat" zur 
Seite, bestehend aus den Herren: Hofkapellmeister Adolf Hagen, 
Fel ix Draeseke, Theod or Ki reh n er, Hofkonzertmeister Professor 
Eduard Rappoldi, Kammermusikus Rudolf Hiebendahl und Hof­
schauspieler. Oberregisseur Alb re eh t Mare \;:S. Diese Herren waren 
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zugleich - eine neue Einrichtung - 'chulvorstände einzelnflr Ab­
teilungen der Anstalt. Es übernahmen Felix Draeseke die Kompositions­
klasse, Adolf Hagen die Direktions- und die Orchesterklasse, Profes 01' 

Eugen Krantz die oberste Chorklasse, Rudolf Remmele die II. und IU. 
Chorklasse. Eugen Krantz war als Chorleiter der würdige Nachfolger 
Wüllners. Unter seiner Direktion (bis 189 ) blieb der Chor auf seiner 
hohen künstleri ehen Stufe. 

Am 1. Oktober 18 4 beging Professor 'Moritz Fürstenau sein 
25jähriges Lebrel'jubiläum. 

1m Schuljahre 1884/ 5 wurde der Theorielehrer Wilhelm Risch­
bi eter vom Ehrenvorstand des Conservatoriums, Herzog Ern t TI. VOll 

Sachsen-Coburg-Gotba, durch die Medaille für Kunst und Wissenschaft 
ausgezeichnet. 

Herr Kammermusikus Bruno Keyl, Lebrer für Kontrabass, blickte 
am 1. Juli 1 5 auf eine 25jährige Lehrtätigkeit Im der Anstalt zurück. 

Am 30. Oktober 1885 hatte die Anstalt den Heimgang des Hof­
organisten G us ta v Mer k el, eines trefflichen Künstlers und Orgellebrers, 
zu beklagen. Als Nachfolger wurde sein Schüler Ernst Böpner berufen. 

Die Kammersängerin Fräulein A glaja Orgeni, eine Zierde der 
Anstalt und berühmte Gesangsmeisterin , trat am 1. September 18 6 in 
das Lehrer-Kollegium ein. Aus ihrer Schule gingen unter anderen hervor: 
Frau Kammersäng-erin Erica Wedekind an der Hofoper in Dresden 
und die Kammersängerin Fräulein Edith Walker, früher an der Hofoper 
in Wien, jetzt in Newyork. 

1886 erfolgte die Berufung des Hofopel'l1sängers Pa ul Jensen 
als GesllDgslehrer, der jetzt Intendant des Opernhauses in Frankfurt a. M. ist. 

Welch arbeitsame, rege Tätigkeit in der Schauspielschule 
herrschte, das bezeugen die vielen theatralischen Aufführungen. Als 
Lehrer waren tätig: 

Hofschauspieler Ferdinand Heine: 1857- 11'372, 
" Karl Knauth : 1862 - 1866, 
" Ernst Bürde: 1 67-1~80, 

Hofschauspielerin Frau Marie Seebach: 1877- 187H, 
Hofschauspieler Carl Lö ber: 1879-1~81, 

" Julius Jaffe: 1 l-18 5, 
'. und Oberregisseur Al brech t Marcks: 

1881-1885. 
" Alb inS wob 0 da: 1 . 5 -1 6. 

Am 1. September 1 86 übernahm Herr Senff-Georgi die Leitung 
der Schauspielschule, der er 9 Jahre lang vorstand. 

Im Direkturium fand insofern eine Veränderung statt, a1. Herr 
Hofkapellmeister Adolf Hagen vom 1. September 1~ 6 an die Stellung 
eines artistiscben Direktors übernahm. Für den akademischen Rat folgte 
bieraus nur eine mehr nominelle Veränderung; derselbe trat aus dem 
Direktorium aus, doch übten seine Mitglieder als Schulvorstände in der 
bisherigen Weise ihre Tätigkeit aus. 

Von Seiner Majestät dem König Albert von Sacbsen wurde im 
Laufe der Jahre 1~~5/86 dem Direktor Hofrat Friedrich Pudor das 
Ritterkreuz I. Klasse des Albrechtsordens verliehen. 

Der pflicbttreue Kastellan und Kassierer Wilbelm Jahn beging 
am 1. A u~ust] 6 sein 25jäbriges Di~nst-J ubiläum und wurde er nach 
den Sommerferien durch Beglückwünschung und U eberreicbllng einer 
Geldspende seitens der Gesamtanstalt geehrt und erfreut. 
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Am 1. September l~ ö erfolgte die Berufung d s Professors Eugen 
Krautz in den Akademi chen Rat als Vorstand des Klavier-Seminars. 

Seit dem Jahre 1877 war der Beginn des Schuljahres auf den 
I. September angesetzt. Narbdem sich herausgestellt hatte, dass diese 
viele Vorteile bietende Einrichtung mit der in Deut chland allgemein 
gebräuchlichen Schul- und bürgerlichen Ordnung sich doch schwpr ver­
einbaren liess, unter anderem die abgehenden Schüler zwang, von Anfang 
Juli bis zum Herbst beschäftigungslos zuzubringen, wurde der Schul­
beginn wieder auf den vordem üblichen Zeitpunkt, den 1. April, verlegt. 
Aus diesem Grunde umfasste das Schuljabr 1 86 ' 7 nur den Zeitraum 
yom 1. September 1 ~ Ö bis 31. März 1887. 

Das 32. Schuljahr 1 7/ 8 des König\. Oonservatorinms für Musik 
und Tneater wird in der Geschichte der Anstalt tief chmerzliche Bedeu­
tung behalten, - ihr langjähriger Eigentümer und opferwIlliger Erhalter, 
ihr fürsorglicher und erfolgreicher Direktor Johann Friedrich Pudor 
ward ihr durch den Tod entrissen. Eine schleichende unheilbare Krank­
heit zehrte an seinem Leben seit dem Jahre 1869, doch vermochte die­
selbe nicht, ihn seiner regen Tätigkeit für seine mit inniger Liebe um­
fasste Anstalt abwendig zu machen. Ja, als der weitere Rückgang seiner 
Körperkräfte ihn nötigte, jährlich auf längere Zeit günstigere Himmels­
striche aufzusuchen, und auch nachdem er in den letzten Jahren auf 
seine persönlicbe Anwesenheit in den Räumen des Conservatoriums gänz­
lich hatte verzichten müs en, war doch sein Gei t unablä sig mit seiner 
Anstalt beschäftigt. Regel' Briefwechsel ermöglichte ihm, in seinem Sinne, 
in welchem heiliger Eifer für die Interessen der Kunst die treibende Kraft 
war, auf die Leitung nachhaltig einzuwirken. Unausgesetzt beschäftigten 
ihn Pläne für die noch wirksamere Ausgestaltung des Conservatoriums, 
für dessen immer reichere Entfaltung. Noch aus seinem letzten Lebens­
jahre stammen neue Anstalts-Statuten, die 1887 bei Hellmuth HenkleI' 
in Dresden in Druck erschienen. Leider endete am 9. Oktober 1887 
in Dresden sein Leben, welches bei vielseitigem Reichtume der Inner­
lichkeit doch äusserlich schlicht verlaufen war. 

An der Unterrichtserteilung hat sich Friedrich Pudor zeitweilig 
beteiligt, namentlich hat er das Opernrollenstudium selbständig Jahre 
lang geleitet. Unvergesslich in seiner Direktionsführung wird die echte 
Liebenswürdigkeit sein, welche seinen Verkehr mit Lehrern und Schülern 
durchdrang. Dass in einer so grossen Anstalt, in dem Wettbewerb so 
vieler rühriger Kr äfte Gegensätze auftauchten, Reibungen sich bemerkbar 
machten, ist nicht zu verwundern. Unermüdlich wachte aber Pudors 
friedliebender Sinn, rastlos tätig war er, um versöhnend, mildernd, aus­
gleichend einzuwirken, das Streben zwar zu erhalten, es aber so deutlich 
auf seiner rechten Linie zu bewahren dass es die Nacbbarkräfte nicbt 
bedrückte. Die Anliegen der Schüler fanden in ihm stets ein wohl­
wollendes Ohr und opferwillige Hilfe, wo diese nötig erschien. Die allge­
meine Liebe und Verehrung der Lehrerschaft, die Dankbarkeit und An­
hänglichkeit der gesamten Schüler lohnten aber auch seine Herzensgüte, 
eine Unparteilichkeit, seine unausgesetzte Fürsorge für das Wohl der 

Anstalt und ihrer Angehörigen. 
Das unerbittliche Gescbick hat es gefügt, dass Pudors segensreiche 

Tätigkeit in den besten Mannesjahres durch so schwere Krankheit allmählich 
immer mehr gelähmt wurde, bis ihn endlich der Tod von langen Leiden 
im 53. Lebensjahre erlöste und ihn damit seiner Familie, deren Kreis 
ein höchstes Glück war, sowie seiner Anstalt, in der sein Mannesstreben 
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vollste Betätigung gefunden hatte, entriss. Die ausserordentlich zahlreiche 
Beteiligung an seiner Beerdigung auf dem Trinitatisfriedhofe, die reichen 
Palmpn- und Blumenspenden die Grabgesänge, alle sonstigen Zeichen 
der Teilnahme waren das Bemühen, kund zu tun, wie tief die Liebe und 
die Verehrung für den geschiedenen Direktor in den Herzen seiner 
Lehrer und Schüler Wurzel geschlagen hatte, jener Liebe und Verehrung, 
welcher der artistische Direktor Hofkapellmeister Hagen am Grabe so 
beredte Worte zu verleihen wusste. 

Das König\. Conservatorium giug nun in den Besitz des Sohnes 
Hei n ri c h Pud 0 r über, für welchen der artistische Direktor Hofkapell­
mei tel' Hage n vertretungsweise die allgemeine Leitung übernahm. 

Auf Anregung des Patronatvereins gründete der Tonkünstlerverein 
zu Dresden im Schuljahre 1 7/ eine Freistelle, wodurch sich der 
Tonkünstlerverein einen bleibenden Gedenkstein in der Geschicbte des 
Conservatoriums ge etzt hat. 

Das in Dresden verstorbene .Fräulein Pa uline Val en ti n ver­
machte mit Hinblick auf die genussreichen Stunden, die ihr verstorbener 
Vater seinem Lieblingsinstrument , der Violine, verdankte, der Anstalt 
eine Summe von 4500 Mk. mit der Bestimmung, die Zinsen dieses 
Kapitals einem armen, würdigen und fleissigen Geigenschüler der Anstalt 
zufliessen zu lassen. Die Zinsen gelangten erstmalig im Schuljahre 
j 888/89 zur Vergebung. 

Die Herren Kirchflnmusikdil'ektor Frofes 01' Dr. Emil Naumann, 
seit 1877 Lebrer für Musikgescbichte , und Kammermusikus Professor 
Moritz Fürstenau, seit 1 59 Lehrer für Flöte, wurden, ersterer am 
:23. Juni 188 , letzterer am 27. März 1889, von ihrer Tätigkeit durch 
den Tod abberufen. Als Flötenlehrel' wurde am 1. April 1 89 der 
König\. Kammervirtllo Al wi n Bauer angestellt. 

Die Herren Georg Schmole und Kammermusikus Ludwig 
Stein feierten am 1. Juni 18 bez. am 12. Januar 18 9 das 25jäbrige 
Jubiläum ihrer Lebrtätigkeit am König!. Conservatorium. 

Von Seiner Majestät dem König Albert von Sachsen wurde dem 
'fheorielehrer Wilhelm Rischbieter, der am 1. Oktober 1 87 ~5Jahre 
als Lehrer am König!. Conservatorium wirkte, am 2:-). April 1 ~8 der Titel 
eines König\. Professors der Musik lllld am 24. Dezember 1888 Herrn 
Felix Draeseke da Ritterkreuz 1. Klasse des Albrechtsordens verliehen. 

Der Klavierlehrer Carl Türcke übernabm im Mai 18 9 zunächst 
vertretungsweise an Stelle des erkrankten Ernst Sigism und und nach 
dem Tode des letzteren lt 20. Dezember 1889) endgültig- die Gescbäfte 
als Bibliothekar. Ernst ~igismund hatte auch vom 1. September 1884 
bis 1. September 1886 zeitweilig für den erkrankten Hofrat Pud 0 I' die 
geschäftliche direktoriale Leitung geführt. 

Das Lehramt für Musikgeschichte hatte vorn 1. April 1889 
bi 1. April 189u Herr E. E. H. Böhme vertretungsweise inne; derselbe 
verwaltete sein Amt mit seltener Hingebung und Liebe zur Sache. 

Herrn Kammermusikus Bruno Keyl wuroe am 23. April 1 ~9 von 
Sr. Mlljestät dem König Albert von Sacbsen der Titel eine König\. Professors 
der Musik verliehen. 

Am 5. September 18 9 beteiligte sich da Conservatorium anlässlich 
der Ankunft ~r. Majestät des Deutschen Kaisers Wilhelm U in 
Dresden mit Lehrern und Schülern bei der Spalierbildllng. 
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Von der König!. musikalischen Kapelle wurde der 1. Ohorklasse der 
ehrende Auftrag, in der Aufführung der "Erlösung" von Gounod 1m 
Palmsonntag-Konzert am 30. März 1890 mitzuwirken. 

Am 21. Juni 1889 veranstaltete das Institut anlässlich des 
8UOjährigen Regierungs-Jubiläums des Fürstenhauses Wettin eine Musik­
aufführung im grossen Saale des Gewerbehauses. (Siehe Programm­
Mitteilungen.) 

Professor E ugen Kra n tz beging mit der Ohor-Aufführung des König!. 
Oonservatoriums am 9. Deilember 1889 sein 800. künstlerisches Auftreten 
in Konzerten usw. Seine Majestät König Albert Prinz Georg und 
Prinzessin Mathilde geruhten das Konzert mit Ihrer Gegenwart auszu­
zeichnen. Das Direktorium, die Lehrer- und Schülerschaft und Freunde 
des Jubilars ehrten denselben durch Lorbeerkränze. 

Hatte bisher Hofka.pellmeister Hagen die gesamte Leitung der 
Anstalt in seiner Hand vereinigt, so übernahm am 1. Jauuar 1890 der 
Eigentümer Dr. Heinrich Pudor den geschäftlichen Teil der direktorialeil 
A ngelegenhei ten. 

Am 23. :März 1890 fand im grossen Saale des Gewerbehauses die 
Bann erweihe statt. Das Banner wurde gestiftet von den Lehrern, 
Schülern und früheren Schülern des Königl. Oonservatoriums. Zum 
Vorsitzenden des Bannerausschusses war Professor E ugen Kran tz, zum 
Sekretär E. E. H. Böhme erwählt worden. Die Zeichnung des Banners 
übernahm Professor N au man n, das Sticken desselben Fräulein Fitz a tl. 
Den Bannerspruch dichtete Professor Dr. Adolf Stern. Er lautet: 

Walle ewig, Flut von Tönen, 
Die Du Raum und Zeit durchzogen, 
Und in Tropfen, wie in Wogen 
Spiegle rein das Licht des Schönen. 

Mit dem Gesang dieses von dem Vorstand der Theorieschule, :Feli x 
Draeseke, komponierten Bannerspruches seitens der obersten Ohorklasse 
unter Leitung des Professors Kr a n tz wurde die Bannerweihe eröffnet. 
Alsdann legte der Vorsitzende des Bannerausschusses, Professor Kr an tz, 
in einer Ansprache Bericht ab, auf welche Weise die Mittel zur Be­
schaffung des Banners gewonnen wurden und übergab alsdann das 
Banner dem Direktori um. Die Festrede hielt der Direktor Dr. He i n ri c h 
Pudor, welcher schliesslich im Namen des Königlichen Oonservatoriums 
für Musik zu Dresden von dem Banner Besitz ergriff. Darauf erfolgte 
die Verkündigung und Aushändigung der gestifteten Nägel und Bänder, 
welche dem Banner von Allerhöchster, Höchster und Hoher Seite, von nah 
und fern zu teil wurden. Mit einem von dem Direktor ausgebrachten 
und seitens der Anwesenden begeisternngsvoll aufgenommenen Hoch auf 
den Allerhöchsten Protektor des Königlichen Oonservatoriums, Seine 
Majestät den König Albert, und dem Gesange der Sachsenhymne wurde 
die Feier beschlossen. 

Herr Percy Sherwo od, welcher bis zum 1. .April 1889 Schüler 
des König!. Oonservatoriums, insbesondere der Kompositionsklasse Draeseke 
angehörte, erhielt den ersten Preis, und zwar den Kompositionspreis der 
Mendelssohn-Stiftung zugesprochen. Ueber andere mit Preisen der Mendels­
sohn-Stiftung ausgezeichnete Schüler findet sich das Nähere im Anhang. 

Das Schuliahr 1890/91 darf wohl in Rücksicht auf den in demselben 
. eingetretenen Wechsel in der AnstaJtsleitung als eines der bedeutungs­

vollsten im Leben des Königl Oonservatorillms bezeichnet werden. 
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Die Teilung der Leitung in eine geschäftliche und eine künstlerische 
hatte im allgemeinen gut ineinander gewirkt, ohne dass jedoch Reibungen 
je au geblieben wären. Solche Reibungen führten im April 1 90 bereits 
zum Rücktritte Hagen's, sodass das neue Schuljabr ein Wiederaufleben 
des artistischen Direktoriums sah (Draeseke, Kirchner, Rappoldi, 
Hiebendahl, Scbarfe, Marcks, Krantz, Grützmachel-). Die Reibungen 
etzten sich aber fort, und so entschloss sich Dr. Pudor aus diesen und 

anderen Gründen die Anstalt zu verkaufen. Am 4. Juni 1 90 ging das 
Conservatorium in den Besitz des Professor Eugen Krantz über, der 
eit 1 5 mit der Anstalt auf das innigste verwachsen war. 

Die "Neue Berliner Musikzeitllng" brachte über Eugen Krantz 
folgende biographische l1itteilungen: 

"Eugen Krantz wurde am 13. eptember 1844 zu Dresden als der 
ohn des Porträt- und anatomischen Malers Moritz Krantz geboren. Seine 
'chulbildnug erbielt der Knabe anf der ersten Bürgerscbule und der 
eustädter Realschule. Von frühester Jugend an stand der Entscbluss 

in ibm fest. Musiker zu werden. Vom Jahre 1853 an erhielt er den 
ersten K1avlernnterricht bei Gustav Funke, später bei Robert Reicbardt, 
der ihm auch die Anfangsgründe des Violinspiels beibrachte. Einen 
wesentlichen Einfluss auf seine musikali che Ausbildung übte der Um­
stand aus, dass er in den Jahren 1 56 -1 59 Chorschüler an der 
Dreikönigskirche war. Vom Oktober 1 .)8 bis Oktober 1 65 studierte 
Krantz auf dem Dresdner Conservatorium. Seine Lehrer waren: in der 
Harmonie C. H. Döring, im Kontrapunkt Ad. Reicbel, F. M. Böbme, 
W. Rischbieter, in der Komposition J . Rietz, im Klavierspiel C. H. Döring, 
E. Leonbard, im Violinspiel E. Bähr, im Flötenspiel M. Flirstenau, im 
Chorgesang R. Pfrfltzschner, C. H. Döring und L. Röhr, in der Musik­
gescbichte endlich J. Rühlmann. Krantz zeichnete sich während seiner 
Studienzeit auf dem Conservatorium ganz besonders in der Theorie und 
im Klavierspiel aus, und auch seine Dirigentenbefähigung zeigte sich 
frübzeitig. Im Sommer 1 65 war Krantz als Musikhauslebrer in Sassen­
burg in Pommern beim sächsischen Obersten von Fabrice, dem späteren 
Kriegsminister, dessen dauernde Gönnerscbaft dem jungen Künstler eine 
wertvolle Stellung im Dresdner ge eil cbaftlicben Leben verschaffte. 
Klavierunterricbt hat Krantz bereit seit dem J abre 1 ;)-:1, erteilt, später 
trat das Opernrollenstudium hinzu. Seine grossen Erfolge hierin, sowie 
die unbedingte Sicherheit, welche die von ihm einstudierten Meistersinger­
rollen zeigten, veranlassten die Generaldirektion des Hoftheaters, Krantz 
im Jabre 1869 als Korrepetitor am König!. Hoftheater zu engagieren, 
eine Stellung, die er bis 1874 bekleidete. Deber 30 Jabre nahm Krantz 
als Begleiter eine ganz hervorragende Stellung ein, so dass ihm auf diesem 
'feile des musikaliscben Gebietes nur wenige Künstler an die Seite gestellt 
werden können. Als Solopianist ist Krantz wenig hervorgetreten, weil 
ibm seine von frühester Jugend angestrengte Musiklebrertätigkeit keine 
Zeit zu den nötigen Studien liess. Aucb an der Kompositionstätigkeit 
hinderte ibn sein Lehrberuf. Er scbrieb einige treicbquartette Ouver­
türen, Klavierstücke, Lieder und Cborsätze. Veröffentliebt wurden ·nur 
zwei Lieder von ihm "Frühlingsgedränge" und "Wiegenlied". Als 
Musikrefereut wal' Krantz von 1876 bis 1 7 tätig, zuerst an der 
"Dresdner Presse", zuletzt an den "Dresdner Nacbrichten", und als 
Korrespondent für auswärtige Blätter. Seine Kritiken zeichneten sieb, 
wie allgemein anerkannt wurde, durch Sachverständnis, guten Stil und 



XXIX 

durch il1l'e U eberzeugungstreue aus. Seit dem Jahre 1866 an ver­
schiedenen Männergesangvereinen als Dirigent tätig, erhielt er bald 
Gelegenheit, mehr hervorzutreten durch die Leitung musikalischer und 
musikdramatischer Aufführungen am Königl. Hofe und in vornehmen 
Häusern, namentlich beim Grafen von Fabrice, aus denen dann in den 
Wintern 1l:l 2 bis 18 4: grosse Aufführungen des Hofmannsehen 
"Aennchen von Tharau" und des Schumann chen "Der Rose Pilgerfahrt' 
und "Paradies und Peri" erwuchsen. Seit dem 19. Januar 1 69 datiert 
seine Tätigkeit als Lehrer am Dresdner, jetzt Königl. Conservatorium. 
Seine Grundsätze sind im "Lehrgang im Klavierunterricht" niedergelegt, 
welcher im Jahre 18 2 bei Ries & Erier in Berlin erschien. Sein Haupt­
gewicht legte er auf sorgfältigste Entwicklung der Technik, wie auf 
systematische Erweckung des mu ikalischen Feinsinnes. Dabei verlangt 
er aber, dass der Lehrer durch sein methodisches Verfahren auch an der 
Charakterbildung wie an der Verstandesentwicklung seines Schüler 
ernstlich mitarbeite. Im Jahre 1877 übernahm Krantz die Vorlesungen 
über lilavierpädagogik, die Inspektion über das Klavierseminar und die 
Klavierklassen der Ur. Abteilung; 1 "77 bis 1 6 leitete er die Klassen 
für Ensemblegesang und Opernrollenstudium. Im Jahre 1 2 erfolgte 
seine Ernennung zum Professor der Musik. Am 1. September 1 4 
wurde Krantz die Leitung der obersten Chorklasse, eines der trefflichsten 
Chöre trotz seiner jährlichen teilweisen Erneuerung, übertragen, als 
Wüllner nach Köln übergesiedelt war, und ist es ihm in glänzender 
Weise gelungen, den ausgezeichneten Chor auf seiner Höhe zu erhalten. 
Am 1. April 1890 trat Krantz in das artistische Direktorium ein. Von 
seiner aussermusikalischen Tätigkeit sei noch seiner Ausführung von 
Reliefkarten gedacht, die auf der Ausstellung des deutschen Geographen­
tages in Dresden grosse Anerkennung gefunden haben." 

Presse und Publikum nahmen die neuen Verhältnisse günstig auf. 
Der Allerhöchste Protektor der Anstalt, Se. :Majestät König Albert, die 
hohen Ehren vorstände Prinz Georg und Herzog Ernst II. von Sachsen­
Ooburg-Gotha, die Staatsregierung wie die Statltbehörden, der Patronat­
verein und andere Gönner versicherten dem neuen Direktor die Fortdauer 
des Schutzes und des Beistandes , dessen sich das Conservatorium bis 
dahin zu erfreuen gehabt hatte. Auch die Lehrerschaft nahm den 
Wechsel in ermutigender Weise auf; · von 85 Lehrern traten nur zwei 
aus, die seit 1886 tätigen Klavierlehrer Richard Buchruayer und Bertrand 
Roth. Da der neue Direktor die artistische Leitun~ selbst übernahm, 
so fand das artistische Direktorium hiermit seine Erledigung. Es ver­
wandelte sich in einen künstlerischen Beirat des Direktors und nahm die 
Bezeichnung "Akademischer Rat" wieder an. Rudolf Hiebendahl -
seit 1~58 Lehrer für Oboe - schied aber bereits am 14. Juni 1 90 
durch seinen Tod aus demselben aus, während Professor Heinrich Döring 
in denselben am 15. August 1890 eintrat. 

In der Einleitung zum Jahresbericht 1890/91 spricht Eugen Krantz 
die Auffassung, welche er von der Aufgabe des deutschen Conservatoriums 
hat, in folgenden Worten aus: 

"Wir sehen diese Aufgabe in drei Richtungen erwachsen. 
Einmal wollen wir tüchtige ausführende Künstler bilden. Diese 
Ausführenden, seien das nun Instrumentalisten oder Sänger, wollen 
wir ausstatten mit einer soliden Technik, weil ohne eine solche 
auch der begabteste nur Verstümmelungen und Zerrbilder der 
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Kunstwerke liefern kann; wir wollen sie ausstatten mit den nötigen 
Kenntnissen, welche ihnen klaren Blick über die auszufii.hrenden 
Kunstwerke geben sollen; und wir wollen sie ausstatten mit der 
Fähigkeit, das innere Leben und Weben der Kunstwerke dem 

chöpfer derselben nachzufühlen und es dem empfänglichen Hörer 
wieder eindrucksvoll lebendig zu machen. 

Wir wollen zweitens Mu iklehrer bilden, - nicht in dem 
landläufigen Sinne, nach welchem jeder zum Lehren des Faches 
für befähigt gilt. welches er selbst einmal mehr oder weniger schlecht 
oder recht gelernt hat, sondern mit der Absichtsrichtung, den 
zllkünftigen Lehrer auf diesen Beruf in geeigneter Weise vor­
zubereiten. Wir verlangen, dass der Zukunftslehrer das von ihm 
zu lehrende Fach selbst tüchtig beherrsche, dass seine fachlichen 
Kenntnisse lückenlose seien, dass von ihm insbesondere die Grund­
sätze des Lehrverfahrens gut begriffen wurden, und endlich, - und 
das ist besonders wichtig -, dass die ersten Lehrversuche nicht 
auf Kosten des Publikums führerlos und als oft missglückende 
Experimente verlaufen, sondern dass sie in der Anstalt selbst unter 
ratender, helfender Ueberwachung ausgeführt werden. Wir hoffen 
damit Lehrer zu erziehen, welche dem Pfuschertum auf die em 
Gebiete den Boden abgewinnen und diesen Boden dann so bearbeiten 
können, dass der Sinn für edle Musik, fur schöne Ausführung 
derselben herrschend werde. gegenüber der unglückseligen Meinung, 
man hätte das Recht, die Kunstwerke im Hause oder .,für's Haus" 
zu verhunzen. 

Endlich wollen wir Komponisten bilden, oder, besser 
ausgedrückt, wir wollen unseren Schülern die Grund­
bedingungen schaffen, aus denen heraus musikalische 
Kunstwerke erwachsen könnten. Wir wollen ihnen die 
Kompositionsmittel geläufig machen und ihr Empfinden für die 
Unterscheidung des Edlen, Wahren, Schönen vom Seichten, Sinn­
lichen, Widerlichen wecken, vertiefen und verfeinern. Dass auf so 
vorbereitetem Boden auch dann wirklich bedeutsame Kunstwerke 
entstehen, dazu kann keine Musikschule der Welt helfen, da' 
müssen wir dem Genius der Kunst überlassen." 

Im Laufe des Schuljahres traten noch aus: 
Kammermusikus Friedrich Demnitz, welchen bereits am 

2. April 1890 der Tod seinem reich gesegneten Wirken 
entriss. Er war geboren am 12. Januar 1845 in Dresden, 
studierte im COllservatorium unter Lauterbach Klarinette 
und wurde 1875 dessen Nachfolger. 

Am 1. September verliess Theodor Kirchner wegen Weg­
zugs nach Hamburg die Anstalt. Er war seit 18~3 
Lehrer für Zusammenspiel mit Klavier, sowie für Partitur­
spiel und seit I 84 Vorstand der Klavier- und Orgelschule. 

Am gleichen Tage schied der Kammermusikus Friedrich 
Queisser, Lehrer für Trompete seit 1 56. 

Neu angestellt wurden unter anderem: 
am 1. April 1890 Fr!. Olga Gasteyer für Gesang, 
am 16. Mai 1890 Herr Professor Dr. Ad olf Stern für 

Literaturgeschichte, der schon früher von 18t! 1-1885 
die Vorlesungen über Literaturgeschichte o-ehalten hatte. 
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am 15. Juni 1890 Hen Kammermusikus Eduard Biehring 
für Oboe (früher Schüler des Oonservatoriums), 

am 1. September 1890 Herr Kammermllsikus Adolf Fricke 
für Trompete, 

Herr Kammermusikus August Bruns für Posaune und Tuba, 
Herr Percy . Sherwood für Klavier und Partiturspiel 

(früher Schüler des Oonservatoriums), 
Frau Kammervirtuosin Laura Rappoldi-Kahrer für 

Klavier, 
Frau Meli tta Otto- Al v sieben, Hoftheater-Ehrenmitglied, 

für Gesang (früher Schülerin des Oonservatoriums), 
Herr Kammermusikus Hermann Lange für Bläser­

zusammenspiel (früher Schüler des Oonservatoriums), 
Herr Dr. Gustav Tyson-Wolff für Klavier. 

Am 1. April 1890 übernahm der Konzertmeister Professor Ed uard 
Rappoldi an Stelle des ausgeschiedenen König\. Kapellmeisters Hagen 
die Klasse für Direktionskenntnis, und ferner Herr Felix Draeseke 
an Hermann Böhmes Stelle die Musikgeschichte. 

Im letzten Schuljahre 1889/90 vor der Uebernahme des Oonse1"­
vatoriums durch Professor Eugen Krantz betrug die Gesamtschülerzahl 755. 

Se. Majestät der König beehrten am 17. März 1891 den Kammer­
musikabend im Logensaale und gaben dabei huldvollstes Interesse und 
aufmunterndste Anerkennung kund. Am 23. April 1890 erhielt der 
Kammermusikus Wilhelm Ehrlich, Lehrer für Horn, das Ritterkreuz 
2. Klasse des Albrechtsordens und der Kastellan und Kassierer der Anstalt, 
Wilhelm J ahn, das Albrechtskreuz. 

Die oberste Ohorklasse wirkte ausseI' in anderen Aufführungen 
der Anstalt noch mit bei der Trauung des früheren Direktors Dr. Heinrich 
P.udor in der Kreuzkirche am 6. September 1890, sowie im Palmsonntags­
Konzerte im Königl. Hoftheater am 2.2. März 1891 (Schnmann's "Paradies 
und Peri'·). 

Nicht unerwähnt bleibe das sich an die Ohoraufführung am 14. Januar 
1891 anschliessende gesellige Zusammensein von Lehrern, Schülern 
und Freunden der Anstalt in Brauns Hotel. 

Zu Beginn des Schuljahres 1891 /92 traten neue Satzungen (Statuten) 
in Wirksamkeit, gedruckt in Hellmuth Henklers Buchdruckerei. Die 
Absicht bei Verfassung der neuen Satzungen ging zunächst dahin, die 
Gliederung der Anstalt dem Publikum verständlicher zu machen. 
Die bisherige Einteilung in I., II. und IU. Abteilung ward begreiflicher­
weise so aufgefasst, als ob diese Abteilungen ein Aufrücken der Schüler 
ihren :I!'ortschritten entsprechend darstellten. Dem war aber keineswegs so. 
Als Professor Dr. Wüllner artistischer Dilektor wurde, fand er die Anstalt 
eingeteilt in das Oonservatorium, in welchem Schüler mit mehr oder 
weniger Fächern, mit oder ohne das Ziel des Künstlerberufes studierten, 
und in die Elementarschule, in welcher Schüler, meist im Kindes­
alter stehend, von . jungen Lehrern, welche aus der Schülerzahl hervor­
gegangen waren, hauptsächlich in Klavier und Violine unterrichtet wurden. 
Dr. Wüllner, welcher nur Interesse für die den Künstlerberuf Anstrebenden 
hatte, schied .im eigentlichen Oonservatorium die Schüler, welche nur 
einzelne Fächer besuchten, aus, und man bezeichnete die Gruppe, zu 
welcher man auch diejenigen reihte, welche nach den damaligen neuen 
Statuten noch nicht in das eigentliche Oonservatorium treten konnten, 
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als Vor- und Nebenschule. Später nannte man die eigentliche Kunst­
schule I. Abteilung, die Vor- und Nebenschule II. Abteilung und 
die bisherige Elementarschule III. Abteilung. Daneben lie s man aber 
zu gewissen Fächern der I. Abteilung SchüLer der anderen Abteilungen , 
owie aus erhalb der Anstalt tehende zu und nannte diese Hospitanten. 

Die Grenzen zwischen den Abteilungen wurden päter immer unklarer 
und schwerer verständlich sodass die neue Leitung die Anstalt neu zu 
gliedern unternahm. 

Alle Schüler welche den Künstlerberuf anstreben und welche zu 
diesem Zwecke ihrem Hauptfache die von den Satzungen zugeordnete volle 
Gruppe der Hilfsfächer zufügen, heissen nun Vollschüler. Alle andereu 
Schüler, welche nur ein Fach oder einige willkürlich gewählte Fächer 
besuchen, ind jetzt Einzelfach chüler. Beteiligt man sich an einzelnen 
Fächern nicht arbeitend, sondern nur zuhörend, so heisst man Hörer. 

Die gesamte Schülerzahl aber, mit selbstverständlicher Ausnahme 
der Hörer, ist nach ihrem erreichten Standpunkte eingeteilt in die Grund-, 
die Mittel- und die Hochschule. In gleicher Weise sind die Lehrer, 
je nach der Schule, bis zu welcher aufwärts sie Unterricht geben, ein­
geteilt in Grund- , Mittel- und Hochschullehrer. 

Professor Engen Krantz wendete allen Zweigen der Anstalt seine 
gro se pädagogische, künstlerische Kraft zu, nicht zuletzt der Grund-
chule, der er schon seit Jahren vorge tanden hatte. 0 chreibt er im 

Jahresbericht] 91 /92: 
"Eines möcht' ich gern erreichen, und das ist , dass da Publikum 

mehr zur Klarheit darüber käme, von welch ernster Wichtigkeit gerade 
der grundlegende Unterricht sei, mit welch kritischer Genauigkeit 
gerade Leistungen auf dem Grundschulstandpunkte angehört und 
beurteilt werden müssten. Was für verkehrte Anschauungen finden 
sich aber leider gerade gegenüber diesem Stadium der Entwicklung. Für 
den Anfang soll alles gut genug sein, der schlechte Lehrer, das schlechte 
Instrument, die schlecbte Literatur. Weggeworfenes Geld, verlorene 
Zeit, vergeudete Kraft, Unlust und Unfähigkeit zu höberen Studien; ver­
dorbener Kunstgeschmack sind aber die Ergebnisse des schlechten Anfangs­
unterrichts. Jedem wirklichen ::\fusikpädagogen ist ein völliger Anffinger 
unendlich lieber, als so ein verpfuschter :::lcbüler, der mit ungläubigem 
Zaudern den Anforderungen des guten Lehrers gegenüber steht, die docb, 
wären sie von Anfang an gestellt worden, eben so leicbt zu erfüllen 
gewesen wären , als die nacblässigen, verfehlten Anordnungen des Pfusch­
lehrers. Aber auch, wenn der t)chüler zur Einsicht gekommen ist, so 
bleiben die Schwierigkeiten , welche so oft die Angehörigen mit ihren 
verständnislosen Aussetzungen macben . Abgesehen davon, dass sie selten 
Geduld genug haben, die Ergebnisse des schwierigen Umformungsunter­
richts , der Bemühungen, Versäumtes nachzuholen, abzuwarten, ist ihnen 
auch nach erreicbtem J ormalgange gewöhnlich der Fortschritt zu lang­
sam. Denn unter Fortschritt verstehen sie nicht etwa die für sie nicht 
recht erkennbare Entwicklung der Spieltechnik , die Verfeinerung des 
Verständnisses, sondern für sie ist Fortschritt, dass recht viele Stücke 
eingepaukt wurden, und dass die Stücke je nach der besonderen vor­
liegenden Anschauung recht in die Ohren klingelten oder durch Titel 
nnd Komponisten hochtrabend auf die Einbildung wirkten. 

Der grosse Unterschied zwischen gutem und sehlechtem Musik­
unterricht i t aber der, dass bei er terem Technik und Verständnis des 
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Schülers so entwickell werden, da ,; Cl' auf je d er Stufe seines Entwick­
lung«ganges Gutes leistet, wenn auch die Zahl der gelernten Stücke 
keine allzugrosse sein mag; dass auch die nichtgelernten Stücke, wenn 
sie un tel' dem erreichten Standpunkte stehen, seinem selbständigen 
Erlernen erreichbar geworden sind; dass überhaupt soviel, als dem vor­
handenen Talente und Fleisse tatsächlich entspricbt, gelernt wurde und 
klar dargelegt werden kann ohne die Tendenz, mehr scheinen zu wollen, 
als wirklich vorhanden i t. Der schlechte Unterricht erzeugt hingegen 

pieler, die eine mehl' oder minder grosse Anzahl eingelernter ~tüeke 
(in vielen Fällen immer nur die zuletzt gelernten) mit mehr oder minder 
schlechter Technik hernnterfegen können, denen aber da nicht direkt 
Eingelernte nnzugänglich bleibt und die für die Verständnislosen 
mehr scheinen als sie sind. Tief bedauerlich wird ein solches Ergebnis 
wenn dabei natürliches Talent in der Art des Yortrags oder in gelungenen 
technischen Einzelbeiten erkennbar wird. Empörend ist aber für den 
Kunstverständigen die Misshandlung und Verstümmelung der Kunstwerke 
bei solcher Spielerei. Man . ollte denken, dass es nicht so schwer wäre, 
die Wahl zn treffen zwischen der Aussicht, zeitlebens immer dieselben 
eingelernten Mnsikstücke herunterstümpern . zu müs en oder das ganze 
dem erreicbten Standpunkte entsprechende Gebiet der Musikliteratur zu!' 
Verfügung zu haben zu kunstwürdiger Ausführung. Aber - gegen so 
tark yerbreitete Verständnislo igkeit i t schwer ankämpfen! 

Jedenfalls erfülle ich nur eine Pflicht, wenn ich damuf hinweise, 
- und ich darf das mit gutem Gewissen und ohne Ueberbebung tun -
dass ein besserer grundlegender Unterricht, als er im König!. Conser­
yatorium geboten wird, sich nirgend anderswo findet, und dass etwaige 
gleich gute Grundlehrer sehr dünn gesäet sind. Es wird aber auch im 
Conservlltorium mit grösster Sorgfalt die besondere Vorbildung für die 
UntelTicbtserteilung gepflegt, und Anstellung als Grundschullehrer finden 
nur die ausgezeichnetsten jungen Kräfte unter den Ausgebildeten. Dabei 
i t durchaus nicht gemeint, dass der im König!. Conservatorium erteilte 
Grundllnterricht sich ausschliesslich auf die Au bildung zum Künstler­
beruf richte. 0 nein! Der ganze Zu chnitt des Unterrichts macht ihn 
ganz besonders fähig, die Lücke auszufüllen, welche die Schule und daR 
Elternhau.' in der Allgemeinerziehung clen Um tänden gemäss übrig 
Jassen mü sen. Ein guter Musikunterricht hat aber aus Cl' seiner Ein­
wirkung auf Empfindungsleben und Phantasie, ausser der Entwicklung 
der Spielglieder , auch noch den Beruf und die .Fähigkeit, Geist und 
Charakter zu bilden. Nur der Eingeweihte freilich weiss, in welchem 
:llfaasse geistige Sammlnng, feste Willenskralt, Ausdauer, Selbstbeherr­
schung, Fähigkeit zu folgerichtigem Denken, scharfe Aufmerksamkeit auf 
minutiöse Vorgänge, gei.'tige Beherrschung' komplizierter Gleichzeitigkeit 
vorauszusetzen ist bei - beispielswei e - gutem Klavier piel und welch 
grosse Verdienste sich ein wirklich guter Klavierlehrer , der seine 
Aufgabe voll kennt, um die Gesamtentwicklung seines Schülers 
erwerben kann." 

An der Vermählung Sr. König!. Hoheit des Prinzen Friedrich August 
mit Ihrer Kaiserlichen Hoheit Prinzessin Louise von Toskana, Erzherzogin 
\'on Oesterreich, nahm das KönigL Conservatorium teil durch Beteiligung 
an der Spalierbildung beim Einzuge des hohen Paares am 23. November, 
sowie durch Darbringung eines Morgen stän rlchens im Palais zum 
Taschenberg am 26. Noyember 1891. 

1I1 
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Besonders hervorgehoben zu wenlen \'el'dienen die Mozal'tfeiel' im 
Gewprbehause (Requiem und J upitersinfonie) am 9. Dezember 1891 und 
die Figaro-Aufführung im Residenztbeater am 21. Januar 1892. Letztere 
Aufführung beehrten Se. Majestät König Albert mit Allerhöchstseinem 
Besuche. 

Ihre Kaiserlichen Hoheiten die Frau Prinzessin Friedrich August 
und die Frau Grossherzogin von Toskana be. uchten das Lehrerhilfskassen­
Konzert am 19. März 1 92. 

Am Geburtstage Sr. :Majestät des König Albert (23. ApriI1R~11) 
erhielten das Ritterkreuz des Albrechtsordens die Herren Prof. D ö ri ng 
(1. Kla 5e) und Kammermusikus Wolfermann (2. Klasse). Der Titel 
,Königlicher Musikdirektor" ward im Laufe des Jahres den Herren 
Organist Höpner , Korrepetitor von Schreiner und Osk.ar Dittrich 
verliehen. 

Mit dem hohen Kriegsministeri u m ward nach Allerhöchster 
Genehmigung im November 181n ein Vertrag abgeschlos en, demzllfolge 
die Anwärter auf Militärmusikdirigentenstellen auf dem König!. 
Conservatorium ausgebildet werden sollen. 

Nach dem gelungenen geselligen Abende des Vorjahres wurde 
aueh dieses Jahr ein solcher veranstaltet. Gegen 400 Personen, l!'reunde, 
Lehrer und Schüler der Anstalt, vereinigten sich am 11. Februar 1892 
in Meinholds Sälen zu einem Balle, desben Pausen durch humoristische 
Vorträge musikalischer wie dramatischer Art reizvoll gemacht wurden. 

Am 4. illärz 1892 erlöste der Tod den Oberregisseur Hofschauspieler 
Alhrecht Marcks von schmerzhaften Leiden. Seit 1884 war er Lehrer 
der Schauspielkunst am König!. Conservatorium und seit 18 6 Vorstand 
der betreffenden Abteilung, der er ein scharfsehender und doch milder 
Kritiker war. Ihrer Teilnahme gab die Anstalt beim Begräbnisse Aus­
druck durch Spendung eines Lorbeerkranzes und einer Fächerpalme. Am 
Grabe, um welches sich viele Angehörige der Anstalt versammelt hatten, 
sprach der Schauspiellehrer Hofschauspieler Senff-Georgi Worte des Dankes, 
des Schmerzes und der Erinnerung im Namen der Direktion und der 
Schauspiel-Abteilung. 

Der Jahresbericht 1892/93 enthält im Eingange einen Aufsatz 
,Einiges über Musik und Musikunterricht" von Eugen Krantz. Am 
Ge b urtstage Sr. Maj. des Königs Al bert, den die Anstalt am 23. April 
1892 durch eine musikalische Aufführung in Gegenwart von Vertretern der 
Regierung, der Stadt Dresden und des Patronatvereins feierte, erhielt der 
Abteilungsvorstand und Lehrer Felix Draeseke den Professortitel, drei 
Tage später der Flötenlehrer Kammermusikus Alwin Bauer den Titel 
"Kammervirtuos". Das Schlusskonzert am 24. März 1893 erhielt seine 
Weihe durch die Anwesenheit Sr. Majestät des Königs, der erlauchten 
Mitglieder des König\. Hauses Prinz Georg, Prinzessin Friedricll 
August, Prinzessin Mathilde und Prinz Albrecht, sowie Ihrer 
Durchlaucht der Prinzessin Fe odora von Schleswig-Hols tei n, 
Höchstwelche schon das erste Prüfungskonzert am 22. Februar 18913 
beehrt -hatte. 

Der hohe Ehren-Vorstand des König\. Conservatoriums, Se. Hoheit 
Herzog Ernst II. zu Sachsen-Co burg-Gotha beging am 3. Mai 1892 
das Fest der'go ldenen Hochzeit. Die Anstalt ergriff mit Freuden die 
Gelegenheit,'~ um ihrer boben Verehrung und Dankbarkeit für Se. Hoheit 
Ausdruck zu geben dmch Uebersendung einer künstlerisch ausgestatteten 
Adresse uno Veranstaltung einer musikalischen Nachfeier am 18. Mai, 



xx v 

in welcher eine Reihe Korupositionen Sr. Hoheit zur Ausführung kamen. 
Professor Draeseke hatte als geborener Coburger seinem Landesherrn 
zur festlichen Gelegenheit einen b'estmarsch gewidmet, worauf ihm das Ritter­
kreuz II. Klasse des Sacbsen-El'l1estinischen Hausordens verliehen wurde. 

Die Anwesenheit des Für ten Bismarck in Dresden am 18. Juni 1892 
gab Gelegenheit, 7.U zeigen, wie auch in den Musikerherzen das nationale 
Gefühl, die patriotische Dankbarkeit lebendig sind. Lehrer und Schüler 
beteiligten sich abends an dem grossartigen Fackelzuge, und die Damen 
der Anstalt liessen in den fürstlichen Zimmern einen prächtigen 
Lorbeerkranz mit Kornblumenranke für den Fürsten und ein Füll­
horn mit Rosen fi.i.r die Fürstin niederlegen. Die Gesanglehrerin Frau N ina 
Fal ken berg hatte fi.i.r die Bänder beider Gaben Widmungen gedichtet. 

Das wichtigste auf das Leben der Anstalt bezügliche Ereignis des 
abgelaufenen Schuljahres war die am 14. September 1892 erfolgte Er­
öffnung einer Zweiganstalt fü.r Dresden-Neustadt, Bautzner 
Strasse 22, r. Es wurde damit vielfach laut gewordenen Wünschen 
entsprochen. 

Am 7. Oktober 1892 vollendeten sich 25 Jabre, seit die Abteilung 
für MlIsiklehrerbildung (fri.i.her Seminar genannt), die so erfolgreich 
gewirkt hat, gegründet worden war. Die Hörer der Unterrichtslehre ge­
nachten dieses Umstandes, indem sie in der Vorlesung am 1. Oktober durch 
Ansprache und Bekränzung des Rednerpnltes dem Abteilungsvorstand, 
Professor Eugen Krantz, eine Ovation brachten. DerReibe hatte an 
diesem Tage das betreffende Amt 15 Jahre inne. 

Am 14. Dezember 1892 war es das 50. Mal. dass unter Senff­
Ge orgis Leitung eine Schauspielaufführung vor Eingeladenen stattfand. 

Der jährliche Gesellschaftsabend ward am 24. J anllar 18\:13 im 
grossen Gewerbehaussaale unter regster Teilnahme der Anstaltsglieder 
und befreundeter Kreise abgehalten. 

Am 25. Juni 18\:12 starb nach längeren Leiden Professor G u s t a v 
Scharfe, Hofopernsänger a. D., welcher der Anstalt in hervorragendster 
Weise als Gesanglehrer vom 1. Januar 1876 bis 31. März 1892, als 
Vorstand der Abteilung fi.i.r Gesang und Oper vom 1. April 1890 bis 
31. Dezember 1891 und als Mitglied des Akademischen Rates vom 
1. April 18\:l0 bis zu soinem Tode angehört hatte. 

Mitten aus der reichsten Tätigkeit rief der Tod am 13. Januar 1893 
die ausgezeichnete Gesanglehrerin Frau M el i Ua 0 t t 0 - Al v sI e ben, 
Ehrenmitglied des König!. Sächs. Hoftheaters. Sie wal' im König!. 
Conservatorium gebildet worden und gehörte ihm seit 1. September 1890 
als Lehrerin an. 

Beide teure Geschiedene ehrte die Anstalt durch Lorbeerkränze, 
Nachrufe und Begleitung zum Grabe. 

In der Orgelschule nahm am 29. Dezember 1892 der Kantor und 
Organist Johannes Fährmann seine Lehrtätigkeit auf. 

Der Jahresbericht 1893/94 wurde eingeleitet durch ein Lebensbild: 
,Peter Cornelius, der Dichterkomponist". Von Adolf Stern. 

Das Schuljahr hatte einen schweren Verlust zu verzeichnen. Am 
22. August 1893 verschied Se. Hoheit Ernst II., Herzog von Sachsen­
Coburg und Gotha, welcher seit dem 15. Dezember 1858, also über 
35 Jahre, Ehrenvorstand des Königl. Conservatorillms war. Zahlreiche 
Gnadenbeweise, insbesondere auch eine jährlich gewährte Prämie für sich 
auszeichnende Orchesterschüler , machen sein Andenken zu einem nn­
auslöschlichen in der Anstalt. 

111 * 
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Der hohe Nachfolger in der RegierulJg, Se. König!. Hoheit Herzog 
Alfred, erklärten Sich durch ein ~chreiben vom 11. September 1893 
huldvol1st bereit auch in der Ehren vorstandschaft Nachfolger des Ver­
storbenen zu werden. 

Beweise fürstlich er Huld und Anerkennung wurden der 
Anstalt und ihren Angehörigen mehrfach zu tei\. So erhielt der Direkto I" 
am Geburtstage Sr. Majestät des Königs das Ritterkreuz 1. Klasse des 
Albrechtsordens, sowie an seinem 25jähr. Lehrerjubiläum, am 21. Jan. 1 94, 
das Herzog\. Sach en-Coburg-Gothaische Verdienstkreuz für Kunst und 
Wissenschaft; der Konzertmeister Kammervirtuos Gl'ützmacher am 
26. August 1 93 da Ritterkreuz 1. Klasse de Kg\. Sächs. Albrechtsordens, 
sowie am 4. Febr. 1 g4 da Ritterkreuz 1. Kla 'se des Herzog!. Anhaltischen 
Ordens Albrechts des Bären; im Angust 1893 der Hofschauspieler Sen ff­
Georgi die Kg!. Sächs. Carola-Medaille in Bronce; Herr Schmole, Lehrer 
der Anstalt seit 1863, den Titel "Profe~sor" am Geburtstage Sr. Majestät 
des König; am gleichen Tage der Kammermusikus }i'ricke den Titel 
"Kammervirtllos", 'endlich der Hoforganist König!. Kirchenkomponi t 
Professor Kretschmer bei Gelegenheit seines 40jährigen Dienstjubiliiums 
am 1. Februar 1894 den Titel "König\. Kapellmeister". 

An fürstlichen Besuchen der Aufführungen sind zu \'erzeichnen: 
Der Besuch der Schauspielaufführung (mit Friedrich H aase) am 13. Dez. 1~93 
durch Ihre Hoheit die Herzogin und Ihre Durchlaucht die Prinzessin 
Feo dora von Sch lesw ig-Ho Istein ; der Choraufführung am 26. Jan. 18!:J4 
durch Ihre König!. Hoheiten Prinz Georg, PrinzElssin Iathilde und 
Prinz Albert von Sachsen ; und des Schlusskonzertes am 2~. März 1894 
durch Se. König\. Hoheit Prinz Georg von Sachsen, Ihre Kaiser!. 
und König\. Hoheit Frau Prinzessin Friedrich August von 
Sachsen und Ihre Hoheit die Herzogi n von Schleswig-Holstein. 

Ehrfurchtsvolle Adressen wurden abgesendet am 18. Juni 1893 
bei Gelegenheit des vierzigsten Hochzeitstages unseres er­
habenen Königspaares und am 21. Oktober 1893 zum 50jährigen 
1ilitärdienstjubiläum Sr. Majestät des Königs Albert. 

Das chuljahr 1 93 /94 war reich an Jubiläen. So vollendete sich 
am 6. Oktober 1803 ein 25jähriger Zeitraum seit Eröffnung de s 
jetzt Grundschule (zuerst Elementarschule, dann IrI. Abteilung) ge­
nannten 1'eils der Anstalt. Die Feier ward begangen durch eine fel'tliche 
Aufführung im Musenhause, bei welcher zum ersten Male ein volles, aus 
Grundschülern bestehendes Orchester mitwirkte, durch ein anschliessendes 
Festmahl und BaI!. Während der Aufführung ehrten die Grundschullehrer 
den Begründer der Grundschule Prof. D öring und deren jetzigen Leiter 
Prof. Krantz durch Ueberreichung von Lorbeerkränzen. Das Festmahl 
gab Gelegenheit, eines weiteren 25jährigen Jubiläums zu gedenken. 
Herr Richard Schmidt gehörte der Grundschule seit deren Bestehen 
an. Den Dank und die Anerkennung für seine Wirksamkeit drückte ihm 
der Direktor in einer ehrenden Ansprache unter Uebergabe einer Ehren­
tafel aus. Die Schüler des Jubilars schlossen ich dem an durch das 
Geschenk einer Glasbowle mit Gläsern. Am 60jährigen Künstler­
jubiläum des Herrn Konzertmeisters Kammervirtnosen l!'riedrich 
Grützmacher nahm die Anstalt teil durch Ueberreichung eines Lorbeer­
kranzes in dem Konzerte am 17. November 1893, an dem 40jährigen 
Dienstjubiläum des Herrn Hoforganisten Königl. Kirchenkomponisten 
Prof. Edmund Kretschmer am 1. Februar 1894 durch schriftlichen 
Glückwunsch . Tn hochehrender Wei e beging flic An talt am 21. Jamwr 1 R94 
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das auf c1en IV. Januar fallende Jubiläum der 25jäluigel1 Lehr­
tätigkeit des Direktors Eugen Krantz. Die Festfeier im Anstalts­
saale begann in Gegenwart der Lehrer und Schüler, der Vertreter des Patronat­
und des Musikpädagogischen Vereins durch den Vortrug des Exultate 
von A. Scarlatti unter Herrn Kluges Leitung. Auszeichnende Ansprachen 
der Pro fe soren Draeseke, Döring und Schmole folgten unter Ueber­
reichung einer Ehrentafel des Akad&mischen Rates und der Lehrerschaft, 
des von Sr. Königl. Hoheit dem Herzoge von Sachsen-Co burg-Gotha ge-
endeten Ordens und einer von der Lehrerschaft gewidmeten schönen 

Standuhr. Nun schlossen ich die Gaben und Ansprachen der Schüler­
schaft an. Die Vorsitzenden der Ausschüsse der Gesamtschülerschaft, 
Herr Paul und Fräulein Altrock, übergaben einen prächtigen Blumen­
träger und die Vertreter der besonderen Schüler des Jubilars, Fräulein 
Bräuer und Fräulein Irmischer, eine Lorbeerlyra. Die dankesvolle, tief­
bewegte Ansprache des Gefeierten endete die Festlichkeit, welcher eine 
heitere Nachfeier abends in der Häuslichkeit des Juhilars folgte. Zahl­
reiche Blumenspenden und andere Geschenke, sowie Hunderte von 
Glückwünschen waren seit dem 19. Januar eingegangen. Unter den 
Glückwünschen sei besonders gedacht eines im Auftrage Sr. Königl. 
Hoheit des Prinzen Friedrich August und Seiner durcblauchtigsten 
Gemahlin abgesendeten Scbreibens und der persönlichen Beglückwünschung 
durch den Vorsitzenden des Tonkünstlervereins. 

Zwei grosse Künstler ehrten im abgelaufenen Jahre das Königl. 
Conservatorium durcb Ausübung ihrer Kunst im ausscbliesslichen Interesse 
der Anstalt. Am 10. Dezember 1893 begeisterte Meister Ru bin s te in 
Lehrer und Schüler durch länger als einstündigen Vortrag eigener Werke 
im Saale der Anstalt, und am 13. Dezember 1893 beteiligte sich Herr 
Friedricb Haase, der grosse Bühnenkünstler, durch Vortrag von Goethes 
Erlkönig und Ausführung der Rolle des Briqueville in "Mariensommer" von 
Meilbac und Halevv an einem im Gewerbehause veranstalteten Redekunst­
und Schauspielabende. Seine Mitwirkung ermöglichte es, dass dem 
Zwecke der Aufführung - Begrundung eines Fonds für ein e Schau­
spieler- Freistelle - eine namhafte Summe zufliessen konnte. 

Besondere Erwähnung verdient, dass sich die Sch aus pi ela b teilung 
am 20. August 1 93 mit grossem künstlerischen wie finanziellen Erfolge 
am Albertfeste im Grossen Garten beteiligte durch 15malige Auffiihrung 
des "Heyss Eysen" von Hans Sacbs, sowie dass die oberste Chorklasse 
mitwirkte bei der am 7. :März 1894 stattgebabten Einweihung der neuen 
reformierten Kirche (Gesänge von Stobäus und Rosselli) und, wie seit 
vielen Jahren, bei dem Palmsonntag-Konzerte im König!. Hoftheater 
am 17. und 18. März 1894 (Schlussszene des 1. Akte von Parsifal und 
9. Sinfonie). 

Am 30. Januar 18~4 ward in der berköll1mlichen ]j'orm (Ball und 
dazwischen gelegte Vorträge heiterer Art) der Gesellscbaftsabend der 
Anstalt im Gewerbehause in Gegenwart ,on ungefähr 500 Personen ab­
gehalten. 

Hinsichtlicb der Verällderungen in der IJehrer chaft seien mit­
geteilt die Berufungen des Hofschauspieler ' Gusta" Starck e und des 
Gesanglehrers August Iffert. 

Für clen Jahresbericht 1894/ 95 scbrieb .Felix Draeseke die Ab­
handlung "Wachstum der Impietät gegenüber clen grossen 
Tonmeistern der "Vergangenheit". 
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Se. Majestät der König Alb er t zeichneten die Orchesterauffiihrung 
am 30. November 1894, Ihre König!. Hoheiten die Prinzen Georg und 
Albert die Choraufführung am 28. Januar 189b durch Ihren hohen Besuch 
aus. Die Anstalt legte Ihre treue Gesinnung dar durch Beteiligung an 
der Spalierbildung beim Einzuge Ihrer König!. Hobeiten des Prinzen 
Johann Georg und erlauchter Gemahlin am 14. April 1894. 

Die Gnade Sr. Majestät zeichnete am 23. April 1894 den Lehrer der 
Anstalt Konzertmeister Emil Jj'eigerl durch Verleihung des Ritterkreuzes 
vom Albrechtsorden aus. 

Am 8. Oktober 1894 ward eine zweite Zweiganstalt Schllorr­
s tr ass e 36, par t. eröffnet, später nach Werderstra se 2~, part. verlpgt. 

Verschiedentlich erfreuten Lehrer der Anstalt, frühere Schüler 
und auch ein fremder Künstler durch künstlerische Betätigung 
bei besonderen Gelegenheiten und förderten dadurch in dankenswerter 
Weise die Anstalt~zwecke. So verlegte die Kammervirtuosin FraLl 
Laura Rappoldi-Kahrer die Feier ihres 25jährigen Künstler­
jubiläum s in die jährliche Orchesteraufführung am 3V. November 1894. 
In derselben wirkte der Gatte der Künstlerin, Konzertmeister Professor 
Eduard Rappoldi, als Dirigent, und der Sohn, Adrian Rappoldi, als 
Violinvirtuos mit. Auch die bisherige Schülerin Fr!. Edith Walker, 
Hofopernsängerin in Wien, trat in diesem Konzerte zum ersten Male al 
unabhängige Künstlerin vor ein grosses Publikum. 

Frau Professor Rappoldi ist eine Zierde des Conservatoriums; ' ie 
ist gleich gross als Pianistin wie als Lehrerin. 

Noch am letzten Tage des Schuljahres, am 31. März 1H95, wal'd 
Lehrern und Schülern ein grosser Genuss zuteil durch die freundlichst 
dargebotenen, über eine Stunde währenden Klaviervorträge des Herrn 
Frederic Lamond im Anstaltssaal. 

Den Prolog zur Feier des König!. Geburtstages (23. April 1894) 
hatte diesmal Herr Hofschauspieler Gustav Starcke verfasst. 

Der jährliche Gesellschafts-Abend verlief auch diesmal am 
18. Januar 1895 im Gewerbehause bei zahlreichem Besuche in heiter 
angeregter Weise. 

"Einige Gedanken über den grossen Nonenaccord" von 
Felix Draeseke leiteten den Jahresbericht 1895/96 ein. 

Das Hauptereignis des Schuljahres 1 95/96 war die Jj'eier des 
40jährigen Bestehens der Anstalt, welche am 27. Januar 1 96 
durch ein Konzert im Musenhause begangen wurde. Dasselbe ward ausge­
zeichnet durch den Besuch Ihrer König!. Hoheiten des Prinzen Georg 
und der Prinzessin Mathilde. 

Die Gnade Sr. Majestät des Königs, die dem Lehrer der Anstalt 
Herrn Kammermusikus Ga b I er bereits am ~3. April 1 95 durch Ernennung 
zum Kammervirtuosen zuteil geworden war, beglückte die Anstalt auch 
bei tlieser Gelegenheit durch Huldbeweise. Der Direktor Prof. E ug e n 
Krantz ward zum Hofrat ernannt und Fr!. Aglaja Orgeni ward die 
goldene Medaille "virtuti et ingenio" verliehen. Desgleichen verlieh der 
Hohe Ehrenvorstand Se. König!. Hoheit Herzog Alfred von Sachsen­
Co burg und Gotha den Professoren Herren Döring und D raeseke Ordens­
auszeichnungen, ersterem das Verdienstkreuz für Kunst und Wissenschaft, 
letzterem das Ritterkreuz 1. Klasse des Sachsen-Ernestinischen Hausordens. 
Aber auch von anderer Seite zeigte sich lebhafte Sympathie für das Ge­
deihen der Anstalt. Herr Kommerzienrat BI ü th n er in Leipzig schenkte 
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ihr durch Vermittlung seine hiesigen Vertreters einen Konzertflügel, der 
seine glänzenden Eigenscbaften in den diesjährigen Prüfungsauffübrungen 
bewäbren konnte. Ein anderer Freund der Anstalt brachte ibr als An­
~ebinde einen wertvollen Flügel aus der rühmlicbst bekannten (je brüd er 
:schiedmayor'scben Fabrik in Stuttgart. Der Lehrer und Bibliotbekar 
der Anstalt Carl Tiircke stiftete 300 Mark für Bibliotbekzwecke, 
ferner Professor D ö ri n g, gegenwärtig Senior der Lehrerscbaft, sein 
Bild in Rahmen. 

Im August t 95 erschien ein Nachtrag zu den Satzungen (Druck 
von Liepsch & Reichardt, Dresden). 

Innige Teilnahme erweckte der Tod der Frau Oberst de Swett am 
7. Januar 1896, welche sich durch Stiftung einer Freistelle für Violinisten 
um die Anstalt verdient gemacht hatte. 

Von den Veränderungen in der Lehrerscbaft sei der Eintritt des 
Komponisten Heinrich Sch ulz-Beuthen als Hochschullehrer für Klavier 
(1. September 1895) und der Kammermusikerin Frau Angelika Berzon als 
Hocbscbullehrerin für Harfe (neu eingeführtes Fach) 1. Januar 1896 
erwähnt. Herr Hermann Vetter wurde am 1. April 1 95 Hochschul­
lehrer für Klavier. 

In der B eam ten s cha ft erlitt die Anstalt einen schmerzlichen Verlust 
durch den Tod des Kassierers und Kastellans Herrn Wilhelm Jahn. Seit 
1. August 1861 diente er mit gleicher Treue und hingebendem Eifer den 
verschiedenen Direktoren, bis ihn schwere Krankheit vom 26. Februar 1895 
an nötigte, seine Tätigkeit einzustellen und am 31. Mai aus dem Amte 
zu scheiden. Der Tod erlöste ihn am 12. August 1895 von seinen Leiden. 

Seine Aemter übernahm am 26. :Februar 18U5 vertretungsweise, 
vom 1. September an endgültig der Sekretär Heinrich Espig. 

Das Winterfest fand diesmal am 31. Januar 1896 im Konzert­
hause des Zoologischen Gartens statt. 

Der Bericht des Schuljahres 1896JH7 beginnt mit dem Aufsatze: 
"Ueber ganze und halbe Tonstufen\t von Professor W. Rischbieter. 

Se. Majestät der König Al bert zeicbneten die Anstalt durcb den 
Besuch des Schlusskonzertes am 26. März ]896 aus. Am 23. April, 
dem Geburtstage Sr. Maj. des Königs, der durch eine feierlicbe Morgen­
Musikaufführung begangen wurde, erhielten der Kammermusikus Biehring 
den Titel "Kammervirtuos" und der Kammermusikus Tränkner das 
Ri tterkreuz 2. Klasse des Albrechtsord ens. Ihre Hoheit die 
Herzogin von Scbleswig - Holstein mit durchlauchtigster 
Prinzessin Tochter beehrten die Schubertfeier des König!. Conser­
vatoriums am 18. Januar 1897. 

Einen herben Verlust erlitt die Anstalt durch den 'rod des General­
konsuls Mankiewicz (4. Mai] 96), welcher als Mitglied des Patronatvereins 
jährlich eine Vollfreistelle verlieh und dem auch zahlreiche andere Schüler 
nahmhafte Unterstützungen verdankten. Auch ein Mitglied der Lehrer­
schaft, Theodor Herzog, seit 1883 Violinlehrer der Grundschule, schied 
am 2G. April 1896 aus dem Leben. 

Zwei Lehrer, Organist Paul Janssen und jj'erdinand Braunroth, 
konnten am 1. bez. 16. Oktober 1896 auf eine Anstalts-Lehrtätigkeit 
von 25 Jahren zUlückblicken. 

Herr D 1'. S tel z n er, welcher neue wissenschaftliche Grundsätze für 
den Bau von Streichinstrumenten aufgestellt und die :Familie dieser 
Tnstrumente durch zwei neue Formen bereichert hat, schen kte am 
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26. Oktober 18\:)6 tier Anstalt je ein K.'\.ewplar <.liesel' ' eubeiten, eine 
Violotta und ein Cellone. Die Direktion kaufte hierzu zwei Violinen, 
eine Viola, ein Violoncello und einen Kontrabass der Stelznerschen Bauart. 

Der Pianist Walter Bach man n (früher Schüler der Anstalt), der sich 
am 7. Oktober 1896 in Berlin den Preis der ~lendelssobnstiftung 
errungen batte, trat am 1. September 1 97 als Klavierlebrer in das 
Lebrer-Kollegium ein. 

"Rückblicke auf die Geschichte der Erfindung des 
Hammer-Klavieres im 18. Jahrhundert, dem Gedächtnisse Christopb 
Gottlieb Schröters gewidmet", musikhistorische Studie von Carl 
Heinrich Döring, eröffnen den Jahresbericht 1897/98. 

Seine Majestät der König Albert zeichneten die Anstalt durch den 
Besuch des Schlusskonzertes am 26. :März 1 98 aus. 

Ein hobel' Jubeltag für die Anstalt war der 1 . Februar It;98, an 
welchem 40 Jabre. verflossen waren, seitdem Seine Majestät der König 
das Allerhöchste Protektorat über die Anstalt zu übernehmen gerubten. 
Dass sich das König!. Conservatorium zu einem so bedeutenden Institute 
entwickeln konnte, verdankt es vorzüglich der Allerhöchsten Huld und 
Gnade Seiner Majestät des Königs. Der Festtag wurde durch ein Konzert 
(mit anscbliessendem Ball) gefeiert, welches Seine Mlljestät der König 
und Ihre König!. Hobeiten Prinz Georg und Prinzessin Mathilde mit 
Ihrer Gegenwart auszuzeichnen geruhten. Am 26. Februar 1 98 batten 
Seine Königl. Hoheit der Landgraf Alexander Friedrich von Hessen die 
Gnade, die Stellung eines hohen Ehrenvorstandes des König!. Conser­
vatoriums anzunehmen und geruhten, der Anstalt die Summe von 
100U Mark als einmalige Spende zu überweisen, welche nach Gutdünken 
der Direktion dem Fonds zugefügt werden möchte, der die Mittel zur 
Förderung besonderer Bestrebungen auf musikalischem Gebiete ete. ge­
währt. Höchstderselbe beehrte am 2. März 1898 die IV. Prüfungs-Auf­
führung mit Höcbstseinem Besuche. 

Eine nene Ausgabe der Satzungen erschien am 1. April 1897. 
(Druck von Liepsch & Reichardt, Dresden.) 

Fräulein Emma Grammann stiftete am 20. Dezember 1 '97 im 
Gedenken an ihren in diesem Jahre verstorbenen Bruder, den Komponisten 
Carl Grammann, 100UO Mark, um von dem Ertrage derselben be­
gabten und unbemittelten Schülern Honorarunterstützungen zu teil werden 
zu lassen. Für dieses grosse Geschenk wird das König!. Conservatorium 
der wohltätigen Geberin immer in dankbarer Ergebenheit gedenken. 

Anlässlich des 70. Geburtstages Sr. Majestät des Königs 
Albert und Allerhöchstdessen ~5jäbr. Regierllngsjubiläums 
hatte der Direktor Hofrat Professor Eugen Krantz als Mitglied der 
Deputation der Vereine und Anstalten für bildende Kunst und Tonkunst 
die hohe Ehre, um 19 . .April 1898 Sr. Majestät dem König aller­
untertänigste Glückwünsche darbringen zu dürfen. 

Beweise Allerhöch tel' Huld und Anerkennung wurden der 
Anstalt und ihren .Angehörigen mehrfach zu teil. Am .Geburtstage S ein er 
Majestät des Königs ward Herr Professor Felix Draeseke zum 
Hofrat und die Herren Konzertmeister, Kammervirtuos Fr i e d l' ich 
Grützmacher und Kammermusikus AlbertWolfermann zu Professoren 
ernannt; Herrn Professor Dr. Adolf Stern wurde das Offizierskreuz des 
AI brechtsordens , Frau Kammervirtuosin Professor Rap pol d i - K a h r e r 
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die goldene Medaille virtuti et ingenio a. B. d. Albrecht ordens und 
Herrn Konzertmeister Professor Eduard Rappoldi am 2. Januar 1899 
das Ritterkreuz 1. Klasse des Verdienstordens verliehen. 

Ein grosser .Festtag für die Anstalt wal' der 15. Dezember 18\:J ', 
an welchem 40 Jahre verflossen waren, seitdem Se. Königl. Hoheit Prinz 
Georg die Ebrenvorstandschaft über das Königl. Conservatorium zn über­
nehmen geruhten. Das Königl. Conservatorium bekundete Reine ehrfurcbts­
volle Dankbarkeit und treue Gesinnung durch eine musikalische Feier im 
Anstaltssaale, welche Ihre König!. Hoheiten Prin z Geo rg und P rinzes ' i 11 

Mathilde mit Höchstihrem Besuche auszeichneten. 
Se. König!. Hoheit Prinz Johann Georg hatten die Gnade, am 

22. Dezember 189 den hohen Ehrenvorständen der Anstalt beizutreten. 
Tiefe Trauer kam über die Anstalt durch da plötzliche Ableben 

ihres Direktors Hofrat Professor Eugen Kran tz der am ~6. Mai 189' 
in Gohl'isch bei Königstein verschied. "Der unerbittliche Tod raffte einen 
der Besten dahin, der im rüstigen Mannesalter auf der Höhe seines 
Schaffens stand, dessen Leben von früher Jugend an bis zum letzten 
Atemhauche aufs innigste mit der Anstalt verbunden war, der als lern­
eifriger Schüler derselben einstmals hier ein- nnd ausging - schlicht 
und einfach als unbemittelter ,,:Freisteller", der dann, zum Jüngling 
herangewachsen, sich emporarbeitete von Stufe zu Stufe zum viel­
beschäftigten, hochangesehenen Lehrer des Instituts, und der zuletzt als 
berufener Direktor und Eigentümer des König!. Conservatoriums dessen 
Gesamtleitung in die Hand nahm, seine ganze Manneskraft einsetzend 
zur Ausgestaltung nnd gedeihlichen Weiterentwicklung, zum Ruhme 
seiner Musikhochschule , der keinerlei Bequemlichkeiten , keine Eigen-
chonung kannte, der - allen ein leuchtendes Vorbild - seinen Pflichten 

oblag getreu bis zur letzten Stunde." 
Die grossen, bleibenden Verdienste, welche sieb der Verewigte um 

das König!. Conservatorium erworben, haben im Jahresberichte durch 
Herrn Seminaroberlehrer Ernst PanI eingehende Würdigung gefunden. 
Das Andenken an den teuern Entschlafenen wird in der Anstalt 
u na n s lös P, h li c h fortleben. 

Die Beerdigung fand am Pfingstsonntage auf dem Trinitatisfriedhofe 
unter ausserordentlich zahlreicher, ehrender Beteiligung statt. Anwesend 
waren der Akademische Rat, das Lehrer-Kollegium, die Beamten und 
viele Schüler der Anstalt, sowie Vertreter des Patronatvereins beim 
König!. Conservatorium, der Behörden, des Königl. Hoftheaters, Ton­
künstlervereins , Musikpädagogischen Verein s, Lehrergesan gverei ns und 
der übrigen Musiklehranstalten Dresdens. - Am 12. Juni veranstaltete 
der Akademische Rat im Anstaltssaale eine Gedächtnisfeier, welche ein­
geleitet wurde durch das fünfstimmige Präludium, C-moll, für Orgel von 
J. S. Bach, vorgetragen vom Musikdirektor Organist E m i I H ö p n er. Herr 
Hofschauspieler a. D. Gustav Starcke widmete dem dahingeschiedenen 
Direktor folgenden Nachruf : 

"Aus dem Kreise der 'l'raueruden, der l!'reunde, der Lehrer und 'chüler 
ruft mich ehrendes Vertrauen an diese telJe. Es ist eine ernste Pflicht, die 
ich übernommen habe, soll ich Ihnen doch das Bild des so schnell von uns 
Geschiedenen noch einmal lebendig vor die Augen führen, gleichsam als 
wenn er noch lebte. als wenn er noch unter uns weilte, unter um~, bei denen 
er so gerne lebte, strebte und dachte. Heute schaut er nur im Bilde :lU I' 
uns herab, lorbeergeschmückt, aber ,"on dem Flor der Trauer umwallt. 
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Wie uft bat er 111 treuestel' .Pfiicllterllilluug an die er Stätte, in diesen 
Räumen geweilt Schon als sich die Schatten des Todes auf ihn herab­
senkten, die müden Hände kaum mehr die Tasten rühren konnten, wich er 
nicht ron dieser, teIle, gleich wie ein Held, der auch s~erbend seine Fahne 
nicht verlässt. Nun lebt nur noch sein Geist unter uns. in uns, er, der uns 
auch zu die er ernsten Stunde vereint, um ihm unsere Verehrung zu zollen. 

Ueberra cht, aber nicht unvorbereitet traf uns sein Scheiden, dennoch 
lag es wie ein Alp auf uns allen, als es hies : Er. der Führer und Leiter, 
er, die trpibende Kraft des G.mzen sei plötzlich abberufen von der tätte 
seine Wirkens, aus dem Krpise der einen. Wir waren plötzlich fiihrerlos. 
und das chitflein unseres Institutes, seine Steuermann beraubt, trieb auf 
den Wellen einer ungewissen Zukunft. 

Doch zielbewusst, wie Dein game!l Leben, hattest Du auch für die Zu­
kunft gpdacht und gesorgt, damit nach Deinem Scheiden nicht Zerrissenheit 
und Unordnung einkehre; Du, der Du stets ein Mann der Sammlung, der 
Ordnung" und Genauigkeit gewesen Dein ganzes Leben lang. Wir sind, 
wenn auch Deiner föhrenden Hand beraubt. doch nicht ohne Kompass, und 
das Schiffiein, in dem wir alle Platz genommen, hat durch Dich seinpn fest 
vorgezeichneten Kurs behalten. Wir stehen vereint und gestärkt unter der 
Leitung erprobter Führer, deren ~amen einen weithin tönenden guten Klang 
im Reiche der Kun t haben. die schon Führer Deiner Jugend waren, die Dir 
schon als Lehrer lehrend. als l\Iitgehilfen treu arbeitend, beratend zur Seite 
standen. 

Der 'teuermann ist I!estol'ben, aber seine l\Iatro en, seine treuen 'ee­
leute haben das Steuer in die Hand g-enommen, sie werden das Schiff auch 
ferner leiten, stets den tern des Pols im Auge, der ewig und unverriickbar 
uns hiuüberfUbrt in das Reich der Kunst, in das Reich des ewig Schönen. 

Wie vielen hast Du den Weg dahin geöffnet! Nach Hunderten zählen 
Deine Schüler aus allen Städten, aus fernen Ländern; über das Weltmeer 
kamen sie herbei, um unter Dir, um in Deinem Institute zu lernen. Voll 
und ganz rechtfertigtest Du das Verhauen. wa sie in Dich setzten. Mit 
eiserner Arbeit kraft, mit rastloser Energie mit gros em pädagogischen 
'l'alente begabt, brachtest Du das Institut auf eine Höhe, auf eine noch nie 
dagewesene Höhe. 

Was mus te es Dir für Freude, für Genugtuung sein. in demselben 
Hause, in dem Du einst 8chüler, dann Lehrer, endlich Direktor und Führer 
sein zu können! 

Vor fast 40 Jahren trat er al chüler in das Conservatorium ein und 
zwei Lehrer, die ihn damals unterrichteten, weilpr. noch heute unter uns, es 
sind dies die Herren Professoren Döring und Hischbieter. Sie, die ihm den 
Ausblick iu das Reich der göttlichen Kunst eröffneten, sie standen auch 
an spinem 'arge , in dem er die Augen für immer geschlossen, um sie nur 
dann wieder zu öffnen, wenn er in das Reich der himmli chen Harmonie 
eingetreten ein wird. So berühren sich im Leben so oft, eltsam. Anfang 
und Ende! 

Mei tel', die nlln auch schon läng' t hinüberge cblummert, untel'l'icbteten 
ibn: Juliu Rietz, Bäbr. Fürstenau und andere. Nachdem er Reine Studien 
beendet, trat er auch hier mit grossem Erfolge tätig als Korrepetitor in die 
Königliche llofoper ein, betätigte sich als l\Iusikreferent mit gründlichem 
Wissen und feinem kritischen Verstande. arbeitete für aUSWärtige Zeitungen 
und schrieb ein Werk von bleibendem Werte, aus dem seine eminente 
Rl'gabllng als Klavierpädflgogl' am deutlichsten hervorleuchtet. Nachdem 
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Meister Wüllner das Consenatoriulll ,-erlas en, übe1'llahru uer Verstorbeno 
die oberste Chorgi'sangsklasse, die dann sein Liebling~kind gebliebpu ist sein 
gauzes arbeitsreichi's Leben hindurch, vom 1. Sllptpmber 1 ! bis zu der 
Stunde, wo der müden Hand der Takt- und Piihrerstab für immer eUlsank. 
Hier wurzelten seine Kräfte, hier trieb dill Blüte, bier erntete er seine 
chönsten und reifsten Früchte. ]t'ast 30 Jahre ist er als Lehrer am Con er­

vatorium tätig gewesen. Immer bllher uud höber stieg sein Erfolg. chüler 
kamen in immer grösseren charen, Anerkennung folgte von allen 'eiten. 
Titel zierten ihn, Ehrenzeichen schmückten eine Brust. Er war einer jener 
Glücklichen, denen schon im Leben vergönnt i t, die Anerkennung zu finden, 
die er verdient, dIe nicht i'rst des verklärenden Todes bedürfen, um MI' Welt 
zu zeigen, was man an ihm bese sen. Eine Fülle der reichsti'n Anerkennung 
umkränzte sein Haupt. War auch die tirne heiss vom vielen chaffen, ArLeiten. 
Denken, vom rastlosE'n Vorwiirtsstreben, das heilige Laub des Lorbeers 
schlang sich immer reicher und reicher um sein Leben und kühlte eine chläie. 

Du entfaltetest Deine chwingen, um nach den höchsten Zielen zn 
g-elangen. LeIder hönnen wir nicht alles erreicben, was wir wolli'n; auch 
dem eifrig, unablässig 'trebenden sind Grenzen gesetzt, die er nicht über­
springen kann. Was man aber durch Fleiss, eisernen Willen, hingebende 
Tätigkeit, rasUo en Eifer, gediegene Kenntni e erreichen Imnn, da hast Du 
erreicht. Du standest auf der höchsten. tufe de Dir zu eIl'E'ichenden Ziele::;, 
als ein Höherer Dich abrief. Glücklicher, schöner, beneidenswerter konntest 
Du nicht eingehen in jenes unentdeckte Land. ron dess' Bezirk kein Wanderer 
wiederkehrt. 

Umgeben von der herrlichen Natur, die })rangend im reichsten 'chmuck 
der Pfingstschöne ihre Blumen und Blüten mit verschwenderischer Pracht 
ausgestreut, umspielt von den relUigenden Lüften der Höhen im AU!resicbt 
der majestätischen Gebirgswplt, an dl'1' Seite Deiner treusargenden Lebens­
gefährtin tnof Dich die Mahnnng di'S Tode . Eine milde Hand nahm Dir die 
Schmerzen. ein guter Geist trübte Dein Bewusstsein. Nach kurzem Leiden, 
das kein Kampf mehr für Dich war, schlummertest Du hinüber. 

un liegst Du gebettet yon der Liebe der Deinen, begraben unter 
Blumen und Lorbeeren der Verehrung und treuen Anhänglichkeit, beweint 
von DelDen Schülern, betrauert von Deinen treuen Mitarbeitern, die mit Dir 
dachten, wirkten und schufen. 

o schlafe wohl! Du bist nicht tot, Du leb t in uns, mit uns. nu 
so wollen wir fortleben in Deinem GE'iste , in steter Arbeit, in rastlosem 
Vorwärtsstreben, in ernstem Wollen. Was Du gutes gesliet , mög-e es auf.­
gehen unter den Händen Deiner MItarbeiter zu hertlichi'r Prucht! 

In späteren Tagen wird Dein Geist noch bei manchem still anklopfen, 
ihm leise die Schulter berühren, ibn im mühevollen Ringen nach den hohen 
Zielen der Kunst stärken und ihn grüssen , und diE'ser WIrd Dir, innig 
dankend, den Grnss erwidern. Dein Name wircl in zukünftigen Zeiten noch 
auf mancher Lippe schweben, wird in warnten Worten Dich nennen, ehren 
und rühmen. Du bist sterbend nicht gestorben. 

Leb' wohl, Toter! 'ei gegrüsst, Lebendiger ! .. 

Den Abschluss eier ernsten Feier bildete der Ba(;hsche Choral 
"Wenn ich einmal soll scheiden", von der obersten OhorklaRse gesungen. -
Das Konzert des König\. Oonservatoriums, welches am 11. November 189 ) 
im Vereinshause zu Ehren des Verewigten abgehalten wurde, geruhten 
Se. Majestät d01' König Albert mit Allerböchstseinem Besuche aUR­
zuzeichnen. 
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An die Spit2e des König!. Consel'vatoriullls, welches in den 
Besitz der Familie des heimgegangenen Direktors übergegangen war 
traten am 1. September 189 die beiden Söhne Johannes und Curt 
Krantz, denen bis zum 1. September 1 90 Herr Kapellmeister Curt 
Hösel als artistischer Direktor zur Seite stand. Das hohe Königshaus 
zeigte sich auch bei dem Wechsel in der Direktion der Anstalt überaus 
gnädig, was sich in den Audienzen erwies, welche der jetzige Direktor 
Herr Johannes Krantz am 23. Oktober 1 9 bei Sr. Majestät 
dem Könige, am 13. November 1 9 bei Ihren König!. Hoheiten den 
Prinzen Georg und Friedrich August, und am 2. Januar 1 99 bei 

r. König!. Hoheit dem Prinzen Johann Georg hatte. 

Die Herren Paul Bel'cht und Professor Kammermusikus Albert 
Wolfermjl.nn konnten am 1. April bez. am 1. Juli 1898 auf eine 
25 jäh r i ge segensreiche Lehrtätigkeit am König!. Conservatorium 
zurückblicken. - Herr Professor Carl Heinrich Döring gehörte 
am 11. Oktober 189 der Anstalt 40 Jahre als Lehrer an. ::leine viel­
fachen Verdienste wurden durch Allerhöchste Ernennung zum Königl. 
Hofrat und durch mannigfache Ehrungen in der Anstalt anerkannt. Vor 
versammelter Lehrerschaft und in Gegenwart von Vertretern der Schüler­
schaft, Dresdner und auswärtiger Gesangvereine und anderer Musikschulen 
wurde dem Jubilar am 9. Oktober durch den Direktor Johannes 
Kran tz eine Ehrentafel überreicht. Hieran schloss sich die Uebergabe 
zahlreicher weiterer Zeichen der Verehrung. Am 11. Oktober fand im 
König!. Conservatorium ein "Döring-Abend" statt, an welchem fast 
ausschliesslich Kompositonen des Jubilars zu Gehör kamen. Eingeleitet 
wurde die Feier durch einen poetischen Fe tgruss des Herrn Hof­
schauspielers a. D. Gustav Starcke. Der Jubilar wurde erfreut durclJ 
Ueberreichung eines Lorbeerkranzes und seitens der Lehrerschaft durch 
die Uebersendung eines gro sen Bilde , darstellend den verewigten 
Direktor Eugen Krantz. 

Das König!. Conservatorium beglückwünschte am 2~. September 1898 
die König!. musikalische Kapelle durch eine Adresse anlässlich des 
350 jährigen Restehens dieses berühmten Kunstinstituts. 

Einem Rufe an das Conservatorium folgten: Am 1. September 189 
Herr Al bert Fuchs als Hochschullehrer für Gesang, Theorie und Zll­
sammenspiel, Herr 0 t to Ur b ach als Hochschullehrer für Klavier (früher 
Schüler der Anstalt), am 1. Dezember 1 98 Herr Adolf Winds , König!. 
Hofschauspieler, als Hochschullehrer für Redekunst. 

Nachfolger von Eugen Krantz in der Leitung des Klavierseminars 
wurde Herr Ernst Paul (früher Schüler der Anstalt). 

Bei Uebernahme der Anstalt durch da neue Direktorium betrug 
die gesamte Schülerzahl 1034. 

Der Bericht 1899/ UlOO enthält al ' Vorwort " Zur Geschichte der 
Oper". Ein Erinnerungsblatt an Peris und Caccinis im Jahre 1600 er­
schienene Opern, von Albert Fuch . 

Se. Majestät der König Albert geruhten am 23. April 1899 den 
Lehrern der Anstalt Herrn' Kammermusikus Paul Bauer den Titel 
"Königlicher Kammervirtuos" und Herrn Ernst Schmidt das Ritter­
kreuz H. Klasse des Albrechtsordens, am 22. Juli Herrn Hofrat Professor 
Carl Heinrich Döring die silberne Carola-Medaille allergnädigst zu 
verleihen. Der letztgenannte Herr wll1'de ausserdem am 5. Februar 1900 
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seitens Seiner Kaiserl. und König!. Hoheit des Grossherzogs von Toscana 
durch Verleihung der grossen goldenen Medaille für Verdienste um Kunst 
und Wissenschaft ausgezeichnet. 

Das Schlusskonzert am ~8. lfärz 1900 erhielt seine Weihe durch 
die Anwesenheit Ihrer König!. Hoheiten deR Prinzen Georg und der 
P rin zes sin :Mat hi ld e. 

Auf eine 2f>jährige verdienstvolle Lehrtätigkeit an der Anstalt 
konnten am 1. Oktober 1899 bez. am 1. Januar H100 die Herren Musik­
direktor Höpner und Kammermusikus Edmund Kaysel' zurückblicken. 

Von besonderer Bedeutnng war die am 3. September 1t399 tagende 
Allgemeine Lehrerversammlung, welche die Umwandlung der bisherigen 
Lehrerhilfskasse in eine Krankenkasse beschloss. 

Anschliessend an das Orchester-Prüfung konzert am ] 4. Februar 1$.)00 
im Vereinshause fand ein Gesell chaftsabend statt. 

Unter den Zuwendungen von Noten und Büchern, welche der An­
stalt gestiftet wurden, ist vor allem das allergnädigste Geschenk Sr. Majestät 
des Königs AI bert hervorzuheben, bestehend aus der Jubiläumsausgabe 
der ausgewählten Orchesterwerke von Oarl Ditters von Dittersdorf. - Herr 
August Paulus, der Inhaber der Firma Richard Weichold in Dresden, 
stiftete seit 1900 jedes Jahr für die Preis verteilung" eine aus seiner Werk­
statt hervorgegangene Violine mit Bogen und Kasten im Gesamtwerte 
yon 350 Mark, eine hochwillkommene Gabe, mit der er sich alljährlich aufs 
neue das König!. Oonservatorium zu wärmstem Danke verpflichtete. 

Herr Al b ert Kluge übernahm am 1. September 1 9U die oberste 
OhOl'klasse, welche nach dem Tode von Eu gen Kr a nt z der Kapellmeister 
o u r t H öse I geleitet hatte. 

Die Abhandlung: "Das neue Reich sgesetz, betreffend das 
Urheberrecht" von Prof. Martin Krause, ist dem Jahresberichte 1900jOl 
-yorgedruckt. 

Se. Majestät der König Albert geruhten, am 23, April 1900 den 
Lehrern der Anstalt Herrn Musik- und Ohordirekter Ritter Fritz von 
Scheiner das Ritterkreuz L Klasse des Albrechtsordens und den Herren 
Kammermusikern Adolf Elsmann, Paul Lange-Frohberg und 
Hermann Meisel das Ritterkreuz II. Klasse des Albrechtsordens aller­
gnädigst zu verleihen. Ausgezeichnet wurden ferner Herr Konzertmeister 
Emil Feigerl anlässlich seines Austretens aus der König!. musikalischen 
Kapelle am 31. März 1900 mit dem Ritterkreuz L Klasse des AI brechts­
ordens und Herr Kammervirtuos Konzertmeister Professor Jj'riedrich 
Grützmacher anlässlich seiner 40jährigen Zugehörigkeit zur König!. 
musikalischen Kapelle am 1. Juni mit dem Ritterkreuz L Klasse des 
Verdienstordens, Die Kammersängerin Fräulein Aglaja Orgeni erhielt 
am 17. November von dem Grossherzoge von Sachsen-Weimar-Eisenach 
den Professortite!. 

Am 30, Juli 1900 verschied Se. König!. Hoheit der Herzog Alfred 
von Sachsen-Ooburg und Gotha, Höchstwelcher seit dem 
11. September 1893 Ehren -Vorstand des König!. Oonservatoriums war 
und jährlich eine Prämie für Orchesterschülel' gnädigst gewährte. 
Das Andenken an Se, König!. Hoheit wird in der Anstalt unauslöschlich 
fortleben, 

Ihre König!. Hoheiten Prinz Georg und Prinzessin Mathilde 
beehrten huldvol1st das Patronatvereins-Konzert am 23. Januar 1901 mit 
Höchstihrem Besuche, Se. König!. Hoheit der Landgraf Alexander 
Fl'if'dl'idl von Hessen geruhten, am 14. ~ovember HlOO oel' MllSik-
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gescbicbts-Vorlesung des Herrn Hofrats Professor Felix Draeseke bei­
zu wohnen und als Ausdruck Höebstseines gnädigen Wohlwollens der 
Anstalt sein Hildnis zu übersenden. 

Auf eine 2öjährige verdienstvolle Lehrtätigkeit an der Anstalt 
konnte Frau J i n a Fal Ir e n bel' g am 1. Septeru bel' zurückblicken. 

Die Lehrerscbaft veranstaltete am 12. :Februar HJOL zum ersten 
Male ein geh;tliches Konzert in der Dreikönigskirche zum Besten der 
Leb l' er- Un terstü tzungs-(Kranken-) Kasse. -- Der jährliche Gesell­
schaftsabend am 14. 11ärz 19U1 im Musen hause verlief aufs beste. 

Nach i38jährigel' hochverdiensholler Lehrtätigkeit trat der Theorie­
lehrer Professor Wilhelm Risch bieter am 31. Allgust 1900 aus der An­
stalt aus. Das Oonservatorillm ehrte ihn beim Abschiede durch Ueber­
I'eichung eines Diploms und eines Lorbeerkranzes. 

Den' Jahresbericht 19U1 'Oi bereicherte Sch lllz-Beu then durch 
den Aufsatz "Grundsätze zur Erfüllung eines künstlerischen 
Vortrags, insbesondere von Werken der Klavier-Literatur". 

Am 1. September 1901 erschien eine neue abgeänderte Ausgabe der 
Satzungen (Druck bei Liepsch & Reichardt, Dresden). 

Ihre Königl. Hoheit Frau Prinze sin Johann Georg zeichneten 
huld vollst am 3U. Oktober 190 l das Patronatvereins-Konzert und Ihre 
Köni~l. Hoheiten Prinz Georg, Frau Prinzessin Johann Georg 
und Prinzessin Mathilde das. chilIsskonzert am Hl. März H102 mit 
Höchstihrer Anwesenheit aus. 

Mit Allerhöchster Genehmigung besuchten am 23. Januar 1902 die 
Herren Kapitän Petersen und Professor Bartholdy aus Kopenhagen das 
König\. Oonservatoriul11 und nahmen von der Ausbildung der zur Anstalt 
befehligten Militärmusiker Kenntnis_ 

Am ] 3. September H)Ol überreichte der Familie Hofrat Kran tz eine 
Abordnung, bestehend aus den Herren Hofrat Professor Döring, Kammer­
virtuos Gabler, Stransky und den Damen Frau StadleI' und Fräulein 
Schöningh, ein von Bildhauer Frieririch Hecht geschaffenes Bronze­
relief des verewigten Direktors Hofrats Professor E ugen Kran tz zur 
8chmlickllng der Grabstätte_ Liebe und Verehrung innerhalb als auch 
ausserhalb der Anstalt hat dieses Denkmal gestiftet. 

Herr Konzertmeister und Kammervirtuos Professor Friedrich 
G r ü t z m ac h er beging am 1. J anuat' 1902 das J ubilänm seiner 25jährigen 
hoch verdienstvollen Lehrtätigkeit an der Anstalt. 

Der Gesellschaftsabend fand am 2ö_ Februar 1902 unter zahl­
reicher Beteiligung statt. 

Dem Jahresbericht L902/03 ist eine Abhandlung: "Empfindung, 
Vorstellung und Gedächtnis aus dem Gebiete (leI' pädagogischen Ton­
psrchologie" von Ernst Paul vorangestellt. 

Den Geburtstag Sr. Majestät des Königs Albert hatte das 
König!. Oonservatorium in huldigender und freudigster Anteilnahme am 
23. April 1902 durch eine fi1usikaufführung im Anstaltssaale begangen. 
Um so tiefer und schmerzlicher war die Trauer, als bald darauf - am 
] 9. Juni - die Botschaft von dem Ableben des allgeliebten Königs 
unser Sachsenland durcheilte. . 

Als huldvoller Beschützer der Künste hat König Albert auch unsere 
Hochschule mit Seiner Gnade beglückt und segensreich gefördert. In 
Ibm verlor das Königl. Oonservatorium seinen ersten, langjährigen 
Allerhöchsten Protektor. Unauslöschliche Dankbarkeit und Treue wird 
daR ' Anden~en Rn clen edlen ~önig in uns immer lebendig erhalten. 
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Bei der Ueberfühl'Ullg der irdischen Ueberreste dei:i Hochseligen 
Königs stellte das König!. Conservatorium eine aus Lehrern und S('hüLern 
bestehende Abordnung und an dem Sarge legte es den trauerumflorten 
Lorbeer nieder. Die Gedächtnisfeier fand am 24. Mai im stimmungsvoll 
geschmückten Anstaltssaale statt. Herr Direktor Joh. Krantz widmete 
dem Andenken des heimgpgangenen Königs Worte der Erinnerung. 

Se. Majestät König Georg, AUerhöchstwelcher seit 45 Jalm-'n dem 
König\. Oonservatorium als Ehrenvorstand Seine huldvolle Anteilnllhmp 
bekundeten, geruhten am 14. Juli 1902 das Protektorat über die Anstalt 
allergnädigst zu übernehmen. - Die Nachfeier des Geburtstages Seiner 
:llajestät des Königs Georg wurde nach Beginn des Winterhalbjahres 
am 14. September 1902 abgehalten, wobei der Direktor Joh. Krantz in 
der Festrede ein Lebensbild des Monarchen gab. 

Se. König!. Hoheit Landgraf Alexander Friedrich von Hessen 
beehrten am ~7. Septemher 1902 die Am;talt mit Höchstseinem Besuche 
und wohnten dem Vortrage mehrerer Oanons bei, welche Se. König!. 
Hoheit komponiert hatten. 

Durch den am 8. Oktober 1902 erfolgten Tud des Geheimen Rates 
Hugo Häpe des stellvertretenden Vorsitzenden des Patronatvereins beim 
König!. Oonservatorium, \'erlor die Anstalt einen ihrer wohl wollendsten 
und förderndsten Freunde. 

Am 23. Februar 1903 hatte das König\. Oonservatorinm das Ab­
leben des Hofrats Professors Friedrich Grützmacher zu beklagen. Der 
Verstorbene gehörte der Anstalt seit 1877 als Lehrer für Violoncello an 
llnd hat in diesem Amte all' die trefflichen Eigenschaften entfaltet, 
welche ihn als allbekannten Künstler ersten Ranges in hohem Grade aus­
zeichneten. Bei der Beerdigung widmete der Direktor J ohannes Krantz 
dem teuren Entschlafenen einen ehrenden achruf und legte im Namen 
des Oonservatoriums am Grabe einen Lo"beerkranz nieder. 

Ein Tag grosseI' Freude war der 1. Oktober 1902, an dem Konzert­
meister Professor E d u ard Ra pp 0 I d i das J ubilänm seiner 25jährigen 
Lehrtätigkeit an der Anstalt beging. Se. Majestät König Georg ehrten 
den hoch verdienten Meister durch Ernennung zum Hofrat. Durch die 
königliche Gnade waren bereits am 23. April 1903 ausgezeichnet worden 
Herr Kammermusikus Arthur Stenz mit dem Ritterkreuz 11. Klasse des 
Albrechtsordens und Herr Kammermusikus Hermann Lange mit dem 
Titel ,.Kammervirtuos". 

Der Einladung zur Eröffnung der neuen Gebäude der König\. 
Akademie der bildenden Künste und der Hochschule für Musik in 
Berlin - November 1902 - leisteten Folge die Herren Direktor J oh. 
Krantz und Rudolf Remmele. 

Der Gesellschaftsabend im Musenhause am 20. Januar 1903 
gestaltete sich durch heitere, musikalische und theatralische Darbietungen 
besonders genussreich. 

Seit 1. März 1902 war die musikalische Leitung der Opern­
schule auf HerrnPaul Bercht (früher Schüler der Anstalt) übergegangen. 

"Mythologische Studien zu Wagners Musikdramen", VOll 

Margarete Stad leI', bilden die Einleitung des Jahresberichts 1903/04. 
Als Seine Majestät Kön ig Georg, aus dem Süden kommend, wo 

.A.llerböchstderselbe von schwerer Erkrankung Genesung gefunden, am 
3. Mai 1903 nach Dre den zurückkehrten, bereitete dem geliebten Landes­
herrn die treugesinnte Bürgerschaft Dresdens einen huldigenden, jubelnden 
Empfang. an rlem auch da!' König!. Conservatorillm ~ich fl'ennig heteiligtp. 
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Seine Majestät der König hatten die llOhe Gnade, von dem König!. 
Conservatorium Doch eine besondere H 111 di gung am 24. Juni im Schlosse 
zu Pillnitz entgegenzunehmen. 

Nachdem eine Abordnung der Lehrerschaft des König!. Conser­
vatoriums und die oberste Chorklasse in der titärke von 100 Sängern 
und Sängerinnen im grossen Saale Aufstellung genommen hatten, er­
schienen Seine Majestät der König Georg in Begleitung Ihrer König!. 
Hoheiten der Frau Herzogin - Mutter von Genua und der Prinzessin 
~lathilde. 

rach ei ner Ansprache de Direktors Johannes Krantz wurden 
einer Mlljestät dem Könige und Ihrer König!. Hoheit der Prinzessin 

Mathilde Blumengebinde überreicht. Die Chorklasse sang dann "Sonntags­
frühe" von Franz Wüllner, " Iorgengebet' und "Abschied vom Walde" VOll 

1l1endelssohn. N ach dem Verklingen des "Exultate Deo" vou A. Scarlatti 
zeichneten die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften die Herren 
Direktoren Johannes und Curt Krantz, sowie die Abordnung der Lehrer­
schaft mit huldvollen Ansprachen aus. Zum Schlusse geruhten Se. Majestät 
der König an die oberste Chorklasse und an deren Chormeister Herrn 
Al bert Klnge allergnädigste Worte des Dankes und der Freude über 
die gebotenen Kunstleistungen zn ricuten. Als der Königliche Hof sich 
entfernte, brachte Herr Hofschauspieler I tarcke ein Hoch aus, womit 
die schöne, würdige Feier endete. 

Am Geburtstag e Seiner Majestät des Königs wurden die 
Herren Kammermu ikus Ernst Coi th und Kammervirtuos Max Ga bIer 
mit dem Ritterkreuz H. K1as e des Albrechtsordens ausgezeichnet. Herr 
Kammermnsikus Hugo Keyl erhielt den Titel "Kammervirtuos". Die 
Nachfeier von Königs Geburtstag fand nach Be~inn des Winter­
semesters am 6. September 1903 im Anstaltssaale statt. Hierbei kam ein 
von Frau ~largarete Stadlel' gedichteter Prolog zum Vortrage. 

Ihre Majestät die Königin- Witwe Carola zeichneten am 4. März 
1904 das V. Prüfungskonzert mit Allerhöchstihrem Besuche aus. - Dem 
Herrn Hochschullehrer Albert Kluge und den Schülerinnen der Anstalt 
:B'räuleins May Doelling, Wera Wünsche, Margarethe Uhlig und Susanne 
Janssen wurde die hohe Ehre zu teil, am 13. Februar I~U-! in einer musika­
lischen Hofsoiree bei Seiner Königlichen Hoheit dem Kronprinzen Friedrich 
August mitzuwirken. 

Die jugendliche Pianistin May Doelling aus dE'r Klasse der Frau 
Hofrat Professor Rappoldi-Kahrer spielte die Ges-dur-Etüde von Chopin, 
den "Erlkönig" von t:)chubert-Li~zt und "La Campanella" von Paganini­
Liszt. Das aus den Damen Wünsche , Uhlig und Janssen bestehende 
Gesangsterzett brachte, von Herrn Kluge am Klavier begleitet, Carl 
Grammanns "Jachtigallenschlag" und Joseph Raffs "Leichter Sinn" zn 
Gehör. Sämtliche Vortragenden wurden durch Seine Königliche Hoheit 
den Kronprinzen mit Geschenken erfreut, Herr Kluge mit einer goldenen 
Brillant-Chiffrenadel. die Damen mit Brillantbroschen. 

Das seltene J u bi läum der 40j ährigen Lehr tätig kei t am 
Königl. Conservatorium feierte am 1. .Tuni 1903 Herr Professor Georg 
Schmole. Dem verdienstvollen Lehrer wurde mit anerkennenden 
Dankesworten ein Ehrendiplom überreicht. 

Leider blieb das Königt. Conservatorium von Trauer nicht verRchont. 
Am 16. Mai 1903 hatte die Anstalt den Heimgang des Herrn Hofrats 
Professors Eduard Rappoldi zu beklagen. Der Verstorbene zählte zu • 
den ersten Violinvirtuosen , er war ein ansgezeichneter Musikkenner und 
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vor allem ein grosser }Ieister im Lehren. 1 77 trat er als erster Violill­
lehrer in das Dresdner Oonservatorium ein. Zahlreiche chüler haben 
Rappoldis Ruhm in alle Lande getragen. Die meisten der jüngeren Geiger 
der König\. musikalischen Kapelle sind yon ihm herangebildet worden. 
Drei Jahre lang erteilte er den Unterricht in der Dirigierübung und acht 
Jahre lang leitete er das Anstaltsorchester, wie allgemein anerkannt, mit 
aussergewöhnlichen künstlerischen Erfolgen. In diese Zeit fällt auch jene 
denkwürdige Aufführung von Mozart ,Figaro", die das Königl. Oonser­
vatorium ausschlie slich mit eigenen Schülern im Residenztheater unter 
)Ieister Rappoldis Leitung veranstaltete und die Herr Hofrat Rappoldi 
als seine liebste Erinnerung betrachtete. Bis zu seinem Leben ende wid­
mete er sich mit vorbildlicher Pflichttreue deru Lehramte, zu dem er sich 
so ganz berufen und hingezogen fühlte. Im Lehrerkollegium bildete er 
mit seiner Gattin, die auch seit Jahren an unserer Hochschule als ganz 
bedeutende Lehrkraft für Klavier wirkt ein heillenchtendes Doppelgestirn. 
Zu allen Zeiten war er der Anstalt ein treuer Freund und ein aufrich­
tiger Fördere1'. Der Name Rappoldi wird in der Geschichte des König!. 
Oonservatoriums stets einen hen"orragenden Ehrenplatz einnehmen. 

Von den Veränderungen in der Lehrerschaft sei noch erwähnt, dass 
am 31. :März 1902 Herr Musikdirektor Fritz yon Schreiner, zuletzt 
Lehrer für Dirigierübung, die Anstalt ,-erliess. Eine ganze Anzahl be­
merkenswerter Dirigenten sind aus seiner Klasse hervorgegangen. 

Mit Bedauern sah das Institut am 31. März 1903 Horrn Ru d 0 If 
Remmele scheiden, der vornehmlich als Lehrer für Zusammenspiel und 
Zusammengesang ganz hervorragende Leistungen zu Gehör brachte. 

Eine Kraft ersten Ranges gewann das Oonservatorium am 16. April 
1003 durch die Anstellung des König!. Hofkapellmeisters Hermann 
Kutzschbach, früheren Schülers der Anstalt. Unter seiner Leitung nahm 
das Orchester einen glänzenden A ufsch wung. 

Als Nachfolger für die Meister Rappoldi und Gri.i.tzmacher 
wurden die Herren Hofkonzertmeister Professor Henri Petri und Hof­
konzertmeister Georg Wille gewonnen. Ausserdem trat am 1. September 
1903 Herr Pianist Rich ard Bur meister als Hoch~chullehrer für 
Klavier ein. 

Zum Gedächtnis des 60. Geburtstages (13. September 1904) des ver­
storbenen Direktors Hofrat Professor Eugen Krantz verfasste Herr 
Hochschullehrer Ernst Paul eine Gedenkschrift "Eugen Krantz al s 
Klavierpädagog", welche im Jahresbericht 1904/U5 abgedruckt ist. 

Die bangen Sorgen und Befürchtungen, welche seit längerer Zeit 
für das teure Leben des Landesvaters gehegt wurden , sollten leider nur 
zu begründet sein, elenn am 15. Oktober 1904 wurden Se. :Majestät 
König Georg nach schwerer Krankheit durch den Tod abgerufen. 
Sachsen verlor damit einen seiner edelsten, gerechtesten und pflichttreuesten 
Fürsten. Der musikalischen Kunst ist der heimgegangene König immer 
ein gnädiger Gönner gewesen, insbesondere erfreute sich das Königliche 
Oonservatorium Seiner huldreichen Fürsorge und Anteilnahme. So zeich­
nete er fast alljährlich unsere öffentlichen Konzerte durch Seinen hohen 
Besuch aus. Anlässlich des Jubiläums Seiner 40jährigen Ehrenvorstand­
schaft über die Anstalt hatten wir das seltene Glück, unseren erhabenen 
Beschützer im Oonservatoriumssaale ehrfurchtsvoll begrüsseu Zll dürfen. 

ach der Thronbesteigung übernahmen Seine Majestät das Allerhöchste 
Protektorat über das Oonservatorium. - Die Gedächtnisfeier für den 
heimgegangenen König fand am 19. Oktober H104 im Anstaltssaale statt 

IY 
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1111 AnschI uss au die _Feier legte eiue Abordnung des Couservatoriums 
einen Lorbeerkranz als Zeichen tiefster Trauer und unauslöschlicher 
Dank barkeit am Sarge des verblichenen Monarchen nieder. Bei den 
Begräbnisfeierlichkeiten in der katholischen Hofkirche war die Anstalt 
gleichfalls vertreten. 

Eine frohe Botschaft war die Mitteilung vorn 13. Januar 1905, 
dass Seine Majestät König Friedrich August gleich seinen hohen Vor-

. gäugern das Protektorat über das König!. Conservatorillm zu 
übernehmen geruhten. Behufs Dankabstattung begaben sich am 5. Februar 
das Direktorium und die Herren Professoren Draeseke, Petri, Schmole, 
Wolfermann und Herr Kammervirtuos Gabler zur Audienz in das 
König\. Schloss. Seine Majestät sprachen hierbei die huldvollen Worte, dass 
es Allerhöchstdemselben eine besondere :Freude sei, an die Spitze einer so 
berühmten Kunsthochschule zu treten, von der man mit Recht sagen 
könne, dass sie Weltruf besitze. 

Durch Königliche Gnadenbeweise wurden ausgezeichnet: Herr 
Professor Georg Schmale mit dem Albrechtsorden I. Klasse, Herr Kammer­
virtuos Adolf Fricke mit dem Albrechtsorden H. Klasse und Herr Kammer­
musikus Carl Tränkner mit dem Titel "Kammervirtuos". Herr Kammer­
musikus Arthur S t e n z erhielt das Ritterkreuz des österreichischen Franz­
J osephs-Ordens. 

Der Senior der Lehrerschaft Herr Hofrat Professor Hei n ri eh 
Döring, feierte am 4. Juli 190--1 seinen 70. Geburtstag. Die Anstalt 
ehrte den hoch verdienten Lehrer durch ein GI ückwunschschreiben. 

Am 29. August 190--1 verstarb der französische Sprachlehrer am 
Conservatorillm Moritz Nestler. Er machte sich als Lokalgeschichts­
forscher bekannt und hat er selbst bei langwierigem Kehlkopfleiden 
gewissenhaft seine Berufspflichten erfüllt. 

Auch in die Beamtenschaft riss der 'l'od eine Lücke. Am 3. Fe­
bruar 1905 verschied der Klavierstimmer .:\fax Bäumling , der der 
Anstalt ein treuer, liebenswürdiger Beamter gewesen ist. 

Dem mnsikpädagogischen Kongresse, welcher vom 6. bis . Oktober 
lH04 in Bedin tagte, wohnte wie im VOljahre Herr Hochschullehrer 
Hermann Vetter bei. Auch beteiligte sich diesmal Herr. 'eminar­
oberlehrer Ern s t Pa u I an den Beratungen. 

Ein Jachtrag zu den Satzuugen erschien am 20. Dezember 100--1 
uud führte unter anderem die Benennung "Grund- bez. Mittelschule für 
das Königliche Conservatorium': ein. Der Titel "Königliches Conser­
vatorium" kommt nur der Hochschule zu. Die Bezeichnung ".1kade­
mischer Rat" wurde in "Direktionsrat" abgeändert. 

Die Schülel'zahl Liberschritt erstmalig 1876/77 die Zahl 500 und 
1 CJ6/97 die Zahl 1000. Im abgelaufenen Schuljahre betrug die Schüler­
zahl 1505. l!'olgende Tabelle gibt einen Ueberblick über die Zusammen­
otzung der Schülerschaft im Schuljahre 1904105. 
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Bestand der Schülerzahl im Schuljahre 1904,05 : 

A. Vollschüler, sowie Einzelfachschüler bei Hoch­
schullehrern . 

B. Einzelfachschüler bei "Mittelschullehrern , ein­
schliesslich der Hörer, abzüglich derjenigen, 
welche zugleich den vorigen Gattungen an­
gehören 

O. Einzelfachschüler bei Grund chullehrern, abzüg­
lieh derjenigen, welche zugleich den ,origen 
Gattungen angehören . 

D. Uebungsschüler, abzüglich derjenigen, welche 
zugleich den "origen Gattungen angehören 

Summa 

~Iiilllll. Weibl. ZUSRIII. 

186 332 51 

20 7 104 

346 424 770 

38 75 113 

596 909 1505 

Die Oonservatorillms-Bibliothek, die in der sorgsamen Hut de. 
Bibliothekars Herrn Oarl Türcke steht , hatte einen Bestand von 
10230 Nummern (6688 Instrnmentalwerke, 2359 Vokal werke, 104 Blicher 
iiber Musik, Schauspielkunst usw., 135 Operntexte usw.). 

In dem Palmsonntagskonzert im Königl. Hoftheat(\r am 16. April 
1905 wirkte wie in den letzten Jahren die oberste Ohorkla se mit. 

Anliisslich des 100jährigen Todestages von Friedrich Schiller 
veranstaltete das Oonservatorium am 13. Mai 1905 im Residenztheater zum 
Besten des Schillerverbandes deutscher Frauen, Ortsgruppe Dresden, eine 
Gedächtnisfeier, diein musikalischen und theatralischen Darbietungen bestand. 

Am 29. September 1905 gab das Oonservatorium einen Liszt-Abend 
in Meissen zum Besten der Krankenunterstützllngskasse des Vereins 
Meissner Musiker. Zu gleichem Zwecke hatte das Oonservatoriumorchester 
unter Leitung des Herrn Hofkapellmeisters Hermann Kutzschbach 
bereits am 30. September 1904 ein Konzert veranstaltet, dem die Herren 
Hofopernsänger Dr. von Bary und Plaschke ihre künstlerische Mit­
wirkung widmeten. Erwähnung mögen hier finden die Orchesterkonzerte 
am 15. Januar 1904 im Richard W agner-Verein zu Grossenhain und 
am 10. Februar 1905 für den Pestalozziverein in Bautzen. Auch sei 
angeführt, dass das Oonservatorium alljährlich ein Konzert für die Zwecke 
des Patronatvereins (Freistellengewährung) und für die Schüler-U nter­
stützungskasse veranstaltet. 

Am 7. Oktober 1905 beging Herr Hofrat Professor Felix Draeseke 
seinen 70. Geburtstag. Das Direktorium und der Direktionsrat über­
reichten dem grossen Komponisten und Lehrer, den wir mit Stolz einen 
der unseren nennen, einen Lorbeerkranz. Die Unterstützllngs-(Kranken-) 
Kasse der Lehrerschaft des Oonservatoriums gab dann am 8. Oktober 
1905 ihre jährliche Matinee, die sich zu einer Huldigung für Meister 
Draeseke gestaltete. Im Anschluss daran fand zu Ehren des Jubilars 
ein Festessen statt, dem die hervorragendsten Vertreter der musikalischen 
Kunst Dresdens beiwohnten. - Da Oonservatorium selbst ehrte den 
Meister durch ein Chor- und Orchesterkonzert am 2. r ovember 1905, das 
ausschliesslich Tonscböpfungen Mei tel' Draesekes zu Gehör brachte. 

IV· 
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Im Stadtverein für innere Mission gab das Conservatorium am 
15. Oktober 1905 einen Bach-Abend. Im gleichen Verein hatte schon 
früher das Conservatoriumorchester bei einem Berlioz-Abend am 27. No­
vember 1\J0.J. und bei einem Liszt-Abend am 5. März 1905 mitgewirkt. 

Der König!. Ballettmeister a. D. ]~rnst Dietze konnte am 1. No­
vember 1905 auf eine 25jährige erfolgreiche Lehrtätigkeit am Conser­
vatorium zurückblicken. Die Glückwünsche der Anstalt wurden ihm in 
Form einer künstlerisch ausgeführten Ehrentafel dargebracht. 

Von eu anstellungen sind zu verzeichnen: am 1. September 1905 
Heri' Victor Porth als Hochschullehrer für Gesang uud am 1. Januar 
1906 Herr Pianist Ern i I Kr 0 n k e (früher Schüler der Anstalt) als 
Hochschullehrer für Klavier. 

Vergangen ist ein Zeitraum von ; 0 Jahren. Begeistertes, rastlo es 

treben und erfolggekrönte Arbeit haben das Königliche Conservatoriulll 

zu einer Hochschule von Weltruf erhoben. Seine chiHer nehmen im 

In- und Auslande ehreD\'olle teilungen ein. 

Dankbarst gedenken wir all ' der Künstler, die dem Conservatorinm 

ihre Kräfte widmeten, dankbarst auch allel' Wohltäter der Anstalt. 

Möge der gnädige Schutz des Allerhöchsten Königshanses und die 

wohlwollende Anteilnahme der Staatsbebörden, des Rates und der Stadt­

verordneten zu Dresden , des Patronatvereins, der Presse, sowie des 

Publikums der Anstalt stets erhalten bleiben. Möge das Conservatorium 

weiter gedeihen zum Segen seiner Jünger und der Kunst, zur Ehre des 

Vaterlandes. 

Das walte Gott! 



Bestand der Lehrerschaft 1m J an uar 1906. 

Lehrer am Königlichen Conservatorium (Hochschule) : 

Auer-Herbeck, frau Ida, Grossh. Bad. Hofopernsängerin a. D., Gesang. 
Bachmann, Walther, Pianist, Klavier. 
Bauer, Paul, König!. Kal11l11ervirtuos, flöte. 
Bercht, Palll, Opernrolleneinübung. 
Berzon, frau Angelika, König!. Kammermusikerin, Harfe. 
Biehring, Eduard, König!. Kal11mervirtuos, Oboe. 
Blumer, Theodor, König!. Kal11mermusikus, Violine. 
Burl11eister, Richard, Pianist, Klavier. 
Büttner, Paul, Chorgesang. 
Braunroth, ferd. , Harl11onie-, Kontrapunktlehre, Formenlehre als Vorlesung, Klavier. 
Braunroth, frau Margarethe, Gesang. 
Coith, Ernst, König!. Kal11mermusikus, Violine. 
Dietze, Ernst, König!. Ballettmeister, Tanzübung, Anstandsübung. 
Döring, Heinrich, König!. Hofrat, Professor, Klavier. 
Draeseke, felix, König!. Hofrat, Professor, Kontrapunktlehre, angewandte Formen-

lehre, Kompositionslehre, Musikgeschichte. 
fährmann , Johannes, Kantor lind Organist, Orge!. 
feigerl, Emil, König!. Konzertmeister a. D. , Zusammenspiel mit Klavier. 
fuchs, Albert, Gesang, Harmonie- und Kontrapunktlehre. 
fricke, Adolf, König!. Kammervirtuos, Trompete. 
Gabler, Max, König!. Kammervirtuo , Klarinette. 
Gasteyer, Olga, Gesang. 
janssen, Paul, Organist, Orgel, Klavier. 
Keyl, Hugo, König!. Kal11mervirtuos, Kontrabass. 
Klähr, Theodor, Dr. phi!., Literaturgeschichte. 
Kluge, Albert, Harmonie- und Kontrapunktlehre, Klavier, Zusamll1eng ang, Oberste 

Chorklasse. 
Kotzebue, Molly von, Gesang. 
Krantz, Johannes, Musikgrundlehre, französi sch. 
Kronke, Emil , Pianist, Klavier. 
Kutzschbach , Hermann, König!. Hofkapellllleister, Partiturspiel, Dirigierübllng, 

Orchester. 
Lang, Hermann, Violine, Chorgesang. 
Lange, Hermann, König!. Kammervirtuos, Bläserzusal11l1lenspieJ. 
Lange-froh berg, Paul, König!. Kammerl11usiklls, Violine. 
Mann, Eduard, Konzertsänger, Gesang. 
Meisel , Hermann, König!. Kammerl11usikus, Posaune, Tuba. 
Orgeni, Aglaja, Grossherzog!. Sachs.-Weimar. Professorin , Gros herzogJ. Mecklenburg. 

Kammersängerin , Gesang. 
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Paul , Erust, Seminaroberlehrer, Musikgrund-, Harmonie- und Kontrapunktlehre, 
Klavierunterrichtslehre und Klavierunterrichtsübung. 

Petri; Henri, König!. Professor und Konzertmeister, Violine. 
Piccoli, Ernesto, Italienisch. 
Porth, Victor, Konzertsänger, Gesang. 
Pree, August, König!. Kammermusikus, Waldhorn. 
Rappoldi-Kahrer, Laura, frau ver\'(!. Hofrat Professor, Kgl. Kammervirtuosin , Klavier. 
ReicheI, Margarethe, Klavier. 
Reuss, Eduard, Klavier. 
Schlegel, Adolf, König!. Kammermusikus, Violine. 
Schmole, Georg, König!. Professor, Klavier und Zusammenspiel mit Klavier. 
Schulz-Beuthen, Heinrich , Komponist, Klavier. 
Siemerling, Heinrich, Konzertsänger, Gesang. 
Sievert, Elisabeth, Gesang. 
Söhle, frau Marie, Gesang. 
Staberoh, Georg, fechtmeister, fechtübun g. 
Starcke, Gustav, König!. Hofschauspieler a. D., Redekunst, Schauspiel- uud Opern-

bühnenübung, Gebärdensprache. 
Stenz, Arthur, Königl. Kammermusikus, Violoncello und Zusammenspiel mit Klavier. 
Tränkner, Karl , Königl. Kammervirtuos, fagott. 
Tyson-Wolff, Gustav, Dr. mus. , Klavier. 
Urbach, Otto, Klavier. 
Vetter, Hermann, Klavier. 
Wille, Georg, König!. Konzertmeister, Violoncello. 
Winds, Adolf, König!. Hofschauspieler, Redekunst, Schauspielrolleneinübung. 
Wolf, Alexander, Klavier. 
Wolfennann, Albert, Königl. Professor lind Kamrnerl11l1sikus, Violine, Streicher­

zusammenspiel. 

Lehrer an der Mittelschule für das Königliche Conservatorium : 

Altrock, Margarethe, Klavier. 
Bräuer, Klara, Klavier. 
Burkhardt, Gustav, Violine, Streicher-

zusammenspiel . 
fritsche, frau Wella, Klavier. 
Harnisch , ]ohanna, Klavier. 
Heinicke, frieda, Gesang. 
Jungnickel, Emma, Klavier. 
Kaiser, Elisabeth, Gesang. 
Kannengiesser, Elisabeth , Klavier. 
l<:ayser, Edmund , Kg!. Kammermusikus, 

Violine. 
Oehr, Richard, Gesang. 
Peschkau, Richard, Klavier. 
Rappoldi , Corinna, Klavier. 
Rathenau, Auguste, Klavier. 
Richter, Agnes, Klavier. 
Roeder-Milanollo, frau ver\'(!. Adelaide, 

Violine. 
Roever, Else, Klavier. 

Schirmer, Arthur, Kgl. Kammermusikus, 
Violoncello. 

Schmidt, Richard I, Klavier, Violine. 
Schmidt, Richard 11, Klavier. 
Schottin, Elisabeth , Klavier. 
Schöne, ]ohanna, Klavier. 
Seifert, Uso, Klavier. 
Smith, ]ohannes, fürst!. Kaml11ervirtuos, 

Violoncello. 
Spengler, ]ohanna, Gesang. 
Spillner, Eugen , Violine. 
Stadler, frau ver\'(!. Margarethe, Klavier. 
Tiircke, Carl, Klavier. 
Urban, Margarethe, Klavier. 
Wend land, Emma, Klavier. 
Wohlrab, Richard, Aspirant in der Kgl. 

musikal. Kapelle, Violoncello. 
Wollen, Mary, Gesang. 
Ziemann, frau Elisabeth, Klavier. 
Zimmermann, Helene, Klavier. 
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Lehrer an der Grundschule für das Königliche Conservatorium : 

Artzt, Anna, Klavier. 
Bendix, Emil, Aspirant in der König!. 

musika!. Kapelle, Trompete. 
Eckert, Susanne, Klavier. 
Heynemann, Marie, Klavier. 
Kassner, Martha, Violine. 
Kötzschke, Johannes, Orgel , Klavier. 
Lorenz, Elisabeth, Klavier. 
Lüttke, frau Martha, Violine. 
Malzmann, Eva, Klavier. 
Müller, Melitta, Gesang. 
Poepel, Katharina, Klavier. 
Rabofsky, Alfred, Klavier. 

Roever, Wilhe1mine, Klavier. 
Russig, Elsbeth, Klavier. 
Schmidt, Ernst, Kg!. Kammermusikus, 

fagott , 
Steinmetz, frau Elise, Gesang. 
Schütz, Hugo, Klavier. 
Stranssky, Max, Klavier. 
Stürenburg, Gertntd , Klavier. 
Tittel, Susanne, Klavier. 
Uhlig, Kurt, Klavier. 
Voss, Julius, Violine. 
Wagner, Arno, Klavier. 
Wieneke, Paula, Klavier. 

Uebersicht der Lehrerschaft: 

Lehrer Lehrerinnen Zusammell 

Königliches Conservatori um (Hochschule) 50 10 60 

Mittelschule für das Königli che Con ervatorium 12 22 3-l 

Grundschule fiir das Königliche Conserva tori um 9 15 24 

Summa: 71 47 118 





Personalverzeichn iso 

A . Allerhöchste P rotektoren. 
t Seine Majestät König ALBERT von Sachsen: 19. februar 1858 bis zu seinem 

Tode, 19. juni 1902. 
t Seine Majestät König GEORG von Sachsen: 14. juli 1902 bis zu seinem Tode, 

15. Oktober 1904. 
Seine Majestät König fRIEDRICH AUGUST von Sachsen : seit 13. januar 1905. 

B. Hohe Ehrenv orstän de . 
t Seine Kgl. Hoheit Prinz Georg, Herzog zu Sachsen: 15. Dezember 1858 bis 

13. juli 1902. 
t Seine Hoheit Herzog Ernst H. von Sachsen-Coburg und Gotha: 15. Dezbr. 1858 

bis zu seinem Tode, 22. August 1893. 
t Seine Hoheit fürst friedrich Ir. von Hohenzollern-Hechingen : bis zu seinem 

Tode, 3. September 1869. 
Seine Kgl. Hoheit Kronprinz friedrich August, Herzog zu Sachsen: 4.0kt. 1890 

bis 13. januar 1905. 
t Seine Kgl. Hoheit Herzog Alfred zu Sachsen-Coburg und Gotha : 11. Sept. 1893 

bis zu seinem Tode, 30. juni 1900. 
Seine Kgl. Hoheit Landgraf Alexander friedrich von Hessen: seit 26. febr. 1898. 
Seine Kgl. Hoheit Prinz johann Georg, Herzog zu Sachsen: seit 22. Dezbr. 1898. 

c. Eigentümer. 
t Tröstler, friedrich, Kgl. Kammermusikus, Gründer der Anstalt: 26. januar 1856 

bis 31. März 1860. ! Pudor, friedrich, Kgl. Hofrat: 15. febr. 1859 bis zu seinem Tode, 9. Okt. 1887. 
Dr. Pudor, Heinrich (früher Schüler des Conservatoriums): 9. Oktober 1887 bis 

4. juni 1890. 
t Krantz , Eugen, Kgl. Hofrat, Professor (Sch. d. c.): 4. juni 1890 bis zu seinem 

Tode, 26. Mai 1898. 
Krantz, Marie geb. Mautseh, frau verw. Hofrat , Professor (Seh. d. c.): seit 

26. Mai 1898. 
Krantz, johannes, Kgl. Regierungsbauführer a. D. (Sch. d. c.): seit 26. Mai 1898. 
Krantz, Curt (Sch. d. c.): seit 26. Mai 1898. 
Heydrich, frau Elisabeth geb. Krantz (Sch. d. c.): seit 26. Mai 1898. 

D. Direktorium . 
1. Allgemeine und geschäftliche Leitung. 

t Tröstler, Friedrich, Kgl. Kammermusikus, vollziehender Direktor: 26. januar 1856 
bis 31. März 1860. 

t Pudor, Friedrich , Kgl. Hofrat, vollziehender Direktor: 15. Februar 1859 bis zu 
seinem Tode, 9. Oktober 1887. 

• Hagen , Adolf, Kgl. Hofkapellmeister , artistischer Direktor : 9. Oktober 1887 bis 
31. Dezember 1889. 

• Dr. Pudor, Heinrich, Direktor: 1. januar 1890 bis 4. juni 1890. 
t Krantz, Eugen, Kgl. Hofrat, Professor: 4. juni 1890 bis zu seinem Tode, 26. Mai 1898. 

Krantz, johannes, Direktor: in Vertretung seit 26. Mai 1898, endgültig seit 
1. September 1898. 

Krantz, Curt, Direktor: seit 1. September 1898. (Direktionssekretär : 16. August 1897 
bis 31. August 1898.) 

t bedeutet gestorben, • bedeutet abgegangen. 

1 



2 

2. Künstlerische Leitung. 
Artistisches Direktorium (26. Januar 1856 bis 31. März 1860): 

t Reissiger, Gottlieb, Kgl. Hofkapellmeister : bis zu seinem Tode, 7. November 1859. 
t Schubert, franz, Kgl. Konzertmeister, 
t Dr. Schneider, Johann, Hoforganist, 
t Otto, Julius, Kantor und Musikdirektor. 

t Krebs, Carl, Kgl. Hofkapellmeister: 1. Januar 1860 bis 31. März 1860. 

A rti s tisch es D i rektori u m (1. April 1860 bi 30. September 1860): 

t Blassmann, Adolf, Musikdirektor, 
t Reichei, Adolf, Musikdirektor. 

t Dr. Rietz, Julius, Kgl. Generalmusikdirektor, artistischer Direktor: 1. Oktober 1860 
bis zu seinem Tode, 12. September 1877. 

t Dr. Wüllner , Franz , Kgl. Professor und Hofkapellmeister, artistischer Direktor: 
1. November 1877 bis 31. August 1884. 

Akademischer Rat und Direktorium (1. September 1884 bis 31. August 1886): 

• Hagen, Adolf, Kgl. Hofkapellmeister, Vorsitzender, 
t Kirchner, Theodor, 
t Rappoldi, Eduard, Kgl. Hofrat, Professor und Konzertmeister, 
t Hiebendahl, Rudolf, Kgl. Kammermusikus, 

Draeseke, felix, Kgl. Hofrat, Professor, 
t Marcks, Albrecht, Kgl. Oberregisseur und Hofschauspieler. 

• Hagen, Adolf, Kgl. Hofkapellmeister, artist. Direktor: 1. Sept. 1886 bis 31. März 1890. 

Artistisches Direktori.,. m (1. April 1890 bis 8. Juni 1890) : 

Draeseke, felix, KgI. Hofrat, Professor, 
t Grützmacher , Friedrich, Kgl. Hofrat, Professor, Kgl. Konzertmeister und 

Kammervirtuos, 
t Hiebendahl, Rudolf, Kgl. Kammermusikus, 
t Kirchner, Theodor, 
t Krantz, Eugen, Kgl. Hofrat, Professor, 
t Marcks, Albrecht, Kgl. Oberregisseur und Hofschauspieler, 
t Rappoldi, Eduard, Kgl. Hofrat, Professor und Konzertmeister, 
t Scharfe, Gustav, Kgl. Professor und Hofopernsänger a. D. 

t Krantz, Eugen , Kgl. Hofrat, Professor, Direktor: 4. Juni 1890 bis zu ,seinem 
Tode, 26. Mai 1898. 

• Höse1, Curt, Kapellmeister, artist. Direktor: 1. Septbr. 1898 bis 31. August 1899. 
I<rantz , Johannes , Direktor: seit 1. September 1899 (unter Mihvirkung des 

Direktionsrates). 

E. Abteilungsvorstände. 
A kad em i sch er Ra t und D i re ktori um (1. Septbr. 1884 bis 31. August 1886): 

Draeseke, felix, für Musiktheorie, Komposition und Dirigentenbildung. 
• Hagen, Adolf, für Gesang und Oper. 
t Hiebendahl, Rudolf, für Blasinstrumente. 
t Kirchner, Theodor, für Tasteninstrumente. 
t Rappoldi, Eduard, für Streichinstrumente. 
t Marcks, Albrecht, für Schauspiel und Redekunst. 

Schulvorstände (1. September 1886 bis 31. März 1890) : 

Draeseke, felix, für Musiktheorie, Komposition und Dirigentenbildung. 
t Hagen, Adolf, für Gesang und Oper. 
• Hiebendahl, Rudolf, für Blasinstrumente. 
t Kirchner, Theodor, für Tasteninstrumente. 
t Krantz, Eugen, für das Klavierseminar. 
t Marcks, Albrecht, für Schauspiel und Redekunst. 
t Rappoldi , Eduard, für Streichinstrumente. 
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Artistisches Direktorium (1. April 1890 bis 8. Juni 1890) : 
Draeseke, Felix, für Musiktheorie, Komposition und Dirigentenbildung. 

t Grützmacher, Friedrich. 
t Hiebendahl, Rudolf, für Blasinstrumente. 
t Kirchner, Theodor, für Tasteninstrumente. 
t Krantz, Eugen, für das Klavierseminar. 
t Marck , AI brecht, für Schauspiel und Redekunst. 
t Rappoldi, Eduard, für Streichinstrumente. 
t Scharfe, Gustav, Kgl. Professor und Hofopernsänger a. D., für Gesang und Oper. 

Akademischer Rat (8. juni 1890 bis 20. Dezember 1904), dann 
Direktionsrat seit 20. Dezember 1904. 

Draeseke, Felix, für Musiktheorie, Komposition und Dirigentenbildung. 
t Griitzmacher, Friedrich, bis zu seinem Tode, 23. Februar 1903. 
t Hiebendahl, Rudolf, für Blasinstrumente, bis zu seinem Tode, 14. juni 1890. 
t Kirchner, Theodor, für Tasteninstrumente, bis 31. August 1890. 
t Krantz, Eugen, für Musiklehrerbildung, für Blasinstrumente seit 14. Juni 1890, 

für Tasteninstrumente seit 1. Sept. 1890, für Zusammenwirkungsfächer 
eit 1. April 1891, für Gesang und Oper seit 1. januar 1892, für Schau-

spiel und Redekunst seit 4. März 1892 bis zu seinem Tode, 26. Mai 1898. 
t Marcks, Albrecht, für Schauspiel u. Redekunst, bis zu seinem Tode, 4. März 1892. 
t Rappoldi, Eduard, für Streichinstrumente, bis zu seinem Tode, 16. Mai 1903. 
t Scharfe, Gustav, für Gesang und Oper, bis 31. Dezember 1891. 

Döring, Heinrich, Kgl. Hofrat, Professor, seit 15. August 1890, für Musiklehrer­
bildung und für die Klavierklassen der Grundschule seit 1. Septbr. 1898. 

Gabler, Max, Kgl. Kammervirtuos, seit 20. Dezember 1891, für Blasinstrumente 
seit 1. September 1899. 

tEichberger, Wilhelm, Kgl. Hofopernsänger, seit 1. Sept. 1892 bis 31. März 1895. 
Schmole, Georg, Kgl. Professor, seit 1. September 1892, für Tasteninstrumente seit 

1. September 1899. 
Wolfermann, Albert, Kgl. Professor u. Kammermusikus, seit 1. September 1892. 
Krantz, johannes, Direktor, für Schauspiel und Redekunst seit 1. September 1898 ; 

für Gesang und Oper seit 1. September 1899, für Zusammenwirkungs­
fächer seit 1. September 1899. 

Krantz, Curt, Direktor seit 1. September 1898. 
• Hösel, Kurt, Kapellmeister, für Tasteninstrumente, B1asinstrumenle, Gesang und 

Oper, für Zusammenwirkungsfächer, 1. Septbr. 1898 bis 31. Aug. 1899. 
Petri , Henri, Kgl. Professor und Konzertmeister, für Streichinstrumente seit 

1. September 1903. 

F. Inspektoren. 
Inspektoren des Klavierseminars. 

Döring, Heinrich, Kgl. Hofrat, Professor: 1. Oktober 1868 bis 30. Septbr. 1877. 
t Krantz, Eugen, Kgl. Hofrat, Professor: 1. Oktober 1877 bis 31. August 1886. 

Inspektoren der Klavierklassen der Grundschule. 
Döring, Heinrich, Kgl. Hofrat, Professor: 1. Oktober 1868 bis 30. Septbr. 1877. 

t Krantz, Eugen, Kgl. Hofrat, Professor: 1. Oktbr. 1877 bis zu seinemTode, 26. Mai 1898. 
Paul, Ernst, Seminar-Oberlehrer : vertretungsweise seit 27. April 1898, endgültig 

seit 1. September 1898. 

Inspektoren der Vlolin- und Violincelloklassen der Grundschule. 
t Bähr, Emil, Kgl. Kammermusikus: 10. November 1868 bis 30. juni 1888. 

Wolfermann, Albert, Kgl. Professor und Kammermusikus : seit 1. juli 1888. 

Inspektoren der Bläserklasse der Grundschule. 
t Hiebendahl, Rudolf, Kgl. Kammermusikus : seit 1884 biszu seinem Tode, 14.Juni 1890. 
t Krantz, Eugen, Kgl. Hofrat, Professor : 14.juni 1890 bis zu seinem Tode, 26. Mai 1898. 

Inspektoren der Gesangsklassen der Grundschule und der Abteilung fü r 
Gesang-Lehrerbildung. 

Die Hochschulgesangslehrer, ein jeder für dievon ihm ausgebildeten Lehrerder Grund­
schule und Lehrschiiler der Abteilung für Lehrerbildung: seit 1881. 

1* 
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G. Lehrer. 
I. Theoretische Fächer. 

1. lUusikgl'undIehre: 
i" Rühlmltlln,Jul., Kgl. Kammermns.: 1. Okt.1867 bi~ zu seinem Tode, 27. Okt.1877. 
* Remmell', Rudl'lf: 1. Apnl 1887 bis 31. Miirz 1891. 

Kluge. Albert (Seh. d. C.): 1. April 1891 bis 15. Dflzember 1893 (Damenklasse). 
Paul, Ernst. Seminar-Oberlehrer ( eh. d. C.): sl'it 16. Dez. 1893 " 
Vetter, Herrn. ( eh. d. C.): 1. Apnl 1891 bis 31. August 1897 (Herrenklasse). 

,~ Scheumann, Rieh. ( eh. d. C.) : 1. ·ept. 1897 bis 31. März WOO 
* Hell. Otto, Sentin.-Oberl ( eh. d. C) :.1. April 1900 bis 31. MlI.rz 19u1 

Büttner, Paul ( eh. d. C) : 1. Apnl 1901 biS 31. August 1902 
Krantz, Johannes, Direktor (, eh. d. C.) : seit 1. eptember 1902 

2. Harmonielehl'e: 

" 
" 

i" Otto, Julius, Kantor und Musikdirektor: :3. April 1806 bis 31. Dezember 1807. 
t Rl'ichel, Adolf, Musikdirpktor: 9. Dezember 1807 bis 30. Septembor 1862. 

Döring. Heinrich, Kgl. Hofrat, Professor: 11. m t. 1858 bis 30. Sept. 1862. 
'j' Böhme, Mallnus, Kgl. Professor: 16. April 1860 bis 30. Juni 1860. 
'i' Leonhard, En,il. Kgl. Protes~or: 30. April 1860 bis 27. Oktober 1862. 
* .Ki l'bbieter, Wilhelm. Kg'1. Professor: 27. Oktobpr 1862 bis 31. A"l?u~t 1900. 
'i' l\leinardus, Ludwior, Musikdirektor: 1. Olitober 1867 bis 30. Juni 1871. 
)- Riihlmann, Jul.,Kgl. Kammermus. : 1. Okt.1 67 bis zu seinem Tode, 27. Okt. 1877. 

Braunroth. Ferdimmd (Scb. d. C.): seit 1. April 1876. 
,~ Kö slpr, Han~: 1. oVl'mbPr 1877 bis 31. Augllst 1881. 
* Förster, Alban , Gros,h. Profi ssor u. Hofkapellmeister in Nrustrelitz ( eb. d. C.) : 

1. I'ptember 881 bis 31. Angust 1882. 
* von Wplz, Edu!lrd: 1. eptember 18H2 bis 31. August 1886. 

Dlaeseke, Felix, Kgl. Hofrat. Profes or: 1. September 1884 bis 31. März 1 87, 
1. April 1889 bis 31. März 1891. 

Kluge. Albert (Scb. d. C.): seit 1. Januar 1891 
Paul, Emst. Spminar-Oherll'hrer ( eb. d. C.) : seit 1. September 1895. 
Fuchs, AI bert: seit 1. eptember 1898. 

3. KOlltl'apuliktIelll'e: 
t R, icheI, Adolf. Musikdirektor: 9. Dezember 1857 bis 30. Sept.ember 1862. 
t Böhme, Magnus, Kgl. Protessor: 16. April 1>360 bis 30. JUlll 1860. 
'j' Leonbard, Emi I, Kgl. Professor: 30. April 1860 bis 27. Oktober 1862. 
* Riscbbieter, Wilbelm, Kgl. Profl'ssor: 27. Oktober 1862 bis 31. August HlOO. 
* Rössll'l', Hans: 1. November 1877 bis 31. Au~ust IS8L. 
* von W,,!:t., Eduard: 1. September 1882 bis 3L. Augut;t 1886. 

Braunroth, Ferdinand (Seil. d. C.): seit 1. Septem ber 1882. 
Draeseke, Felix, Kgl. Hofrat, Professor: 1. April 1887 bis 31. August 188;, 

seit I. September 1900. 
Fuchs, Aibert : seit 16. Dezember 1898. 
Paul, Ernst, Seminar-Oberlebrer (Seh. d. C.): spit 1. Oktober 1899. 
KlUge, Albert (Seil. d. C.): seit 1. September 1900. 

4. FormeliIehl'e als VOI'IesulIg: 
Braunroth, Ferdinand (Sch. d. C.): seit 1. • eptember 1891. 

:J. AligewalldCe 1"ol'menIeh.'e: 
Draeseke, Felix, Kgl. Hofrat, Professor: seit 1. eptember 1886. 

6. Kompos ttlollslehl'e: 
'j' Otto. Julius, Kantor und Musikdirektor: 3. April 1806 bis 31. Dezember 1807. 
'j- Dr. Rietz, Julius, Kgl. Generalmusikdirektor: 1. November 1860 bis zu 

spillem Tode, 12. September 1877. 
.j- Dr. WUllner, Franz, Kgl. Prof. u. Hofkapellmeister: 1. Nov.1877 bis 31 Aug.l 4. 

Draeseke, FeJix, Kgl. Hofrat, Professor: seit 1. eptember 1SS!. 

'i. ParUturspieI: 
-r Dr, Rietz, Julius, Kgl. Generalmusikdirektor: 1. Oktober 1860 bis zu seinem 

'l'ode, 12. Septembpr 1877. 
't Dr. WUllner. Franz l Kgl. Professor lind Hofkapellmeister : 1. November 1877 

oi 31 August 187 . 
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t Blas~maDD. Adolf, Kgl. Musikdirektor: 1. Septbr. 1878 bis 31. August 1882. 
von Welz, Eduard: 1. SeDtpmber 18'12 bis 31. August 1883. 

'1' Klrch'ler. Thpodor: 1. September 1883 bis 31. Au!!ust 1890. 
* Sherwood. Percy (Sch. d. C.): 1. September 1890 bis 31. August 1900. 

Reuss, Bdmtrd: 1. SeJltember 1900 bis 31. Au/!,ust 19U1. 
* Remmple. R udolf: 1. SeJltt>rnbl1r 1901 bis 31. Miirz 1903. 

Kutzscbbach, Hermann, Kgl. Hofkapellmeistel' (Sch. d. C.): seit 16. April 1903 . 

• Dirigierübung: 
.L Dr. Rietz, JUlius, K~l. Generalmusikdirektor: 1. Oktober 1860 bis zu seinem 

Tode, 12. eptember 1877. 
'j' Dr. Wüllner, Franz. Kg1. Professor und Hofkapellmei tel': 1. November 1877 

bi~ 31. Anglist 188-1. 
* Hagpn, Adolf, Kgl. Hofkapellmeister : 1. eptember'1 4 bis 31. März 1890 . 
. '. Rappoldi, Eduard, Kgl. Hofrat. Prolessor u. Hofkonzertmeister: 1. April 1890 

bIS 15. November 1f'93. 
* Kretschmer, Edmund, Kgl. Hofmt, Professor, Kgl. Hofkappllmeister u. Kirchen­

komponist. Hofor~anist: 16. ov. 1893 bis 31. März 1894. 
* Ritter von Schreiner, ]!'ritz, Kgl. Musik- und Chordirektor am Kgl. Hoftheater: 

1. A))1'I1 1894 bis 31. März 1902. 
* Remmele, Rudolf: 1. AJlri l 1902 bis 31. Mä.rz 1903. 

Kutzschbach, Bermann, Kgl. Hofkapellmeister (Sch. d. C.) : seit 16. April 1903. 

ß. Klavlerunte.·.·ichts lehl·e : 
Döring, HeinricbkKgl. Hofrat, Professor: 1. Oktbr. 1867 bis 31. Dpzbr. 1876. 

'j' Krautz, Eugen, gl. Hofrat, Profs-sOl' (Sch. d. C.): 1. Januar 1877 bis zu 
seinem Tode, 26. Mai 1898. 

Paul, Ernst, eminar-Oberlehrer ( l'h. d. C.): Vprtretungsweise 27. April 1898 
bis 31. August 1898, endgültig seit 1. eptember 1898. 

10. TheOl'ieunte"I'lchtsübong : 
Die Theorielehre, ein jPder für die von ihm ausgebildeten Lehrschüler der 

Abteilung für Lehrerbildung. 

11. Klavle.·untel·l·ichts iibong: 
Döring. HeilIrich, Kg-l. Hofrat, Professor: 1. Oktbr. 1868 bis 30. Selltbr. 1877. 

'j' Krantz, Eugen, Kgl. Hofmt. Professor (Sch. d. C.): 1. Oktober 1877 bls zu 
seinem Tode, 26. Mai 1898. 

PauI, Ernst, Seminar-Oberlphrer (Sch. d. C.) : Vertretungsweise 27. April189 
bis 31. August 1898, endgültig seit 1. September 1898. 

12. Ges anguntel'l'lchts übung: 
Jeder Hochschullehrer für die von ihm ausgebildeten Lebrschüler: der Ab­

teilung für Lehrerbildung, seit 1. September 1881. 

13. IUusU{ges chichte : 
'f Rühlmann, J ulius, Kgl. Kammel'musikus: 1. April 1860 bis zu seinem Tode, 

27. Oktober 1877. 
'j' Dr. Naumanu, Ernll, Kgl. Professor und Kgl. Hofkirchen-Musikdirektor: 

VertretungsweIse 1. Oktober 1877 bis 1. November 1877, 
dann endgültig bis zu seinem Tode. 23. Juni 1838. 

'j' Fürstenau, Moritz, Kg-l. Professor und Kammermusikus: Verb'etungsweise 
1. April 1888 bis 23. Juni 1888, dann endgültig bis zu 
seinem Tode, 27. März 18 '9 . 

. ;. Böhme, Hermann (Sch. d. C.): 1. April 1889 bis 31. März 1890. 
Draeseke, Felix, Kgl. Hofrat, Professor: eit 1. April 1890. 

1 4 . Literaturges chichte: 
* Dr. Stern, Adolf, Geh. Hofrat. ProfilS or: 1. September 1 1 bis 17. Juli 1885, 

dann 16. Mai 1890 bis 31. Oktoher 1899. 
*. Dr. Krüger, Anders: 1. NOI'ember 1899 bis 31. Mai 1900. 
* Dr. Kummer, Ji'riedricb: 1. Oktober 1900 biS 31. Dezember 1901. 
* Jk Meiche, Alfred: 1. Januar Hl02 bis 31. Januar 1902. 
'-, Dr. Nehel, PanI: 1. Oktol,er 1902 bis :H. Januar 1903. 

Dr. Klähr. Theodol': seit 1. Oktober 1903. 
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16. Thea tergeHchichte: 
t Prölss, Robert, Schriftsteller: 1. Februar 1879 bis 31. Dezember 1880. 

16. Aesthetik: 
t Löwo, Carl, Kgl. Professor: 8. Januar 1859 bis 31. März 1861. . 
t Dr. Wehl, Feodor '. später Intpnd~nt des Kgl. Holtheaters In Stuttgart: 

1. November 186.) bis 3t. März 1867. 
1'i. Deutsch: 

Paul, Ernst, Seminar-Oberlehrer (Sch. d. C.): 1. April 1892 bis 15. Dez. 1892. 
1S. Englisch: 

t Faulhab!'r, Emanuel : 1. April 1872 bis zu spinem 'fod!' , 1. Pebruar 1874. (?) 
t Hn hM, Eduftrd: 1. Februar 1874 bis 31. März 1877. (?) 
* Powis, Fr\. Charlotte : 1. April 189t bis 3i. März 1894. 
* Cooke, Wllliam: 1. April 1891 bis 31. März 1898. 

19. Französ i s ch: 
t Faulhabpr, Emanuel: 1. April 1872 bis zu seinem 'rode, 1. ]j'ebr. 1874. (?) 
t Hähne, Erluard: 1. Februar 1874 bis 31. August l885. 
t Nestler , Moritz: vertretungsweise 1. März 1885 bis 31. August 1880; !'nd­

j.rültig 1. April 1889 bis zu seinem Tode, 29. AuguRt 190!. 
Krantz, Johannes, Direktor (Sch. d. C.): vertretungsweise 1. November 1903 

bis 29. August 1904, dann endgültig. 
20. Italie nisch: 

t Terreni, Gius!'ppe : 13. Oktober 1859 bis zu seinem Tode, 21. Septbr. 1861. 
i" Muralto, Adolf: 2. Oktober 1861 bis 23. Mai 1863. 
t l<'aulbabpr, Emanuel: 2. Juni 1863 bis zu st'inem Tode, t. Februar 1874. 
t Hähne, Eduard : 1 Februar 1874 bi 31. August 1885. 

!'iccoli, Ernesto: vertretungsweise 1. April 1885 bis 31. August 1885, dann 
endgültig. 

H . Tasteninstrumente und Harfe . 
21. Klavi e l': 

a) Hochschullehrer : 
t Riccius, Carl. Kgl. Musikdirektor: 1. ] 'ebruar 1856 bis 30. September 1860. 
t Rühlmann, Julius, Kgl. Rammermusilms: 1. Februar 1856 bis zu seinem 

Tode, 27 Olüober 1877. 
t Blassmann , Adolf , Musikdirektor: 9. April 1856 bis 31. Oktober 1859, 

1. April 1878 bis 30. März 1887. 
t Wehn!'r, Ruilolf: 12. Mai 1857 bis 29. September 1857. 
t Reichel, Ac1olf, Muslkdir!'ktor : 23. November 1857 bis 30. September 1862. 

Döring, Heinrich, Kgl. Hofrat. !'rof!-ssor: st'it 11. Oktobt'r 1858. 
t Leonhard, Emil, Kg\. Professor: 30. April 1860 bis 31. Mai 1873. 

Schmole. Gporg, Kgl. Professor (Sl'h. d. C.): seit 1. Juni 1863. 
t Krantz, Eugen, Kgl Hofrat, Plofessor (Seh. d. C.) : 19. Januar 1869 bis zu 

seinem Tode. 26. Mai 1898. 
t Höpner , Emil , Kgl. Musikdirektor , Organist (Scb . d. C.): 1. Oktober 1874 

bis 31. August 1889. 
i" Leitert, Georg, 1. Oktober 1874 bis 15. August 1876. 
* Blumner, Sigismund : 1. Januar 1877 bis 1&. J!'ebruar 1878. 
* Nicode. LouIs: 1. September 1878 bis 31. Augu~t 1885. 
* Bucbmayer, Ricbard (Sch. d. C.) : 1. April 18l:!4 bis 8. Juni 1890. 
* Roth, Bertrand. Kg-l. Professor: 1. September 1885 bis 8. Juni 1890. 
* Sot'f\V'lod, Percv (Sch. cl. C.) : 1. Septelllber 1890 bis 31. Au!!ust lUOO. 

l{appolcti-Kahrer, Laura. Frau verw. Horrat Professor, Kgl. Kammervirtuosin: 
sElit 1. St'ptemb!'r 1890. 

Dr. mus. Tyson-Wolff, Gustav: seit 1. September 1890. 
* Müller-Reuter, Theodor: 1. April 1892 bis 31. August 1893. 
* Schmeidler, Conrad. l\gl. Kammervirtuos: 1. St'pt. 1893 bis 31. August l8g4. 

Vet ter, Bermann (Seb. d. C.): seit 1. April 1895. 
Schulz-Beuthen, Heinrich : seit 1. September 1895. 

* Kühner, Conrad: 1. Januar 1897 his 31. Autrust 1897. 
* Falrbanks, Frederick: 1. April 1897 bis 15. August 1899. . 

Hachmann, Waltber (Seh. d. C.): 1. Sept. 18!:l7 bis 31. März 1902, seit 1. Aprill90:l 
Urbach, Otto (:::ch. d. C.): seit 1. September 1898. 
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• Krause, Martin, Herzog!. Professor:). September 1899 bis 30. eptember 1901. 
Re!lss, Eduard: 1. September 1899 b~s 31. August IDOL seit 1. September 1902. 
Relehel, llargarethe (Seh. d. C.): seit 1. Mal 1900. 
Wolf. AJexander: seit 1. September 1900. 

,;, Knauth, Gotthold (Sell. d. C.): 1. April 1902 bis 15. Mai 1903. 
Burmeister, Riehald: seit 1. September 1903. 

b) Mit tel sc h u II ehr er: 
':' Galle, Bertha (Seh. d. C.): 1. September 1871 bis 30. eptember 1875. 

Janssen, Paul. Organist ( eh. d. C.) : sl'it 1. Oktober 1871. 
Sehmidt, Hiehard [ ( eh. d. C.): seit 1. Oktober 1872. 

' j' Dittrieh, Os kar, Kgl. Musikdir. u. Kantor (Seh. d. C.) : 1. April 1 73 bis 31.Dez.1 93. 
* Ri~hter, JuJius: 1. Oktober 1873 bis 30. September 1877. 
>;< J.'ranek, VaJesca: 1 Januar 1877 bis 30. September 1890. 
", KÖ3sler, Hans: 1. November 1877 bis 31. August 1880. 
• Müller, Otto, Gesang!. an d. Annensehule (Seh.d. C.): 1. April 1878 b.3!. März 1892. 
* Oeser, l!'ranz (Seh. d. C.): 1. September 1878 bis 31. August 1885. 
'j' Sigismund, Ernst: 1. September 1878 bis zu seinem Tode, 20. August 188!l. 

Braunroth, Ferdinand ISeh. d. C.): seit 1. .Januar 1881. 
* Remmple, Rudolf: 1. September 1884 bis 31. März 1896. 
* Schneider, RIChard, Direktor der Dresdner Musikschule (Seh. d. C.): 1. Sep­

tember 1884 bis 18. März 1890. 
eifert, Uso, Org-anist (Seh. d. C.): seit 1. Oktober 1884. 

* Hübner, Marie (Seh. d. C.) : 1. April 1890 bis 30. September 1899. 
Kluge. Albert (Seh. d. C.) : seit 1. April 1890. 
Türeke, Carl (Seh. d. C.): seit 1. April 1890. 
Vetter. Hermann (Seh. d. C.) : 1. April 1890 bis 31. März 189U. 
Peschkau, Riehard (Seh. d. C.): seit 1. Januar 1894. 

* Samson-Slagelse. Ludwig (Seh. d. C.): 1. September 18!)! bis 31. AU!!'llst 1897. 
Paul, Ji:rnst, Seminar-Oberleh rer (Seh. d. C.) : 1. Mai 1895 bis 31. März 1899. 
Jungnickel. Emma (Seh. d. C.): seit 1. September 1895. 

* Retchel, Agnes (Seh. d. C.): 1. April 1896 bis 31. März 1903. 
Reiche!. Marglmthe (Seh. d. C.): 1. Apnl 1896 bis 30. April 1900. 

* Klenbaum, Rildolf: 1. September 1896 bis 31. Dezember 1896. 
'" Bauer, Frau Therese, geb. Btleker (Seh. d. C.): 1. Oktober 18!J7 bis 30. Nov. 1901-

Ziemann, Frau Elisabeth, g'ob. Schulze (Seh. d. C.): seit 1. November 1897. 
Altrock, Marll'aretlle (Seh. d. C.) : seit 1. Januar 1899. 
Rappoldi, Connna (Reh. d. C.): seit 1. April 1899. 
Fntsche, Frau Wella, geb. Mauke (Seh. d. C.): stlit 1. Oktober 1901. 

* Lederer, Frau Elisabeth, geb. Hartmann (Seh.d. C.): 1. A pril1902 bis15. Okt. 1905. 
Sehmidt, Riebard 1I, Kantor und Organist (Seh. d. C.) : seit 1. OUbr. 1903. 
Kannengiesser, Elisabeth (Seh. d. C.) : seit 1. Mai 1905. 

e) Grundschullehrer: 
", Müller, Otto, Gesanldehrer a. d. Annensehule ('eh. d. C.): 7. Okt. 1868 bis 

3\. März 1892. 
* Tsehökel, Carl (Seh. d. C.): 4. Nov. 1868 bis 31. Mai 1869. 1. Okt. ]871 bis 

24. Dez. 1871. 
* Albrecht, Frierlrieh (Seh. d. C.): 15. Aug. 1869 bis 30. Juni ]871. 
'j' Hagspiel, Oskar (Seb . d. C.): 1. Juli 1871 bis 30. September 1872. 

Braunroth, Fl'rdinand (Seh. d. C.): 15. Okt. ]871 bis 31. August 1886. 
'j' Badenhop. Johann (Seh. d. C.): 1. Juli 1872 bis zu seinem Tode, I. März 1876. 

Sehmidt. RIChard I. (Seh. d. C.) : 1 Okt,. 1872 bis 31. l\Iärz 1876. 
Bereht, Paul (Seh. d. C.) : 1. April ]873 his 15. April 1887. 

* Oeser, Paul (Seh. d. C.): 1. Januar 1876 bis 31. August 1885. 
'-, Znuseh, Os kar (Seh. d. C.): 1. April 1R78 bis H1. März 1b79. 
* Witzmann, Ferdinand, Kantor (Seh. d. 0.) : 1. Sept. 1878 b1 31. März 1891. 
* Schneider, Riehard, Direktor d. Dresdner Musikschule (Seh. d. C.): 1. Oktober 

1879 bis 31. März 1889. 
* Teiehert, Arno (Srh. d. C.): J. Apnl 188l bis 31. August 1883. 
* Pfefferkorn, Louis (Seh. d C.): seit 1882 bis 31. März 1889. 

Vetter, Hermann ( eb. d. C.); 1. ~oveiliber 1883 bis 30. Septembpr 1898. 
':' Pöhlmann, Friedrich (Seh. d. C.) : 1. Januar 1884 bis 31. Juli 1893. 

Pesehkau. Richard (Seh. d. C.) : seit 1. Septelll bel' 1885. 
Tiireke. Carl (~eh. d. C.): spit 1. Dezember 1885. 
Kluge, Albert (Seh. d. C.) : 1. .Mai 1888 bis 31. März 1 96. 



t BÖbnw, Bermalln (Seh. d. C.) : 1. A pl'il 1890 bis 31. AUl?ust 1891. 
'" Riebter. Georg (Seh. d. C.): 1. September 1890 bis 31. März 1894. 

Paul, Ernst. Seminar-Oberll'hrer (Seh. d. C.): 1. April 1893 bis 30. April 1898. 
Rutzsehbaeh, !-Iprmann. Kgl Bofkapellmeister (Seh. d. (J.): 1. September 1894 

bis 31. März 1897. 
Rötzsehke, Johannes, Organist (Seh. d. C.): 1. Oktobpr 1894 bis 31. März 

1895 ; 1. April 1897 bis 15. An!!'. 1902; seit 1. S&pt. 1905. 
* Birn, Max, Organist (Seb. d. C.): 1. Septpmber 18tl5 bis 31. August ~ '-97. 
* Beil, Otto, Seminar-Oberlehrer (Seh. d. C.): 1. Arml 1897 bis 30. AprIl HlO1. 
* Sehl'umann, Rieh~rd (Seh. d. C.): 1. September 1897 bis 31. Mnrz Hl99. 
'j' Sehindler, Albert (Seh. d. C.): 1. Februar 1899 bis 31. März 1900; 1. Dez . 

19\10 his zu semem Tude, 1. September 1903. 
Wagner, Arno (Seh. d. C.): seit 1. April 1899. 

~, Mehner. Gusta ... (Seh. d. C.): 16. April 1899 bis 15. Angust 1900. 
transsky, Max (Seb. d. C.): seit 1. Oktober 1901. 

* Müneh, Ernst (~eh. d. C.): 16. August l~t02 bis 31. August 1905. 
,~ Kranz, Albert (Seb. d. C.) : 16. Januar 190! biS 31. August 1904. 
* Bach. Georg, Seminarlehrer (Seh. d. C.) : 16. April 1904 bis 31. August 1005. 

Seh ülz, Rllgo: seit 1. September 1904. 
Rabolskv, Alfred (Seh. d. C.): spit 1. Oktober 1901. 
Uhlig, Cnrt (Seh. d. C.): seit 16. eptember 1!J05. 

* Conradi. Emma (Seh. d. C.) : 16. Obtobpr 1868 bis 30. September 1869. 
* G~ lle, Bertha (Seh. d. C): 7. Oktober 1868 bis 31. August 1883. 
':' Märgel, Marie (Seh. d. C.): 7. Oktober 1868 bis 31. August 1880. 
':' Clauss, Marie (Seh. d. C.): 1. März 1869 his 31. August 186!). 
,~ .l!'ranz, Lina, jetzt Fran Kapellmeister Drache (Seh. d. C.): 1. Oktober 1869 

bis 30. Juni 1872. 
'" Graf, Belene (Seh. d. C.): 1. Oktober 1869 bis 30. Spptpmber 1872. 
* Wüste, Bf\l'mine (Seh. d. C.) : 1. April 1870 bis 31. Juli 1870. 
* Sehwarzenbprg. Eugpnie (Seh. d. C.) : 1. Oktobpr 1870 bis 30. April 1877. 
* Leonhardt. Anna (Seh. d. C.): 16. Novemher 1871 biS 31. März 1873. 
* Sehulz, Fanny (Seh. d. C.): 1. Januar 1872 bis 15. Augugt 1876. 
'" Bubert, Elise (Seh. d. C.t: 1. Februar 1872 bis 31. März 1874. 
* Fl'It~eh. Anna (Seh. d. C.): 1. April 1872 bis 30. April 1873. 
'f Langheim, Sophie, später Frau Ehrpnberg (Seh. d. C.): 16. August 1872 bis 

30. November 1872. 
,~ Bübner, Marie (Seb. d. C.): 1. Sept. 1872 bis 30. Sept. 1873; 1. April 18U 

bis 15. August 1875; 1. April 1879 bis 3ll. September 1890. 
* Boftmann, Rophie (Seb. d. C.): 1. Oktober 1872 bis 31. März 1890. 
* Axt, Frau Marie geb. Naumnnn (Seh. d. C.): 1. Januar 1873 bis 31. Dez. 1891 . 
:: Sehrottl,y. B~lene (Seh. d. C.): 1. ~ebruar .1873 bi~. 31. Juli 1878 . 
. Bunge, Sophle (Seh. d. C.): 1. Mal 1873 bIS :11. Marz 1875. 
':' Erekel, Lonise (~eh. d. C.): 1. Mai 1873 bis 31. Mai 1878. 
,~ Biber von Palubieka, Maltha (Seh d. C.) : 1. Oktober 1874 bis 30. Sept. 1891. 
* Manitz, Adele (Seb. d. C.): 1. .April 1875 bis 31. Oktober 1880, jetzt Frau Renseh. 
* Wehle, Elis"beth (~eh. d. C.) ; 16. August 1875 bis 30. ::lppteulbpr 1878. 
* Gretsehel, Emma (Seh. d. C.): 1. April 1876 bis 31. Dezember 1877. 
* Srhnabel, Martha ,Seh. d. C.): 1. April 1876 bis 1887. 
>:> SpC'rling, Elisabeth (Seh. d. C.) : 1. April 1876 bis 1887. 
':' Thienemann, Gertrud, jetzt Fr~u von Kieter (Seh. d. C.) : 1. April 1876 bis 

31. März 1877. 
* K5nillsdörfpr, Paula (Seh. d. C.): 16. August 1876 bis 1887. 
* 1<'ranek, Valcska: 1. Januar 1877 bis 31. Angust 1878. 
* Sehurig. B"nriette (Seh. d. C.) : 1. April 1878 bIS 30. Juni 1878. 
* Liebig, Gabriele (Seh. d. C.): 1. ::lllptember 1878 biS 3L. März 1891. 
* Be~ker, Anua, jetzt Frau Oberlehrer Leusebke (Seh. d. C.): 1. Oktober 187 

bis 15. August 1902. 
'r Ebrhardt, J enny (Seh. d. C.): 1. Sept. 1879 bis. zu ihrem Tode. 15. Dez. 1890. 
* Bänl~ Anna (Seh. d. C.) : 1. September 1879 bIS 31. Augm~t 1883. 
'f \'on ß.ameke, Gabriele (Seh. d. C.): 1. S<'ptember 1879 bis 1881. 
* Sehindll1r, Frau Clara geb. Philipp (Seh. d. C.): 1. Januar 1880 bis 31. März 1892. 
* BähT. Margarethe (Seh. d. C.): 1. Septemher 18S') bis 3lt. SPfltember 1891. 
* von Baber, Frau Sophie (Seh. d. C.): 1. Oktober 1880 bis 1881. 
* Wallerstpin, Elise (Seh. d. C.): 1. Öktober 1880 bis 1881. 
* Dähne, Eleonore (Seh. d. C.): 1. Januar 1881 bis öl. März 1892. 
'" Bähr, Helene (Seb. d. C.) : 1. November 1881 bis 30. eptemoer 1891. 



* Meyer, Hedwig (~eh. cl. C): seit 1881 his 30. Sevtember 1 
* 1öbl'r, Frau Helene (Seh. d. C.): seit 188"2 bis 30. M.ai 1883. 
* Löwe, Marie (Seh. d. C.>: seit 1882 bis 1884. 
" TiRcher, Frau Marie geb. Hilgendorff (Seh. d. C.): seit 1882 bis 30. Nov.1887. 
" Galle, Margarethe, jetzt Fnm Kammervirtuos Lange (Seb. d. C.): seit 188<l 

bis 31. März 1888. 
Jungnickel, Emma (Seb. d. C.): seit 1. eptember 1884. 

,~ Lehmann, Hulda ( eh. d. C.): 1. Mai 1886 bis 31. März 1 ; 1. Oktober 188!) 
bis 30. September 1900. 

Harnisch, Johanna ( eh. d. C.): seit 1. April 1888. 
~, ReicheI, Aanes ( eh. d. C.): 1. eptember 1888 bill 31. März 1900. 

Sehönp, Johanna (Seh. d. C.) : sl'it 1. September 1890. 
Ziemann, Frau Ehsabpth geb. Schulze (Seh. d. C.): 1. Okt. 1890 bis 31. Dez. 1901. 
Altrllek, Margarethe (Sch. d. C.) : seit 1. April 1891. 

* Kopff, Helene ( eb. d. C.): 1. April 1891 bis 31. August 1895. 
Relebel, Margarethe {Seh. d. C.): 1. September 1891 bis 31. August 1900. 
Brliuer, Clara ( eh. d. C.) : ~eit 1. April 1892. 

ehottin, Elisabeth (Seh. d. C.): seit 1. Juni 1892. 
Roever, Else ( eh. d. C.): seit 1. April 1894. 

,;, Polilz, Else (Seh. d. C.) : 1. ovember 1894 his 30. ovember 1897. 
Rathenau, Auguste (Seh. d. C.) : seit 16. Mai 1895. 

tadler. Frau Margarethe geb. Völekerling ( eh. d. C.): seit 1. Septbr. 1895. 
,~ Katz, R6zia, jetzt Frau Dr.l!'arestan (~eh. d. C.): 16. Okt.l895 bis 31. Aug. 1900. 
" Popp, Camilla ( eh. d. C.): 1. April 1896 bi 31. AUl!'ust 1901. 

Urban, Marga.relhe ( eh. d. C.): seit 1. September 1896. 
Wendland, Emma. (Seh. d. C.): seit 1. April 1897. 
Richter, A!!'nes ( eh. d. C.): seit. 1. eptember 1897. 

* Lederer, Frau Elisabeth geb. Hartmann (Seh. d. C.): 1. Dezember 1897 bis 
15. Oktober 1905. 

,~ Wünsche, Eisa, jetzt 1.'rau H,mptmann von Bosse ( eh. d. C.); 1. Dezember 1897 
bis 31. März 18\.19. 

Rappolrli, Corinna (Seh. d. C.): seit 1. April 1899. 
,;, Kopff, Margarethe, Frau Müller-Aue (Seb. d. C): 1. April 1899 b. 30. Nov. 1901. 

Tlttel, ~llsanne (Seb. d. C.): seIt 1. April 1899. 
Kannengiesser, l!:li~abetb (~eh. cl C.): seit 1. Ma.i 1900 . 
.l<'ritsche, Frau Wella g-eb. Mauke (Seh. d. C.): seit 1. Septemher 1900. 
Roever, Wilhelmine (Seh. d. C.): spit 1. Dezember 1900. 
Heyneman n, Marie lSel1. cl. C.): seit 16. April 191)1. 
Wil'neke, Paula (Seh. d. C.): seit 1. November 1001. 
Zimmermann, Helene ( eh. d. C.): seit L No.emoer 1901. 
Poepel, Katharina (Seh. d. C.): seit 16. August Hl02. 
Artzt, Anna (Seh. d. C.): seit 1. September 1903. 
Russig, Elsbeth ( eh. d. C.); seit 1. Oktober 1!J03. 
Eekcrt, ::;usanne (Seh. d. C.): seit 16. April 1904. 
Stlirenbllrg, Gertrlld (Seh. d. C.) : seit 16 Mai 190~. 
Malzmann, Eva (Seh. d. C.): seit 1. April 1!105. 
Lorenz, Elisabeth (Seb. d. C.) : seit 1. April 1905. 

22. Orgel: 
a) Hoc h s e h u 11 ehr er; 

'i" Pfretzsehner, Robcrt, Organist und König!. Musikdirektor : 3 . • ovember 1860 
bis 30. September 1861. 

-j' MerkeI, Gustav, Hoforganist: 1. Oktober 1861 bis 31. Dezember 1865; seit 
1874 bis zu seinem Tode, 80. Oktoher 1885. 

Jan~sen, Paul, Organist (Seh. d C.) : seit 1. April 1875. 
'j- Höpner, Emil, Kgl. Mu~ikdirektor (Seh. d. C.): 1. Dez. 1885 h. 31. März 1901. 

l!'ährmann, Johannes, Kantor und Organist: seit 16. Dezember 1892. 
b) Grundschullehrer: 

* Heil, Otto, Seminar-Oberlehrer (Seh. d. C'l: 1. Mai 1897 bi 30. April 1901. 
Kötzsehke, Johannes, Organist {~eh. d. C. : seit 1. Mai 1901. 

23. Orgelbanknnde: 
t J ehmlieh, Ednard, Hoforgelbauer : 188G/8i. 

24. Hal'Ce: 
t aus dem Winekel, Therese: 4. Mai 1858 bis 31. März 1859. 

Berzon, Angeli.ka, König\. Kammerllluslkerin: seit 1. Januar 1 96. 
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III. Streichinstrumente. 
2~. Violine UDII Viola: 

a) Hochschullehrer: 
'i' Hüllweck. Ferdinand. Kgl. Konzertmeister: 3. April 1856 bis 30. Juni 1873. 
'i' Bähr. Emil, Kgl. Kammermusikus : 1. Oktober 1857 bis 30. Juni 1888. 
'i- Sehubert, Franz, Kgl. Konzertmeister: 11. Oktober 1858 bis 30. Juni 1860. 
':' Lauterbach , Johann, Kgl. Hofrat, Professor und Konzertmeister a. D.: 

3. Oktob!lr 186t bis 31. März 1877. 
Wolfermanu, Albert, K/l'l. Professor und Kammermusikus (Seh. d. C.): eit 

1. Juli 1873. 
'j' Rappoldi, Eduard. Kgl. Hofrat, Profe sor und Konzertmeister: 1. Oktober 1877 

bis zu seinem Tode, 16. Mai t903. 
Feig·erl. Emil, Kgl. Konzertmeister a. D.: 1. ept. 18 2 bis 31. August 1886. 

':' Elsmann, Adolf. Kg\. Kammermusikus : 1. April 188'5 bis 31. August 1903. 
Coith, Ernst. Kgl. Kammermusikus : seit 1. April 18j9. 
Lan!?e-Frohberg, Paul (Seh. d. C.) : Kgl. Kammerruusikus: seit 16. Sept. 1890. 
Blumer. Theodor, Kgl. Kammermusikus : fielt I. November 1894. 
Lang. Herruann (Seh. d. C.): seit 16. April 1899. 
·ehlegel. Adolf, Kgl. Kamruerruusikus: seit 1. September 11399. 
Petri , Henri, Kgl. Professor und Konzertmeister: seit 1. September 1903. 

b) Mit tel s e h u 11 ehr e 1': 

ehmidt. Riehard 1. (Seh. d. C.): seit 1. Oktober 1872. 
* Rauen, Riehard (Seh. d. C.): 1. April 1878 bis 31. August 1881. 

Kayser. I·:dmund, Kl!'l. Kammermusikus (Seh. d. C.): seit 1. Dezember 1884.. 
COlth, Ernst. Kgl Kammermusikus : 1. Janm 1886 bis 31. März 1889. 
chlegel, Adolf, Kgl. Kammermusikus : 1. April 1894 bis 31. August 1800. 

e) G run d s e h u 11 ehr er: 
':' Degen, Riehard, Kgl. Kammermnsiku (Seh . d. C.) : 7. Oktober 1868 bis 

15 August 1872 
Sehmidt. Riehard 1. (Seh. d. C): seit 7. Oktober 1868. 

':' Kaden, Riehard (Seh. d. C.): 15. Fehruar 1872 bis 31. August 1883. 
t eifert, Christian (Seh. d. C.): 15. Aug.1872 bis zn seinem Tode, 1. Juni 1886. 

Kayser, Edmund, Kgl. Kammermusikus (Seh. d. C.): 1. Januar 1875 bis 
31 . Oktober 189:J. 

* Günther. Heinrich ISeh. d. C.): 15. Mai 1877 bis 30. eptember 1878. 
'j' Sachse, Franz, Rgl. Kammermusikus (Seb. d. C.) : 1. Oktbr. 1877 bis 31. Aug. 1880. 
* Seholze, Paul ( eh. d. C.): 1. Oktober ]878 bis 31. Miirz ]880. 
'i' Herzog, 'fheodor (Seh. d. C.): 1. Septbr.l883 bis zu seinem TOlle, 20. A pri11896. 
* Elsmann, Adolf. Kgl. Kammermusikus: 1. September 1883 lJis 31. März 1884. 

Lange-Frobberg. .Paul, Kg\. Kammermusikus (Seh. d. C.) : 1. Juni 1886 bis 
31. März 1892. 

':' Kreyssig, Artbur, Kg\. Kamm!'rmusikus (Seh. d. C.): 1. 
31. August 1891. 

':' Braun. Carl, KI! 1. Kammermusikus (Seh. d. 0.): 1. Oktbr. 1 
Burkhardt, Gustav (Seh. d. C.): seit 1. Oktober 1890. 

April 1887 bis 

bis 31. Dez. 1890. 

Schlejrel, Adolf. Kgl. Kammel'musikus: 1. Januar 1891 bis 31. Augu~t 1894. 
':' Schramm, Friedrieh, Kgl. Kammermusikus (Seh. d. C.) : ] . Mai 1893 bis 

31. August 1898. 
':' Weber, Rudolf (Seb. d. C.) : 1. Oktober 1894 lJi 31. Juli 1895. 

Lang, Hermann (Seh. d. C.): 16. Januar ]895 bis 31. August 1899. 
'~ Spitzner, Alired , Kgl. Kalflmermnsikus ( eh. d. C.): 16. August 1895 bis 

31. August 1896. 
~, Naumann. Georg, Kgl. Kammermusikus ( eh. d. C.) : 1. September ]895 hi 

31. August ]898. 
·pillner. EUg!lll: soit 1. April 1896. 

Roeder-Milanollo. Frau Adelaide <Seh. d. C.) : eit 1. September 1897. 
':' Wllrwas, Erdmann, K/l'l. Kammermusikus (S~b. d. C.) : 16. April 189 bi 

31. März 1901. 
" Rokohl, Riebard, Kgl. KammermuRikus: 1. Dezem bel' 1898 bis 30. April 1901. 
':' Mayeroseh, Hans (Seh. d. C.) : ]6. Oktober 1900 bIS 31. März .1902. 
'" Stnegler, Jobannes, K~l. Kammermusiklls ( eh. d. C.) : ]. Mai 1901 bis 

31. Januar 1903. 
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Lüttke. l!'rau Martha (Sch. d. C.): seit 1. November 1901-
Voss. Julius: seit 1. Februar 1902. 

* Eller, Arthur, Aspir. d. Kgl. musik. Kapelle: ·1. Juni 1902 bis 31. März 1905. 
,;, Kassner, Martha (Sch. d. C.): seit 1. Dezember 19U3. 

26. Viola alta : 
* Remmele, Rudolf, 1. September 1890 bis 15. Dezember 1892. 

2';'. VioloncelI. 
a) Hoc h s eh u 11 ehr er: 

1- Kummer, Friedlich. Kgl, Kammervirtuos: 17. Novbr. 1857 bis 31. Dezbr. 1877. 
,;, Hüllweck, Carl, Kgl Kammermllsikus: 1. Januar 1877 bis 31. August 1882. 

(Im Schuljahre 1881/82 wegen Krankheit vertreten durch 
Sebastian Lorenz.) . 

'j' Grützmacher, Friedrich, Kgl. Hofrat, Professor, Konzertmeister und Kitmmer­
virtuos: 1. Januar 1877 bis zu seinem Tode. 23. Febr. 1903. 

Stenz, Arthur, Kgl. Kammermusikus (Sch .. d. C.): seit 1. Januar 1900. 
Wille, Georg, Kgl. Konzertmeister: seit 16. August 1903. 

b) Mittelschullehrer: 
t Lorenz, Sebastiau: 1. April 1878 bis 31. August 1888. 

Stenz, Arthur, Kgl. Kammormusikus (Sch.d. C.) : 1. April 1887 bis 31. Dez. 1899. 
Smlth. Johanues, Fürst\. Lippeseher Kammervirtuos : seit 1. September 1899. 
Schirmer, Arthur, Kgl. Kammermusikus (Seh. d. C.): seit 1. April 1905. 
W ohlrab, Riehard, Aspirant der Kgl. musikal. Kapelle: seit 1. April 1905. 

e) Grundsch u llehrer: 
t Lorenz, Sebastian: 1. April 1873 bis 31. März 1879 j seit 1882 bis 1887 .• 

Stenz, Arth., Kgl. Kammllrmusikus (Sell. d. C.): 1. April 1887 bis 30. Sept. 1891. 
Schirmer, Arthur, Kgl. Kammermusikus (Seh. d. C.): seit 1. Oktober 1891. 

2 8. Konü'abass : 
a) Hochschullehrer: 

t Kunze. Gustav, K!?I. Kammermusikus : 3. Mai 1859 bis 29. Juni 1860. 
* Keyl. Bruno, Kgl. Prof. u. Kammermusikus a. D.: 1. Juli 1860 bis 31. März 1891. 

Keyl, Hugo, Kgl. Kammervirtuos (Seh. d. C.) : seit 1. Apnl 1891. 

b) Grundschullehrer: 
Keyl, Hugo, Kgl. Kammervirtuos (Seh. d. C.) : seit 1. Oktober 1885. 

IV. Blasinstrumente. 
29. F löte : 

a) Hoehsch ullehrer: 
t Fürstenau, Moritz, Kg\. Professor und Kammermusikus : 1. Oktober 1859 bis 

zu seinem Tode, 27. März 1889. 
'j' Baner, Alwin, Kgl. Kammervirtuos : 1. April 1889 bis 15. Juni 1896. 

Bauer, Paul. KgL Kammervirtuos : seit 16. Juni 1896. 
b) Grundschullehrer : 

* l!'iseher, Theodor (Seh. d. C.): 1884. 
'" Schmieder, Paul (Seh. d. C,): 1884-1885. 
'c- Winkler, Adolf (Seh. d. C.): 1885-1886. I' 
'j- Plunder, Anton, Kgl. KammernlUsikus: 1. Septbr. 1886 bis 130. Novbr. 1887. 
l' Friische, FraDz, K/?l. Kammermusiku&: 1. Dezbr. 1887 bis 31. Oktober 1894. 

Bauer, Paul, Kgl. Kammervirtuos : seit 1. November 1894. 
3 0. Oboe: 

l' Hiebendahl , Rudolf , Kgl. KammE>rmusikus: 1. Oktober 1858 bis zu seinem 
Tode, 14. Juni 1890. 

Biehring, Eduard, Kgl. Kammervirtuos .(Seh. d. C.) : seit 16. August 1890. 

:u. Klal'in e tte: 
a) Hochschullehrer: 

l' Lauterbach, Friedrich. Kl!'l. Kammel'musikus: 3. Januar 1857. bis Zl!. seinem 
Tode, 13. Januar 1875. 
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-r Demllitz, ]'riedrich, Kgl. Kammermusikus (Scb. d. C.): 1. Februar 1875 bis 
zu seinem Tode. 2. April 1890. 

Gabler, Max, Kgl. Kammervirtuos (Seh. d. C.): seit 2. April 1890. 

b) Grundschullehrer: 
,;, Krause, Gustav (Scb. d. C.): 1884-1885. 

Gabler, Max, Kgl. Karnmervirtuos (Sch. d. C.): seit 1. September 1 ~ 

32. Fag ott : 
a) Hochschullehrer: 

'j' Herr, Ernst, Kgl. Kammermusilms: 13. November 1857 bis zu seinem Tode, 
14. Dezember 1863. 

,;, Stein, Ludwig, Kgl. Kammermusikus a. D.: 12. Januar 1864 bis 31. März 1893. 
Tränkner, Karl, Kgl. Kammervirtuos (Scb. d. C.): seit 1. April 1893. 

b) Grundschullehrer: 
,;, Hoffmannl,.,.l\.Iax (Sch. d. C.): 1884-. 
* Strauss, tiermann, Kgl. Kammermusikus (Sch. d. C.): 1. Januar 1891 bis 

30. Juni 1893. 
cbmidt, Ernst, Kgl. Kammermusikus (Seit. d. C.): seit 16. August 1893. 

33. HOI'n: 
a) Hocbschullehrer: 

'j' Eisner, Carl, Kgl. Kammermusikus : 18.l!'ebruar 1856 bis 21. Dezember 1859. 
'j' Lorenz, Wilhelm, Kgl. Kammermusikus: 11. Januar 1860 his 31. März 1881. 
'j' l!'ranz, Os kar, Kgl. Kammermusikus (Sch. d. C.) : 1. April 1881 bis zu seinem 

Tode 24. Sepkmber 1886 . 
• ,;, Ehrlich, Wilhelm, Kgl. ßalilmermusikus a. D.: 28. Sept. 1886 bis 31. März 1892, 

vertret,'n während seiner Krankheit durch: 
* Krellwitz, Kar], Aspirant der Kgl. musik. Kapelle (Sch. d. C.): 1. April 1891 

bis 31. August 1891; und 
'" Mai, Oswald, Kgl. Kammervirtuos: 1. September 1891 bis 31. M:irz 1892. 
'i' Beyer, Reinhard, Kgl. Kammermnsiklls (Scb. d. C.): 1. April 1892 bis 31. Dez. 1897. 
,;, KrellwJtz, Karl, Aspirant d,'r Kgl. musikal. Kapelle (Seb. d. C.): 1. Januar 1898 

bis 15. September 1900. 
Pree, August, Kgl. Kammermusikus: seit 16. September 1900. 

b) G run d s c h u 11 ehr er: 
,~ Henllig, Magnus (Scb. d. C.): 18'31. 
* Leps, Wilhelm (Scb. d. C.): J88i-1885. 
* l!'ranz. Georg (Seh. d. C.): 1885 bis 31. März 1887. 
,;, Krellwitz, Karl, Aspirant der Kgl. muslkal. Kapelle (Sch. d. C.) : 1. April 1891 

bis 15. September 1900. 

3 4 . Trompete : 
a) Hoc h s c h u 11 ehr er: 

'j' QUl'isser, Friedrich, Kgl. Kammermusikus : 2. Mai 1856 bis 31. August 1890. 
Fricke, Adolf, Kgl. Kammervirtuos : seit 1. September 1890. 

b) G.r und sc h u 11 ehr er: 
'-, Pöh1mann, Friedrlch (Sch. d. C.): 1. Januar 1881 bis 15. April 1892. 
'j' Meis~ner. l{arl, Kgl. Kammermusikus : 16. April 1892 bis 30. Juni 1893. 

Bendix, Emil, AspIrant der Kgl. musik. Kapelle: seit 16. August 1893. 

3 3. Posaune l 
36. Tuba j 

t Bruns, August, Kgt Kammermusikus: 1. eptember 1890 bis 15. April 1892. 
Meise1, Hermann, Kgl. Kammermusikus : seit 16. April 1892. 

37. Gesang : 
V . Gesang. 

a) Hochschullehrer: 
'i' Thiele, Theodor, Kp-I. Kammermusikus: Ö. Februar 1856 bis 1. Dezember 1859 ; 

1882 bis 31. August 1886 . 
. ;. Risse, Carl, Hofopernbänger: 3. Juni 18-56 bis zu seinem Tode, 1. Juni 187~. 
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-j- l\1einardus, Ludwig, Musikdirektor: 1. Oktober 1867 bis Juli 187l. 
* Weixlstorler, Johann, HofopPIllsänger: L Oktbr. 1867 bis 30. Septbr. 1870. 
* Götze, Auguste, Grossh. Weimar. Kammersängerm: L Oktober 1869 bis 

30. Septembpr 1875. 
,~ von Böhme, Armin: 15. Juni 1872 bIs 31. Januar 1877. 
-;- Brömme, Adolf: 15. Juni 1872 bis 31. Dezember 1877. 
'i- Eichberger, Adolf, Kgl. Hofopern!'iinger: 15. Juni 1872 bis 31. März 1874. 

von KOlzebue, Molly: 15. Oktbr. 1874 bis 30. Spptbr. 1875: seit 1. Februar 1893. 
~, Sehöpffer, Richard (Seh. d. C.): 16. Au"'ust 1875 bis 31. März 1880 . 
. '- Scharfe, Gustav, Jrg-1. Professor und Hofopernsänger a. D. : 1. Januar 1876 

bis 31. März 1892. 
-i- von Meiehsner, Anna: 1. April 1876 bis 31. August 1881. 
-i- Bruchmann , Friedrieh. Oherlehler: 1. Fl'bruar 1877 bis 30. ~ovember 1800. 
-;- Risse. Emil: 1. April 18/7 bis zu seinem Tode, 18. Juni 188'2. 
* de Grandi, Giuseppe: L Dpzemhf'r 1877 bis 31 August 1878. 
,~ Hunger, ~' rnst: 1. September 1879 bis 15. Juli 1880. 
* Hildaeh, Engen: 1. SeptembAr 1880 bis 31. August 1886. 
,;, Hildaeh. l<'rau Auna: 1. Septembrr 1880 bis 31. August 1886. 
* Kolle, Theodor (::leh, d. C.): 15. Dezember 188:) bis 31. März 1890. 
,;- Jensen , Paul, Kgl. Hofoperns<~nger: 1. September 1886 bis 30. Juni 1892 

(jetzt intendant des Opernhauses in Frankfurt a. M.). 
Görger von St, Jörgen

k 
Aglaji\ gen. Orgeni, Grossh. Weimar. Professorin 

und ammersängerin: srit L Spptember 1886. 
" Falkenberg, Frau Nina (::leh. d. C.): 1. September 1889 bis 31. März 1902. 
'i- Otto (-Alvsleben), Frau Melitta, Ehrenmitglied des Kgl. Hoftheaters zu 

Dresden (Seh. d, C.): 1. 'eptember le90 bis zn ihrem 
Tode, 13. Januar 1893. 

,;, Ronn(>burger, Max: 1. September 1891 bis 30. September 1894. 
Mann, Eduard (Seb. d. C.): seit L September 1892, 

* lIIert, AU!!lIst, K. K. Professor: 1. September 1893 bis 31. August 190~ . 
Sievert, Elisabeth (Seh. d. C.): ~eit 1. April 1894. 

* Ritter, Georg: 1. September 1896 bis 31. Augu~t 1899. 
Auer-Herbeek, Frau lda, Grossh. Badische Hofopernsiingerin a, D., seit 

1. September 1897. 
Fuchs, Albert: 1. September 1898 bis 31. März 1904. 

* Spliet, Wa~ly: 1. September 1899 bis 31. August 1903. 
Gasteyer, Olga. (Seh. d. U.): ~eit 16. September 1900. 
Braunrotb, Frau Margarethe geb. Ehlert (8eh. d. C.): seit 1. April 1904. 
SÖhle, Frau Marie geb. Berge (~eh. d. C.): seit 1. September 1904. 
::liemerling, Heinrich: seit 1. September 1904. 
Porth, Vietor: seit 1. September 1905. 

b) Mittelschullehrer: 
'i' Langheim, Sophie, spätElr Frau Maler Ehrenberg (Seh. d. C.) : 1. November 

1872 bis 31. März 1876. 
,;, Falkenberg, Frau Nina (Seb. d. I;.): 1. September 1875 bis 31. August 1889. 
,;, J<'lel"keisen, Mathilde (Seh. d. C,) : 1. September 1882 bis 31. August 1896. 

Sievert, EIi~abelh (Seh. d. C.): 1. April 1889 bis 31. Mlirz 18%. 
Mann, Eduard (Seh. d. C.): 1. September 1889 bis 31. August 1892. 

'" Fr(>jtag, Manja, jetzt Frau TransportdireHor Winlder (Seh . d. C.) : 1. Sep-
tember 1889 bis 15. Dezember 1892 

Söhle, Frau Marie geb. Berge (Seh. d. C.): 1. Sept. 1892 bis 31. August 1904-. 
Gasteyer, OIO'a (~eh. d. C.): 1. Oktober 1893 bis 31. März 1901. 
Braunroth. l<'i'rau Margar. geb. Ehlert (Heh. d. C.): 1. Mai 1895 biS 31. März 1904. 

,;, Meyer, Stepbanus (lSeh. d. C.): 1. Septembpr 1897 bis 31. August 1899. 
,;, Böhm, Jaeob: 1. September 1897 bis 31. Dezember 1800. 

Wollen, Mary (Seh. d. C.) : seit 1. April 1898, 
Oehr, Riehard (Seh. d. C.): seit 16. Dezember 1901. 

,;, Häpe, Mar~rethe (Seh. d, C.): 23, Mai H1Ü"2 bis 30. e})tember 190:1. 
Heillieke, Frieda (Seb. d, C,): seit 16. Oktober 1908-

e) Grundschullehrer: 
,;, von Drl'sky, Marie (Seh. d, C.): 1884. 

Sievert, Elisabeth (Seh, d. C,): 1. Februar 1884 bis 31. August 1889, 
Mann, Eduara (Seh. d. C,): 1, Oktober 1885 bis 31. August 1889. 
Söhle, l<'rau Marie geb. Berge ( eh. d. C.) : 1. September 1885 bis 31. August 1892. 
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* Frejtag, ~anja., jetzt 'Frau Transportdirektor Winkler (Seh. d. C.) : 1. Sep­
tember 1888· bis 31. August 1889. 

Wollen, Marl (Seh. d. C.) : 1. September 1889 bis 31. AUg'ust 1899. 
* Pöhlmann, Friedrieh (Seh. d. C. ' : 1. November 1889 bis 31. Juli 1893. 

Gasteyer, Olga (Seh. d. C.): 1. April 1890 bis 30. September 1893. 
,~ Bischoff. Cumilla, jetzt Frau Werner (Seh. d. C.): 1. Okt.l890 bis 15. Dez. 1899. 

Kaiser, Elisabeth (Seh. d. C.): seit 1. S~tember 1892. 
,~ BBhm, Jaeob: 16. Au/!,ust 1893 bis 31. Dezember 1899. 
':' Eäpe, MaT/l'aretbe (Seh. d. C.): 1. Se~tember 1893 bis 30. September 1903. 

Braunrotb, Frau Mar/!'ar. geb. Elllert (Seh. d. C.) : 1. Okt.1893 bis 30. April 189.>' 
Sppngler, Johanna (Sen. d. C.I: seit 1. Mai 1895. 
Steinmetz, Frau Ebse /!eb . .Bock (Seh. d. C.): seit 16. April 189B. 
OehT, Riehard (Seb. d. C.): seit 16. Dezember 1901. 
Müller. Melitta (Seh. d. C.) : seit 1. September 1902. 

':' Brandt, .Frau Margar. geb. eheibel (Seu. d. C.): 16. ,äpriI190.'3 bis 30. Juni 19()."). 

VI. Zusammenwirkungsfächer. 
38. V omblattspiel und Zusammenspiel t"ür Klavier allein. 

'f Pudor, Friedrleh, Kgl. H .. frat : 1. Oktober 1867 bis 30. September 1873. 
'j- Rühlmann, Juhus. Kgl. Kammermusikus : 1. Oktober 1873 bis zu seinem 
. Tode, 27. Oktober 1877. 

39. Zusammenspiel mit Klaviel': 
a) Aus b i I dun g skI ass e : 

-;- Leonhard, Emil, Kgl. Professor : 30. April 1860 bis 31. .Mai 1873. 
Wolfermann, Albert, Kgl. Professor u. Kammermusikus (Seh. d. C.) : 1. Juli 187;} 

bis 31. Dezember 1888. 
* Nicode. Louis : 1. September 1R78 bis 3U. November 1881. 
* .Förster. Alban , Grossh. Professor und Hofkapellmeister in Nenstrelitz 

(Seh. d. C.) : 1. September 1881 bis 31. August 1882. 
* von Welz. Eduard : 1882. 

Feig-erl, Emil, Kgl. Konzertmeister a. D. : seit 1. September 1882. 
'j- Kirchner, Tfleodor : 1. September 1883 bis 31. August 1890. 

Schmole, Georg, Kgl. Proressor (Seh. d. C.) : sAit 1. Spptelllber 1890. 
* Remmele. Rndolf : 1. September 1892 bis 31. März 1903. 

Fuchs. Albert: 16. Dezember 1898 bis 31. März 1902. 
b) Vorbildungsklasse : 

* Kaden, Riebard (Seh. d. C.): 1. April 1878 bis 1880. 
'-, Remmele, Rildulf: 1. April 1887 bis 31. März 1893. 

Burkhardt, Gustav (SeIl. d. C.): 1. April 1893 bis 31. August 1895. 
Kluge, Albert (Seh. d. C.) : 1. September 1895 bis 31. März 1902. 
Stenz, Arthur, Xgl. KammermusIkus (Seh. d. C.) : seit 1. April 1002. 

40. Streichel'zusammensplel: 
a) Aus b i I dun g ski ass e : 

i- Sehubert, Pranz, Kgl. Konzertmeister: 11. Oktober 1858 bis 30. Juni 1860. 
t Hüllweek, Ferdmaud, Kgl. Konzertmeister : 1. April 1860 bis 30. Juni 1R73. 

Wolfermann, Albert, Kgl. Professor u. Kammerm. (Seh. d. C.) : seit 1. Juli 1873-

b) Vor b i I dun g s k las s e : 
* Elsmann. Adolf, Kgl. Kammermusikus : 1. April 1891 bis 31. März 189R 

Burkhardt, Gustav (Seh. d. C.): seit 1. April 1893. 
41. Bläserzusammellspiel: 

-j" Pudor, Friedrieh, Kgl. Hofrat : 1. Oktober 1865 bis 30. September 1873. 
'j- Rühlmann , J ulius , Kgl. Kammermusikus : 1. Oktober 1873 bis zu seinem 

Tode 27. Oktober 1877. 
-j' Hiebendahl , Rudolf, Kgl. Kammermu-ikus : 1. November 1877 bis zu seinem 

Tilde. 14. JUDI 1b90. 
Lange, Hermann, Kgl. Kammervirtuos (Seh. d. C.): seit 1. September 1890. 

42. Zusammeugesang: 
a) Aus b i 1 dun g s k 111. S se : -

-r Pudor, Friedrieh, K/!'l. Hofrat: 1. Oktober 1864. bi s 31. März 1876. 
f Brilmme, Adolf: 1872-1876 (?) 



15 

.j .. Krant~. EU/l'e~. Kl!'l: Hofrat. Prof. (Seb. ~. C.): 1. April.18i6 bis 13. Okt. 1886. 
* SchreIDer, l!'ntz, Ritter von, Kgl MUSlk- und ChordIrektor am KgL Hof­

theater: 16. Oktober 1886 bis 31. März 1894. 
Bachmann, Walther (Seh. d. C.): 1. April 1894 bis 31. März 1896 . 

. :' Remmele. Rudolf: 1. April 1896 bis 31. März 1903. 
Kluge, Albert (Seh. d. C) : seit 1. April 1903. 

b) Vo r b i I dun g s k Ja s se: 
Kluge, Albert (&h. d. C.): 1. Mai ]898 bis 15. April 1900. 

43. St.'eicbol'cbestcr: 
.;. Bähr. Ernli, KgL Kamrnprmusikus: 1. ovembpr 1877 bis 13. Juli 1878. 

Wolfermann , Albert. KgL Profes~or und Kammerrnusikus ( eh. d. C.): 
1. eptember 1878 bis 31. August 18 6. 

44. Orcbestel': 
'j' Tägliehsb!'ck, Carl. Kapellmeister: 17. Mai 1858 bis 8. Juli 1858. 
t Sehubert. Franz, KgL Konzertmeister: Mai 1859 bis 30. April 1860 . 
. ;. Leonhard, Emil, Kgl. Professor: L Mai 1860 bis 31. Mai 1873. 

Schmole, Georg-, KgL Prof,·ssor (Seh. d. C.): I. Juni 1873 bis 31. Okt. 1877 . 
. '. Dr. Wütlner, Franz, KgL Professor lind Hofkapellmeister: 1. November 1877 

bis 31. August 1884. 
* Hagen, Adolf, Kgl. Holkll]lellmeisrer: 1. September ISS-! bis 31. August 1886 . 
. ;. Rappoldi, Eduard, Kg-L Hofrat, Professor und KonzertmeIster: 1. September 

1b86 bis 1:1. ovember 1893. 
* Kretschmer, Edmund. Kgl. Hofrat, Profes or. Kgl. Hofkapel1meister, Hof­

organist und Kg-L KIrellenkomponist: 16. November 1893 
bis 31. März 189-1. 

Baebmann, Waltber (Seh. d. C.): 1. April 189,1, bis 31. März 1896. 
'j' Krantz, Eugen, Kgl. Hofrat, Professor (Seh. d. C.): 1. April 1896 bis 11. 

l!'ebruar 1897. 
'" Hösel. Kurt. Kapellmeister (Seh. d. C.) : 12. Februar 1897 bis 31. Aug. 1899. 
t Rappoldi, Eduard, Kg-L Hofrat, Profes~or und Konzertmeister: 1. September 

1899 bis 19. November 1900. 
* Remmele, Rudolf: 21). November 1900 bis 31. März 1903. 

Kutzsehbaeh, Hermann, KgL Hofkapellmeister (Seh. d. C.) : seit 16. April 1903. 

4G. Cbol'ges8ng. 
a) Ausbildungsklasse (I Klasse) : 

'j' Pfretzsehner, Rob., Organist u. Musikdirektor: 3. Mai 1860 bis 30. Sept. 1862. 
Dörin/l'. Heinrich, K!!l. Hofrat, Professor: 1. Okt. 1862 bis 30. Sept. 1863 . 

. ;. Röhr. Louis. Musikdirektor: 7 Oktober 186:3 bis 31. Oktober 1865. 
t Meinardus, Ludwig, Musikdirektor: 1. Novembpr 1865 bis 13. Juni 1866. 

Sehmole, Georg, Kgl. Prof. (Seh. d. C.): 15. Juni 1866 bis 31. Oktober 1877 . 
. ;. Dr. Wüllner, Franz, Kgl. Professor u. Hofkapellmeister : 1. November 1877 

bis 31. August 1884 . 
. ;. Krantz, J!:ugen, KgJ. Hofrat, 1-'rof!'ssor <Seh. d. C.): 1. September 1884 bis zu 

seinem Tode, 26. Mai 189B. 
* Hösel, Curt, Kapellmeister ( eh. d. C.): Vertretungsweise : 27. April 1898 bis 

31. Aug. 1899 ; endgült. : I. Sept. 1898 bis ~1. Aug. 1899. 
Kluge, Albert (Seh. d. C.): seit 1. September 1899. 

b) Vorbildungsklassen (Il. und IIr. Klassen) : 

* KOssler, Hans: 1. November 1877 bis 31. August 1881. 
* .Förswr, Alban, Grossh. Professor und Hofkapellmeister in Neustrelitz (Seh. 

d. C.): 1. Septemher 1881 bis 31. ,August 1882. 
,. von Welz, Eduard: 1. September 1882 bis 31. August 1884. 
* Remmele, Ruaolf: 1. eptember 1~8-l bis 31. März 1892. 
* Pittrieh. Georg, Kapellmeister (Seh. d. C.): 1. April 1892 bis 31. März 1894. 

Kluge. Albert (Seh. d. C.) : 1. April 1892 bis 31. August 1tl!J5. 
PauI, Ernst, eminar-Oberlehrer (Seh. d. C.): 1. Sept. 1893 bis 31. März 1901; 

I. Seftem\>er 1904 bis 31. August 1905. 
Büttner, Paul <Seh. d. C.I : seit 1. April 1896. 

* Heil, Otto, Seminar-Oberlehrer (Seh. d. C.): 1. April 1899 bis 31. März 1901-
IJang, Hermann (Seh. d. C.): seIt 1. April 1901. 
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.18. TI'e1föbuugen. 
* Rischbieter, Wilh.,KgI.Prof.: 1. A pril1873 bis 31. März 1875. für GesangsschfUer. 
'j' Brömme, Adolt": 1. April 1873 bis 31. Dezember 1877. für Gesangsschülerinnen. 

4'i. Diktiel'.(Gehö.'.)Ue bunge n . 
':' von Welz. Eduard: 1. September 1882 bis 31. März 1 ~. 

VII, Redekunst und Bühnenausbildung, 

-I-S. Redekuns t und Schaus ple lroUe n e inübung : 
'j' Heine. Ferd .. KgL Hofscha~sp.: 12. Jun! 1857 bis.zu seinem Tode, 14. ~kt. 1872. 
" Rnauth. Karl, Hofschau. pleler: 9. AprIl 1862 biS 3t. Dezember 18'i6. 
'j' Bürc1e, Emil. Kgl. Hofschauspieler: 1. J anllar 1867 bis 15. Juli 1880. 
'j' eebach, .l<'rau Marie, Rgl. Hof~chauspielerin. Ebrenmitglied des HofthE'atel's 

in Coburg: 1. Oktober 1877 bis 31. August 1878. 
'j' Löbpl', Knrl. Kgl. Rof~chausllieler: 1. April 18/9 bis 31. AlIgu t I 1. 
.;. Jatfe. Julius. Kgl. Pl'ofes!':or u. Hofschan pieler: 1. Febr.lR8 bis 31. Au'!. 1885 . 
. ,. Marck ,Albrecht, Kgl. Hofschausp. u. Oberregiss. : 1. Mai 1881 bis :U. Aug. 1885. 
'-, Dr. Boeck. Kurt. Huf~chausp i eler: seit 1885 his 31. August 1 -. 
'j' woboda, Alhin, Kgl Hofschauspieler: 1. Septembpr 1885 bis 31. Aug. 188G. 
'i' enff'-Geonzi Georg, Kgl. Hofschauspieler a. U.: 1. ept. 1886 bis 31. März 1895. 
'" Wol ters. Wilhelm: 1. April 1894 bis 30. Sl'ptpmber 1901. 
* Hildebrand von der Osten, Frau Ro!':a. Kgl. Hofschauspielerin: 1. April 189;) 

bis 31. März 1897. 
Winds, Adolf, Kgl. Hofschauspieler: seit 1. Dezember ]898. 

4 9. The Ol'ie der Schaus pielkuns t: 
J. Heine. Ferdilland, Kgl. Hofschauspieler : 1. April 1860 bis zu seinem Tode, 

14. Oktober 1872. 

~O. Kos tümkunde : 
':' Eberius, Heinrich, Garderobe-Inspektor am Kgl. Hoftheater : 10. Dezbr. 1891 

bis 31. März 1892. 

51. Schauspielbübne nübung : 
.'. Heine, Ferdinana, Kgl. Hofschauspieler : 12. Juni 1857 bis zu seinem 'fode, 

14. Oktober 1872. 
'j' Knauth. Karl, Hofschauspiel!'r: 6. j<'!'bruar 1863 bis 31'. Dezember 1866. 
'j' Bürde, Emil. Kd Hofscbauspi!'ler: 1. Dezembf'r 1866 bis 15. Juli 1880. 
'i' Löber. Carl, Kgl Hofschauspieler: 1. April 1879 bis 31. Augu~t 1881. 
'j' Jaffe. Julius. Kgl. Professor und Hofschauspieler: 1. Febr.I881 bis 31.Aug.I885. 
'j' Marcks, Albrecht, Kgl. llofscbanspieler und Oberregisseur: 1. Mal 1881 bis 

31. August 1886. 
* Dr. Boeck. Kurt, Hofschauspieler: seit 1885 bis 31. August 1885. 
'j' Senff-Georgi, Geor/!" Kgl. Hofschauspieler a. D.: 1. Sept. 1886 bis 31. März 1895. 

Starcke, Gustav, Kgl. Hofschauspieler a. D.: seit 1. April 18n5. 

~2. Vortragslehl'e :fÖt' N i chtschaus piele r : 
'i' Senff-Georgi, Georg, K!l'l. Hofschauspieler a. D. : I;). April ]890 bis 31 . März 1892. 

~3. Redekuns t :für Sänger: 
'i' Oden. Franz. Kgl. Hofschauspieler : 1. Septl'mber 1880 bis 31. März 1884. 
'-, Dr. Boeck, Kurt, Hofschauspieler: 1. Apnl 188! biS 31. AUI?1lst 1885. 
'i' &mlJ'-Georgi. Georg, Kgl. Hofschauspieler a. D.: 1. ~ept. 1885 bis 31. März 1891. 
,~ Gunz. Willy, Kgl. Hofschauspieler: 1. April 1891 blS 9. November 1893. 
':' HlrschfeI4~Alexander, Tlll'aterdirektor: 9. Novbr. 189~ bis 31. D~zbr. 1893. 
'" Dettmer, wilbelm. Kgl. Hofscllauspleler: 1. Januar 189:1: bis 15. Febr. 1894.. 

Starcke. Gu~tav, Kgl. Hofschauspieler a. D. : seit 16. J!'ebruar ]894. 

~4. Operna'olle n e inübung : 
'j- Pudor, Friedricb. Kgl. Hofrat: 1. Oktober 1862 bis 31. März 1876. 
'i" Krantz, Eugen. K~1. Hofrat, Professor: 1. April 1876 bis 15. Oktober 1886. 
'" chreiner, Fritz Ritter von, Musik- und Cbordirektor am Kgl. Hoftheater: 

16. Oktober ] 886 bis 31. März 1 96. 



17 

Kutzschbach, Hermann, Kgl. Hllfkftnellmeister (::icb. d. C.): L Apnl 1896 bi . 
31. Dezember 1897. 

* Hösel. Kurt, Kapellmeister ,Sch. d. C.): 1. Jannar 1898 bis 31. August 1899. 
Reuss. Eduard: 1. September 1899 bis 31. August 1901. 
Bercht, Paul (Sch. d. C.): seit 1. März 1902. 

Korrepetitor für Opernrolleneinübung: 
eifert. Uso (ScL. d. C.' : 16. Mai 1881 bis 30. Juni 188:>. 

:i:i. DI'amatis che l\.us bilduug d e i' Ope l'oschÜle l' : 
.;- Oden. Franz. Kgl. Hofschau pieler: 1. eptember ]880 bis 31. März 188~ . 
" Dr. Boeck, Kurt, Hofscbauspieler: 1. April 18S± bis 31. August 1885. 
'i- Marcks, Albrecht, Kgl. Hofschauspieler und Oberregisseur : 1. September 1885 

bis 31. August 1886. 
-i- Senff-Georgi, Georg. Kgl. Hofschauspieler a. D.: 1. Sept. 1386 bis 31. März 1891. 

:i6. Ope l'nbiihlle llübuug : 
-i- Lepitre. Joseph. Kgl. Ballettmeister : 6. Okt.1862 bis zu seiuem 'fode1.AprillR69. 
-j- Pohl. Friednch . Kgl. BallettnH'ister : 1. OI;tober 1869 bis 30. Septpmbpr 1873. 
'i- Bürde. Emil, Kgl. Rofschau~pie:er : 1. Oktober 1873 bis 31. August 1878. 
'-, KÖller, Hermann, Kgl. B~llettmeister: 1. September 1878 bis 31. Oktober 1880. 
-I' Eichberger, Wilhelm, Kgl. Rofopernsänger : 1. Novbr. 1 0 his 31. März 1R%. 

~tarcke, Gusta" Kgl. Hofschauspieler a. D. : seit 1. Apnl 189.). 

B eg l e it e r bei den Opernbühnenübuugen: 
Bercht, Paul ( ch. d. C.): seit 16. Januar 1877. 

VIII. Körperliche Schulung, 
ö,. :llls tallds iibung: 

Dietze, Ernst, Kgl. Ballettmeister a. D. : eit 1. Oktober 1881. 

:iS o Tanziibung : 
'i- Viti, Giovanni, Ballettmeister : 16. August 1875 bis 31. März 1877. 

Dietze, ErlJst. Kgl. Ballettmeister a, D.: seit 1. November 1&~1) . 

:iS). G e l»e l'de u sprach e : 
'i- Lepitre, Joseph, Kgl. Ballettmeister : 6. Oktober 1862 bis zu seinem 'fodr, 

1. Apri l 1869. 
':' Jerwitz, Wilhelm: 1. Apl'il 1869 bis 30. September 1869. 
'i- Pohl, Friedrich, Kgl. Ballettmpister: 1. Oktober 1869 bis 30. September 1873. 
':' Göhle, Gustav: 1. Öktober 1873 bis 31. März 1874. 
'i' Slaberoh, Ernst, }<'pchtmeister von der Armee: 1. April 1874 bis 10. August 1875. 
'i' Viti. Giovanni. Ballettmeister : 16. August 187.j bis 31. Mär z 1878. 
':' Köller , Herrn., Kgl. Ballettmeister : 1. September 1878 bis 31. Oktober 1880. 

Dietze, Ernst, Kgl. Ballettmeü·ter a. D.: 1. Novbr. 1880 bis 31. üktbr. 1890. 
'j' Spnff-Georgi. Geolp, Kgl. Hofschauspieler a. D. : 1. Dez. 1887 bis 31. März 1890. 

Starcke, Gustav, Kgl . Hofschauspieler a. D.: sei t 1. Dezember 1885. 

60. F echtübuug : 
'i' Lepitre, Joseph , Kgl. Ballettmeister : 6. Oktober 1862 bis zu seinem Tode, 

1. April 1869. 
'i' Staberoh, Ernst , Fechtmpister von der Armee: 1. Al)fil 1874 bis zu seinem 

Tode, 17. Oktober 1882. 
>;< Köhler, Julius: 14. Mai 1875 bis 30. Juni 1 75. 
':' Staberoh. Ernst (der Sohn). J<'echtm<,ister: 1. AVril 1883 bis 30. April 1892. 

Staberoh, Georg (der Bruder), Fechtmeister: seit 1. Mai 1892. 

6 •. Bibliothe k a r: 
V erwaltung: 

i' Sigismund, Ern~t : 1. Juli 1881 bis zu seinem 'I'ode, 20. August 1889. 
'fürcke , Carl (. eh. d. C.): vertretun~s\\'eise sei t 1. Mai 1889, endgültig seit 

1. September l AR9. 
2 
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82. Anstaltsarz(,: 
* Dr. med. Menzner, Arthur: 1. April 18 7 bis 1891. 

63. Kast.ellan und Kassierer: 
.;- Heydt, Franz: 1. April 1856 bis zu seinem Tode. 18. April 1 (jO. 
tier, Oswald: 1. Mai 1860 bis 30. Juni 1860. 
'i' Hauptvogel. Wilhelru: 1. Juli 1860 bis 31. Dezl'mber 1862. 
'i' Jahn, Wilhelru : Kastellan seit 1. Januar 1863. Kassierer seit J. Oktober 1870 

bis 31. Mai 1895. Ci' 12. August 1895.) 
Espig, Heinrich : yertretungsweise eit 26. Februar 189.) , enilgültig seit 

1. September 1895. 

Expedienten: 
'i' J ahn, Wilhelru: 1. August 1861 bis 31. März 1863. 
'i' Geissiel'. Wilhelm : 1. April 1863 bis 31. März 1866. 
* Freidank, Moritz : 1. April 1880 his 31. Juli 1880. 
':' Steinbäuser, Carl : 1. Oktober 1880 bis 31. März 188;3. 

Esp% Heinrich: 1. April 1883 bis 31. August 1895. 
,~ Zeh I, Carl: 1. Mai 1895 bis 30. Juni 1895; 1. Septbr. 189.) bis 00. Al)ril 189fi. 
':' Lenk, Max : 11. Mai 1896 bis 31. D"zpmber 1897. 
* Lindn€'r, Max : 1. Januar 1898 bis 31. Januar 1898. 
* Stel?han, Richard: 12. Februar 1898 bis 30. eptember 1899. 
':' Schllhach. Willi : 23. Janunr 1899 bis 15. März 1905. 
" Schöne. Rudolf: 1. November 1899 bis 29 D€'zember 1901. 
* Huy, Otto : 16. J anuar 1902 bis 30. September 1903. 
':' Weise, Otto : 12. Oktober 1903 bis 20. Dezember 1904. 
':' PlItzig, Wil1iam : 16. Januar 190·') bis 31. März 190.'). 

Mädler, Curt: seit 6. Mai 1905. 
Kästner. Helene : seit 10. Mai 190:). 

6<1. HaUS1'el'll'altel'in: 
Oehr. Frau verw. Auguste geb. Maut ch: seit J .• eptember 1890. 
Krantz, Margarethe: seit 16. August 1904. 
1'aul, Prau Antonie : seit 1fi. August 19U4. 

6ö. Klaviel'stbnmel' : 
t Worlitzsch, Theodor , Instrumentenruacher : 26. Januar 1856 bis zu seinem 

Tode, 1. Februar 1890. 
':' Gel'ster, Clemens , In struruentenm~cher: 1. Februar 1890 bis 31. März 1891. 
'j' Bäumling, Mal:, Instrumentenmacher : 1. April 1891 bis zu seinem Tode, 

3. Februar 1905. 
Höhl, Hermann, Instrumentenmacber : vertretungsweise seit 21. Oktoher 190-1, 

endgültig seit 3. Februar 190·1. 

86. Ol'gels timmea' : 
~, Jahn, Ju lius, Orgelbaumeister : 1. Januar 1879 bis 3L. März I88L. 
'j' J ehmlich, Eduard , Hoforgelbauer : 1. April 1881 bis zu seinem Tode 

7. Januar 1889. 
" Gebrüder Jehmlich : 7. Januar 1SSn bis 30. Juni 1891-
" Kircheispn , Bruno, Orgel bauer : 1. Juli 1891 bis 31. März 1898. 

BergeT, Eduard. OTgelbauer : seit 1. April ]898. 
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Sch üler-Z usammenstell ung. 
Im 16. Schuljahre 1 71/72 erschien der erste Jahresbericht. Die Gesamtzahl der 

Schüler in den vorhergehenden Jahren 1856-71 betrifft nur die neu eingetretenen Schüler, 
von denen die Vollschüler getrennt nach Geschlechtern aufgeführt sind. 

I 

Schüler Schülerinnen Beide Schüler-

11 gattungen ~zus~men 
:i: --=<1- ., 

Schuljahr I ... .!!.!! .. 
1 ~~ 

.. ... ~~T .!! .:::l ~ ~ 

~ 
.. 

... -- ~ .. .. E t t. 4. hi~ :U . !l .) ;~:fi ~ c~:E " I ;;~ :E I .. .. ~ :0 ... ., ~ .. ::s .. ;;; ., 
~ .. .. ... ., ., 

~ . .. ., .. ... .. " .. ... '- U GO ., ... m 
"" ... ... 1 

., "" ... ... 
~ :: I'" ' I I 

., 
'" ::st~ 

., 
il. ::;t~ 

., il. Cl) 
~ ~ :~ Q) ~ lOG ......... ...... ""' g' .c~c.- ~ 

""'- ~ ; ~~~ ~ ~ U "c- -

~ II ~~~ I .a ~ .~ ~ ~ ~ c C -g 
~äW l c ., ~ w '" ::> W '" ::> ~äi:ij W '" ::> i , 

I I I P 
18ö601 11) -~ - - 11 - - - 21 6:3 - - &I 
1857/5H 20 - - - l - - - I 24 29 - - ~.> 

,J., 

I )8/59 1 I - - - 1 - - - 21 4:3 - - 6-1 
1I' I 

I 

I 1H-:l9/00 1~ - - - 14 - - - , 2 3-) - - G"'> ).) 

1R60/61 13 - - - ;:, - - - I 18 1iJ - I - 1 ;33 11 

1861/62 2-1 - - - 5 - - - 29 23 - - 1 52 
1862/63 21 - - - , - - - 28 23 - - I .")1 

1 63/6-1 2"2 - .- -

I 
1:) - - - :37 15 _. -

1 

52 !!II 1864/(3.") 21 - - - Hi - - -- 37 20 - - .")7 

1865/66 16 - - - 1 1" - - - 29 19 - - 48 
I! 

.j 

1866/67 2.') - - - 21 - - - 4.6 17 - - 6:1 
]867/68 11 - 1 - - 1-1 - - - 1 :31 27 - 5R li I 

i -
]868/69 ]6 - - - lH - - - 35 38 15 7 90 I: 
1869/70 16 - - - 20 - - - :36 22 52 - 110 11 

1870 '71 1.i -- - -- 17 - - - ;{2 26 lM 2 fl-1 
11 

, I , I I 

1I I 

Fortsetzung der Schüler-Zusammenstellung eile 22. 11 
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I: ! 
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Geburtsland 

Dre den 
Das iibrj",c ~a~bs~n . 
I'reussen . 
Bayern 
Württemherg 
Baden . 
U~ on 
Die beiden ~'ctkl~nbnrg . 
Oldenhnrg 
Thiiringcn 
Braun bl\"eig 
.\nbalt 
])je heiden I,illpe 
Walderk 
lIambnrg . 
l!rernen 
Lübock 
Eisa -Lothringen 
Oesterrekb-Cngarn . 
Frankreich 
S~h\l'eiz 

Belgien 
Holland 

1 

_1-

- 1-

G~o hritannien n.lrland il - 1 
Dancmark . , , . -
ehwcden-Xomegcu ,-

Russland . - 2 
Italien -
Türkei 
Itumlinieu 
Bulgarien , 
Grie~benlaß(1 , 
Spanien 
I'ortugal . 
Asien , 
rereinigto staaten 
('anada 
Jlexiko 

, , 

1'-

1 

1 
_ 1-

1 - ·3 2 

~ 3 2 
1 

2 
1 
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•• 
Ubersicht der Schille):-

I 1 :a :8 ~ 

~ ~ ~ ! -1 

5 ' ' I' ~ , 11 ' 10 115 
15 112 16 17 1 8 

4- 8 1 964 
1] 1 1 

1 

1 :2 1 5 

1 

2 1 

1 
1 :3' 1 

1 1-

:3 

2 

1 

2 
1 

1 

8 ~ 133 18; ' 2Oö 12,1.0 ~:2 250 :3453; 282 

9 H 90 1 75 lOö 109 110 14.2 177 167 17l 

11 5 51 78 7' 56 9 83 100 84 8ll 

2 

._ , -
1 -

1 -, 

1 

1 4 

2 

~ ~ , = ;13 7 ~ ~ 
2 - 2 1 1 

1 2 2 1 

3 2 2 
1 

1 2 5 1 

3 
1 1 
2 10 1 13 
4 
2 3 2 

241 2 ~ 2 662 

2/ n 1 1 
2 2 

-1 -

!) 

1 
1 
1 

1 1 0) 

7 18 10 
1 3 
1 4-

2 
11 1~ 

2 2 
3 
2 .) 

133 
~ I ~ b D 18 9 7 12 15 11 

211 

13 20 26 29 ]9 26 2~ ~ / l~ 
2 

4 / 14 17 
] -

:3 
2 

1 1 

=1= 

FJ alvador 
Brasilien , 
Argel,tiui~u 

UrnguiLY , 
Venezuela 
Hrika 
\ustralien 

--1 - 11 

2' 21 ~;: i : , ~ '; '; 29 : 1 :i:I~ ' ~131014:1,: ,,~I'97 I~IJr2 W 
.) Die Gesamtzahl der chi.i1el' in den Jahren 1 56- 71 betrifft nur die neu eingetretenen Vollschüler, 
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I 
.... .... 

I I 1 I --

. ~ r~ 303 1346 1 349' 3G6 .J6Y09 290 280303 300 24~ 289 '270 320 317 416 441 449 493 539 1532 364 607 670 696 
~13208 1204 201 1210213 '210220213184

1

184 151 173174 1218 226 229 2"21 276 291 295 336 316 344 336 
133 90 110 108 110 113 104 113 119 99 134 118 99 107 109 106 103 104 128 134 128 139 12* 124 127 

:2 1 1 121 121 1 3 2 1 J 2 ( 8 8 71 4 7 10 14 15 12 
1 - - 1 - - 1 -

~ I ~ 
1 1 1 t 1 1 1 2 313 4 3 2 .~ 

.J 

- - 1 - - 1 1 1 2 1 1 I 2 5 6 7 7 6 6 7 7 6 1 
.) 1 2 2 1 - - 2 - - 2 2 6 4 :2 - 2 2 1 - 3 3 2 .., 
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1 

1 1 
11 8 9

1 

8 9 7 R 10 6 5 6 6 3 11 12 10 6 10 16 15 19 18 
- 1 1 - - 1 1 - - 1 - - - 1 3 3 - 1 3 2 4 3 1 1 
1 - -- - - - - - I - - 1 - 2 1 2 :l 4 3 2 1 2 3 

1 2 
1 1 1 

8 8 ~ I 9 12 1 11 11 
2 2 2 2 2 2 
2 2 1 
:2 1 4. 6 

6; 1 
3 

42 54 56 54 56 66 

~ I 
2 4 3 3 

16 12 12 11 18 1 21 
1 J 1 2 1

1 
1 

:3 3 1 1 2 1 4 
89 80 ~ I 66 59 66 1 76 
J 3 4 4 1 2 
8 5 11 12 ..J: 3 .) 

29 30 36 40 4.0 31 30 
3 1 1 1 
1 2 3 2 ') 

" 1 1 
3 -b :2 5 5 4 3 
6 6 6 4. 2 ] 2 
1 1 c~ 4 3 2 

8 5 8 7 5 5 10 
34 34 46 43 32 2 21 
1 3 2 1 :2 1 J 

1 1 2 :2 
3 3 2 4 2 1 1 

1 2 1 3 :2 
2 3 11 '2 3 Ö 3 
1 1 1 1 11 1 

2 2 3 2 2 
3 ;) 6 10 11 7 , R 
G cl , 7 8 1 0 7 I 

Iß9r~2 717 734 ,769 790 708 799 761 755 .836 .749780 798 902 967 1007 103-11210 1277 1286 1387 1377 1464 '1000 
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Schuljah .. 

(1 ./4. bis 31./3.) 

1871/72 
1872/73 
1873/74 
1874/75 
1875/76 
1876/77 
1877/78 

(1./4. 77 -15./7, 78) 

1878179 
(1.ß. 78 -15./7. 79) 

1879/80 
(1.ß. 79-15./7, 80) 

1880/81 
(1./9, 80-15./7, 81) 

1881/82 
(1./9. 81 -15./7, 82) 

1882/83 
(1./9. 82 -15./7. 83) 

1883/84 
(1./9.83-15·17,84) 

1884/85 
(1./9. 84 -15./7. 85) 

1885/86 
(1./9. 85 - 15./7. 86) 

188687 
(1./9. 86 - 31.;3. 87) 

1887/88 
1888.'89 

I 1889/90 
1890/91 
1891/9? 
1892/93 
1893/94 
1894/95 
1895/96 
1896/97 
1897/98 
1898/99 
1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 *) 
1903/04 
1904/05 

22 

Sch üler - Zusammenstell ung" 

S chillet" Schület"jnnen Beide Schülergattungen 
zusammen 

I ... .l!l ~ I :;; 1 I :;; I 1 "CS~~ I a; "C~t 
c =- :=; ; .~:::; I :::; '- c =- 1-=0_:= '- "' ._:"':'" 1'--..c ..c 

I ~ 
., :;;..c , ~ '- ., 

-..c ..c I '- ., ~ -E (;) C) ::; ~g;; ~ 
., 

I ~ 
s.,."c Q C Q) ::; 

.!?Q)~ rn 
r ..c I :::; ~~~ ~ ::; :c ..c ::;~~ . ~ := ;; Q C) 

I ~ 
C) ..c C) 0::S'-o Q..c c:.> rn C) rn :C"tU tU C) I ~ ~,:g~ cf! rn ~-=~ ::! I '; I ~ c.o~ !!: ~ C) 0; ... I g cn~- -~QQ) C -oQ) Q) C C ~~Q) Q) C C 

_ . _ N N 

" ~:!?~ ,~ , E '" -.:! N N CI '" c>.,c c .. J:J J:J =Q)C C 
>=~ ~ 

> ._ ._ 1 J:J 
c::l ' ::;) =L&il j LLI 1 c::l : :;) =LLI LLI I c::l ::;) 

1- - I 
_. 

83 57 - 119 - 51 202 - 108 -
75 

1= 
73 - 174 - 80 _ I 249 - 153 -

82 77 - 191 -- 106 

=11 
273 - 183 -

91 86 - 182 - 108 273 - 194 -
94 - 102 - 180 

1= 
121 -- 274 - 223 -

112 - 119 - 190 135 - I 302 - 254 -
162 12 133 1 2 210 54 146 12 372 66 279 14 

129 43 132 2 tll 
1
155 110 12 210 198 242 14 

123 29 114 2 89 131 124 

2: 1 
212 160 238 11 

132 110 1 1 155 120 34 78 137 199 189 269 32 

132 1 8 1 ::18 1 121 43 76 166 108 
" 1 

197 209 240 36 

1s11 114 62 120 :s m 181 128 205 243 248 21 
11 

122 54 110 1 5 85 203 126 29 ti 207 257 236 34 

136 53 130 111 86 193 142 118 222 246 272 29 
1 

130 56 135 16 l17 159 137 40 247 215 272 56 

107 36 135 17 87 ]55 137 35 11 
11 

t94 191 272 52 

109 51 172 14
1 

100 167 152 34 I ZO\) 218 324 48 
100 48 157 11 95 147 169 34 195 195 326 4-5 
102 35 156 14 11 89 141 180 38 I 191 176 336 52 
111 56 155 8 ,I 107 182 178 38 218 238 333 46 
98 56 143 7 127 132 156 30 I. 225 188 299 37 
99 53 152 10 115 156 150 45 1 214 209 302 55 

l13 36 165 22 118 139 163 42 1 231 175 328 6i 
110 54 201 19 112 154 216 36 1 222 208 41'7 55 
l19 66 201 18 113 168 241 41 232 234 442 59 
115 61 221 23 127 179 237 44 ' 242 240 458 67 
94 76 217 26 147 186 246 42 241 262 463 68 

109 75 238 37 

I 
175 197 319 60 I 284 272 1)57 97 

l16 79 237 37 181 220 342 65 I 297 299 579 102 
123 97 236 22 182 211 368 47 305 308 604 69 
l12 111 298 19 199 205 409 34 311 316 707 53 
168 32 325 14 1 309 96 414 Hl 477 128 739 

1~ I 179 33 323 48 1 328 78 411 64 
I 

507 111 734 
186 26 346 38 1 332 78 424 75 518 104 770 113 

i 

.-• -= s .... 
5 = iI! 
Q,) 

~ 

310 
402 
456 
467 
497 
556 
731 

664 

621 

689 

682 

717 

73 4 

769 

790 

709 

799 
761 
755 
835 
749 
78 
79, 

o 
R 
2 90 

967 
1007 
ID34 
1210 
1277 
1286 
1387 
1377 
146-! 
15 ~ 05 

*) Seit Scbuljabr 1902:03 gehül'<>U zur 1. llubrik \'oilse~ttlel' sow ie Eillzclfacbscblilel' bei HochsrhnJl chl'cl'Il . 
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Reifezeugnisse und A uszeichn ungen. 
I' 
I Reifezeugnisse Preiszeugnisse Belobigungen 

Ir~ =i -~--._. 1== 

Schuljahr :! .. :ö 
c "G) Q) c oe Q) c 0 .. "" : ~ ... ::: .. a;c 
c ~ co:g, c ,- oe ,", 'e 

L 
.;: .. .,. L 

.;: .. .,. L .~ L C .. .. "'g '" '" ... " ., "''' :; ~ ::; 
== ~:3 ~ 

::; ... .,. 
.g :;:N .= .g .= :;: 

" co " co " co 
Cf) Cf) N Cf) Cf) N Cf) Cf) N 

1871/72 13 2 15( 1872/73 10 0 16 er 
c 

1873/74 11 11 ')o~ ii. _.. > 

]874/75 4: 5 9 (i 
1875/76 8 14 22

1
5 

1'1:376/77 11 12 23 J ~. I 
1877/78 10 23 33 1i I :3 :3 7 4: 1t 
]878/79 7 3 11 .::; 2 7 4 7 1t 
]879/80 2 3 6 1 1 2 G 10 16 
188018] :2 3 5 7 7 14 
]881/82 9 ,) H 3 1 4: 7 4 11 
1882/83 8 4 1-1 2 4. 0 10 8 ]8 
]883/8-1 13 ;3 21 iJ 1 6 10 9 ]9 
]884-/85 16 3 26 '3 1 4 ]2 9 21 
]885/86 18 :21 "C> ,).J 1 2 3 I' 19 10 29 
]886/87 11 9 25 3 3 8 6 14 
1887/88 15 28 32 2 1 3 -1 15 19 
]888189 1-1 18 39 :2 3 3 9 21 80 
1889/90 16 21 47 3 4 7 9 11 20 
]890/91 16 23 4-l 2 1 n 10 14 24. <.J 

1891/92 18 19 39 2 3 5 8 9 17 
1892/93 16 19 44. 2 " 5 8 4 I 12 ..., 

J893/94 17 ]5 36 1 1 ]3 11 2-1 
1894/9.') ]7 19 44. 1 1 11 13 , 

2~l 

1895j!l6 16 2:3 ±9 1 1 ]2 8 20 
1896/97 21 2'2 37 1 2 3 9 7 16 
1897/98 17 20 .'5± 1 3 4. 12 12 24 
1898/99 1ß ;30 U-1 1 -1 3 13 25 38 
1899/1900 . 2"2 32 70 2 .> 5 10 H 24 .J 

1900/01 1.) 2U 18 2 2 10 20 30 
1901/02 21 20 U:2 :2 2 0 12 18 
1902/03 ]7 16 32 1 :2 3 11 14 25 
1903/0-1 ]1 39 .')0 2 .) -1 18 23 41 
1904/0.) 19 40 81 2 2 :10 

11 
16 19 35 

Summa :1 455 . 562 , 1248 56 4:9 1 105 1 279 1326 1605 
Die Preiszeugnisse, die höchste Auszeichnung der Anstalt, und die Belobigungen 

wurden im Schuljahre 1877 78 eingeführt. 



Zeugnisse der Reife. 
1. Für die selbständige Weiterentwickelung als Komponist. 

Klasse Rie tz. 
1878 Kayser, Edmund, BerQ'witz i. S .. Kgl. Kammermusiku u. Violinlehrer an der 

Mittelschule f. d. Kgl. Conservatorium zu Dresden. 

Klasse Wüllue r. 
j879 Buchmayer, Richard, Zittau. früher Hochschullehrer der Anstalt, Pianist und 

L!'hrer. Dresdpn. 
1880 Seifert, Uso, Römhild i. Thür .. Klavier-Mittelscbullehrer der Anst., Organist 

a. d. Reformierten Kirche, Dresden. 
1882 Pleckeisen, Matbilde, Dresden, Lohrerin, Dresden, früher Gesang-Mittelschul­

lehrerin der Anstalt. 
-;- Heubner, Conrad, Dresden, Komponist und Kapellmpister. CoblE\nz. 

Taubmann, Otto, Hamhurg, Komponist und Musikschrittsteller, Berlin. 
1883 'i' Geist"Paul, Drt'sden, Organist a. d. Sophlenkirche, DresdE'n. 

Meyer, Hedwig, Dre,den. Piani~tin und Lebrerin am Conservat., Köln, früher 
GrundscllUllehrerin der Anstalt. 

Simon. Edmund, Reichenau. 
1884 Ame~, Carlowitz, Bristol i. England, London. 

ATens. Franz, Detroit, V. St. v. N.-A., Newyork. 
Baldwin, Samu!'l, Lake City, V. St. v. N.-A. 
Heuser, Ernst, Elberfeld, Lehrer am Conservatoriulll, Köln . 

Klasse DI·aeseke . 
1880 Baron \'. Pranchetti, Albert, Turin, Opernkomponist, Venedig. 
]886 PJeischer, Edmund . Löbau i. S. 

Fremel, Pranz, Schirgiswalde, Chordirektor a. d. Komischen 0rer, Berliu. 
'l 'renkler, Albin, Dresden, Kap!'llmelster am Stadttheator, Base. 

1888 Kluge, Albert, Deutsrh-Neudorf i. Erzgeb., Lebrer arn K!!'1. Conservatorium, 
Dresden und Dirigent des M.-G.-V. "Dresdner Orpheus". 

1889 Sherwood, Percy, Dresdpn, Komponist u. Pianist, Dresden. früher Hochschul­
lebrer der Anstalt. 

1890 Pittrich, Geor!!". Dresden. Komponist und Kapellmeister. Dre~den. 
1891 Göthel, Ernst. Dresden. Komponist und Mnsikschriftstoller, Lörach. Baden. 

Roscher, Hermann, Callenberg. 
1892 Z!'glin, Gertrud, Dramburg, Klavierlehrerin, Dresden. 
1893 -r Lndwig, WiJ libald, Niederlössnitz b. Dresden. Komponist. 

Schneider, Bernhard, Milstrich i. S., Komponist und ChOl'dirigent, Dresden. 
1894 Bachmann, Walther, Dresden, Komponist und Klavierlebrer am Kgl. Con­

s!'lTatorium, Dresden. 
Urbacb, Otto, ]~isenach, Kompon. u. Klavierlehrer am Kgl. Conservat., Dresden. 

18Hö Bendiner, J akob, Dresden. Organist a. d. Synagoge, Dresden. 
Kutzschbauch gen. Kutzschbacb, Hermann . Melssen, Kgl. Hofkapellmeister 

am Hufthl'atel', Dresden u. Lehrer arn Kgl. Consen·at. 
Manns, Otto, Dresden-Löbtau, Kapellmeister, London. 

189ö Denereaz, Alexander, Lausanne. Organist, Lausanne. 
Gabler, Egon. Dresden, Kg-l. Kammermusikus, Hannover. 
l\1osbacher, WiUy, Diisseldorf. 

1 H9'i Lang, Hermann , Gross-Voigtsberg i. S., Violill- und Chorlehrer am Kgl. 
Cons!'rvatorium, Dresden. 

Müller. Hermann, Unterhallau i. Schweiz, Musikdir.. Altstetten (St. Gallen). 
1898 Ehrenber/l, Carl, Dresd~n, Kap!'llmeister am Stadt1heater. Posen. 

Peig!'l'l, Rudolf, Dresden, PIanist und Komponi~t. Dresdon. 
Lederer, Jo~ef, Dresden, Kgl. Kaulmermu~lkus, Dre den. 
J1ehner, Gllsta\'. Dresden . Lehrer, Gro,e City b. Pittsbnrg .• ~l1lerik:t . 
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1899 Elsmann, AUred. Dresden, Korrepetitor am K/?l. Hoftheater, Dresden. 
1900 Ludwig, Alfred, No-sen, Organist, Trebnitz i. Böhmen. 

Schmidt, Emil, Reichpnberg i. Böhmen, Militärkapellmeister, Oesterreich. 
Schmidt, Richard, Oberoderwitz i. S., Mittelsc.hulleiner der Anstalt, Kantor 

und Or,l!anist an der Jacobikirche, Dresden. 
1901 Cossart, Leland, Funchal a. MadeiJ:a, Knpellmei!lter u. Kompon., Magdeburg. 
1902 Blumer, Theodor. Dregden, Kompolllst und Plamst, Dresden. 

Graesse, Georg, Lindenau i. Preussen, Mitgl. d. KgI. musik. Kapelle, Dresden. 
190,j, Striegler, Kurt, Dresden, Korrepetitor am Kgl. ROltheater, Dresden. 

2. Für das Dirigentenamt. 

IUasse Hagen. 
1885 BöseI, Curt, Dresden, Dirigent der Dreys~igschen Singakademie, Dresden, 

früher Lehrer und artistischer Direktor des KgI. Oonser­
vatoriums, Dresden. 

1890 Pittrich, Georg, Dresden, Kapellmeister, Dresden. 

IUasse Rappoldi. 
1891 Bruck, Boris, Krementschug i. ~ussland, Kap'ellm~ister, Russ~.and. 

Göthel, Ern~t. Dresden, Kompomst und MUslkschnftsteller, Lorac.h, Baden. 
Hoffmann, Paul, Cötllen. 
Leps. Wilhelm, Reval i. Russland, Organist. Amerika. 
Roscher, ne'·mann. Callenber!!'. 

1892 v. Fossard, Georg, RiKa i. Russland, Kammervirtuos i. d. Hofkapelle, Bückeburg. 
1893 -;- Ludwig, Willibald, .Niederlössnitz b. Dresden, Komponist. 

IUasse Kretschme r. 
1894 Bachmann, Waltlter, Dresden, Pianist u. Lehrer am Kltl. Conservat., Dresden. 

Bruhns, Georg, Bunzlau i. SchI., Kapellmeister am Hoftheater, Altenburg. 

Iilasse 1'. Scht'e ine t'. 
189;) Endp, Max, Dü!Jen, Stabstrompeter, 19. Bus.-Regt., Grimmu. 

Helbig, Alfred, Potschappel. Stabshornist, Schützen-Reg. Nr. 108, Dresden. 
Kutzschbach, Bermann, Meissen, Kgl. Hofl,apellmeioter und LehreT am 

Kgl. Conservatorinm, Dresden. 
1896 Gündel, Max, Lengenfel(l, Kapellmeister, Baden-Baden. 

KämmeI" Bprmann, Drpsdpn, Sta.bshornist a. D. , Dresden. 
Mosbacher. WilI.Y, Düsseldorf. 

1897 Cruciger, Curt, Erfurt, Kapellmeister, Mainz. 
Lan!!, Bermann. Gross-YOlglsberg i. S., Violin- und Chorlehror am Kgl. COll­

, servatorium, Dresden, 
Sachs, Edllard, Berlin. 

1898 Hachenberger, Max. Dresden, Stabshornist, 139. Inf.-Regt. Döbeln. 
,;, Himmler, Josef, Würzburg, Stabshornist, 2. Pionier-Bot. NI'. 22, Hiesa. 

Ehrenbprg, Carl, Dresden, Kapellmeister, Stadttheater, Posen. . 
1899 ,;, Beck, Carl, Stabstrompeter, 18. Husaren-Regt., Grossenha.in. 

Elsmann, Alfred, Dresden, Korrepetltor am Kgl. Boftheater, Dresden. 
Neidbardt, Heinrich, Krumbach i. Bayern. 
Steinbach, Rudolf, Langenchursdorf b. Waldenburg, Stabshoboist, 103. Inf.­

Regt., Bnutzen. 
JDOO Feigerl, I-tudolf, Drpsden, Pianist und Komponist, Dresden. 

Giltsch, Ca r I, Jena, Stahshoboist, 107. Inf-1{egt., Llüpzig. 
,;, Landll'raf, Max, Beutha b. Hartenstein. Stabstromp., Train-Bat. Nr. 12, Dresden. 

Matzlio, Paul, Gosen i. Preussen, Stabstrompeter, 48. Artill.-Regt., Dresden. 
,;, Schäfer, Johann, üttengrün i. Vogt!., Stabshob., 1. Jäger-Bat. NI'. 12, Freibprg. 

Schmidt, Richanl, Oberoderwitz i, S., Mittelschullehrer der Anstalt, Kantor 
und Organist an der Jacobikirclte, Dresden. 

1901 Blumer, Theodor, Dresden, Komponist und Pianist. Dresden. 
Cossart, Leland, Fllnc1JaI a. Madeira, Komponist u. Kapellmeister, Magdeburg. 
I{aiser, Bllgo, Nanmburg a. S., Chorführer, Unteroff.-Schule. Marienherg- i. S. 

,;, Nagel, Alhert, Bretz i. Preussen, Stabstrompeter, 64. Artillerie-Regt., Pirna. 
* Schötensack, Albert, Chorführer, Unteroffizierschule, WeissenteIs. 
'" Thicle, Hcrmann, Berlin , l\l ilitärmusiker. jetzt Schüler der Allstalt. 
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1902 Hellriegel, Gustav. Leipzig, Stabshol'l1ist, 2. Jägpr-Bat .. Dresden. 
* Hprklotz, Ji~rnst. Kämmerswalde, Stabstrompeter, 2. Tl'ain-Bat. Nr. 19, Leipzig. 
* Masswig, Hermann, Stabstrompeter, 77. Artillerie-Regt., Wurzen. 

Ii)asse Remmele. 
]!)03 Anschütz. Hngo. Gr.-Tabarz i. 'I'bür., Kapellmeister, l:lt. Louis, Amerika. 

Bier, ~'erdinand, Scbemberg i. Tbür., Stabshoboist, 178. I nf.-Regt. , Kamenz i. S. 
'j- Dörfel. Max, Hnndshübel. Militärmu iker. 

Heckei, Hans, Dresden, Komponist, Dresden. 
Kathe, Max. Nurdbausen, Militärmusiker, Dresdt'n. 
Striegler, Curt, Dre-den. Korrepetitor a. Kgl. Hoftbeater, Dresden . 
V02el, Gtlstav, Gielsdorf i. Preussen. Militärmllsiker. 
Weihbusch, Heinrich. Hes~en i. Braunschweig, Stabstrompeter, :3. U lanen­

Regiment Nr. 21, Chemnitz. 

IUasse Kutzs chbach. 
1901 Benad, Max, Altfrallken b. Dresden. Militärmusiker. 
1905 Büttner, Richard, Pirna. Kantor a. d. Stadtlmche, Pirna a. E. 

Huth, Erwin, Bautzen, Cbordirektor am Kgl. Hoftheater, Kassel. 
Tietze, Paul , Dresden, tabshuboist, 134. Infanterie-Regt , PI auen i. V. 

3. Für die Theorieunterrichtserteilung. 
Klasse Rts chbietea'. 

1897 Mp,hner, Gustav, Dresden, Lehm' in Grove City b . .Pittsburg, Amerika. 
Ib98 Biehte, Johanlles, Balltzen, Kantor a. d. t. Petl'i-Kirche, Bautzell. 

Klasse Da'aeseke. 
1893 Paul, Ernst, Bömersdorf i. ., St'minaroberlebrer und Lehrer am Kgl. Con­

servatorium, Dresden. 
1 98 Finger. Elisabeth, Liegllitz, Lehrerin in Schlesit'n. 
1899 Scheumanll, Richard, Demitz-Thumitz i. S .. l\lusikschriftsteller , Dresden, 

früher Grllndscbullehl'er del' Anstalt. 
1900 Schmidt, Emil, Reichellborg i. Böhm .. Militär-Kapellmeister, Oesterreich. 

Wippler, Ernst, Mittweida. 
1903 Bouckis, Aristoteles, Athen, Lehrer in Griechenland. 
1905 ]:'faff, Auguste, Chemnitz . 

4. Für die Klav ierunterrichtserteilung. 
~oit 1896/97 siud die Zeugnisse für Klavierunterrichtserteilung in 
3 Gruppen eingeteilt: 1. auf der Unterstufe, 2. auf der Unter- unel 

l\üttelstufe, 3. in unbegrenztem Umfange. 

Klasse Engen Ka'autz. 
1886 .J..sbury, Dorothy, Enfi.t'ld i. England, Lehrerin, England. 

Böhmert, Tbekla, Drestlen . 
Fleckeisen , Johanna, Dresden , Lebrerin, Dre~dell ; früher Gesang-Mittel-

schullebrenn der Anstalt. 
Harnisch. Johanna, Dresden, Grundschullehrerin der Anstalt. 
TIlsch (Gabrielowitsch), Ernestille, Minsk i. Russ!. , Russland. 
Jlisch (Gabrietowitsch), Luba, Grodno i. Russl. , Russland. 
J llnghans, Marie, Dresden. 
Kox, Mar/?arethe, Dresden, lnhaberin einer Lehr- u . Erziehungsanstalt, Dresden . 
Leykauf, Ht'lene, Dresden. 
P eschkau, Ricbard, Petersburg, Mittelschullehrer der Anstalt. 
Pilz: Therese, Warnsdorf i. Böbm .. Lehrerin. Dresden. 
'rürcke, Carl, Breslau, Mittelschullehrer u. Bibliothekar der Anstalt. 

1887 Adderley, Editb, Melbourne i. Austl·alien. 
Beetz, Marie. Bnmbprg. 
Bormm, Clara. Leutscban i. Ungarn. 
Cetti, Ol/?a, Cbristiansand i. Norwegen. 
Heinen, Toni, VareJ i. OldenliUrg. 

*) bed~utet, yom K gl. Kl'iegsminbl<'riulIl zur Pl'iHuug :l.lIgt' l a"~\·llC )HlitHnnll~ik er, W(')(,,11l' dip 
.\ I1 .... lalt lI icht he"'ucht hahen. 
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J888 Aeppli, Emma. lIlännedorf i. Schweiz, Lehrerin. Schweir.. 
Hirschbach. A llguste. Dresden . 
Huth, Elise, Berlin. 
Kranich, .Nina, Charkow i . ltussland. später Frau Lehmanl1-0stcn. Dresden. 
Mauke, \V eUa, Mühldroff i. V., jetzt Frau Dr. Fritsche, Mittelschullehrerin 

der Anstalt. 
Kluge, Albert, Deutsch Neudorf i . Erzgeb., Lehrer um Kgl . Gon ervatoriulU, 

Dresden, Dirig. d. Männergesangvereins "Dresdner Orpheu ce. 
l:'attis, Marie. lnnsbruck. 
Pluhl, Clementine. Dre den. 
Quaas, 1!'rau Alma, Bautzen, jetzt Frau K~.ntor Witzmann. Dresden. 
Reichei, Agnes, Waldheim, Inhaberin einer Lehr- und Erziehungsanstalt 

Dresden; früher Grundschullehrerin der Anstalt. 
Rospnbaum, Martha, Dresden, Lehrerin. Dresden. 
Schwabhäuser, Elise, Weimar, Lehrerin a. Kgl. Lehrerinnen-Seminar, Dresden. 

1889 Gehl, 1Ilagdalena, Dresden, jetzt Frau Hermann Lang, Lehrer des Kgl. Con-
servatOrIums. Dresden. 

Paul, Elisabeth, Limbach i. S .• Lehrerin, Limbacll. 
Riedei, Lilly, San 1!'rancisco, Lebrerin. Dresden. 
Schulze, Ellsabeth, Dresden, jetzt Frau Ziemann, Mittelschullebrerin d. Allst. 

1800 Altrock, 1Ilargarethe, Breslau , Mittelschnllehrerin der Anstalt. 
BE'ck, Anna, DresdE'n. 

'j' Böhme, Hermann, Kreischa. frUh . Lehrer am Kgl. Conservatorium, Dresden. 
KirstE'n, Martha, Dresden. 
Reiche!. Margarethe, Blasewitz b. Dresden. Lehrerin um Kgl. Conservatoriulll, 

Dresden. 
Richter, Georg. Dre~den , Inhaber einer Musikschule, Dresden-Löbtau. 
Rosenlöcher, Gerh'ud, Dresden . 
Rudolph, Alice, Dresden, jetzt Frau Justizrat Helm, Dresden. 
Schönp, Johanna, Annaberg, Grundscbullehrerin der Anstalt. 

chottin, Elisabeth. Dresden, Grunc1schullehrerin der Anstalt. 
1891 Brliclmer, Auna, Dre~den, Lehrerin. Dresden. 

Kopff, Helene, Mame i. Rolstein, Lehrerin. Dresden. 
'j' Kraft. Maria. Luisa, Ciudad-Holivar, Amel'lka. 

Kunath, Elsbeth. Dresden. 
Nagel, Can,illa, Hirscbberg i. Schlesien. 
Schulze, Marie, Dresden, Lehrerin. Dl'Psdeu . 

.189:2 Bräuer, Clara, Knckau b. Bautzen, Gl'undschullehrerin der A.nstalt. 
Fritz, Jiedwil', tendal i. Preussen, Lehrerin , Dresden. 
Grumbt, l"räuleID. 
v. LindE's, Margarethe, P etersburg. 
Mitt elbacb, EIsa. Dresden, Lehrerin, Dresden. 
Mohl. Paula, Barmen. 

lb'93 v. d. ' Becke, Maria, Blasowitz b. Dresden. 
Born, Relene, Dresden, in Rumänien. 
Hagen, Marie, Sterley i. Holstein. 
Heinze, Eli e, Dresden, Lehrerin, Dresden. 
Paul, Ernst, Bömersdorf i. Sachsen . Seminar-Oberlehrer u. Leh rer am Kgl. 

COllservutorium, ])resden. 
Politz l Eisa, Wien, früb er Grundscbull ebrerin der Anstalt. 
'feIlermg, Helene, Dortmund, Lehrf'rin. Dortmund. 
Zeglin. Gertrud, Dramburg, Lebl erin, Dre den. 

ltl9:l Kutzschbach , Hermann • Meisscn, Kgl. Hofkapellmeister am Hoftheater, 
Dresden und Lphrer am Kgl. Conservatoriulll. 

Liebscher. Helene. Dresden. 
Mann, Redwi!!', Leipzig. 
v. Rabenau, Irma, COPltz b. Pirna, jetzt 1!'rau Spreckels, 'an .Francisco. 
Rotb, Aina, Horga i. Finnland. jetzt Frau Krieger. Dre den. 
Roever, Eisa, Neisse, Grundschullebrerin der Anstalt. 
::;chröder, Dora, Dresden. 
Stafford, Annie, Bath i. Eng-Iand. 
Berg-er, Hanna, Gross-'l'ockmak, Russland. 
Irmlscher, Frieda, Leipzig, jetzt .Frau Dr. Engrlhardt. Dresden, Piani ~tiJl 

und Lebrerin. 
\'. Jaruzel ska, Helene, Kalisrh . Rnssland . 
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Kötzschke, Johannes, Dresden. Organ i t an der hri tuskirche unO. Grund-
schnllphrer der Anstalt. 

Y. Kuczkow. ki, Theodor. cut'u'i, Türkei. 
Lieblllann. :\J.ar2'arethe, Dresden. 
Lorentz, Charlotte, Emden, Lehrerin, Dortmund. 
Müller. Clara, Wiekowo i. Pr. 
natz, R6zia, Lemberg, jetzt Frau Dr. Farestan, Lehrerin. Dre den, früher 

Grundschullehrerin der Anstalt. 
Michel, Anna, chönlinrle, Böhmen. 
Noack, Margarethe, Dre den, Lehrerin, Dre den. 
Rathenau, AugustEl, Bprlin, Grundschullehrerin der Anstalt. 
MarguliE's. Rosa, Brody, GaliziE'n. 
Urban. l\largar., Greiz, Grundschullehrerin d. Anst .. 1. April 1900 in unbegr. 
Edwards. Elisabeth, llirmingham. En2'land. Lehrerin, Rumänien. [Umfange. 
Hanicko, Paula, Dresden, Lehrerin, Dresden. 
HöITner, Margaret he, DrE'sden. 
Pollnck, Etelka, l\Iinsk, Russland. 
Popp, Camilla, München, Lebrerin, Radebe ul b. Dre. den, früber Gmnd chul­

lehrerin der An talt. 
Schlegel, Else. Dre den, Lehrerin, Dresden. 
,pindler, Amalie. puberrenhut, GrÖnland. 

Wünscbe. EIs:!. Dresden. jetzt Frau Ranptmann Y. Bo ·so. Ralle a. ., Irliher 
Grundchullehrerin der Anstalt. 1. April l!lOO in unbegr. Umfange. 

Neithardt, RE'lene. Dresden, auf der Unterstufe. 
Finger, Elisabeth. Liegnitz. Unterstufe, 1. April 1898 in unbegrenztem Umf. 
Hartmann, Elisabeth, Dresden, Unl erstufe, l. April 1000 in unbegr. Umfange, 

jetzt Frau Kammermu sIkus Lederer. Dre den . früher 
Mittelschullehrerin der Anstalt. 

Heil , Otto, Grimma. Unterstufe. eminar-Oberlebrer, BautzeJl. früher Grund­
chullebrpr der Anst'tlt. 

Krabbe . Marie, Leipzig. Unterstufe, 1. April 1901 Mittel tufe, Lehrerin, 
Süd-Afrika. 

Meyer, Max, Gros enhain, UntE'rstufe. 
Richter, Agnes, Dresden, Unterstufe, GmDdschullehrerin der Anstalt. 
Y. Scheibner, Margaretbe. Annaberg. Unterstufe, Lebrerin. DrE'sden. 
pengler, Johallna, Saalfeld, Thüringen. Unterstufe, Gesang-Grund 'chul-

lehrerin der Anstalt. 
Steinkopff. Elisabeth. Leipzig. Unterstufe. 1. April 1901 Mitte lstufe. 
Wendland, Emma, Elstra bei Kamenz, Unterstufe. Grund cVul1. der Anstalt. 
Hoppe, EI friede, Schmipdeberg, Riesengeb., Unterstufe. 
Scheumann. Richard, Demitl-Tbumitz, a./ Unter tufo. Musik chriftstelle1', 

Drpsden, früber Grundscnullehrer der An talt. 
Schönfeld, Frieda, Dresden. Unterstufe. 1. April 190t in unbegr. Umfall!l'e. 
Mehner, Gu tav, Dresden, Unterstufe. Lehrer in (jrovo City b. Plttsburg,Amerika. 
.RPye. EI a, Cllxbaven, Untprstufe. 
Schllbert, Frieda, Freiberg, IltE'rstufe. 
Woi e. EIsa, Naumbllrg a. ., Unterstufe, 1. April 1901 Mittelstufe. 

IUasse Pani. 
\'. Duisburg, CharlottebDeli, Sumatra, Unterstufe, Lehrerin, Dresdeu. 
Nitzsche, Margarethp, resden, unterstufe. Lehrerin, Dresden. 
'rittei, Susanne, Dresden, Untpr tufe. 1. April 1901 Mittelstufe, Grundschul­

l ... hrerin der Anstalt. 
.'. Schindler, Albert. Bern. Unterstufe, früber GrundschuUehrer der Anstalt. 

Vogel. Gertrnd, Cbemnitz. Unterstufe. 
Haussdorf, Helene, Berlin. Unterstufe. 
KopIT, Margarethe. Mame, Rolstein, Unterstufe, jetzt Frau Müller-Aue. 
Müller, Margarethe. Berthelsdorf bei Herrnhut, Unter tufe. 
Röber, EIsa, Dre den~ Unterstufe, jetzt Frau Kantor Ricbard ·cbmidt. Dre ·den. 
Wagner, Arno, DresQPn, Unterstufe, Grundscbullehrer dl'r An talt. 
Achtert, Eli (', Ratibor. Sc Iilesipn , Unterstufe, 1. A.pril 1900 Mittelstufe, 

Lebrerin, W olfenblittel. 
Y. Andrian-Werbur,!!'. Lilly, 1<'reiberg. Unterstufe. I. April 1001 in unbegrenztem 

m fall,!!'e, Lehrerin. Dresden. 
Brandt. Editba. Gübs b. l\la,!!'deburg. UntE'rstufe. 
FloN, Eliza, Lirerpool, Unter tufe, Lebrerin t. Dia o. Süd-Amerika. 
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Kreul, Charlotte, Riesa. Unterstufe, 1. April ]90'2 Mittelstufe 
Lewertoff, Martba, Hamburg, Unterstufe. 
Rimann, Elfriede, Breslau. Untprst .. 1. April 1.901 Mitte1st.. Lehrerin. Breslau. 
Weher. Alma, Zwickau i. Sa. Unterstufe. 
Finger, Rosa. Liegnitz, Unterstufe, 1. April 1902 Mittelstufe. 1. April HlO!3 

In unbegrenztem Umfange. 
Guerirke, Marg-arethe. Annabm'g-, Untpl"stufe. 
Herbrechtpr. Frieda, Dortmund, Unterstufe . 
. Tanssen, Mnrgarethe, Dresden, Unterstufe. Lehrerin. Blasewitz bei Dresden. 
Kannengiesser, Elisabetb. Malmö. cbweden,. Unterstufe. 1. Apnl 1902 in un-

begrenztem Umfange. MlttelscbuUebrerin der Anstalt. 
Röver, Wilbelmine, Berlin, Unterstufe. 1. April 1903 in unbegrenztem UIll­

fange, Grunrlschnllebrerin der Anstalt. 
Zimmermann. Helene, Kronacb. Bayern. Unterstufp, 1. April 1902 in un-

bel!"renztem U mtange, GrundschuUehrerin der Anstalt. 
Hapntzscbel, Ji'rieda, Cöln, Unterstufe. 
v. Littrow, Augu te. Laytbafaln. Unl!"3rn, Unterstufe. 
:Ni tz ehe. Helene. DresdE'n . Unterstufe, LehrE'rin , Dresden . 
. achs. Eli abeth, Arn berg i. Pr.. Unterstufe, Lehrerin. Klein-Zscbachwitz 

bei Dr'e den. 
Heynemal1n, Marie. Friedricbsgrün i. ~ .. Unterstufe. GrundschulI. d. Anstalt. 
MerkeI, Carola, Dresden, Unterstufe. 
Neese. Johanna, Plauen i. V .. Unterstufe. Lehrerin, Zittau. 
}{llssig, Elisabeth, DrE'!':dpn, Unterstufp, 1. April 1902 Mittelstufe, Grund­

schuliehrerlD der Anstalt. 
Bellermann . Gertr., DrE'sden, Unterstufe, 1. April 1902 Mittelstufe, 1. A})ril 

1904 in unbegrenztem Umfange, Lehrerin, Dresden. 
Klieber. Dom, Pil pn, Unterstute, 1.. April 1902 Mittelstufe. Lehrerin, Egel'. 

trans h-y. l\Iax. Dresden, Unterstufe, Gnmdschull. d. Anst. u. Cbordirigent. 
Tbieme. l\la rgarethe, Dresden, Unterstufe, 1. April 1902 Mittel tufe. 1. April 

1903 in unbegrenztem Umfang-e. 
Wieneke. Paul(\, Harspwinkel i. Pr., Unterstufe, 1. April 190"2 in unbegrenzt. 

Umf~nge, Grundschullehrerin der Anstalt. 
Münch , Ern t. Weinböbla i. Sa., Untprstufe. l. April 1904 in unbegrenztem 

Umfange, früher Grundschullehrer der Anstalt. 
Bo lVorth- mith, Winilred, Harrow, England. Unterstufe, 1. April 1003 in 

unbegTenztem Umfange. 
Kean, Mart'arethe, J arrolV, l!:nghmd. Unterstufe. 
Pm'son, Annie. Bristol, England, Unterstufe. 1. April 1903 in unbe!!,r. UmJ. 
Blüher, Erna: DI esden , Unte! stufe, 1. A pril1904 Mittflstufe, Lpbr!'rin.Dre. den. 
Demert, Elhiede. Dre den, Unterstufe, 1. April 19015 Mittel tufe, Lehrerin , 

Dresden. 
Glühmann. Jobanna, Dres1en, Unterstufe, Lehrerin, Dresden. 
Jastrow, Panla . Dresden. Unterstufe, Lebrerin. Dre den. 
Misslack, Elisabeth , Liptitz i. S., Unterstufe. 1. April 1904 Mittelstufe. 
Wangemann. Margarethe, Obercunnersdorf i. S .. Unterstufe. 1. April 1001) 

Mittelstnfe. 
Zorn. }'rierla, Stettin. Unter~tufe. 
Filuth, Margarethe1 Dresden, Unterstufe, Lehrerin. Dresden. 
Heydenreicli. MartUfl., Freiberg. Unterstufe, Lebre!'Ill, Paris .. 
Rckert, Katbarina, Dresden, .Unterstufe, 1. Apnl 1905 MIttelstufe, Grund­

scbullebrenn der Anstalt. 
Gro mann. Eisa. Dresden, Unterstufe, 1. April 1005 Mittelstufe. Schülerin 

der Anstalt. 
H6rak, Paula. Dresden, Unterstufe. 
Melz. Dori , Berlin, Unterstufe. 
Rehollenborg. M;uga, Naundorf i. S .. Unterstufo. Lehrerin, VOVE'j", chwoiz. 
Weinmei tor. Emmy, Tbarandt i. S. , Unter tufe. 1. April 1005 MittelRtuf\ 

Lehrenn. Tharandt. 
Witte, Therese, Dresdell , Unterstufe, Lehrerin. Dresden. 
Wunderlich , Ella, Dresden, Unterstufe, Schülerin dor Anstalt. 
~ellner, Agnes, }{u!!'asen i. Pr., Unterstufe. 
Berndt. Jobanna, iederhässlich i. S., Unter tufe, chülerin der Anstalt. 
Griessbammer, Elisabeth, Dresden, Unterstute, Schülerin der Anstalt. 
Laeller, Llli~ e, Halle a. .' Unterstufe, Schiilerin der Anstalt. 
Malzmann . EI"a. Drpsden. Unterstufe. Grundschullehrerin der Anstalt. 
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Menard. Kä.the. Neuwied i. Pr.. Untpr ture. 
Merkei, Wally, Dre den, Unterstufe. 
Raabe, Gerta. Kösen i. Pr .. Unterstufe. 
chröler. EIsa. Dresden. Unterstufe. Lehrerin. Dre den. 

Meyer, Eli abeth} Dresden, Unter- und Mittelstufe. Lehrerin, Dresden. 
eumann Melallle, Dresden. Untel'- und Mittel tufe, Lehrerin. En/rland. 

:Feigerl, Rudolf, Dresden. Uoter- und Mittelstufe. Komp. u. Pianist, Dresden. 
Günthersberger. Cal'oline, Brüx. Böhmen, Untel'- und Mittel tute. Lehrerin, 
Bla ewitz bei Dresden. 
lllliller, Margal'ethe. Rochlitz. Unter- und Mittelstufe. Lehrerin. Dre den. 
Artzt. Anna. Lripzil!'. Unter- und Mittel tufe. 1. April 1908 in unbpg'renztem 

Umfan/re, Grundsehullehrerin drr Anstalt. 
Philipp. Anna. Dre den . O'nter- und Mittelstufe. 
&idel. Margarethr. Dresden, Unter- und Mittelstufe. 
Bauer. M31'1113 Ve\·ey. chweiz. Unter- und Mittelstufe, Lehrerin. Dre den. 
Leuthold. Johanna. Dresden. Unt<>r- und Mittelstufe, Lehrerin. Meissen. 
Lorenz, Elisab th. Dresden. Unter- und Mittel tufe. Grundschull. d. Anstalt. 
Presspricb, Eh abeth. Leiplig. Unter- und Mittelstufe. 
~tül'enhurg. Gertrud. Leipzig, Unter- und Mittelstufe, Grundschull. der Anstalt. 
Lehmann. l'aula. \\' enkbeim, Badeu. nter- und Mittelstufe, Lehrerin. Dresdell. 
1'hieme. Rosa. Kempten. Bayern. in unbpgrenztem Umfange. . 
Wander. Flora. chönlinde i. Böhmen. in unbegr. 'C'mfange. Lebrenn. Dre den. 
Rappoldi, COl'lnna. Dre. den, in unbegrenztem mfange, Mittelschullehrerin 

der Anstalt. 
Pöpel. Katharina. Reichstein i. S .. in unbegrenztem Umfange, Grund chul­

lehrerin der Anstalt. 
KinO'sford, Erelyn. Sbuckburgb, England, in unbegrenztem T:Tmfange. 

Lpbrerin. England. 

5. Für die Gesangsunterrichtserteilung. 
,eit 1896/97 sind die Zeugnis e für Gesangsunterrichtselteilung in 
;l Grnpprn eingf'teilt: 1. auf der Unterstufe, 2. anf eier Unter- nnd 

l\fittelstufe, 3. in unbegrenztem Umfange. 

Klos"e I".·ou Aue l·.He .·be ck. 
1899 Schreib. Clara, Hamburg, auf der Unterstufe. Lebrerin, Dresden. 
1900 Bmndt, Agne. , Gübs b. Magdeburg, Unterstufe. 

IUosse Frau B.·ouDI·otb. 
190·) Praetoriu., 'l'heodora, Leipzig. Unter- und Mittelstufe, Lehrerin, Drcsden. 

Klosse FI'ou Fnlkenbet·g. 
1889 Hä.pe, Margarethe, Dresden, früher Mittelschullehl'erin df'r Anstalt. 
1891 Lorenz. Frieda. Dresden, J,rhrprin. Dresden. 

Pbilipp, Marie, Dresden. 
1895 Lorentz, Cbarlotte, Emden Lehrerin. Dortmund. 
1898 Klotz, Anna, Tilsit, in unbegr. Urnf., Konzertsiinge1'in u. Lehrerin, Dm den. 

Mittenmaier, Hel'minc, Rühl i. Baden. 

Klnsse Fuchs. 
1901 Dcmuth. Alier, Dre den, Unter- u. Mittelstufe. Lehrerin, Dresden. 

]901 
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Klnsse F.·üule in Gas teye .·. 
Francl<en, Margarethe. Jen el i. Russland. Unter tufe, Lehrerin. l~nsslan(l. 
Ehren. Luisc. Bug b. BamberO'. nterstnfc. Lehrerin, Dresdrn. 
Hchrötpr, Gertrnd. Wildenhain i. ~ .. Unte1'- und Mitlelstnfe. 

Iilnsse ßildnch. 
v. D1'e ky. Marie, Gleiwitz, früher Gl'undRchullrhrerin cl!'!' An talt. 
Eyferth, l\fal:garetbe, Wolfellbüttel. 

Klnsse Ifle.·t. 
Oehr. Richa1'd. Bantzen, Unterstufe, MittelscbulJehrel' der Anstalt. 
Rcrmann. RpgillU. J.J<1nn i. Böhmen. Unter tnfe. Opel'llsängel'in. Prag. 
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Nüssle, Hermann, Stuttgart, Unter- und Mittel tUle, Lehrer unll Musik­
Schri ttsteller, Dresden. 

Schönillgh, Anna. Norden i. Ostrriesland, Unter- und Mittelstufe, Konzert­
sängerin und Lehrerin. Dresden. 

Heilmann, Erna. Radeberg, Unterstute, Wien. 
Reichardt, Jenny, Moskau, Unter- und Mittelstufe. 

triegler. Frieda, Dresden, in unbegr. Umf., Konzertsängerin und Lehrerin, 
Dre ·den. 

Ulasse J e nsen. 
Greyerz, Minua, 1enzburg i. d. Schweiz. 
Fnutag. Manja, Dresden, jetzt Frau Transportdirektor Winkler, Dresden. 

Konzertsängerin. frUher Mittelschullehrerin der Anstalt. 
Schreiter, Martha, Lössll1tz i. Erzgeb. 
Heller, Martha, Reichenbel'g' i. Böbmpn. 
Niiser. Rosa, Annuberg, Lehrerin. Zwickau i. Sa. 
van NiE>ssen, Matja, Moskal1, Konzertsängerin und Lehrerin. Berlin. 
Harnisch. J ohanna. Drestlen, Klal'ier-Grundschullebrerin der Anstalt. 

Klasse F l'äule in "on Kotze bue . 
Nei~ch. hlargarethe, Dresden, Opernsängerin. Stadttheater Breslau. 
Scbubert, Oharlotte, Dresden. jetzt ~'rau Fabrikdirektor Ei elt, Dresden. 
Spengler. Johanua. Saalfeld a. S., Grund chullehrrrin der Anstalt. 
Enger, Elisabeth, Ostrowo i. Pr. 
Lutteroth, Olga, Hettst,1dt i. Württemberg. 
Dietel, MelallIe. Ohernnitz. Konzertsängenn und Lehrerin, Dresden. 
Klich , Hedwig, Glatz i. Schle~ien. 
Röder, Katharina, Dresdel}) Opernsängerin. 
Vibrans. Mary, Dresden, unterstufe. 
Samuel,on, Lucy, Hamburg, Unter- und Mittelstufe, 1899 in unbegr. Umf., 

KonzertsänO'erin uud Lehrerin, Harn burg. 
, cheibel, Margarethe, Stettin. Dnter- und Mittplstufe, 1900 in unbegr. Umf.. 

jetzt Frau Dr. Brandt, Dresden, früher Grundschullehererin 
der Anstalt. 

Schmidt, Thea, Schwerin, Unter- und Mittelstufe. 
Gräfin "on Kanitz, Lilly. Berlin, in unbegr. Umf.,· Konzertsängerin und 

Lehrerin, Berlin. 
eifert, Margal'ethe. Dresden, in unbegr. Umf., Lehrerin, Dresden. 

Klasse 1'lann. 
1896 Heltel, Hedwig. Werdau i. Sa. 

1889 
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IUasse F l'äuleill O.·ge ni. 
Ehlert, Margal'ethe, Schweidnit.z, jetzt Frau Braunroth, Lehrerin am Königl. 

Ounservatonum, Dresden. 
Gasteyer, q!s-a, Reinsdorf, Lehrerin am Kg-l. Oonsel'vatorium, Dresden. 
Reisslger, W ilhelrnlDe, GrÖditz. 
Stadelmann, Lydia, Oobylinnen i. Ostpr. Lehrerin, Hannover. 
Schwan. Helene, 'l'orgau, jetzt Frau Bildhauer Panzner, Dresden. 
W olt~ Flora, Ohemnitz. 
Gliemann, Gerll'ud. Dresden. Lehrerin, Dresden. 
Flader, Emma, Jöhstadt, jetzt Frau Menzner, Leipzig. 
Heber, Anna, Heidelberg. 
Jahn, Joltanna, LenzbUl:g i. d. Schweiz, Lehrerin. Ohm i. d. Schweiz. 
Kähler, j<'rau Eleonore • .K.iel. Lehrerin, Niederlössnitz b. Dre den. 
Wyss, Minna, Lenzburg i. d. Schweiz. 
Müller, Melitta. Dresden, Unter- u. Mittelst., Grundschullehrerin der Anstalt. 
Heinicke, Frieda, Dresden, in unbegl'. Umf., Mittelschullehrerin der Anstalt. 

Klasse :l"rnu Otto- .\.h·s le be n. 
J8<'J:1 Besthorn, Alice. Mitau i. Russland. 

Schapel'. Wilhelmil1e, Osnabrück, Lehrerin. Osnabrück. 

IUasse RitteJ'. 
JA!:) Kordina. Elisabcth, Milkel i. Sa., Unter- und Mittf'l tllfe, Lehrerin, Bautzell. 
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Kla!Sse Scbal'fe . 
Mann. Edn3,rd. Gro :;enhain, Konzertsänger u. Lehrer a. Kgl. Conserv., Dresden. 
Sipvert, I!:lisabeth , Zittau. Lehrenn am Kgl. Conservatonum, Dresden. 

ötzold. Alma. Radeherg. 
• eidemann. Bertha. Gotenburg i. Schweden , jetzt Frau Kammermusikus 

~chlpgpl. Dresden. 
Bischo/i. Camilla. Grossschönau i. Sa. jetzt. Frau Weruer·. Lf'hrerin. Dresdl'n. 

hüber Grundschullebrenn eier An talt . 
.I' agel. Elisabetb. Dresden. 
WuUen, M.ary, Dres .. !en. Mittelschullehrerin der Anstalt. 
Pöhlillann, :li'rif'drich. Borna. Direl;tor einPr MusikRchnle in Groye City bei 

Pittsburg. Amerika. 
Bloxham. Winifred, Rio de Janelro. 
KOl'eng, Marie. Dresden, Opernsilngeril1. gen. Koreni. 
Macdunell. ophie. Mazafapore i. lndipn. 
Buc.kOl", Minna. Wildbach i. E. 
Godfrey, Marion, Cannanoro i . Indien. 
v. W~o-ner, Marie, Rarleberg·. 
Geschwinde, Marie. GÖrlltz, Lehrerin. GÖrlitz. . 
Grub, Wally, Salz wedel, Hofopernsiingerin in Weimar, Brempu, .ietzt Frau 

Baronin Hessberg, Düsselelorf. 

IUasse F räulein Sie, -e l't. 
Hesse, Dorothea, Dresden. Lehrerin, Hirsch berg. 
Auerbach, Mary, Reichenberg i. B.. Unterstufe, Dresden. 
Zinke, Ernrna. Hamburg-. Unterstufe, Dresden. 
Stojanowa, Katbarina, Bolgrad i. Bessarabien, Unter- u. Jlittelstufe, Lehrerin, 

ofia. Bulgarien. 
St. John, Josephine, Micbigan i. V. St. v. J._A., Unter- und Mittelstufe, 

Lehrerin. Detroit, Amerika. 
Brown, Eva, North-Shields i. Englaod, lJnter- u. Mittelstufe. 190:3 in unbegr. 

Umf .. Lehrenn, North-Shlelds. 
Bücher, Elise. San Paulo i. Brasilien, Untl'r- n. Mittelstufe. 190·') in unhegr. 

U mf., Lehrerin. San Paulo. 
Küper, Elisabeth, Königsberg i. Pr., Unter- und Mittelstufe, Dresden. 
Biericb, Marie. Dresden, Unter- und Mittelstufe, Dre-den. 
Schmidt. Frida, Drrsden, Unter- und Mittelstufe, Drpsden. 
Bock, El.se, Ebersbach i. Sa., in unbegr. Umf., GnmdschuUehrerin der Anstalt. 
Kretzsch 111 er, Elisabeth, Dresden, in unbpgr. Umf. 
Koch, Johanna. Frankfurt a. M .. jetzt Frau Amtsrichter Apel, Gräfentonna 

b. Gotha, in unbegrpnztem Umfange. 
Fischer, Gertr., Chernnitz, in unbl'gr. U Illf., Konzertsär:gerin u. Lehrorin. Dresden. 
Fauth, Jobanna, Dresden, in unbegr. Urnf., Dresden. 

IUasse I'-'I'au Söble-B e l'ge. 
Friedricb, l\Iartha, Chemnitz, Unterstufe. SChülerin der Anstalt. 
Groth, Anna, Hambur~, Unterstufe, Schülerin der Anstalt. 
Heilrnann. Ema, Radeoerg, Unter- und Mittelstufe. 

Klasse Fl'ä ulein Spliet. 
]<'eldrnaun, Elisabeth , London, Unterstufe. Lehrerin, Dresden. 

H.lasse '1'ble le. 
1886 Berge. Marie, Dresden. jetzt Frau ' öhle, Lehrerin a. Kgl. ConselT., Dre. den. 

6. Reifezeugnisse als P ianist. 
Seit 1893J94 sind die PianistenzeugnisEe in zwei Gruppen eingeteilt: 
J. für die selbständige Weiterentwickelung, 2. für die Konzertt.,'itigkeit. 

Klasse BachmaDlI. 
1899 Elsmann, Alfred, Dresden. sl'lbständige Weiterentwicklung, Korrepetitor UI1I 

Kgl. Hoftheater, Dresden. 
Hartmann, Elisabeth. Drpsdpn. selbständige Weiterl'ntwicklung, jetzt Frau 

K~mmermusikus Lederer. Lehrerin , friiber Mittelschnl­
lrhrerin der Anstalt. 
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Wünsche, EIsa. Dresden, sclbstäni[go Weiterentwicklung-, jetzt Frau Haupt­
mann v. Bosse, l:1alle a. S, früher GrundschulI. der Anstalt. 

Kannengiesser, Elisahpth, Malmö i. Schweden, selhsländ. Weiterentwicklung, 
MittelRchullehrerin der Anstalt. 

Ziller, Otto, Athen. solbständ. Weiterentwickl., Pianist, Niederlössnifz b. Dr. 
Blumer. Theodor. Dresrten, solbständ. Weiterentw., Koml?Onist, P.ianist, !?reRden. 
Dillonberger, Mathilde, Offenbach a. M., selbständigo WeiterentwIcklung, 

Lehr!'rin, Halber tadt. 
Orgill, Dorothy, Ludlow i. England, selbständ. Weiterentw., Schülerin der Anstalt. 

Klasse Blassmaon. 
Buchmayer, Richard, Zittau, Lehrer, Musikschriftsteller, Dresden, früher 

Lehrer am Kgl. Conservatorium. 
eifert, Uso, Römhild i. Thürin!ten, Organist an der Reformierten Kirche, 

Dresden, Mittelschllllehrer der Anstalt. 
Bähr, Margarethe, Dre den. 
Bähr, Helene. Dre den. 
Meyer, Hedwig, Dresden. Pianistin u. Lehrerin a. Con. erv. Köln. frliher Grund-

schullehrerin der Anstalt. 
Ame , Carlowitz, Bnstol i. England, III London. 
Mansch, l1artha, Dresden, Gattin des Violinvirtuosen Prof. Wilhelmj, London. 
Gassner, Käthf', König~berg i. Pr., in Rus land. 
Hösel, Kurt, Dresden. Kapeflmeister. Dirigent der Dreyssigschen Singakademie. 

Dresden, früher Lehrer u. artistischer Direkior der Anstalt. 
Röhr, Rugo, Dresden, Kgl. Hofkapellmeister, Hoftheater l\llinchen. 
HarnisCh, J ohanna, Grundschullehrerin der Anstalt. 
Mronguvius, Marie, Suwalki i. Russland. 

Klas se Buchmaye l·. 
Frejtag, Manja, Dre den. jetzt Frau Tramportdirektor Winlder, Konzert­

sängerin, früher Gesang-Mittelschullehrerin der Anstalt. 
Rosenbaum, Martha. Dresden, Lehrerin, Dresden. 
Rider, Amy, Proridence, V. St. v. N.-A. 

Klasse BUI'meis tel'. 
1905 Peile, Mabel, London, selbständige WeiterentwicklunO', Lehrerin , London. 

Klasse nÖI'lng. 
]87 l!'rauenstein, Clara, \i;ibenstock i. S. 

aumann. Doris, LeipziO'. 
RausclJ, Mag-da, Brie"'. 
Sperling, Elt~~eth. ])r~sden, . frü~er Grundschullehrerin .del· An talt. 

1893 'i' LudwIg', Wllhbald, Niederlossllltz b. Dresden, KompoDlst.. 
1899 Fin)!er, Elisabetb, Lipgllltz, sl'lbständ. WeitentwicklunO', Lehrprin, Schlesien. 
1000 Günthersberg-er, Karolllle, Brüx i. Böhmen, selbständige Weiterentwicklung, 

in Dresden-Blasewitz. 
Schönfeld, Frieda, Dreden, selbständige Weiterentwicklung, Dresden. 

1002 Artzt, Anna, Leipzig, selb t. Weiterentwickl., Grundschullehrerin der Anstalt. 
Kliebpl', Dora, Pilsen, selbständige Weiterentwicklung, Lphrerin, ltger. 

1903 Heckel, Hans, Dresden, selbständige Weiterentwicklung. Komponist, Dresden . 
]895 Deinert, Elfriede, Dresden, selbständige Weiterentwicklung, Lehrerin, Dresden, 

Klasse Eugen II.I'antz. 
1878 Sommer, Mari!', Praukfurt a. O. 
1880 Meyer-Mohr, Frau Chcu'lotte, Bremen. 
1882 Philipp, Clara, Dresrlen, jetzt Frau Professor Schindler, frühor Grundschul­

lehrerin der Anstalt. 
1001 Vetter, Hermann, Grossdrebnitz b. Bischofswerda, Lehrer a. Kgl. ConservatoriuDl, 

Dresden. 
Galle, Margarethe, chönebeck. jetzt Frau Kammervirtno Lange, Dresden, 

früher Grundschullehrerin der Anstalt. 
6 Böhmert, Thekla, Dresden. 

Peschkau, Richard, Petersburg, Mittel chullehrer der Anstalt. 
1888 Panzner, Carl, Dresden, Prof. u. Kapellmeister des Städt. (Phi!.) Orch., Bremen. 
] 89 Bruck. Boris, ,Krement chug i. Russland, Kapellmeister, Russhmd. 

B",;chenhagell , PanI. BantZ(lll, J,rhre l', Dre~drn. 

" , I 
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Lehmann. Hulda . Köln. Lehrerin , Mittweida i. SachRen, früh er Grnlldsclllll-
lehrerin der Anstalt. 

Schulze, Elisabeth, Drpsdeo, jetzt Frau Ziemanll, Mittelschullehrerin d. Anst. 
Rpichel, Margarethe, Bla ewitz b. Dresdpn, Lehrerin am Kgl. Consen'., Dresclen. 
Altrock, M~rgarethr, Breslau, selbst. Weiterentw., Mittelschullehrerin d. Anst. 
Bräuer, Clara. Kuckau b. Dautzen, selb t. W riterentw .. Grnndschull. d. An ·t. 
BachmHnn. Walther. Dresden, Konzerttät., Piani tu. Lehrer a. Kgl ConR .. Drc. elen. 

Klasse n .l·aus e. 
Heap, Lena, Birmingham i. Eoglancl, Konzerttätigkeit. England. 

Klasse Ni('od~. 
Löber, }<'rau Helene. Halle a. . 
Heuser. Ernst. Elberfelrl, Lebrer am ClJoserratorioll1, Köln. 
v. Freylebcn. Nina. Kali ch i. Russland. 

Klasse FI'au Ral)Poldi·Ka .... e l·. 
Rothstein, Salome, Lowicz i. Russland, selbständige Weiterentwicklung. 
Kahlert, Blanchr. Louisrille, V. 8t. A., selb t . We!terpntw., Lplu't'l'in, Amerika. 
Putnam, Ruth. Yp ilanti . V. 8t. A .. selbst. Weiterentw .• Lehrerin, Amcrilw. 
Crompton. J aney, lIlanchester i. England. selbständige Weiterentwicklung. 
Mauke, Wella. Mühltroff b . .Plauen i. Vgtl, elbständige WelterentwicklUllg-. 

jetzt Frau Dr. Fritsche, Mittelschul leh rerill der Anstalt. 
Fitchett. Maud, Dunedin a. Neuseeland, splbständige Weiterentwicklung. 
Tangei, Luise, Prag, splb tändige Weiterentwicklung, Lcbrrrin, Dresden. 
Becker, Therpsr. HaU/burg. selbständ. Weiterentwicklung, jetzt Frau Kammer-

musikus Bauer, früher Mittel chullehrerin der Anstalt. 
Austin. Mabel, Vellore i. Indipn, selbst. Weiterentwlckl.. Lebrerin, Bonlbay. 
Irmiscber, Frieda, .Leipzig'. selbständ. Weiterentwickl.} 1898 Konzertätlgkeit. 

jetzt Fran Dr. Engelharclt, .Pianistm u. Lehrerin, Dresden. 
Meyer, Elisaheth, Dresden. selbständIge Weiterentwicklung. Amerika. 
KIen. Johanna. Arnhem i. Holland, selbst. Weiterentwiclil., 1899 Konzerttätigk. 
Briggs, Norah, Bpllary i Indien. selbst. Weiterentw., Lehrerin, Bredford. Eng!. 
Maier, Elisabeth, 1<'reibllrg i. Baden , selbst. Weiterelltw., Lphrcrm. Freiburgi. H. 
Rappoldi, Corlllna, Dresden, selbst. Weiterpntw. hlittelschullehrerin der Anst. 
Anrlerson, Constanze, J allnton i. En8'land, selbst. \Veiterentw., Lehrerin, l!;ngland. 
Atkmson, Helrn, Worcester i . K.apland. splb t. Weif.~re r)tw., Le~rerin, ~nß'land. 
Stone, Nanno, Neu-Braunschwelg I. Kanada, elbstandlge Welterentwlcldung: 
Hesse. Gertrlld, Leubsdorf i. S .. spllbst. Weiterentw., Lehrerin, Lmdau a. B. 
Steinkopff. Elisabeth , Lpipzig, selbständige Weitprentwicklung. 
Weise, Elisabetb, Naumburg a. S., selbständ. Weiterentw., Lehrerin . Dresden . 
Grenside, Mary, Mirlield i. Engl;tnd. sel'Jst. Weit erentw., Lehrenn, England. 
Da \'cnpol't-Mason, Vem, Zoowoomba i. Austrnlien, elbständ. Weiterentwickl.. 

Lehrerin, England. 
Pfander, Paula, Bcl'D, selbständIge ' Veiterentwicklul1g. 
Ab,amowitzech, Eugenie. l:Sachmuth i. Russl.. selbst Weiterentw., Dresden. 
JohanJlldes. ophie. Konstantinopel, Konzerttätigkeit, Pianistin u. Lehrerin. 

Konstantinopel 
Hirsch, l.Jucie, Brana i. Rumänien, Konzel'ttät. , Pianistin u. Lehrerin, Brü sei. 
Jacoby, Alexandrine, Dresden. Konzerttätigkeit, Miinchen. 
Daven}Jort, Muriel, London, Kon7.erttätigkeit, Pianistiu, England. 
Doelliog-, May, Chicago. Konzerttätigkeit, Pianistin, Chicago, Amerika. 
PhilIpp, Anna, Manchester i. England. Konzerttätigk., Pianistin u. Lehrerin, 

Manchester. 
'l'raill, Honoria, J.Jondun, Konzerttätigkeit, Pianistin , Dresden. 

IUasse F.·üul. Reichei. 
Helmolt, Martha, Chell1l1itz, splbständ. Weiterentwicklung. Dresden. 
Bosworth-, mith. Winifred, Harrow. England, selbständ. Weiterentwicklung. 

Lehrerin in Eastborne, Eng-lalld. 
Weder, Emma, Rorschach, Schweiz, selhständ. Weiterentwicklung, Dresd(lll . 

Klniilse Richtel'. 
Gülden, Helene. Dresden. 
Pohle. Helene. Dresden. 

Klasse Roth. 
1886 chwarzenbaeh, lda, 1'!lalweil, Schweiz. 
1 7 Kronke. Emil , Danzig. Pianist und Lehrer. Dresden. 
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Dagge. Helene. Oporto, Portugal. 
Lie~ske, Minna, Drpsden. 
Wilhelmsmann, .Frieda. Griessen. 
Sherwoorl, Percv, Dresden, Komponist und Piani t, Dre den. 
Kotte, Helene, 'Zw"nltz i. Erzgeb. 
Pittrich Georg, Dresden, Komponist u. Kapellmeister. Dre~den. 

Klasse Sebmole. 
Brähmer, Fann,)". Dresden. 
Ruppel. Ottilie, Hambnrg, .je~zt l,'ran Paul Bercht,. Lehrerin, Dresden. 

cbnabel, Martha. Zittau, truher Grnnd~chnllehrerm der Anstalt. 
Heinze, Melitta, Zwickau i. a., Lehrerin. Dresden. 
Köster, Minna. Rostock, jetzt Frau Hesstal, Dre den. 
Asbury, Dorothy. Enfield i. EnO'land. 
Hauffe, Margarethe, Dresden. 
1<opff, Helene, Marne i. Holst., elb t. WeitorentwickJ., Lehrerin, Dre dpn. 
-rban, Marf:!arete, Greiz. selbst. Weiterf'ntwickl.. Grundschullehlel'in rl. Anst. 

HOlJlfeld. " alther, Zittau. splbständ. Weiterentwicklung. 
Par on. Annie, Bristol i. England. selbständ. Weiterpntwicklung. Lehrerin 

i. England. 

Klasse Sebulz-Beutben. 
18l)' Wander. Flora. chönlinde i. Böhmen, splb tänd. Weiterentwicklung. lW-1 

Konzerttätigkeit. Lehrerin, Dre<den. 
]001 \'on Andrian-Werburg. Lilly, Fieiberg. selb tänd. Weiterentwicklung, Lehrerin, 

Dresden. 
1902 Eschwege, Eugen, Bad Schwalbach i. Hessen-Nassau, selbst. Weiterentwickl. 
100.') Lrhmi\lm, Paula, Wenkheim in Baden, selbständ. WeitPl'entwicklung, 

IJehrerin, Dresden. 

JUasse Sbe.'wood. 
1891 Pretzsch, Carl, LUllau i. S., selbständ. Weiterentwicklung . .Pianist u. Lehrer. 

Dresden. 
Zpglin, Gel'trud. Dramburg, selbständ. ~Veiterentwicklung, Lehrerin. Dresden. 

1H!H Flach, Helene, Dresden, selb länd. WeIterentwIcklung'. 
Grünberg. EIsa, Leipzig, selbständ. Weiterentwicklung. 

]897 Peh'enz, Felix. Dresden, selhständ. Weiterentwicklung, Leiter einer Opern­
schnle, Drelldell. 

Hloo Yates, Mabd, Liverpool, England, s!;>lbständ. Weiterentwicklung, England. 
189-1, Urbacb, Otto. Eisenach, Konzerttätigkeit, Kom])onist nnd Lphrer am Kgl. 

Conservatorinm, Dresden. 
18fl9 Hempseed, Edith. London. KonzerttätiO'keit, En/!'land. 

Cossart, Leland, Fnnc~al auf Madeira, ~onzerttätigkpit. Komponi t 11. Kaprll­
meIster, Magdeburg. 

1 nl 
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Klasse Tyson-W 016'. 
Keumauu, Melanie, Dresdpn, selbst. Weiterentwicklnng. Lebrerin, England. 
Heap, Lena, Birmin/?bam, England, selbständ. Weitrrentwicklung, 1901 Konzert­

tätiglieit (Klasse Krause), England. 
:\lehner, Glistav, Dresden, selbständ. WeiterentwIcklung, Lehrer in Grove 

City b. Plttsl:iurg. A.merika. 
eniol', Wilfrid, 'rillicoultry i. Schottland, KonzertHitigkeit. Pianist u. Lehr(ll', 

Glas!:ow. 
Kingsford, EYC'lyn, Shuckburgh, England, Konzerttätigkeit. Lehrerin, Lolldon. 

Klasse U.'bacb. 
1001 Zimmermann, Helene, Kron ach , Bayern, seIhst. Weiterentwicklung, 190'2 

Konzerttätigkeit. Grnndschullehrerin der Anstalt. 
HJ03 lriegler, Curt, Dresden, selbst. Weiterentwicklnng, 1904 Konzerttätigkeit. 

KOITepetitor am Kgl. Hoftbeater, Dresden. 
HlOl Cbaritonoff, Cäcilie, Kertsch i. Russland, selbständ. Weiterentwicklung'. 

Glühmann. Jobanna, Dresden, selbst. Weiterentwicklung, Lehrerin, Dresden. 
t Keim, EIsa Galatz, Rumänien, selbst. Weiterentwicklung. 

190;) GreiO', Janet, Glasgow i. , chottland, selbst. Weiterentw., chülerin der Anstalt. 
3" 
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IiJasse ". eHe)'. 
Y. Duisburg, Cbarlotte, Deli i. Sllmatra, selbst. Weiterentwicklung, Lehrerin, 

Dresden. 
Ernst, Elise, Lemgo i. Lippe-Detmold. selbständ. Weiterentwicklung, Lemgo. 
Hertrich, Charlotte. Muskau i. Preussen, selbst Weiterentwicklung. 
Pöpel, Katharina, Reicbst<,in i. Sa., selbst. Weiterentwicklung, Grundschnl­

lehrenn der An talt. 
Rl~ode, Emmy, Manderscb~id i . .1;'1'. , selbst. Wciü'rentw., Pianistin , I?resden . 
WIPnekc, PUllla, HarsewlDkel I. Preussen , plbständ. Weiterentwicklung. 

Grundschnllehrerin dar Anstalt, 
Finger, Ro,a, Liegnitz, selbständ. Welterentwicldung, Lehrerin i. chlesicn. 
Roever, Wilhelmine, Berlin, selbst. Weiterentw., Grundschullehrerin d. Anst. 
'l'hieme, Margarethe, Dresdpn, selbständ. Weiterentwicklung. 
Ballermann. Gertrud, Dresden, splbst~nd . W~iU>rt'ntwicklung. 
Hohmann, Margru:ethe, Dresden, selbst. Weiterentwicklung, Lehrerin, Dresden. 
Be1'thold, Martlla, NledelTeinsberg i. .' selbst. Weitprentwicklung, Schülerin 

der An talt. 
Weis, Cbarlotte, Dresden, selbständ. Weiterentwickl., chülerin der Anstalt. 
Scbrnidt, RICbard, Oberoderwitz i. S., Konzerttätig-keit. Kantor und Organist 

an d<'r Jacobikirche, Mittelschullehrer eier Anstalt. 
Münch. El'I1st. Weinböhla i. S .. Konzerttätigkeit. Lehrer. Dre d~n. früher 

Grundschullehrer der Anstalt. 

Klasse Alexande .' \Volf. 
~oessle l'. Frau Irene. Lirnbach i. S., selbst. Weiterentw., Lehrerin, DresdelJ . 
Mu1'phy. Florence, UriclJsville, Y. St. v. N.-A., selbständ. Weiterentwicl,lung. 

Lehrerin, Du Bois. Pennsylvanien (Amerika). 

7. Reifezeugnisse als Organist. 
Seit 1893, 94 sind die Organi tenzeugnisse in zwei Gruppen eingeteilt. 
] . Für das Organi tenamt. 2. Fitr die K'onzerttätiglm t al Organist. 

Klasse Fiilll'WOnn. 
Goldberg, Theodor, Annaberg, Organistennmt.J.... Organist, Reicbenbach i. V. 
Noatzsch, Richard, 0 chatz, Ol'ganistenamt, Kantor. Meerane i. S. 
Kohlschmidt, Albert, Buttelstedt . b. Weimnr, Ol'ganistenamt, Ol'ga ni iSt. 

Schwarzenberg I. S. 
Bött/Ser, Arthur, Chemmtz, Organistenn.mt u. 1!103 Konzertt.:'itigkeit. 
Fierl1er, Arthur Gärtltz b. Döbeln, Orgal1istenamt. 
Herold , Hugo, EUefeld i. ., Organistenamt, Schüler der Anstalt. 
Saanlahti. Kaarle . Ruowesi. Finnland , Orgnuistenamt u. Konzerttätigkeit. 

:l<'innland. 

IUasse I1öplle.·. 
Polenz, Ricbard. Dresden, Organ i tenamt, Seminarobel'lehrer. Löbau i. S. 
Birn, Max, Zwönitz i. Erzgeb., Organistenamt, Organist a. d .. Sophienkirche. 

Dresden, früher Grund chullehrer der Anstnlt. 
teiger. Paul. Kn obelsdort, Organ i tenamt. 

Claussnizer, Paul. Nieder chöna, Organistenamt. 
Pitt~' i ch, Georg

i 
Dresden, Orga~i st ennmt, Komponist u. Kapellmeister, Drc dr ll . 

Roffm ann Pau , Cöthen. Orgalllstenamt. 
Leps, Wiihelm, RevRI i. Russland. Organistenamt, Amerika. 
'j' Ludwig, Willibald, Niederlössnitz b. Dresden, Orgal1istenamt, Komponi t. 
Paul. Ernst, Börnersdorf i. S, Organistenarn~ Seminar-Oberlehrer u. Lehrer 

am Kgl. Conservatorium, JJresden. 
Bl'llhns, Geol'g', Bunzlau i. SClJlesien, Organistenamt Kapellmei ter, Hof-

theater, Altenbnrg. 
Richter, Geol'g. Dresden Organistenamt. Inh. einer Musiksch., Dr.-Löbtau. 
Ludwig, Alfred, rossen, Organistenamt. 
Walcl e, Paul, Dresden, Organistenamt, Organist a. d. Garnisonkircbe Dresden. 
Rabofsky, Alfred, Dresden, Organistenamt, Organ i t a. d. Andrea kirche u. 

Grundschullehrer der Anstalt. 
Heil, Otto, Grimma, Konzerttätigkeit, Seminar-Oberlehrer, BautZE'll , früher 

Grundschullehrer der Anstalt. 
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Herbert, Bri t~l. England, qrga~i tenarn~ rnld Konzl'rttätigkeit, 
Orgamst an der Amen kalll ehen KH'che, früher Korrepetitor 
am Kgl. Hoftheater Dresden. 

Richard. Oberoderwitz. Organistenamt u. Konzerttät., Kantor und 
Or!!anist a. cl Jacobikirche u. l\Iittelschullehrer d. An talt. 

Walter, Pirna, Organi tenamt und Konzerttätigkeit. 

Klasse Janssen. 
18&l i'Gei t, Paul. Dre de~, früher Organist an der Sophienkirche. 
1881 Arens. Franz, Deo'Olt, V. St. ". N.-A., New-YorK. 
188.) W olt: Theodor, Leipzig. 
lH86 Türcke, Carl, Hreslau, Or&,ani tenamt, Bibliothekar und Klavier-Mittel 'chul­

lehrer oer Anstalt. 
1894. Hörnig, Otto, Löbau i. ., Organistenamt, emin ar-Oberlehrer und Organist 

an der Mmtin Lutherkirche, Dre den. 
Ul95 chöne, Heinrich, Thum i. ., Organistenamt, 1896 Konzerttätigkeit, Kantor 

und Organist, Grossenhain . 
1005 Wei e, Robert, Eber bach i. L., Organistenamt. 
1887 Eg:s, Marie, Cleveland, V. t. v. .-A. Konzerttätigkeit. 
1898 Köhler, Alpxander, LangenheRsen b. Wl'rdau, Konzerttätigkeit. 
l!lOO Wippler, Ernst, Mittwetda. Konzerttätigkeit. 
1005 Büttner. Richard, Pirna, Konzerttätigkeit, Kantor an der , tadtkirche, Pirna. 

KIlbeI, Augu t, Dresden, Konzerttätigkeit. 
Knbel, Gottlob. Dresden, Kunzerttätigkeit. 

J V9 Schmidt, Emil, Reichenberg i. B., Organi tenarnt und Konzerttätigkeit, 
MilItär-Kapellme1ster, 0 1' terreicb. 

1398 J: eumano, Jo ef, Landeck i. Sebl., Organistenamt und Konzerttätigkeit. 
:!)7 Scbeumann, Richard, Demitz-Tbumitz, Organi tenamt und Konzerttätigkeit, 

Lebrer u. Musik chrift teller, Ure den, früher, Grund chnl­
lehrer der Anstalt. 

Klasse lUel'kel. 
1 ) :3 Weber, Alfred, Annaberg. 

Simon. Edmund. Reichenau i. S. 
J88-1o Baldwin, Samuel, Lake City, V. St. Y. N.-A. 
18S5 Oehmigen, Ernst, Ostrau b. Döbeln. 

Reimann, Alfred, Nlederfrolma. 

8, Reifezeugnisse als Violinist. 
IUasst~ Bähl'. 

1 (j Retcharclt, Carl, Dresden, Orchesterspiel. 

Klasse Blume i'. 
1 Vi Hirschfeld, l\Iartin, Dresden, Orchesterspiel. 
1 93 Hachenberger, Max, Dresden, Orchesterspiel, ~tabshorni t, l :)!). IIlf.-Regmt., 

Döbeln. 

wou 

ll:l!:Jö 
1002 

1896 
190·') 

1 !)(J.) 

Klasse Coitb. 
RosenthaI, Hermanll . Ortrand in Preussen, Orchesterspiel (als Violaspieler). 

Klasse EIs manII. 
Gündel, Max, Lengenfeld i. S .. Orchesterspiel, Baden-Baden. 
Kas ner, MartlJa, lI.;schirma in chles., Orchesterspiel, Grund cllUllehrerin 

der Anstalt. 

IUasse Lauge - FI'ohbet'g. 
Kämmer, Hermann. Dresden, Orche tel'spiel, tab hornist a. D. 
Lange - Froh berg, Han , Dresden. Orcbesters piel und Konzerttätigkeit, Hof­

musiker der Hofkapelle, Karl ruhe. 

.. Klasse Petr'l. 
Klietmann, Alfl'ed, Ba el (Schweiz). Orchester piel, tadtorchcster, Plauen i. V. 
Thirmann, Alfred, Hechlin/!en in Anhalt. Orchesterspiel und selbständige 

Weiterentwicklung , KOllZertmei tel' des Gewerhehaus­
orehe trr , Dre den. 
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1905 Weis, Hugo, Kaauen 1. B., Orchesterspiel und selbständ. Weitercntwicklung. 
1904 Matthaes, Gertrlld. Dresden, Ort;hesterspiel und Konzerttätigkeit, Dresden. 
1905 Reiner, Willy, Saalig b. Schöneck i. S., Orchesterspiel und Konzerttätigkeit, 

l\Jitglied der Königl. musik. Kapelle, Drcsden. 

Klasse Rappohli. 
1879 Sons. Moritz, Amsterdam, Konsenatoriums-Dil'ektol', Glasgow. 

Wolf. Johannes, Haag, Violinvirtuos, Paris. 
1882 Bignell, Robert, Haag. 

Engelhardt, Emil, Dresden. 
1883 Schacko, Richard, Niederfanlbrück, in Frankfurt a. M. 
1884 Abner, Bruno, Neug-ersdorf i. L., erster Hofkonzertmeister des Kgl. Hol­

orchesters, Miincbon. 
t Gnnkel, Adolf, Dresden. Kgl. Kammermusikus, Dresden. 

1886 Fleischer, Gustav, Löbau i. S., Orcbesterspiel. 
Kreyssig, Artbur , Sdlönau b. Chemnitz, Ol'chestel'spiel, Kgl. Kammel'­

musikus, Dresden. 
1887 Baurlet, Alo,Vfi, Lausanne, Schweiz, Orchestel'spiel. 

Mühlmann. Max. Dresden. Orche,tel'spiel, Mannheim. 
Sr.bramm. F'riedricb, Dre~den, Orchestel spiel. Kgl. KammerIDusikus. Dresdcn. 

1888 Wittwel', F.mil, Hel'zog·enbuchsee. Schweiz, Orchesterspiel, Russland. 
1889 Haertel, Otto, Blasewltz b. Dresden. 

Hildebrandt, Max. Louisville, V. St. Y. N.-A. 
Schiller, Max, Kantereck i. Pommern, Orchesterspiel, bisher Mitglied eincr 

Quartett,ereinigung in Russland, jetzt in Dresden. 
1891 Quirbarb, Rudolf. Dresden, Orchesterspiel, Mit~lied d. städt. Orchesters, Köln. 
1892 l!.:ckenbrecht, Otto, Altona. Orche,terspiel, Staatmusikdireldor, Rndeberg. 

Gelbnch. Paul, Mockritz b. Dresden , Orchesterspiel. 
Hesse, Carl, Sebnitz i. S., Orcbesterspiel. 
Pukorny, Ladislaus, Ratschitz i. B., Orchesterspiel, Konzertmeister, Aberdecn. 

1H98 'f Augustin, u tto, Dohna b. Dresden, Orcbesterspicl. 
Berger, Arthur, Markm',dorf, Orchesters~iel. 
Lang', Hermann, Gross - Voigtsberg b . . I<reiberg, Orchesterspiel, Lehrer am 

Rgl. Conservatorium, Dresden. 
Licbtenberger, Georg, Wittgensdorf b. Chemnitz, Orcbesterspiel, München. 

1tl94 Scheinpfiug, Paul, Loscbwib; b. Dresden, Orchesterspiel, Konzertmeister 
und Mu~ikschriftsteller, Bremen. 

1895 Manns, Otto, Dresden, Orchesterspiel. Kapellmeister, London. 
Voigt, Alfred, Stollberg i. Erzg., Orchesterspiel. 

1896 Busch, Max, Plauen i. v., Orcbesterspiel. 
Ehlert, Paul, Pl'.-Holland, Orcbesterspiel. 

1898 Lederer, J osef, Dresden, Orchesterspiel, Kgl. Rammermusiklls, Dresden . 
1899 Berthold, Max, Königshain i. S.. Orchesterspiel. 
]900 Kalsow, Hugo, Deo'Olt, V. St. v. N.-A., Orchester~piel, Kapellmeister, Amerika. 

Roy, Robert. Fürstenwalde i. Pr., Orchesterspif'l. 
1901 POhl, Frank, Chica,ll'o, Orchestl'rspiel, Lehrer, Gleiwitz. 

Ross, Ench, Dresden, Orchesterspiel. 
Schildbach,l. Gerhard, Scbandau, Orchesterspiel. Dresden. 

1!:J02 Lehnert, t'aul, Dresden, Orchesterspiel, Dresden. 
Stacll , Marion, Gantali, Indien, Orchesterspiel. 

1003 Anschütz, HllgO, Gross - Taberg i. Th. , Orchesterspiel, Kapellmeister, Saint­
Louis, Amerika. 

Finger, Rosa, Liegnitz, Orchesterspiel. 
1888 Bruck, Mina, Krementscbug, Russland, Solospiel, Russland . 
1891 Spitzner, Alfred, Bad Elster i. S., Solo- und Orchesterspiel, Kgl. Kammer­

musikus, Dresclen. 
Wignall, Annie, I~mholllle , England, Solospiel. 
Wllhelmsmann, Emmy, Lage i. Det.mold. Solospiel. 

1892 Sagebil'l, Franz, Otterndorf, Hannover, Solospiel, Kon~ertmei ste l', Koblem. 
1893 Rappoldi, Adrian. Bprlin, Solospiel. Violinvirtuos, Dresden. 

Hildebrandt, Bernbardt, LOllisvllle, V. St. v. N.-A., Solo- und Orchesterspiel, 
Lehrer, Dresden. 

Naumann, Georg, Dresden, Solo- und Orcbesterspiel, Kgl. Kammormusikus. 
Dresden. 

18&J Hildebrandt, Carl, Dresden, Solo- und Orchesterspiel. 
1887 Mahn, l<'l'itz . ROXblll'Y, V. St. N.-.\., 8010- und OrchestC'l'spiel, Amerika. 
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Weber, 1{ud01f, Dresden. 8010- und Orchesterspie1, ];'reiburg i. B. 
Penny, Ethel, Sangor, Indien, Solo- und Orchesterspiel. 
Striegler, Jobannes, Dresden, Solo- und Orchesterspiel, Kgl. Kammermusikus, 

Dresden. 
Gumpert, J uli an, Delltsch-!l;ylau, Preussen, Solo- und Orcbesterspiel, Konzert­

meister in Elberfeld. 
Wagner, EIsa, Dresden, 8010- und Orchesterspiel, Violinvirtuosin, Dresden­

Radebeul. 
Warwas, Erdmann, Hrieg, SchI., 8010- und Orcbesterspiel. Kgl. Kamrner-

musi~us, Dresden. 
Baly, Dorothea, London, 8010- und Orcbesterspiel, England. 
Besserer, Erica, Dorpat, Russl., 8010- u. Orchesterspiel, Violinvirtuosin. Berlin. 
Graesse, Georg, Lindenau, Preuss., Orchesterspiel und selbständige Weiter-

entwicklung, Mitglied der Kgl. mnsik, Kapelle, Dresden. 
Metzner, Bernhard, Dresden, Orchesterspieln. selbständige Weiterentwicklung, 

Dresden. 
HarrisQn, Edwin, SYTacuse, V. 8t. v. N.-A., Orcbesterspiel und Konzerttätig­

keit, Amerika. 
Dabrowski, Slanislaus. Argenau, Posen. Orcbesterspiel und Konzerttätigkeit. 

Klasse Wolfel'maull. 
Kübn, Fl'iedrich, Potschappel b. Dresden. 
Kümmel, Heilll'ich, Bremen. -
Schlömann, Eduard. Bremen. 
J{öpping, Georg, Oederan i. S., Orchestel'spiel, Amerika. 
l!'1elscher. Edmund, Lübau i. S. , Orchesterspiel. 
GiItsch, Carl, J ena, OrchesteI'~piel (auch als Violaspieler), Stabshornist, 

107. Inf.-Regt. , Leipzig. 
Kremz, EnHn~, Bischofswerda, Orchesterspiel, Dresden. 
8tein bach, "iHy, Langenchursdorf i. S. , Orchesters])iel und selbständ.ige 

Weiterentwicklung-, Stabshoboist, 103. Inf.-Regt., Baut zen. 

9. Reifezeugnis als Viola aHa- Spieler. 
Klasse Remnlele . 

1882 \'on Posseud, Georg, Riß'~, Russland, Solo- und Ol'chestel's])iel, Kammervirtuos 
der tlofkapelle. Bückeburg, 

187D 
188'2 
1883 
1885 
1889 

1891 
1902 

1890 
1893 
1886 

1887 

1888 

1891 
1892 
1891 

1899 
1900 

10, Reifezeugnisse als Violoncellist. 
Klasse GI,ützmache l'. 

Morand Hans, Winterthur, Schweiz. 
Stein, PauI, Dresden, Kgl. Kammermusikus, Stuttgart. 
Grundmann, Arthur, Dresden. 
Mann, Brnno, Chemnitz, Konzertmeister, Chemnitz. 
Schirmer, Arthur, Dresden, Orchesterspiel, Kgl. Kammermusikus. Grund-

schullehrer der Anstalt. 
Hoyer, Arthul', Chemnitz, Orchesterspiel, Lehrer und ChOl'dirigent, Dresden. 
Hentzscbel, August, Sohland i. d. L., Orchesterspiel. 
Jacobi, Paul, Dresden, Orchestt>rspi el, Dresden. 
Bloxham, Mildred. Rio de J aneiro, Solospiel. 
Galllper, Gustav, Trogen, Schweiz, Solospiel, München. 
Plidor, Heinricb, Dresden, Solo- u, Orchesterspiel, Musikschriftstellel', Berlin, 

früher Direktor des Kgl, Conservatoriums, Dresden. 
Jähnür, Max, Dresden, Solo- n. Orchesterspi('l. Kgl. Kamruermusikus, .8tuttgart. 
Michael, Paul, Auerbach i. V., S010- und Orchestel'spiel, Kgl. Kammer-

musikus, Dresden. 
Unger, Walter, Leipzig, Solo- und Orchesterspiel. Amerika. 
Werner, Arno, 8tollberg i. Erzgeb., :'1010- und OrchesterspIel. 
Zeidler, Arthur, Dresden, 8010- und Orcbesterspiel. 
Zeidler, iIlax, Dresden, Solo- u. Orchesterspit>J, Stadtorchester, l{ostock, 
Halke, Johannes, Chemnitz, 8',10- und Orchesterspiel. Musiklehrer, Chemnitz. 
Stein, Peter, Slassfurt, Solo- und Olchesterspiel. 
Schildbach, Max, Schandau, 8010- u, Orchesters])iel, Konzertmeister, Wiosbilden. 
_ \llg('l'l11:t1l n, Rndolf, Dresden: 8010- und Orchesterspiel. 
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11. Reifezeugnisse als Kontrabassist. 
Klasse Bl'uuo K eyl. 

Heydricb, Bruno, Meissen, Komponist und Direktor. des .Conservatoriullls, 
Halle a. S., früber Kgl. KammermusIkus tU Dresden, dann 
Heldentenor in Köln, Braunschweig. 

Ke)'l, Hugo, Drpsdpn, K~l. Kammerrirtuos, Lebrer am Kgl. Conservatorium, 
Drpsden. 

Kleinert. Gustav.l Drpsden, Kgl. Kammermusiku , Dresden . 
Hunger, Gottbelr, Friedersdorf b. Frankfurt a. M. 
Jellbert, Otto, Rabenall . 

Klasse Hugo K e yl. 
Hentschel, Ernst, Dresdpn, Orcbesterspiel, London. 
Keyl. Hans, Dresden, Orchesterspiel, Kgl. Kammermusikus, Dresden. 
Glässer, Alfred, Soiffen i. Erzgeb .. Orchester~piel, Dresden. 
Pohl, Arno, Dresden, Orchesterspiel. Mitgl. dpr Kgl. musik. Kapelle. Dresden. 
Weidig, .Max, Solo- und Orcbesterspiel, Centraltbeater, Dresden. 

12. Reifezeugnisse als Flötist. 
Klasse Fürs tenau. 

Tronick. Max. Dresden, in Finnland. 
Fischer ' Theodor, Mittweida. 
Schmieder, Paul, Dresden, Solo- ulld Orchestorspie!. 
Winlüer, Adolf, Dresden, Solo- und Orchesterspiel. 
Müller, Gustav, Stablbprg b. Annaberg! Solo- und 01'chesterHpiel. 
Hobel', Theobald, Dresden, OrchesterspIel. 

Klasse Alwln Baue .'. 
18B0 'i" Leiberg, Art.hur. Loschwitz b. Dre~den , Orchesterspiel. 

Ramotb, Felix, Dresden, Orchesterspiel, Lehrer und Chordirigent. Dresden. 
]896 IIl!!'en, ~VLrtin, Siebenlehn, Orchesterspiel. 

Richter, Gustav, Dresden. Orchesterspiel. 
1890 Peschek, }<'ranz, Annabprg. Solo- und Orchesterspiel, König!. Kammer­

musikus, Drpsden. 
1894 Koch, Walter, Dresden. Sulo- und Orchesterspie!. 

1!:JOO 
1901 
1904 
1905 

1900 

1901 
1902 

Klasse Paul Baue i'. 
Zeibig, Alfrpd, illderpoyritz b. Dr., Orllhesterspiel. Militärmusiker, Breslau. 
Wappler. Alfred, Klein-.Naundorf i. S., Orchesterspiel, Amerika. 
Uhlig, Curt, Dresden, Orchesterspiel, K1avier-Grundschullehrer der Anstalt. 
Moser, Anton, KnittelfeId in Steiermark, Orchesterspiel , Militärmusiker, 

Oesterreich. 
Kaiser, Hugo, Naumburg a. S., Solo- und Orchesterspiel. Chorführer, Unter­

offizierschule, Marienberg. 
Krüger, Herbert, Schirgiswalde, Solo- und Orchesterpiel, Dresden. 
Mattausch, Albert, Dresden, Solo- und Orchesterspiel, Kapellnleister, Mainz. 

13. Reifezeugnisse als Oboist. 
IUasse H lebe ndahl. 

1 78 'l'repte, Arthur, Dresden. früher Mitglied des Orchesters des Hoftheaters 
Dresden-N . 

. '. Zachmaun, Friedrich, Dresden, Lehrer am Conservatorium, Köln. 
1884 Pretzsch./.. Al'thur, Dresden. 
1885 Sacbse, .l'aul, Dresden. 

Schiller, Carl) Niedprgorbitz b. Dresden. 
1886 Schröter, Juhus. Eisenberg-Moritzbnrg. Solo- und Orchesterspiel. 
1888 Wentscbpr, Alphons, Dresden, Solo- u. Orcbrster piet Kapellmeister/ Dresl1en. 
1R90 Büttner, Paul , Dresden, Solo- und OrchesterspIel, J\omponist. Dmgent nml 

Chorgesangslehrer der Anstalt. 
Oehmc, Hel'mann, Dre den, Orchestprspiel. 
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IUaSl!!le Diebt'ing . 
189t l!'üger. Woldemar, Pirna, Orchesterspiel. 
1892 Hartmann, Georg, Dresden, Solo- und Orchesterspiel. Aspirant d. Kgl. musik, 

Kapelle, Dresden. 
1893 Frey, Eugen, Dresden, Orche terspiel. 
1R!)7 Grützner, Paul. Dresden, Orchester spiel, Kantor a. d. Annenkirche, Dresdeu. 

Petrenz, Felix, ' Dresden, Solo- und Orcbesterspie1, Leiter einer Opernscbule, 
Dresden. 

1901 Poppitz Willy, Dresdpn, Orchesterspiel. 
1902 Kömg, ~ obannes, Dresden, Orcbesterspiel, Mitglied d. Kgl. mu ' ik. Kapellp • 

1905 Hausmann, Otto, Hemmendorf i. S., Orcbesterspiel. Hannover. 

14, Reifezeugnisse als Klarinettist, 
IUasse Demnitz . 

I i8 Schmidt, Alwin, Dresden. 
1879 Gabler, Max, Wünscbeudorf i . . , KgI. Kammervirtuos, Lebrer a. Kgl. Conser­

vatorium, Dresden. 
1882 Lange , Hermann , Grossscbönau i. S., Kgl. Kammervirtllo., Lehrer a. Kgl. 

Conservatorium. Dresden. 
1883 Marbefka. Franz, Dresden, Mlto-lied der Hofkapelle, Schweriu. 
1885 Krause Gustav, Piessigk i. N.-L .. Solo- u. Orcnesterspiel, Lehrer a. Cou<;., Kölu . 
1886 Scbneider, Gnstav, Bodenrode i. Thür .. Solo- und Orcbesterspiel, Kgl. Kammer-

musikus, Dresden. 
1887 Schaal, Bernhard

b
Co1ditz i. S., Orcbesterspiel. 

1888 tDavid, Richard, resden. Orcbesterspiel. 
1890 Oppitz, Max, Dessall, 010- und Orchesterspiel, Mitglied d. Städt. Orcb., Köln. 

1891 

I8\:)2 
18D5 

18\:17 

1898 

1900 

1902 
1903 
190J 
1905 

Klasse Gablet'. 
K!liser, Carl, Dresden, Solo- u. Orchesterspiel, ~gl. Kammermusikus, Dresden . 
Rltzke, Arthur

6 
Dresaen, Solo- und Orcbestersplel, Stadttheater, Bres1au. 

Anders, Max, heroderwitz i. S., Solo- und Orchesterspiel. 
Gah1pr, Egon, Dresden. Solo- und Orchesterspiel , Ko·I. Hofkapelle, Hannoyer. 
He1big. Alfred, Potscbappel b. Dr., 8010- und Orc~lesterspie1, 8tabshornist, 

Schützp,n-Regt. NI'. 108, Dresden. 
~öth1icb , Wi1he1m, Dresden, Solo- und Orchesterspiel, Aspirant i. d. Kgl. 

musikal. Kaoelle, Drrsden. 
Weber , Ernst , Wurzen , Solo- und Orchesterspiel , Militärmusiker , jetzt 

Direktionsschüler der Anstalt. 
Neumann, Albert, Klein - Naundorf i. S., 8010- und Orcbesterspiel, Militär­

musiker, Potsdam. 
, chäfer , Oskar, Kleinö1sa i. S., Solo - und Orchesterspiel , tädt. 'fheater-

orchester, Magdebnrg. 
Voigt, Hermann, Boston, V. St. Y. N.-~I..., Orchesterspiel. 
Henschel Arthllr, Priessnitz b. Boroa, 8010- und Orchesterspiel. 
Ziesche, Bruno, Rochwitz b. orÖSolo- u. Orchesterspiel, tIli1itärmusiker. Kamenz. 
Gerber, Willl, Leipzig, Solo- u. rchesteI'spie1, Orchest'3rmusiker, Malmö, Schwed. 

15. Reifezeugn isse als Fagottist. 
U.lasse S tein. 

188.) Eichhorn, Reinhold, Dresden, Orchesterspiel. 
1886 Gundlach, Louis. Dresden, Orchesterspiel, Centraltheater, Dresden. 

KnüpfE'l. Rieb., Dresden, Orchesterspiel. 
1887 Thiele, Pltul, Dresden, Orchesterspiel. 

-i' Kunze, Curt, Schönefeld b. LeipZIg, Orchesterspiel. 
1889 Kirchelsen , Arthur, Johanngeorg~nstadt, S., Orchester piel, Kgl. Kammer-

musikus, Dresden, 
1890 Stricker, Ferdinand, Türmitz, B., OrchesterspiE'l. 
18!)2 Rabe, Hjalmar, Bergen, Norwegen. Orchesterspiel. 
lR9~ ROItzsch , Carl, Krumhermersdorf, Orchesterspiel, Militiirmusiker. Dresden. 

Klasse 'I'ränknm·. 
1HUiJ Bär, Oskar, Deuben b. Dresden, Orchesterspiel, Militärmusiker, Dresden. 

Kroutel, Albrecht, chneeburg, ., Orchesterspiel, tadttheatcr, Hambllrg. 
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Hl~7 .j' Dietze. :Max, Dresuen, 8010- unu Orcbesterspiel. 
Henker, Curt, Drpsden, Solo- und Urchpsterspiel, Kapellmeister. 

1.902 Schuster, Arno, Deuben b. Dr., Orchestprspipl. 
Schuster, Wilh., Nieder-Neukirch. S., Orchesterspiel. 

1903 Michel, Paul, 'eifhpllnersdorf, S., Orchesterspiel. 
1904 Müller. Ernst, Dresden, Solo- und Orchester piel. Militärmusiker, Dresdeu. 
19u·) Weis~, Emil, Leuben b. Dr .. Orchesterspiel, Militärmusiker, Bautzell. 

1878 
1880 
1883 
1884 
1888 

1891 
1893 
]891 
]895 
1896 
1898 

1902 

1903 

1!)(\.) 

16, Reifezeugnisse als Trompeter. 

Klasse Qneissel'. 
Metzner, Emil, Mülsen St. Niklas, S, 
Wernpr, Reinhold, \Y ittigenau. Pr., Kgl. Kammermusikus, Drc.'den. 
Richter, Otto. Ebersbach. S., Hof trompeter, Dresden. 
Pötzschke, Otto. Naunhof, ., Stadttheater, Aachen. 
Kie slich . .J;;rnst. Blasewitz b. Dr., OrchesterspieL 

Klasse Fa'lcke . 
Ho emaun, ·Julius, Copitz b. Pirna, Solo- und Orchesterspiel, Militärlllusiker. 

chlei ing, Hans. Dresden, 010- und Orchesterspiel. 
SCheunig, Arno. Wilsdruff b. Dr., Orchpsterspiel, Militärmusiker. 
End~, Max, Dühen, Orchesterspiel, Stahstrnmpeter, 19. Husaren-Regt., GrillllUa. 
Meyer, Max. Grossenhail1, Solo- und Orchesterspiel. 
Hachenberger, Max, Dresden, Orchesterspiel, Stabshorni t, 139. Inf.-Regt., 

Döbeln . 
Hellriegel. Gustav . Leipzig. Orchesterspiel. Stabshornist, 2. Jäger -Bat .. 

Dresden. 
Weibusch. Heinrich. Hessen i. BraunschI\'. Solo- und Orchesterspiel, Stabs­

trompeter, 3. Ulanen-Regt. NI'. 21 , Chemnitz. 
H,astig. Edmllnd, Quersa, S., Orche terspiel. i\lilitärmusiker. Diedenhofen. 

17. Reifezeugnisse als Hornist, 

IUasse Fa'unz. 
1882 Dierke, Carl, Dresdeu. 
1884 HenniO' MaO'nus Opermu' chütz. 
1885 Leps, ~ilhelm , Reval, Russland, Kapellmeister, Amerika. 

Klasse Ehl'liell. 
1888 Franz, Georg, Drosden, Orchesterspiel. 

Köhler, Richard, Döbra, Orchesterspiel, KgI. Kammormllsikus, Dresdon. 
18b'9 Grosse, Paul. Wei'lStropp, S., Orchesterspiel. 

'j' Simmgen, Paul, Dresdeu; Orchesterspiol. 
1890 Richter, Louis, Strawalde, Solo- und Orchesterspiol. 
]891 KrelIlI'itz, earl. Olbersleben. Solo- und Orchesterspiel, früh. Aspirant der 

KgL musik. l{apelle, Dresden , und Lehrer der Anstalt. 
jrtzt um tadttheater Breslau. 

Klasse Beye.,. 
1896 l{ichter, Paul, Dresdeu, Solo- und OrchesterspieI. 
] 97 Pescht, Richard, Dresden, Orchesterspicl, Militärmusikor, LeipZig. 

Wächtler, Max, Dresden. OrchesterspIel , Cen tralthcat er, Dresden. 

Klasse U .I'elhvHz. 
18<J8 'l'ietze, Paul. Dresden, Orchesterspiel, 1905 Solospiel (s. Klasse Pree). Stabs­

hoboist 134. Inf.-Regt.; PI auen i. V. 
l8D!) Lehmauu, Carl, ~ iedel:iolmsbach",s., Solo- und Orchesterspiel. AS]lirant in der 

Kgl. musik. l1.apelle, Dresden . 

UJ03 
190! 
l!)O!) 

Klasse Pa,ee. 
Reichelt, Hermallu , Hamburg, OrchesterspieL 
Schulze. Alti:ed. Lo chwitz b. Dresden. OrchesterspieI. . 
l!'ranz, Max. Dresden. Orchesterslliel, Militärmusiker, Leipzig. 
Tietze. Pani , Dresdrn,'Solo-n.Orchestrrsp., StabRhohoist 13~.lnf.-RpgLPla\1en i.Y. 



18\)(j 
18!l8 
1900 
J903 

1905 

1!JUI 

1901 
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18 . Reifezeugnisse als Posaunist. 

Klasse lUeisel. 
Kämmer, Hermann. Dresden. Orchesterspiel , 'tal)shoruist a. D. 
Pietscbmann, PanI, Wachwitz b. Dr., Orchester piel. Militäl'mnsiker, Bautzon. 
Jahn, Guido, Dre den, Orche terspiel. 
Bier, Ferdinand, cpernberg i. Th., Solo- ~nd Orchester piel, tab hoboi t 

1/8. Inf.-~egt., Kamenz I. S. 
Katlle, Max, Nordhall en, 1'r., 010- u. Orchesterspiel , l\lilitärmu iker, Dresden. 

19. Reifezeugnisse als Sänger. 
U.lasse Fa'ou _~uel'.Hel'beck. 

Kri teller, Hedwi"', Kllttlau, Konzerttätigkeit, jetzt l!l'all Kristellpr-Berggruen, 
Konzert fingerm und Lehrerin , Posen. 

Wünsche, Vera, Dresden, srlbst. Welterentw., 1905 Konzert- u. Operngesang", 
HofopernsänO'erin, Hoftlleater Dessall. 

Klasse Frau BI'aum'oth. 
H)().") Praetorins. Theodora, Leipzi O'. selb tändige Weiterentwi0klull g". 

1 '78 

1 ,8 

1889 
1 93 
1896 

1 9H 

lU05 

1878 

1883 
1885 
1886 
1 5 
1886 

1 8 

100 

18D I 

1 !)2 

1 U5 
1 8~' () 

(Uasse BI,ömme . 
Böhmer, Mari('. Braun chweig. 

Klasse F l'au Falke llbea'g. 
Thiele, Lui e, ;/;schopall, . 
Tbieme, Marie. GÖrhtz. 
Häpe, l\lar~arothe, Dresd., KOllzcrttät. , frülJ. Mittelsclmllchrerin d.Anstalt; Dl'esd. 
Lorentz, Cnarlotte, Emden, PL, KonzcrWit., KOllzertsäng. u. Lehrerin , Dorlmllnd. 
l\layr, Eta, chaffhauson. cbweiz, Opernge"ang, jetzt Frau Kapellmeister 

Sch"'eppo-llerval, Opernsängerin, Posen. 
Klotz, Anna, Tilsi t. Pr., selb t. Weiterentw., Konzertsli no'. u. Lehrerin , Dre den. 

Klasse Frl. Gas teye ... 
Ehren, Luise, Bug b. Bamberg, selbst. Weiterentw .. Konzert ällgerin, Dre clen. 
Schröter, Gertl'ud, Wildenbain , S., selbständige Weiterontwicklung. 

IUasse de Grandl. 
Breschillsky, David, Leol-Jess, Ru land. 

lUasse DUda<.'h. 
Hartmanll , GOOTO', Hannover. 
Koppel, Hugo, i5'resden, Konzcrttätigkcit, Konzertsiingor, Berlin. 
Eyfertb, Margarotho, WOlfenbüttel, Konzerttätig-keit. 
Roclistroh,Hedw., Zethau, Konzert-u 0l)ernges.,Dre d ,früh Lebrerin in Cbelllnitz. 
M(i1ler-Bächi. Frau Julie, Elk, Schweiz, Konzerttätigkeit, jetzt Frau Kantor 

Fäbrmann, Dre dell. 
chacko. Hcdw .. Dre~d .. Konz.-u. Opernges ., 'ki ng rin am Opornh., Frankfurt a. ll. 

I"-Iasse IfI'e l't. 
Striegler. Fl'ieda. Dresclell. selb t.Weiterelltw .. Konzert 'ing. u. LehrC'r io, Dre den. 

Klasse J e nsen. 
Frej tag, Mallja. Dresden, Konzerttii t., jetzt Frau Tmllsportdirektol' Winkler, 

Dresden, früher Mittelsrhullehrerin der Anstalt. 
Gattikllr. Rosa. Biel. chweiz. Konzerttätigkeit. 

üser, rto a . ..8nnaberg. Konzerttät., 1891 Opel'llges .. Lebrerin, ;/;wickau i. '. 
van NIessen . Matja.l\Ieskau , Konzerttätigkeit, IConzc1'tsäng. u. Leh rerin , Berlin. 
Brende\' Richard, Chemnitz, Opernge aog'. 
Kern, Marie, Adelsheim. Konzerttätiglieit. 
Gl'ützner. Curt, Miihltroff, S., Operngesang, O]Jerl1~änger, ·tadttbeateJ'. Danzig. 

Klasse Fl'iiuie in "on Kotzebue. 
Dietel, Metallie, Cbemnitz, Konzerttätigk., Konzertsäng. u. Lchrerin , Drcsden. 
Pollack. l1 a1'i(' . Tcplitz. KOllZC'l'ttiltiQ'keit. Lclmrin. Teplitz. 



1 9 Seifert, hlargarethe, Dresden, selbst. Weiterpntwicklung. Lehrerin. Dresden. 
Schrniat, Thea, Schwerin, selbst. Weiterpntwicklllng. 

1899 amuelson, Lucy, Barnburg, selbst. Weiterentwicklung, 1900 Konzerttätigkoit. 
Konzortsängerin. Harnburg. 

, cheibcl, Margarethe, Stettin, selbst. Weiterentwicklung, 1900 Konzerttätigk. 
und OpernnO'esang. jetzt Frau Dr. Brandt, Dresden, friiIier 
Grnndschu ehrerin der Anstalt. 

1902 imon, Gertrnd, Dresden, selbst. Weiterentwicklung. 
190t Wilop, Elisabeth, Dresden, selbst. Weiterentwickl., 1905 Operngesang, Dresden. 
1898 v. Kanitz, Lilli, Gräfin. Berlin , Konzerttätigkei t. 
1899 Borchert, Eleonore, Berlin, KonzArttätigk., BerlinJr. a. Stadttheater, Halle a. . 
1905 Schuster, Margarethe, Dresden, Konzerttiitigk., tlofopern ängerin, Kgl. Hof-

theater, Ka sel. 
1897 Röder, Katharina, Dresden, Operngesang. 

Klasse IUann. 
18H5 Douglass, Edwin, Cleveland, V. St. v. N.-A., KOllzerttätigkeit. Konzert änger 

und Lehrer, Cleveland. 
189,1 Prager, Carl, Ro swein. ., Operngesang. 
1 93 'j' Gässner, Martin. Pegal1 , S., Konzert- H . Opemge ang, Opernsänger. 
1898 Fricke, Gustav, Zschopau, :;" Konzert- nnd Operngesang, Opernsänger alll 

Kgl. Hoftheater, Dresden. 
1901 Geidei, Rosa, Chemnitz) Konzert- u. Operngesang, jptzt }l'rau Kammermusikus 

KlemOl't, Hofopernsängerin am Kgl. Hoftheater, Dresden. 
Klasse F l'äule in "on )Ie lchs n e l'. 

1878 Caspereit, Emilie, Oberlehnitz, PI'. 
Schmidt. Anna, chneeberg, . 

chnlenburg Hertha, 80est, Pr. 
tössinger, Eleonore, Riga, Russland. 

v. WJllich, Helene, Militzscil, Pr. 
1 80 Elsnl'r, Louise. Hof, Bayern. 

Kattmann, Hermine, Rödgen, Hessen. 
Klasse Fl'iiule in Orgeni. 

18Hü Brugniere. Mathilde, New-York, selbst. Weiterentwicklung, Mexiko. 
]899 Ringier, Mal'le, Aarau, Sc.hweiz. selbst. Weiterelltwickl., jetzt Frau Dr. l:'auli, 

:E'reiburg i. B. 
1!l02 Vogel, Paula. Kölliken, Schweiz . selbst. Weiterentwicklung'. 
1888 GastE'yer, Olga, Reinsdorf, KOllzerttäti~k. , Lehrerin a. Kgl. COllsermt., Dresden. 
1889 'frenkmann, Sidonie, Hercil, Russl. , Konzerttiitigkeit, Berlin. 
1890 Wolf, :l<'lora, Chernnitz, Konzerttätig-keit, England. 
1892 Bag-g, Edith Spring-field. V. t. Y. .-A., Konzerttätiglieit, Amerika. 

Hoffmann, Elise, Bielefeld, Pr. , KonzerttätigkeIt, Lehrerin , Berlin. 
1893 Po~t~ll , :E'r:m ~gn" Washington. V .St. d·~" .-A., KonzOl:ttätigk., LehrE'rin,New-lork. 
189G HellllCke, :E'neda. Dre'den, Konzerttähgk., Lehrerm a. d. Mittel chule d. Anst. 

Jabn, J ohanna, Lenzburg Schweiz. Konzerttätigl,eit. 
Stein mann, Heleno, DresdE'n, Konzerttätigkei t, 1897 Opernge~ang.. . 

95 Grub. Wally, l:lalzwedel, Pr. , Opern gesang, früher an d. Theatern 1ll WeImar , 
Bremen jotzt Frau Baronin Hessberg, Düs eldorf. 

Klein, Elisabeth, Liegnitz, i\., Konzert- u. Ope1'llgesang, früher Opernsängerin, 
jetzt Lehrerin Berlin. . 

IH9\) Brüning, Marie, I<'alkenhusen b. LÜbeck, Konzert- u. Operngesang, Lehrel'lll. 
Dresden, früh. a. d. Hoftheatern in Dresden, Braunschweig. 

189 t Malmede, Elvira, Aacben, KOI11. .- u. Opernges., jetzt Frau :E'endon, Mannheim. 
1892 Silllons. Frances, San :E'ranci~co, Konzert- u. Operngesang. 
1896 Rose, Bertba, London , Konzert- u. Qperngesang. 
1899 iegrist, Frieda, Rothl'ist, Schweiz, KonzE'rt- u. Operuge ang, Basel. 
1903 Uhlmal1l1, Era, Chemnitz, Konzert- u. Operuge ang. Konzertsängerin und 

Lehrerin , Chemnitz. 

1893 
1893 

IHH:? 

Klasse Fl'au OUo-.-lh·s le b e ll. 
Besthoru, Alice, Mitau i. Russland , Xonzerttätig-keit. 
Grub, Wally, Salzwedel, 1895 Operngesang (s. Xl. Fr!. Orgelli). 
Schapel'. Wilhelmine, Osnabriick i. Pr., Konzertätigkeit, LE'hrerin, Osnabrürk. 

tein , Marg .. Freiberg 1. Sol KonzerWitigkeit. 
011l1~, Ellen, BerllO, Opernge ang. 



I 
I 
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lUasse SCh8l·J·e. 
1 78 Kuntze. Pauline. Mi souri, V. t. Y. N.-A. 

Schntideck. Marie, Balltzen. 
1879 Hunger. Marie, Plauen i. \. 

-i- Götze, EmIl, LeIpzig, Kg!. Kammer- und Hofopel'llSc'inger. Dresden, Köln. 
Gntzschebauch, Richard. Gr -Storkwitz i. S., Kgl. Hofopernsängel' a. D .. Kgo!. 

Hoftheater. Dresden. 
188,,[ Mann, Edllurd. Grossenham. Konzertsänger, Lehrer a. Kgl. Cons., Dresden. 

Sip\-urt, Elisabeth, Z.ittau, Lehrprin a. Kgl. Conservatorium, Dresden. 
1 Ho) Seidemann, Frau Bertha, Gotenbul'g i. Schwpden, Konzel'ttät .. Lehrerin, jetzt 

Fnm Kammermusikus chlegel, Hoftheaterchor- u. Kirchen­
sängerin. 

1886 Gro sschupf, Marg., Leirzii!'. Konzerttätigkeit. Lehrerin, Dresden . 
18fl9 Nagel, Elisabeth, lIresden, KonzerttätiC'keit. 

Ziesche, Eugenie, Dresden, KonzerWitigkeit. 
Bloxharn, Winifred, Rio de Janelro. Kon~erttä/igkeit. 

1 91 de Diaz-Albertini, Frau Marg-., D troit. V. St. v. N.-A., Konzerttätigkeit. 
1892 Geschwinde, Marie, GÖrlitz. Konzerttätigkeit, Lehrerin, GÖrlitz. 

6 -j' Drpssler, AdoU, Dresden, Opern gesang, Opernsänger an verS<'!l. Bühnen. 
Nitzsche, Melitta, Dresden, Operngesang . jetzt Frau Teichm·t. Lehrerin. 

Chemnitz. 
1887 ,'auer, Theodore, Prag, Operngesang. 
1890 Sommer , Curt. Alteng-ottern, Operngesang , Kgl. Kammersänger. Hofoper 

Berlin, jetzt Wiesbaden. 
Czorosczakowski, Wladimir, Bt>rezow i. Galizien, Opel'llgesang. 

1887 Beil, Resi , Dresden. Konzert- und Operngesang-. 
]888 Apitz. Su ann'), Dresden, Konzert- und Operngesang, Konzertstingerin und 

Lehrerin, Dresdcn. 
'-. Berthold, Josephine, Dresden, Konzcrt- 11. Operngesang, jetzt Frau Wessei, 

Drpsden. 
1891 Koreng, Marie, Dresden, Konzert- und Opern ge ang, Opernsängerin, genannt 

Koreni. 
1892 Luderer, Robert, Detrolt, V. t. v. N.-A., Konzert- u. Opcrngesang, JJehrel'. 

gen. Robertson, Dresden. 
Seebach. Franz, Friedrichsroda i. 'rh .. Konzert- und Operugesang. 

Klasse Fräulein Sie \·ert. 
189 Kretzschmer, Elisabeth. Dresden. selbständige Weiterentwicklung. 
]88!) Koch. Johanna, Frankfurt a. M., selbständige Weiterentwicklung, jetzt E'rall 

Amtsrichter A])el, Gräfentonna b. Gotha. 
Stoyanowa. Katharina. Bolgrad i. Bpssarabi~n, ~elbst. Weiterentw., Konzert-

sängprin und Lehl'prin, Sufia i. Bulgarien. 
IDOL Brown, Eva, North-Shields i. Eng!., selbst. Wei terentw., Lehrerin, North-Shield . 
1903 Piscber, Gertrud, Chemnltz, SE'lbst. Weiterentw., Konzert~ängerin, Dresden. 
l!lO.") Bücher, Elise, Sao Paulo i. Brasilien, selbst. We i terentw. , Konzertsängerin 

und Lehrerin, Brasilien. 
Fauth, Johanna. Dresden, selbst. Weiterentw .. Lehrerin, Dresden. 
Küper, ElimbetIJ Königsberg i. Pr., selbst. Weiterentw. 
Schmidt. Ffida, l)resdr.n, selbst. Wciterentw., Lehrerlll. Dresden. 

1895 Hesse, Dorotheu, Dresden, KonzerttätigkPit, Lehrerin, Hirscbberg. 
1898 Bock, Eli e. Ebersbach i. So, Konzerttätigkeit, Grllndschullehl'erin d. Anstnlt. 

Klasse FI'uu Söble-Berge. 
1905 Friedrich, i\lartha. Chemnitz. selbst. Weiterentwickl., Schülerin cll'r Ans/alt. 

Klasse Tbie le. 
1880 Berge, Marie, Dresdpll, KonzerttätIgkeit, jetzt Frau Söhle. Lehrerin am Kgl. 

Conservatorium, Dresden. 

20 . Reifezeugnisse als Schauspieler. 
Klasse BÖI'd e . 

1 78 Ackel'mallD, Marg-., Dresden. 
Hlllchan, Kathanne, Wien. 
Rittinghallsen, Marie, Gl'ünber!\', l::lchlesien. 
Arppe. August, Helsingfors, }< innland. 
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JiJaJi;se .1affia. 
188:1 Rau, lda, Dresdfln. 

Ii. lasse ~Iaa·cks. 

1883 Winkelmann, Helene, Dresden. 
Jf!R.1 Zeischke. Jo ef, Tetschen, Schauspieler. Dre den. 

Klassen :tlat'C'kl'l-Swoboda. 

L (j Haupt, GUf;ta\', Horka b. GÖrlitz. 

1 '7 
1 
1"89 

1 flO 

1891 

18!l'2 

1893 

189-10 

1895 

18D6 

]808 

]Rfl0 

Lehmann. Betty, Dresden. 

Klasse Sellff-Ge Ol'gi. 
Beil, Resi, Dresden. 
Metzner. Hugo, Dresder:. 
Elling', Elisabeth, Dresden. 
Lenick, lllargaretbe. Dresden. 
Meissner, Anna, Dresden. 
Andresen. Bans, Dresdl'n, Direktor cles Deutschen Theaters, London. 
Frey, Mnr)" Harbur/l, Preussen, Schauspieler, Wiesbaden. Residenztheater. 
Heyne, Käthe, Dresden. 
VOlgt, Bruno, Dresden. 
Wernicke, Willi, Colberg. 
Bornemann, Sopbie, chneeberg i. S. 
Landau, Charlotte. Krakau, Galizien. 
Berger, v. Len!!,1 rcke, Else, Blasewitz b. Dresden. 
Förster, P,!-ul, Dresden, Schauspieler, Bremen . 
.Freyer. Remhold, Dresden. 
Bäcker, Arthur, Dresden. Hofschauspieler, Braunsch\\'eig. 
Klemt, Selma. Haare!. 
Osolin. Peter, Widdnsch, Russland, Theaterdirektor, Riga. 
Beley, Marie, Dresden. 
Boemm. Lucie, Löcse. Ungarn. 
Fischer, Luise, Leipzig. 
Hirschberg. Rudolf. Meisseu. 
Pedrettl, jjJIsa, Leipzig. 
Eichler, Hauns, Dresden, Direktor des Stadttheaters Luzern. 
Möbius. EuO'rn, Dresden. 
Burkbardt. 'Margarethe, Löbau i. S. 
Kramer, Elisabeth, Dresden. 

IUassen Wolte l''' , süU'C'k~. 

Böhme, EIsa, Dresden. 
Röber, Anna, Dresden. 
Hetebrügge , Heinrich, Win en a. d. Luhe. Schauspieler, Residenztheater, 

Wiesbaden. 
Bräuer, Walter, Radeberg. 
Roman, Anton, Tere~cheny, Bukowina. 
Knöfel. Rosa, Dresden. 
Gallinat, Eva. Trakehnen, Preussen, jetzt Frau Baronin Lucius, Schlesien. 
Dingeldey, lllartha, Cottbus. 

IUasse Staa·ck t>. 

1898 Bock , Elise, Ebersbach i. S., jetzt Frau Steinmetz. Gesang-Grundschl1l­
lehrerin der Anstalt. 

IUas!!!ell Winds, Staa'C'ke . 

1903 Huggenberg, Adolf. Aix-Ies-Bains, Frankreich. 
]004 Franz, Oskar, Leipzig. 

Köhler. Martin. Crossen. Preus en. 
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Preiszeugnisse, 
die höchste Auszeichnung der Anstalt. 

1879 Bartlett, Agnes, Calcutta. (Klavierkl. Blassmann, Kontrapunktkl. Bischbieter). 
Buchmayer, Ricbard, ZlttaU (Klavierkl. Blassmann, KompositionskI. Wiillner), 

Klavierlehrer, Dresden. 
-j- Götze, Emil, Leipzig (GesangskI. Scharfe), Kgl. Kammer- und Hofopernsänger, 

Herlin. 
Kluit, Anna, Leyden, Holland (Klavierkl. Nicode). 
Seifert, Uso, Römhild (KompositionskI. Wüllner), Organist a. d. Reformierten 

Kirche, Klavier-MJttelschullehrer d. Kons., erhielt das 
Preiszeugnis auch 1880. 

Sons, Moritz, Amsterdam (ViolinkL Rappoldi), Kons.-Direktor, GJasgow. 
WoHf, .Tohannes, aus dem Haag (Violinkl. Rappoldi ), Violinvirtuos. Paris. 

1880 K1uit, Anlla, Leyden (Klavierkl. Nicode). 
lH81 Braun, Clempns, Dresden (Kompositions!d. Wüllner), Organist, Annenkirche, 

Dresden. 
-j- Heubner, Conracl, Dresden (Kompositionskl. WüHner), Komponist und Kapell-

mpister, Koblenz. 
Laurier, Julie, Genf (Klavierk1. Blassmann). 
Melcher, Adelheid. Greiz (Klavierkl. Nicode). 
Meyer, Hedwig, Dresden (Klavierkl. BIHssmann), Lehrerin, Konservatorinm, 

Köln, e!hielt das Preiszengnis auch 1882 und 1883. 
188~ Heydrich, Brullo, Meissen (Kontrabasskl. KeyI) , Komponist, Opernsänger, 

KOllservatoriums-Direktor, Halle ft. S 
Stpin, Paul , Dresdon (Violoncellokl. Griitzmacherl, Hofkapelle, Stuttgart. 
Taublllann , Otto, Halllburg (Kompositionskl. Wüllner), Kompolllst, Musik­

schriftstellf'r, Berlin. 
1883 .Mansch, Martha, Dresden (Klavierkl. Schmole), Gattin des Violinvirtuosen 

Wilhelmj. London, erhielt das Preiszeugnis auch 1884. 
Marhefka, l<'ranz, Dresden (Klarmettenld. Demnitz), Hofkapelle, Schwerin. 
Schirmer, l{obert. Bromberg (Klavierkl. Eugen Krantz), Heldpntenor, Esson­

Dortlllund. erhielt das l:'reiszeugnis auch 188±. 
See bass, Sopbie, N pw-York (Kla vierkl. Blassmann) 
Sievert, Elisabeth, Zittau (Gesangskl. Scbarfe), Lehrerin , Königl. Konserra­

toriulJl , Dresuen. 
188-1- Ames, Carlowitz, Bristol, England (KompositionskI. Wüllner). Loncloll. 

Arens. Franz, Detroit, Nordamerika (KompositionskI. Wüllner, Orge1l\1. 
Janssen), New-York. 

Baldwin. Samuel. Lake City, Nordamerika (Orgelkl. Merkel). 
Heuser, Ernst, ElberfeJc1 (Kompositionsk!. Wüllner, Klavierkl. Nicode), Lehrer, 

Konservatol"lum, Köln. 
188:) Milller-Bächi, Frau JuJie, Elk. Schweiz (Gesangsk!. Hil dach) , Lehrerin, jetzt 

. Frau Kantor Fährmann, Dresden, erhielt das Preiszeugnis 
auch 1886. 

Franchetti , AI bert, Baron, 'fllrill (KompositionskI. Draeseke, Kontrapunkt);!. 
Bischbieterl, Komponist, Venedig. 

Hilc1ebrandt, Carl, Dresden (Violinkl. R~ppoldi). 
Krause, Gustav, Piessigk, NipderlauRitz (Klarinettenk!. Dell1nitz), Lehrer, 

Konservatorium. Köln). 
1886 Schacko, Hedwig, Dresden (GesanQskI.Hildach), QpernsänO"erin, Frankfurt a M. 

Frenzel. Franz, Schirgiswalde (Kompositionskl. Draeseke), Ohol direktor, Kom. 
Oper Berlin. 

1887 Kronke, Emil. Danzig (klavierld. Rotil) , Pianist und Lehrer, Dresden. 
Mahn, Fritz, Boxbllry, Massachusetts (ViCJlinkl. Rappoldi), Amerika. 
Müller, GlIstav, Stahlberg bei Annaberg ( ~·Iötenkl. Fürstenau). 

1888 BuscllPnhag-cn, Pani, Bautzen (Klavierkl. Krantz), KhLVlerlehrer, Dresden. 
Sherwood, Percy, Dresden (Kompositionskl. Drapseke, Klavierkl. Roth), Pianist, 

. Komponist. Dresden, erhielt das Preiszeugnis auch 1889. 
Bruck, Mina, Krementschug. Russland (Violink!. Rappoldi). 

1889 t Böhme. Hermann, Krelscha (Kompositionsk!. Draesf'ke, Kontrapunktk!. 
Rischbieter, Klavierk!. Buchmayer, Pädagogikkl. Engen 
Krantz ), Lehrer, Conservatorium, Dresdpll. 



1 n Elling, Elisabeth, Drcsden (Redekunstkl. ·cnff-Georgi). Lenick, Margarethe, Dre den (Redekunstkl. Senff-Georg-i). Rosenbaum, Mattha, Dresden-Sb'iesen (Klavierk!. Buchmayer), Lehrorin, Drpsdrll. 
lH!)() Oppitz, Max, De sau (Klarinettenk!. Demnitz), l\Iitg!. d. tädt. Orchesters, Köln . P<'schek.Frz., Ännaberg (Flötenkl. All\'. Bauer), Kg!. Kamfllcrmusikus, Dresden. Pittrich, Georg, Dresden (Klarierk!. Roth), Komponist, Kapellmstr., Dresden . Bloxham, l\Iildred, Rio de Janeiro (Violoncellok!. Griitzmacher). Brüning. Marie. Falkrnhusen b. Lübock (Ge angsk!. Fr!. Orgeni), Lphrerin, Dresden; vorher a. d. Hoftheatern in Dresden. Braunsch\reig. Ryder. Amy, Providellce, Amerika ~Klavierk!. Buchmaver). chulzo. Elisabeth, Dresden (KI:.l.Vierk!. Engen Krantzf: jetzt .Frau Ziemann. MittelscllUlletlTsrm d. Anst. lH91 Kaiser, Karl, Dresdpn (Klarinettenk!. Gabler), Kgl Kammermu ikus, Dresden. Kopfl. Helpne, Marne, Bolstein (Klavierld. chmole). Lehrerin, Dresd!\n . • pitzner. Alfred, Elster (Violinkl. R!lppoldi), J{gl. Kammermusikns, Dresden, 1H!)2 Berger v.lImgerckP, Eisa, Eimsbüttel b. Hamburg (Schauspielk!. Senff-Georgi ). Grützner. Curt, Mühltroff i. V. (Gesang kl. Jensen. Opern-Rolleneinübungskl. von Schreiner), Opernsänger. Stadttheater Danzig. Malmede. EiI·im. Dolhain, Belgien (Gesangsk!. lhl. Orgeni, Opern-Rollen­einübungskI. yon chreiner), jetzt Frau Fendon, Mannheim . ReicheI, Margarethe, Bla ewitz (K1avierk!. Eugen Krantz), Lehrerin a. Kg!. Conservatorium, Drm:den. 'agebiel, Frz., Otterndorf, Hannorer (Violink!. Rappoldi), Konzertmstr., Koblenz. 18f)~ Boemm, Lucie, Löcse, ngarn ( chall plelk!. enff-Georl!i) . . ;. Gässner, Martin,p('gau(Gesangskl. Mann, Opern-Rolleneinübungsld.v. chreinerl. 'i' Ludwlg. Willib ., ~ierlerlössnitz (KompositionskI. Draeseke, Dirigierübung kl. Rappoldi). 

Walker, Edith, Hopewell, V. St. \'. N.-A. (GesangskI. Frl. Orgeni), l\Ietro­politan-Theater, ~ew-York, Amerika. Wedekind. Erica, Hannover (Gesangsk!. Fr!. Orgeni. Opern-Rolleneinübungskl. v. Schreiner), Kgl. Kammer- u. Hofopernsängerin, Dresden. lRn'!' Bachmann. Walther, Dresden (Klavierkl. Eugen Krantz, Kompositionskl. Draeseke, Dirigierübungsk!. lüetschmpr), Pianist, Lehrer am Kgl. Conserl'atorium, Dresden. 
]R~5 Gabler, Egon, Drosden-Löbtau (Klarmettenkl. Gabler, Kompositionskl. Draeseke), Kg\. Kammermusiker Hannover. ' 189G Grub. Wall,Y, Salzwedel (Gesang-skl. Fr!. Orgeni, Oparn-Rolleneinübungsk\. von SchrelDer, Bühnenübllngskl. tarcke), Opernsängp,rin a. d. 'fheatern in Weimar, Bremen. jetzt Frau Baronin Hessberg. ] 8!), Gumpert,J ulian, Deutsch-Eylau (Violinkl.Rappoldi), Hofkonzertmstr.,Neustrelitz. Heinicke, Frieda, Dre den (Gesangskl. Frl. Orgeni), Mittelschullehrerin d. Aust. Henrici, <..:Iara, Osn:tbrück (GesangskI. Frl. von Kotzebue). 
JHDtl Bock. Elise, Ebersbach i. S. (Gesangsk\. Fr\. ievert, Redekunstkl. Starcke), Grundschullehrerin der Anstalt. J oballuides, ophie. Konstantinopel (Klavierk!. Fr. RaVpoldi-Kahrer),' Pianistin, Lf'hrerin, Konstantinopel. . Jrmisch(\l', Frieda, Anger b. Leipzig (Klal·ierkl. Frau Rappoldi-Kahrer), jetzt Frau Dr. En 17elhardt, Dresden. Warwas. Erdm., Brieg (Violinkl. Rappoldi), Kgl. Kammermusikus, Dre den. 18f)D Hempsopd, Edith. Lonclon (Klavierk!. Sherwood). Kien, Johanna, Arnhelm, Niederlande (Klavierk!. !<'rau Rap]n ldi-Kahrer). Saarilahti, Kaarle, Ruowesi, Finnl. (Orgelkl. Fährmann). Organist in Finnland. Siegrist, .1i'rieda, Rothrist, Schweiz (GesangskI. Frl. OrgPlll', Opern·Rollenein-

übun~skl. Höspl, Bühnenübung-skl. ::itarcke), Basel. Wander, Flora, 1::chönlinde,Böhm. (KlavierkI.Schulz-Beuthen), Lehrerin,Dre den. Hl()() Besserer, Erika, Dorpat (Violinkl. Rappoldi), Violinrirtuosin, Berlin. Dingelaey, Martha, Kottbus (1{edekunstkl. Wolters, • chauspiel-Bühneniihungskl. Starcke). 
Hirsch, Lucie, Bralla, Rumänien (Klavierk!. Frau Rappoldi-Kahrer), Pianistin, Brüssel. 
Kaiser, Hugo, .Je aumburg a. d. Saale (Flötenk!. Bauer), Chorführer, Gnter­offizierschule Marienberg i. achs . • childbacb, Max. chandau (Violoncellokl. Grlitzmacher), Konzertmei tel', Wipsharlen. 



190t Schruidt, llichard, Oberoderwitz (K!a.vierk1. Eug-en Krantz, Yetter, Orgelk!. 
Höpner, KomposItlOnsk1. lJraesek!l, Dlrigierübungsk!. ,on 
Schrl'iner). K.tDtor u. Or~ani~t. Mittelschullehrer d. Anst. 

Cos art. Leland, Funchal, Madeira (KompositionskI. Dral' eke, Dirigieriibungskl. 
von Schreiner, Zusamml'nspielkl. Remmele), Komponist. 
Kapellmeister, Mazdeburg. 

1 !l02 Blumer, 'fheodor, Dresden (KompositionskI Draesekel,.y Dirigierübungskl. von 
Schreiner. Kla,ierkl. Bachmann), .Komponist und l'ianist, 
Dre den. 

Mattausch, Albert, Dresden (Flötenkl. Bauer), Kapellmeistl'r in l\Jainz. 
H103 Uhlmanll. Eva, Chemnitz (Gpsang kl. l,'r1. Orgpni, Upern-Rolll'neinübungskl. 

Bercht, Biihnel1übungsld. Starcke), Konzertsängeriu und 
Lehrerin, Cb .. mnitz. 

WeihbuRch, Heinricb. Hpssen 1. Braunscbweig (Trompptenk1. Frirke, Dirigier­
übungskI.Remmele). Stabstromp .. 3.U1.-Reg.No 21. Chemnitz. 

Zimmermann. Helene, Kronach, Bayern (Klavierk!. Urbachl. Grundschullehrerin 
der An talt. 

H104 Böttcher, Artbur, Chemnitz (Or!!"elk!. Fährmann). 
Doellin/!" May, Cbicago (Klavierk!. 1f rau Rappoldi-Kabrer), Pianistin, ClIicruro. 
Kleinert, Frau Rose geb. GeldeI, Chemnitz (GesangskI. Frl. Orgeni), K"g1. 

Hofop' ·rnf.ängerin, Dresden. 
triegler, Kurt. Dresden (Kompositionsk!. Draeseke, Dirigieriibungskl. Kutzsch­

bach, Klavierkl. Urbach), Korrepetitor, Kgl. Holtheater, 
Dresden. 

WO.) Heiner, Will}". Saalig b. chöneck i. V. (Violinkl. Pe tri), Mitglied der Kgl. 
Hofkapelle, Drpsdeu. 

Scbuster, Margarethe, Dresden (Gesangskl. Fr!. v. Kolzebue), Kgl. Kammer­
sän!rerin, Casse!. 

Tietze. Paul, Dresdpn (Hornk!. Pree, Dirigierübungskl. Kutzsrhbach), Stabs­
hoboist, 1St Inf.-Reg .. Plauen i. V. 

Wünsche, Vera. DrpsdP,n (GesangskI. Frau Auer-Herbeck, Opern-Rollenein­
übungskJ. Bercht, Bühnenübungskl. Starcke), Hofopern­
sängerin, Dessau. 

Preis e. 
PI'i,mtf> SI'. Hoheit d es Hel·zogs Erns t 11. \ 'on Sachs en­

CObul'g -Gotha. 

14 'i' HohlfeJd, Otto, Zeulenroda bel Greiz (Violink1. Lauterbach), Hof-Konzert­
meister, Darmstadt. 

Reuther, Louise, Minden (Gesangsld. Fr!. Götze), Kg!. Säcbs. Hofopern­
sängerin a. D. 

Hübner, Marie, Dresden (Klavierkl. Schmole), Klavierlehrerin, Dresden. 
1H7.) Bercht. Paul, Hohenstein (Klavierkl. Döring), Lehrer am Rg!. Conservatorium, 

Dre den. 
von Nolle, Frau Nadine, Ode sa (Klavierk!. cbmolp). 
Kayser, Edmund. BergwItz i. . (Violinkl. Lauterbach). Kgl. Kammermusikus 

und lUittelscbullehrer der Anstalt. 
LiI'b tein, Dre~den (Oboekl. Hiebendahl). 
Lankow, Anna, Bonn (GesangskI. Hrömme). Gesan!?lehrerin, Amerika. 
Lotzmann, Margaretbe, Dre dl'n (Gesangskl. von BÖlllne). 
Zimmermann, lda, Dresden (Gesangsk!. l" r1. Götze), Gesanglebrerin, Dresden. 

76 Berndsen. Oscar, Hambunr (Klavierld. Leitert) . 
. ;. Sacbse, Franz, Dresden (Violinkl. Lauterbachl, Kgl. Kammermusikus, Dresden. 

Kunath , Hermann. Dresdpn (Klarinettpnk1. Demnitz). 
ElIsässer, Panline, .l: ew-Y~rk (Gesangskl. Brömme), jetzt I"rau l'Allemand, 

Jocketa 1. S. 
11 Ruppel, Ottilie, Drebden (Klavierkl. Sclimole), jetzt Gattin des Conservatoriums­

lehrers Paul Bercht. 
t Kümmel, Heinrich. TißlS (Violink1. Lauterbach). 

Weh ener, Emil. Dresden (Flötenkl. j<'iirstenau), Lehrer am Konservatorium 
Köln . 
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1 77'i' Zachmaull, Friedrich. Dresden (OboekL Hiebendahl), Lehrer am .Kons~rratorium 
Köln. 

78 bis 1883: Die Prämie wurde zur Anschaffung \"Im Blasinstrumenten. zum 
Gebraucb für die Orchester-Schiiler verwendet. 

1884 Pietzsch, Arthur, Dresden (OboekL Hiebendahl), K/1 l. KammermusIkus, D resden. 
]88:) Re."l. Hugo , Dresden -Strphlen (Konh'.,basskl.. Keyl). Kgl. Kammervirtllo . . 

Lehrer am Kgl. Conservatonllm. Dresden. 
] 6 Knüpfei, Richard, Dresden (Fugottkl. tein). 

Winkler, Adolf, Dresden (Flötenl<!. FürstE'nau). 
1887 Wemer, A rno. tolJberg- (Violincellold . Griitzmacher). 
1888 Oppitz. Max, Dessau (Klarinettenk l Demnitz), Mitgl. d. städt. Orchest., Köln. 
]889 Peschek, Franz. Annaberg (Flötenkl. Fürstpnau). KgL Kammermusik., Dresden. 
]890 pitzller, Alfred. Elster (VlOli nkL Rappoldl). Kgl. Kammermusiklls, Dresden. 
1891 Ritzke, Arthur. Dresden (Klarinettenkl. G,lbler), Stadttheater. Breslilu. 
1892 Weidig. Max, Chemnitz (Violoncellokl. Grütz rn ach E'r). 
]R!)!J Koch, Walther. Dresden (Flötenkl. Bauer). 

(Prämie Sr. Kgl. Hoheit des Herzogs Alfred von Sachsen-Coburg-Gotha.) 
]89,1 Hoyer. Arthur. Chemnitz (Violoncellokl. Grützmacher), Lehrer u. Cbordirig .. 

Dresden. 
triE'gler. Johannes, Dresden (Violinkl. Rappoldi), KgL Kammermus .. Dresden. 

]S9,j Pescht, Richard. DrE'sden (BornkL Beyer). Militärmusiker, Lpipzig. 
Weber, Ernst, Wurzen (K1arinettenkL Gabler). jetzt Direktionsscbül. d. Anst. 

] 96 Lauterbacb, Gusta,·, Asch. Böbm. (ViolinkL Wolfermann, Klarinettenkl. Gahler), 
Stabshoboist. 133. !nt-Regt.. Zwickau i. S. 

1S97 tDietze, Max, Dresden (FagottkL Tränkner). 
Pescbt, Richard, Dresden (Hornkl. BeYE'r), Militärmusiker, Leipzig. 

]SnS Schildbach . Max, cbandau rVioloncellokl. Grützmacher), Konzertmeister. 
Wiesbaden. 

1899 Kai er, Hugo, Nauruburg a. d. '. (Flötenkl. Bauer), Chorführer, Unteroffizier­
schule, Marienberg i. S. 

chäfer, Oskar, Kleinölsa, Sa. (KlarinettenkL Gabler) , tabshornist 1. Jäger­
Bat. r. 12, E'reiberg i. a. 

1900 Angermann, Rudolf, Dresden (Violoncellokl. Grützmacher). 

Pre i s S.·. U .ölltgl. Hobeit. des Lalldg.·afen Alexandel' F.·je(h·ieh 
, 'on Dessen. 

Für Komposition schüler tKompositionskl. Draeseke). 

1 99 :Feigerl, l~udolf, Dresden, Pianist und Koml)Onist, Dresden. 
1900 Schmidt, Richard, Oberoderwitz, Kantor und Organist an der Jacobikirche. 

Klavier-lllitteischullehrer d. Anst.~ 

~~~} Graesse, Georg, Lindenau, Schles., Mitglied der KgL musik. Kapelle, Dre den. 
1903 StriE'gler, Kur t, Dresden. Korrepetitor am Kgl. Hoftheater, Dresden. 
J 904 Steinbach. Willi. Langenchursdorf, 8a., • tabshoboist 103. lnt-Regt.. Balltzcll. 
19Q.j Striegler. Kurt, Dresden. 

Prämien-Stiftung des verstorbenen Professor C. Kloss 
in Verwaltung des Rates zu Dresden. 

Fü .. O.·gels cbüler. 
1879 Braun, Clemens, Dresden (Orgelkl. Janssen), Organ. a. d. Annenldrche. Dre den. 
]S80 Seitept, Uso, Römhild (Orgelkl. Merkei, KompositionskI. Wüllner, Klavierkl. 

Blassmann). OT!!'aDlSt a. d. Reformierten Kirche, Dresden, 
Klavler-Mittelschullehrer d. Anst. 

1 1 Weber, Alfred, Annaberg (Orgelkl. Merkei, Klavierkl. Nicode, Kontrapunktkl. 
Köss ler), OrO'anist a. d. Annenkircbe, Annaberg. 

1882 'i'Geist, Paul, Dresden (Orl/"elkl. janssen, KlavlerkL Blassmann, Kontrapunktkl. 
Rischbil:'ter), Organist a. d. ::;ophienkirche. Dresden. 

1883 Heidrich, Maximilian, Reichenbach 1. d. L. (Orgelkl. Merkel, Klavierkl. Engen 
Krantz, Kontrapllnktkl. Rlschbieter). 

188,1 Wolf, 'l'heodor, Leipzig (Org-elkl. Janssen). 
1885 Polenz, Richard, Dresden tOrg~lkL Merkel), eminar-Oberlehrer, Löbau i. S. 
1 G Tiirck(', C!\rl. Breslall rOrgelk1..Tanssenl. Klavier-Mittelschull. u. Biblioth . d. An. t. 



1 ) 7 Bil'll, Max. Zwönitz, Erzgeb. (Orgelkl. Höpnor), Organist a. d. Sopbienkirche 
Dresdt:!n. 

Pittricb~ Georg-, Dre den (Orgelkl. Höpner), Komp. u. Kapellmstr., Dresden. 
Claussllltzer, Paul, Nieder cböna (Orgelkl. Höpner). 

1 90 Lep~. Wilbelm. Reval, Ru sland (Orl!'plkl. HÖpllf'r). Amerika. 
1 91 i'Ludwii!'. WiJlibald, iederlö snrtz (Orgplkl. Höpner), Komponist, 
1 9:? Paul. Ernst, Börner dorf (Orgelkl. Höpner), Seminar-Oberlehrer. Lehrer am 

Kgl. Consen·atorium. Dresden. 
1 9~ Richter. Georg, Dresden (Orgelld. Hörner). lnb. einer Musikschule, Dr.-Löbtan. 
1 9! Hörnig, Otto. Löbau, a. (Orlrelkl. Jan en), Serumar-Oberlehrer, Organi t a. 

d. Martm Luther-Kirche, Dre den. 
1 9:) Schöne, Heinricb. Thum, Sa. (Orgrlkl. Janssen), Kant. u. Organist. Gros~enbain . 
1 9(i Schrumann, Ricbarcl. Demitz b. Biscbofswenia (Orgelkl. Janssen), Lehrer und 

Musikschriftsteller, Dresden, früher Theorielehrer d. Anst 
1897 nicht vergeben. 
1 98 Scbruidt, Richard, Oberoderwitz (Orgelkl. Höpner), Kantor und Organist a. d. 

Jacobiklrche, Klavier-MIttel chullehrrr d. Anst. 
lR99 chmidt, EmiJ. Reicbenberg. Böhm. (Orgelkl. Jans en), l\1ilitiir-Kapellmeister, 

Oesterreicb. 
1900 Walde, Paul. Dresden (Orgelkl. Höpner), Organist a. d. Garnisonk., Dresden. 
1901 Rahof ky. Alfred, Dresden (Orgelkl. Höpner) , Organ i t a. d. Andreaskircbe, 

Klavier-Grllndschnllehrer d. Anst. 

j~m Böttcher, Arthur, Cbemllllz (Orgelkl. Fährmann). 
190J Heinitz, Ricbard, Potscbappel (Orgelkl. Fährmann). 
190.') Herold , Rugo, Ellefeld, Sa. (Orgelkl. Fährmann), Schüler der Anstalt. 

P re i s t'lü g el , 
g estif'te t "Oll Hel'I'D lloCI)innot'ol'te -F abrika n t KOJDm e l'zielU'nt 

E l'ns t Kal}S in Dresd en UD(1 (lessen E I'b e n. 
188 t Mansch, Mal'tha. Drrsden (Klal'ierkl. Blas mann), Gattin des Violinvirtuo en 

Wilhelmj, London. Die Mitbewerber im Konkurrenzspiel 
waren: Robert chirmerl Bromberg (Kl. Eugrn lüantz) 
und Frl. Kätbe Gassner, Königsberg i. Pr. (Kl. Blassmann), 
deren Leistungen wenig unter den ausgezeichneten standen, 
erbielten von HElrrn Kommprzienrat Kaps Ebrengeschenke. 

1 Ra Röhr. Bugo, Dresden (Klasse Blassmanll). Hofkapel1melster am Kgl. Bof­
tbeater in Müncben. Mitbewerber : Frls. Kätbe Ga sne)', 
Minna Llesske. Dresden (Klas e Blassmann), Kurt Höse!. 
Dresden ( Klas~e Blassmann), Dirigent der Dreyssig'schen 
Illga~ademie in Dre den. 

lAHn Kronke. Emil, Danzig (Klasse Rotbl, Pianist und Lehrer, Dresden. Mit­
bpwerber: Frls. Dorotby Asbury, Enfield (Klas~e Schmolei, 
Margarethe Bauffe , Dresden (Kla se Schmole) , Frida 
Wilhelmsmann (Klas e Roth) , Carl Panzner, Dresden 
(Klas e Eugen Krantz), Rlcbard Pescbkau, Dresden (Klasse 
Eugen Krantz), Klavler-Mittelschullehrer der Anstalt. 

i Panzner, Carl. Dresden (Klasse Eugen Kralltz), Professor und Kapellmeister , 
Bremen. Mitbewerber: l<'rls. Margaretbe Baufte .... Frida 
Wilhelmsmann, P erc)' Sberwood. Dresden (Klas e Kothl. 

1 Sber\\'ood. Perc.\" Dresden (Kla se H.oth). Pianist und Komponist, Dresden. 
Mitbewerber: PanI Buscbenhagen, Bautzen (Klasse Eugen 
Krant?). 

1, 19 Buscbellbagen, Paul. Bautzen (Klasse Eugen Krantz), Klavieilshrer, Dresden. 
Mitbewerber : ]'rl. Elisabeth Scbulze, Dresden (Klasse Eugen Krantz), Boris 

Bruck, Krernentschug, Russland (Klasse Eugen Rrantz), 
Frl. Helene Dagge, Oporto (Klasse Roth). 

18!lO Rosenbaum, Martha, Dresden (Klasse Buchmaypr). Klavierlebrerin, Dresden. 
Mitbewerber : Frl. Elisabeth Schulze, Boris Bruck (Klasse Krantz) , Georg 

Pittrich, Dresden (Kla se Roth), ltapellmeister, Dresden. 
18m Schulze, Elisabetb, Dresden (Klasse Engen Krantz), jetzt Frau Ziemann, 

Klavier-Mittelschull. d. Anst. 
Mitbewerber : Fl'ls. Belene Kopff, Mame, Holstein (Klasse Schmole), Gertrud 

Zelrlin. Dramburg (Klasse Sherwood), Carl Pretzscb. Lugau 
(Klasse Hherwood l. Pianist lind Klal'i~rl ehrer. Dresden. 

1 
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Kompositions)u'eis des Dh'ekto.',.. lIon'at .'.'iedl'icll Ptulor (';'). 
1885 Frenze!. Franz. ~chirl!'iswalde (KompositionskI. Draeseke). Chordirektor a. d. 

Komischen Oper, Berlin. 
1886 Fleischer, Edmund, Löbau. achsen (Klasse Draeseke). 
1887 Sherwood. Percy, Dresden (Klas e Dweseke), Komponist und Pianist, Dresden. 
lR89 Gtlthel, Ernst, Dresden (Klasse Drae eke), Komponist und MusIkschriftsteller. 

Lörach, Baden. 
]890 Pittrich. Georg, Dresden (Klasse Draeseke). Komponi tu. Kapellmeister, Dresden. 

Preis des IIe.'rn Au;:-ust Paulus, 
Inhaber der Streich-Instrumelltenhandlun'g Richard Weichold in Dresden. 

1899 'childbach. Max. Schandau (Violoncellokl. Grützmacher) , Konzertmeister, 
Wirsbadpn, ein Violoncello mit Bogen u. Kasten im Werte 
von 600 1\1.. herl'or)!egangen aus der Werkstatt des Stifters. 

1900 Giltseil. Kar!. .Jena (VIOlinkl. Wolfermann). Stabshoboist 107. Inf.-Reg, Leipzill'. 
eine Violine mit Bogpn und Kasten im W ~rte von 350 Mo' 
hervorgegangen aus der Werkstatt dps Stifters. 

] 901 Dabrowski, tanislaus, Argellau, Posrn (Violinkl. Rappoldi), eine Violine mit 
Bogen und Kasten. 

]902 Harrisou, Edwin, Syrakuse, New-York (Violinkl. Rappoldi), eine Violine mit 
Bogen und Kasten. 

1903 Metzner. Bernhardt, Dresden (Violinkl. Rappoldi) . eine Violine mit Bogen 
und Kasten. 

]904 Matthaes , Gertrud , Dresden (Violinkl. Rappoldi. Petri), eine Violine mit 
Bogen und Kasten. 

] 005 Lange - Frohberg , Hans, Dresden (Violinkl. Lange - Frohberg) , Hofmusikus, 
Karlsruhe. eine Violine mit Bogen und Kasten. 

1889 

]890 

]896 

]899 

]900 

]OO~ 

1 HO I 

1!)05 

Felix-~Iendelssohn-Bat'tholdy-Stiftung in Berlin. 
Sherwood, Percy. Dre.sden. (R;ompositionskl. Draeseke)\ den grossen Staats­

preiS, PJamst und Komponist, Dresaen. 
Oppitz, Max, Dessau (Klarinettenkl. Demnitz), den grossen Staatspreis für 

ausübende Musiker und zwar mit Ausführung des 
Klarinettenkonzertes dps Ostern 1890 abgeg-angenen Kom­
positionsscl!ülers Georg Pittrich, Dresden (KompositionskI. 
Draese l, e), jetzt im Stadtorche'3ter Köln. 

Bachmann. Walther. Dre,den (Klav1erkl. Eugen Krilntz), den grossen StaaL­
preis, PIanist und Lehrer am Kgl. Conservat., Dresden. 

Krüger, Herbert, Schirgiswalde (Flötenkl. Bauer), Dresden. 
Dement, Eduard (Orgelkl. Junssen), Ehrenpreis, Organist an der Gefängnis­

anstalt Dresden. 
Il'mischer. Frieda. Anger b. Leipzig (Klavierkl. Frau Rappoldi-Kahl'er), Ehren­

preis, j etzt Frau Dr. EngAlhardt. 
Adam , Gertrud , Chemnitz (Gesangskl. Fr!. Sievert), j etzt Frau Voigt, am 

Stadttheater Freiburg i. B. 
Zimmermann. Helpne, Kronach i. Bayern (Klavierk!. Urbach), Ehrenprei , 

Klavipl'-Grundschullehrel'in der Anstalt. 
Doelling, May, Chicago (Klavil'l'kl.Frau Rappoldi-Kah.rer), Ehrenpreis, Pianistill. 

Chicag-o. 
Kleinert geb. Geidei, Frau Rosa, Chemnitz (Gesaneskl. Frl. Orgeni), Ehren­

preis. Kg!. Hufopernsängerin, Dresden. 
Uhlmalln. Eva. Chemllltz (~esangskl. }i'rl. Orgeni). Ehrenpreis, Gesanglehrerin, 

Chemmtz. 

PI'eis dei' FI'anz Liszt-Stlftung 
in Verwaltung des Allgern. Deutschen Musiker-Verein. 

1890 1 Urhach. Otto. Eisenach (Klaviörkl. Sherwood), Komponist und Klavier-
]891 f Lehrer am Kgl. Consefl'atOlinm, Dresden. 

Preis dei' ~IoZßl't-Stiftullg in 1".'ankCuI't a. iU. 
] 893 Urbach . Otto, Ei enach (KompositionskI. Drae eke). 
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In die König'lich Sächsische musikalische Kapelle 
und in den Verband der Königlichen Hoftheater 

wurden nachfolgend verzeichnete Schüler des Kgl. Conservatoriums aufgenommen: 

-r Kriebel, Richard. 
Hofkapellmeister. 

Kutzschbach, Hermann. Lehrer am Kgl. Conservatoriull1, Dresden . 

Korrepetitoren . 
. ;. Krantz, Eugen, s})äter Kgl. Hofrat, Professor, Direktor des Kgl. Consen at., Dresden. 

Pittrich, Georg, früher Chorlehrer der Anstalt, jetzt Kapellmeister, Dresden . 
Kutzschbach, Hermann, jetzt Kgl. HOfkapellmeister. 
Schmidt, Richard, jetzt Kantor und Organist an der J acobikirche und Klavi 1'-

Mittelschullehrer der Anstalt. 
Williams, Herbert, jetzt Organist an der Amerikanischen Kirche, Dresden. 
EI mann, Alfred, Korrepetitor. 
Reichert, J ohannes, auch Leiter der Dresdner Volks-Singakademie. 
Striegle!', Kurt, Korrepetitor. 

Kapellmitglieder. 
Violine. 

Wolfermann . Albert. KgL Professor, Kammermusikus u. Lehrer am Kgl. Conserv. 
ßurkhardt, Gustav, früher im Orchester des Neustädter Hoftheaters, Grundschul-

lehrer der Anstalt. 
Eckhold, Richard. KgL Kammermusikus a. D. 
Degen, Ri chard, Kgl. Kammermusikus, früher Grundschullehrer der Anstalt. 
Drache, Otto, Kgl. Hoftheater-Musikdirektor 3.. D. 
Hohlfeld, Otto. Kgl. Kammermusikus, dann Hofkonzertmeister, Darmstadt. 
Sachse, Franz, Kgl. Kammermusikus, Grundschull ehrer der Anstalt. 
Seifert, Cbristian, fr. im Orchester des Neust. Hoftheaters, GrundschulL d. Amt. 
Bauch, Fl'iedrich, Kapellmitglied. 

-'. Gunkel, Adolf, Kgl. Kalllmermusikus. 
Braun, Carl, Kgl. Kalllmermusikus, früb er Grlludschullehrer der Anstalt. 
Lange- l<'rohberg, Paul, Kgl. Kammermusikus und Lehrer am Kgl. Conservatoriulll . 
Teutscher, Ernst, Kgl. Kammermusikus. 
Kreyssig-, Arthur, Kgl. Kamlllermusikus, hüher Grundschullehrer der Anstalt. 
Schramm, Friedrich, Kgl. Kamlllermusikus, früh or Grundschullehrer der Anstalt. 
Lehmann, Alfred, Kgl. Kammermusikus. 
Günther, Heinrich, Kapl'llmitglied (abgega.ngen), früh er Grundschullehrer der Anstalt. 
Striegler, Johannos. Kgl. Kammermusikus, früher Grllndschullehrer eier Anstalt. 
Eckenbrecht. Otto, Aspirant, jetzt Stadtmusikdirektor, Radeberg. 
Siegelt, Otto, Kapellmitglied (abgegangen). 
Wanvas, Erdmann, I{gl. Kammermusikus, frUher Grunelschullehrer der Anstalt. 
Lederer, Joseph, Kgl. Kammermusikus. 
Bauer, Theodor, Kgl. Kammermusikus. 
Eichhorn , Bruno, Kapellmitglied. 
Lehmann, Richard Wal tel", J{apellmitglied. 
Lang, Hermann , Kapellmitglied (abgegangen) , Lehrer am Kgl. Conserv., Dresden. 
Graesse, Georg, KapelImitglied. 
Kupfer. Ruelol f. Ka})ellmitglied. 
Reiner, Willy, Kapellmitglied. 



Viola. 
Wilhelru, Ernst, Kgl. Karumerruusikus a. D. 
Porzig, Moritz, Kgl. Kammermusikus a. D. 
8chmidt, J ohannes, Kgl. Kammermusilrus. 
Kühne Friedrich, Kgl. Kammermusikus. 
Kayser, Edmund, Kgl. KammermusIkus, Mittelschullehrer der ~ustalt. 
Kaden, Rlchard, frliher im Orchester des r eustädter Hoftheaters und Mittelschul-

lehrer der Anstalt, jetzt Direktor der Pädagog. Musikschule, Dresden. 
von Berlepsch, Otto, Kapellmitglied, jetzt im Gewandhausorchester, Leipzig. 
Spitzner, Alfred, Kgl. Kammermusiktls. früher Grundschullebrer der Anstalt. 
~aumann, Georg, Kgl. Kammermusikus, früher Grundschullehrer der Anstalt. 

1/ iolollcello. 
Böckmann, Ferdinand, Kgl. Professor und Kammervirtuos. 
Hüllweck, Karl, Kgl. Kammermusikus, früher Lehrer am Kg1. Cou en '., Dresden. 
Stenz, Arthur, Kg1. Kammermusikus, Mittelschullehrer der Anstalt. 

. usser, Frit~, Kg1. Kammermusikus, 
chirmer, Arthur, Kg1. Kammermusikus, Mitteh:hullehrer der Anstalt, 

Michael, Paul, Kg1. Kammermusikus. 
:I!'leischer, Joh:mnes. Kapellmitglied. 

Kont.'abass. 
'j' Rüdiger, Edmund, Kgl. Kammermusikus. 

Reusehel, Karl, Kg1. Kammermusikus a. D. 
-j- Albani, Gu tuv, im Orchester des Neustädter Hoftheaters. 

Held, Hefmann, Kgl. Kammermusikus. 
Heydrich, Bruno. l\gI. Kammermusikus, dann Heldentenor an den l'heatern in Köln 

u. Braunschweig, jetzt Konservatoriumsdirektor in Halle a. S. 
Keyl, Hugo, Kgl. Kammervirtuos und Lehrer am Kgl. Conservatorium, Dresden. 
Kleinert, Gusta\', KgI. Kammermusikus. 
Keyl, Hans, KgI. Kammermusikus, 
Pohl. Arno, Kapellmitglied. 
Kleinert, Moritz, Kapellmitglied. 

J:o"löte. 
Peschek, Franz, Kgl. Kammenuusikus. 
l\1ünch, Ernst, Kapellmitglied (abgegangen), fr. Klavier-Grundschullehrer (1 Anst. 

Oboe. 
'j' Hinke, Gustar, KgI. Kammermusiku , dann im Gewandhausorchester, Leipzig. 

Wolf, Anton, Kgl. Kammermusikus. 
Baumgärtei, Ernst, Kgl. Kammermusikus a. D. (Klavierschüler der Anstalt). 
Baumgärtei, Richard, früher im Orchester des Neustädter Hoftheaters (Klarier-

schülpr der Anstalt). 
l'rel)te, Arthur, früher im Orchester des Neustädter Hoftheaters. 
Biehring, Eduard, KgI. Kammervirtuos und Lehrer am l{gI. Conservatoriulll. 
Pietzseh, Georg, KgI. Kammermusilrus. 
Hartmann, Georg, Aspirant. 
König, J ohannes, Kapellmitglied. 

lilal'inette . 
. '. Demnitz, Friedrich, Kg1. Kammervirtuos und Lehrer am Kgl. Consermtorium 

Huhle, B ermann, l\:.apellmitglied, dann lUusiklehrer in Zittau, 
Pfeunigsdorf. Gottlieb, früher im Orchester des Neustädter Hoftheaters. 
Uabler, Max, KgI. Kammenirtuos und Lehrer am Kgl. Conservatorium. 



Schneider, Gustav. Kgl. Kammermusikus. 
Lange, Hermann, Kgl. Karnrnervirtuos und Lehrer am Kgl 
Kaiser, Karl, KgL Kammermusikus. 
Nöthlich, Wilhelm, Aspirant. 

Fago tt. 

Conservatoriulll. 

Tränkner, Wilhelm, Kg-l. Kalllmervirtuos und Lehrer am Kgl. Conservatoriurn. 
Strauss, Herrmann, Kgl. Kammermusitkus, früher Grundschullehrer der Anstalt. 
Schmidt, Ernst, Kgl. Kammervil'tuos und Grundschullehrer der Anstalt. 
Kircheisen, Arthur, Kgl. Kammermusikus. 

Wahlhol'll. 
'j' Pranz, Oskar, Kgl. Kammermusikus und Lehrer am Kgl. Conservatoriurn, Dresden. 

Franz, Bruno, Kgl. Kammermusikus. 
Köhler, Richard, Kgl. Karnmermusikus. 

'j' Beyer, Reinhard, Kgl. Karnmerrnusikus u. Lehrer am Kgl. Conservatoriulll, Dresden. 
Krellwitz, Karl, früher Aspirant (abgegangen). 
Lehmann, Karl, Aspirant. 

'I'l'ompete. 
Heine, Oskar, früher im Orchester des Neustädter Hoftheaters. 
Werner, Rein hold, Kgl. Kammermusikus. 

OPeI'. 
t Otto-AlvslebeJl, Frau Melitta, Kgl. Hofopernsängerin und Ehrenrnitglied des Kgl. 

Hoftheaters, Lehrerin am Kgl. Conservatoriurn, Dresden. 
t Greger, Bernhardt, Kg·l. Hofopernsänger a. D. 

Zeidler, C1ara, Kgl. Hofopernsängerin a. D., jetzt Frau Konzertmeister Müller, 
Wiesbaden. 

Reuther, Louise, Kgl. Karnmersängerin a. D. 
Opitz, Elisabeth, Ohor und kleine Partien. 
Diethe, Anoa, Kgl. HofolJPrnsängerin a. D. 
Gutzschebauch gen. Gutzschbach, Ricllard, Kgl. Hofopernsänger a. D. 

t Götze, ErniL Kgl. Kammersänger. 
-r Hoschke, Emma, Kgl. Hofopernsängerin. 

Seidernann, Frau Bertha verw., jetzt Frau Karnmermusikus Schlegel, Hof-
theaterchor- und Kirchellsängerin. 

Schacko, Hedwig, Kgl. Hofopernsängerin, jetzt am Opernhause, Frankfurt a. M. 
Brüning, Marie, Kgl. Hofopernsiingedn a.. D., Gesanglehrerin, Dresden. 
Edel, Katharina, Grossh. Badische Karnmersängerin, jetzt Frau Fleischer - Edel, 

Stadttheater Hamburg. 
Wedekind, Erica, Kgl. Karnmersängerin (Frau Finanzrat Oschwald). 
Apitz, Susanne, Kgl. Hofopernsängerin a. D., Gesanglehrerin, Dresden. 
Fricke, Gustav, OhOl·sänger. 
Adam, Gertrud, Kgl. Hofopernsängerin (Frau Voigt), jetzt Stadttheater l!'reiburg i. B. 
Schenker, Alice, Kgl. Hofopernsängerin, jetzt am Hoftheater Karlsruhe. 
KreisleI', Oharlotte, Kgl. Hofopernsängerin (abgegangen), Dresden. 
Kleinert-Geidel, Frau Rosa, Kgl. Hofopernsängerin. 

Schanspiel. 
Wal deck, Hngo (eigentlich Vitzthum von Eckstädt), Kgl. Hofschauspieler. 
Helsing, Richard, Kgl. Hofschauspieler. 

Noch einige weitere bemerkenswerte Schüler. 
Becker, Reinbold, Adorf i. S., Kgl. Professor, Komponist, Blasewitz b. Dresden. 
Berber, Felix, Dresden, Konzertmeister u. Violin-Lehrer an der Kgl. Akademie 

der 'fonkunst, München. 
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Braunroth, Ferdinand. Buchar, 'l'heorielehrcl' am Kgl. Con en-utorium, Dresden. 
Brückler, Hugo, Dresden, Komponist. 
Balque, Reinhold, Dresden, Schauspieler am Residellztheater, Dresden 
Colberg, Paul, Dresden, Komponist, Dresden. 
Eichberger, Walter, Dresden, Hofmusikdirektor, Dessau. 
Falkenberg. Frau rina,Königsberg, früber Lehrerin am Kgl. Conservatorium, Dre den. 
Förster, Alban, Reich('nbacb, Professor, Hofkapellmeister u. Kom})onist, Neustrelitz. 
Gerlach, Theodor, Dre den, Komponist, Karlsruh('. 
Günther, Hedwig, Magdeburg, jetzt Frau Kammermusiker Professor Wolfermann, 

Gesangslehrerin. 
'j' Heit ch, Alfred, Komponist. Pianist, Dresden. 
'i' Höpner, Emil, Dresden, Kgl. Musil;dir. u. Organist a. d. Kreuzkirche, Lehrer d. Anst. 

Ho chkc gell. Hiller, Catarina, Dresden, Konzertsängerin. Dresden. 
Janssen, Paul, Dresden, Organist a. d. Frauenkirche, Lehrer am Kgl. Con ervatoriulll . 

. '- Jäger, FerdlDand, Kassel. früher hekannter Wagnersänger (Bayreuth). 
Jüngst, Hngo, Dresden, Kgl. Professor u. Musikdirektor, Kom})onist, Dre den. 
Keller, Elisabeth, Riga, Kgl. Preuss. Hofopernsängerin a. D. 
Knöbcl, Paul, Seminaroberlebrer und Hofkantor an der Sophienkirche, Dre den. 
Köbler, Kgl. Musikdirektor, Fürstenschule, Meissen. 
Kolle, Theodor, Hamburg, Gesanglehrer, Dresden. 
Krebs, Oskar, Rilra, Kammersänger, Hoftheater Des au. 
Kretschmer, Franz, Dresden. Instruktor am Kgl. K'1.pellknabeninstitut, Dre den. 
Lohse, Otto, Dresden, Kapellmeister, tadttheater, Köln a. Rh. 
Mautsch, Marie, Bautzrn, jetzt Frau verw. Hofrat Professor Eugen Krantz. 

'i- Mitterwurzer, Anton, Dresden, Professor nnd Hofbnrgschauspieler, Wien. 
Moszkowski, Moritz, Breslau, KomponIst, Paris. 
Purscbian, Otto, Dre den, Schauspieler, Dir('ktor des 'tadttheater Köln a. Rh. 
Scbildbach, Moritz, Altenburg, MusikdIrektor, Schandau. 

chmole, Georg, Klix b. Bautzen,Kgl.Profes 01' u.Klavierlebrera. Kgl.Conservatorium. 
chöne, Paul, Kantor an der Frauenkirchr, Dresden. 

Seifhardt, Wilh., Steinbacb b. Weimar, Kgl. Musikdirektor u. Seminaroberl. Dresden. 
Siebdrat, Ludwlg, Dresden, DOIDorgani t, l\leissen. 
Söhle, Karl, Uelzen, MusikRcbriftsteller, Dresden . 

.. Stägdmann, Max. Freienwalde, Geheimer Hofrat, Kammersänger. Direktor de 
Stadttbeaters Leipzig. 

trunz, Irma, Dresden, Schauspielerin, Stadttheater Plauen i. V. 
,turm, Wilhelm, Sebnitz, Musikdirektor, Komponist, Biel, chweiz. 
'l'homasczek, Bans, Arnstadt, Opernsänger, Prag. 
Waldapfel, Otto, Zschopau, Organist und Musiklehrer, Loschwitz b. Dre den. 
Walker, Edith, Hopewell, V. St. v. N.-A., K. K. Kammersängerin, Wien. jetzt Hili 

Metropolitan-Theater, cw-York. 
Wallentein, Arthur. Dresden, Kapellmeister, Hullon-Humber, England. 
Ward, Bernhard, London, Org.lnist an der Englischen Kirchc, Dresden. 
Weissbach. Margaretbe, Konzertsängerin, Dresden. 
Wrrmann, Oskar, Neichen b. Grimma, Kgl. Hofrat, Professor, Musikdirektor uud 

Kantor an der Kreuzkirche, Dresden. 

.. 



Aufführungen. 
hl deu Jahren 1856 bis 1 60 fanden einige Schüleraufführuugcll statt; .eil dem 

Jabre 1860 wurden regelmässig musikalische Aufführungsabende und vom J ahre 1863 ab 
theatralische Auffiümlllgen (Oper und Schauspiel), sowie seit 1877 grössere Prüfung,­
auffiilirungen und Konzerte abgehalten. Ueber die bedeutende Anzahl der Aufführungen 
gibt folgende Uebersicht Aufschluss. 

Musik- Musik-

Schuljahr aufführungen aufführungen 
Oper 

Schau-
Summe 

der Hoch- u. der spiel 
MiHelschule Grundschule 

--- ~I" 

Oktober 1856 \)is Januar ]866 Gd 
Januar 1866 bis 31. März 1871 . 7 
1. April ]871 his :31. März 1872 1.') 
1872/7:3 . 19 
]873/74. . 15 
187m;) . 13 
187.,)/76 . 30 

1. April H:!7ü his 31. März 1877 1') .) 4 27 
] . April 1877 bis 31. August 1878 1 !) 8 55 
1. eptcmber 187, b:s :]1. August 1 I!l . 2U 4 33 
1879/80. 2:2 J J-2 
]880,81 . 2-1 -t 4 H 
1881/82 . 34 ;) 6 5 ÖO 
]882/88. " " . )0) 4 ß 6 51 
1883/84 . H .j 3 4 32 
1884./80. :}9 3 -1 4 50 
1. Sl'ptember 1885 bis 31. August 188(i . :H .... 

,) 5 n .) 

J. September ]886 bis 31. März ]887 2.") 2 -1 4. 3:) 

1. April 1887 bis 81. März ]888 2;:; 3 ;:; 3 3G 
1888/89. 28 :3 2 9 42 
1889/90. ~G " J 8 41 .) 

1890/91 . 29 " 3 9 M .) 

1891 /92 . 32 .) 4 16 5.') .) 

]892:93. 40 -1 6 23 73 
1893/9~ . 38 4 8 15 60 
1894/95. 33 .) 3 ]7 58 . ) 

1895/96. [9 (j 4 6 I 65 
1896/97 . 42 .) 2 3 32 
1897/98 . J:J 0 1 12 67 
1898/99 . 15 8 3 10 G8 
1899/1900 45 14 2 11 72 
J 900/0 1 . .")9 ]2 4 9 84. 
1901/02 . ;5( 11 7 75 
1902/03. 50 JO 3 10 7;3 
1903/04 . 5] 8 4 15 78 
19OJ/05 . 61 7 4 tO :2 
1. April 1905 bis :31. Dezember 1905 28 .) 3 7 40 
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Vortragsordnungen. 
Dic Aufl'iihrungen fanden im Conserratoriumssaale slatt, wenn nicht anderes angegeben ist. 

28. J '8IlU81' 1836. 

Eröffnung des Conservatoriums in Dresden. 
1. Prolog , gedichtet von Julius Schanz, gespl'ochen vom Hofschauspieler lIerrn Porllt. 
2. Quartett für Streich - Instrumente von Mozart, G-dur, Herren Hüllweck , Körner, 

Göring, Ernst Kummer. 
3. Notturno von Chopin und Ungarische Rhapsodie \'on Liszt, fUr Pianoforte, vorgetragen 

vom Pianist Herrn Adolf Blassmann. 
4 . • \dagio für Klarinette von Mozart, vorgetragen von Herrn G. Kotte. 
Zi. La Romanesca, Melodie aus dem 16. Jahrhundert (Komponist unbekannt) für das 

Violoncello mit Quartettbegleitung , vorgetragen von Herrn F . • \. Kummer. 

22. Oktobet' 18:'i1. 
1. Quarlett von 1IIozart für Rtreich - Instrumente - Kretschmann , 1IIedefind, Tombo, 

Bellmann. 
2. Für Klavier: La cheveralesque von Burgmüllel', t:lchifflein auf dem Ree von Th. Kullnk, 

Der fröhliche Landmann von Robert Schumann - Agnes Hechtfischer. 
3. t:lonate für Violine und Piano von 1IIozart - Burkhardt 1. und JI. 
4. Pensee POUI' Piano von C. Riccius _. Auguste Richter. 
5 . .1rie aus der "Zauberflöte" von 1IIozart - Handricb . 
6. Elegie fiir Violine von Hüllweck - Niehr. 
7. Sonate, C-dur, für Klavier zu "ier Händen von :\fozart - Auguste Richter, 

Helene Peters. 
8 . • \rie aus "Robert der Teufel" ,'on Meyel'beer - ~Ielita . \I vsleben. 
9. Konzert für Violine von Viotti - Pappermann. 

10. Rondo für Klavier zn vier Händen von Mozart - . \nna Freudenberg, Anna v. \\' unsch. 
11. Arie aus dem "Messias" von Händel - Kleemich. 
12. Variationen für Violine von de Beriot - Tombo. 
13. Sonate, As-dur , für zwei Klaviere zu acht Händen von Hummel - Laum Luft, 

Fanny Bauch, J enny Simonson, Henriette ROllthaler. 
14. Cautilene aus "Die Puritaner" von Bellini - Agnes Kretschmar. 
15. Morceaux de Salon für Violine von Vieuxtemps - Medefind. 
16. Konzert, G-moll, fiir Klavier von Mendelssohn - Anna Leo. 
17. Fantasie für Violine von Vieuxtemps - Kretschmann. 

2,.. Septe mbe t' 1839. 
1. Sinfonie, G-dur, für Orchester von J. Haydn - Orchesterk!. Schubert. 
2. Duett: "Liebeszauber" für zwei Roprane ,-on C. G. Reissiger - Frls. Ziller, Tröstlel' 

(Kl. Risse). 
n. IV. Konzert, A-dur (lI., IIl. f'atz) für Yioline mit Orchester ,'on Rode - 'Volfermann 

(K!. Schubert). 
4. Romanze aus "Euryanthe" fiil' Tenor von C. 111. v. 'Weber - lIandrich (Kl. Risse). 
5. Larghetto für Klavier mit Orchester von W, .\. 1IIozart - lIinke (K!. Riihlmann). 
6. Konzert, D-dur (1. Ratz), für Violine, mit Orchester von Kreutzer - Kunze 

(K!. Hiillweck). 
7. Fuge, C-dur, fiir zwei Soprane mit Quartett, komponiert yom Rchüler Samsoll -

Frls. ZllIer, Kretschmer (K!. ReicheI). 
Lied: ".\benclempfindung" für eine Stimme I'on \Y . • \ . ~Iozart - Fr!. Bötliclter 

(Kl . Risse). 
0. Deux Airs Russes "arie p. 1a Violoncelle p. Romberg - Bellmann (Kl. Kummer). 

10. Lied: "Jo ti lascio 0 cam addio" für eine Stimme von " ' . . \. Mozll rt - Fr!. ". Rutzcn 
(Kl. Risse). 
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11. Sonale f(ir Klavier uud Violine (I., IH. Satz) op. 137, Xo. 2 von Fr. ucbubert _ 
La Gaude, Wolfermann (KJ. Döring). 

12. Arie aus "Fi!!aros Hochzeit" für opran yon \V. A. Mozart - Fr!. Ziller (KI. Risse). 
13. Etuden für Violine von Kreutzer - 8 Schüler (KI. Hiillweck). 

11. Dezembe t' 1860. 
Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Königs Johann von Sachsen. 

1. Prolog von F. Pudor - Schiller. 
2. "Salvum fac regem" für gern. Chor von J. Rietz. 
3. Konzert für zwei Klaviere mit Begleitung von • treichins(rumenten yon . Bach _ 

Dietrich, Fr!. Freitag 1. 
4. Konzert-Arie von Felix Mendelssohu-Bartholdy - Fr!. IIuhn. . 
5. Notturno für Violoncello von F. Grützmacher - Bellmann. 
6. Deklamation: "Die Rautenkrone" von l\IiJtitz - Mitterwurzer. 
7. Capriccio für Klavier von Felix i\Iendelssohn-Bartholdy - chmole. 

Rezitativ und -'.rie allS Figaro: "Und Susalllle kommt nicht!" von !\Iozarl - }·rl. Ziller. 
9. Serenade, C-moll, für Blasinstrumente von Mozart - _' iehr, Rchröter, Demnitz, Buhle, 

Guhr, Kunze, Walther, Heinrich. 

13. Dezembe t' 18 61. 
Feier des Gebu rtstages Sr. Majestät des Königs Johann von Sachsen. 

1. "Vater unser" für gemischten Chor von H. Döring. 
2. Konzert für Klarinette, F-moll, mit Orchester von C. M. v. \Veber, J1. , JJJ. I"atz 

Demnitz. 
3. Arie au dem "Nachtlager von Granada" mit Orchester von C. Krentzer - Htägemann. 
4. extett fiir 2 IIörner, 2 Violinen, Viola und Violoncello von L. van Beethoven _ 

Heinrich, Kohser, Heitsch, Haase, Lankan, Schmole, Wilhelm, Beier, Kotte, 
Demnitz, Thümer, Kriebel, Renschel. 

5. Deklamation - 'tägemann. 
6. Duett aus ,.Jakob und seine Söhne" mit Orcheoter \'on l\lellUl - Manek, Frl. Grei!. 
7. Konzert für Klavier, G-moll, mit Orchester von l\1oscheles - Schmole. 

9 . .1lal 18 62. 
1. Hymne von Mendelssohn für Sopran und gem. Chor mit Orgel - 1"010: Frl. Grei\. 

Orgel: Janssen. 
2. Cavatine für 'Valdhorn von Eissner - Kohser. 
ß. Arie fiir Bass: "Du schöner Stern" von Spohr - )Ianeck. 
4. Variationen für Klavier, op. 34, von Beethoven - Fr!. Bullrig. 
5. Fantasie für Klarinette von Reissiger - Herr Demnitz. 
6. Arie aus "Don Juan" (0, mein Geliebter) - Fr\. IIuhn. 
7. Notturno für Hal'moniemusik von Spoht' - Krantz, Stranss H, 'l'hümer, Huhle, Nielli, 

Hinke, Guhr, Kunze, Koh er, Heinrich, Kleinichen, Queisser, 'Vilhelm, 
Deis, Kt'iebel, Reuschel, . iebdraht, Demnitz, Beyer. 

22. ~Iai 1863. 
1. Clementine, Schauspiel von Th. Hell. - Frau v. Blumenfeld : Fr!. Zocher. Uraf 

Halburg : tiigemann. Hofrat Müller: Rietz. Clementine: Fr!. olte. 
Benedikt, Diener: Krieg. 

2. Die Rosen des Herrn von Malesherb es , ländliches 
\'on Malesherbes : Krieg. Peter: IIerth. 

Gemälde von Kolzebue. - Herr 
Susette: Fr\. Eschenbach. 

7. F e bt'uat' 18 6 -1. 
1. a) Geistliches Lied für geUl. Chor \'on Hauptmann; b) Geistliche~ Lied fiir gem. Chor 

von Rietz. 
2. Quartett für Streichinstrumente, op. 1 , B·dur, von Beetho\"en - Lankau, Eschenbach , 

Wllhelm, Kriebe!. 
3. Lieder: "Der Neugierige", "Ständchen" von Schubert - Gastel 
4. Trio ftir Klavier und treichinstrumente, G-dur, von Haydn - Fr\. Pelta\'el, Herren 

Haase, Bamberger. 
5. Arie aus "Jessonda" (Der Kriegeslust ergeben) von pohr - Gaste!. 
6. Motette rur Frauenstimmen lLaudate puen) von Mendelssohn - Orgel: Heitsch. 
7. Konzert für zwei Klaviere, C-dur, mit f::treichinstrumenten von • . Bach - Krnntz, 

ßriickler. 
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13. Jlill'z I8U 1. 
1. 1'zenen aus dem ,.Freischütz" mit Orchesterbegl., Oper "on Weher. - Agathe: 

Frl. Ludwig. Aennchen: Frl. Zocher. 
2. Der Schiffskapitän , YaudevIlle von Blum mIt Streichquartett. -- 'Waller: Rietz . 

. Julie: Frl. WinkJer. IIenriette: Fr!. Zocher. 

6. Jlal 1865. 
1. Konzertstück für Klavier "011 Weber - Heitsch (K!. Leonhard). 
2. Arie aus dem "Nachtlager" von Kreutzer - Frl. Eschenhach (KI. Riöoe). 
3. Drittes Konzert für Violine von Beriot, H. u. IIT. Satz - Lankau (K!. Lauterhaeh). 
4. Arie aus "Figaro" von Mozart - Frl. Thacker (K!. Risse). 
5. Konzert für Klavier, C-dur, von Beethoven (I. Satz) - Klahre (KI. Döring ·. 
{j. "KrIegers Ahnung", Lied ,on. chubert - 'turm (KI. Risse). 
7. Konzert für Klavier, C-moll, von Beetho,en (I. Satz) - Siebdraht (KI. Leonhar(j). 
8. ,,Ave Maria" ,on Cherubini - Frl. von Gllmpert (JG. Risse). 
9. Konzert ftir Klavier, G-moll, von Meudelssohn -- Frl. Grödinger (KI. DÖring). 

10. Arie aus "Ti tu " von Mozart - Frl. Baurmeister (Kl. Ri se). 
11. Konzert für Klavier, Es-dur, ,on Beethoyen (1. Flatz) - Krantz (KI. LE'onhar(j . 

27. JUllual' 1866 (Hote l de Saxe). 
Konzert zur Erinnerung des zehnj ährigen Bestehens des Conservatoriums. 

1. "Die Flucht der heiligen Familie" fUr hor und Orchester von M. Bru('h. 
2. 22. Konzert, A-moll, fiir Violine (I. Satz) von Viotti - Eschen bach. 
:1. Arie aus dem Oratorium "Der Messias" von Händel - 1"1'1. Müller. 
4. Suite für Klavier ,on J. Raff·- 'chruole. (Reh. d. C. 1863.) 
;;. Deklamation - Frl. Rauduitz. 
ti. Konzert-Ou,ertÜJ'e von II. Heitsch ( 'ch. d. C. 1865) unter Direktion des Komponisten. 
7. Zwei Lieder mit Klavierbegleitun~ von Eugen Krantz (Sch. d. C. 1865) - Frl. Müller. 
8. L'attente et l'arrivee, Fantasie für K larinette von Reissiger - Demnitz (Sch. d. C. 1863). 
9. Rezitativ und Arie au der Oper "Titus" von Mozart - Fr!. Keller. (Hc!.. d. C. l861i.) 

10. Ouvertüre zur Oper "Lodoiska" von Cherubiui. 

1. F ebl"UUI' 186 7 . 
Zu r Erinnerung an Mozarts Geburtstag den 27. Januar. 

1. infonie, C-dur, von Mozart. 
2. Arie: "Non piu andmi" aus "Figaros Hochzeit" von Mozart - Schafl'nit. 
:t Quintett für Klarinette und Streichinstrumente yon )Iozart - Jäckel, Hardeck, 

Zschoppe, 1 örster und Marschner. 
4. Rezitativ und Arie: "Mich verlässt der Undankbare" aus "Don .Tuun" "on Mozarl­

Frl. Keller. 
5. Konzert, C-dur, fiir Klavier von Mozart - Höpner. 

19. ~Iiit'z 18 67. 
Der Barbier von Sevilla, Oper in 2 _~kten von Rossini. -- Gmf _~Jl1laviva: TauschE'. 

Bartolo: Schaftni!. Basilio: Laube (vom Hoftheater). Figaro: Gaste!. 
Ein Offizier: Payer. Ein otar: Hanisch. Rosine: Frl. Keller. Bel·tha: 
1'1'1. Stolle. )fusiker, ·Wache. Dirigent: Eugen Krantz. 

27. F ebl'ual' 1 8 70. 
1. Die Ballschuhe, Lustbpie] YOll Gastino. - Rusanne: Fr!. \' . Ilermanska. Margarethe: 

1"1'1. Funk. 
2. Ein gefährlicher Freund, Lustspiel VOtl Fresenius. - Delpeche: Götbe. Dumont: 

Günther. Clam: Fr!. Funk. Julius: Nitzsche. Dorothea: Frl. Loos. 
J. Hans und Hanne, Lustspiel von 'IV. Friedrich, Musik von Eugen Krantz. - ] fans: 

~itz ehe. Hanne: Fr!. Loos. Schulze: Göthe. 

30. l\"Ol'embel' 1 8 72. 
I. Quartett für 'treichinstrumente, D-dur, von Mozart - Kayser, Kaden, Seifert und 

Schrempe1. 
2. Variation über "Den König segne GoW' fÜJ' Klavier von Beethoven - BerchL 
3. Arie aus "Britannicus" von Graun - Fr!. Reuther-Gundy. 
4. Duo für zwei Klaviere von Chopin - Frls. Brauer, chnabl. 
;,. Duo flir Klavier und Horn von Lewy - Bercht, trauss. 
6. Mandolinata von Paladilhe - Fr1. Reuther-Gundy. 
7. Konzert fiir zwei IGaviere, C-moll, ,'on ~. Bach - Braunroth, Fr!. • ophie Hoffmann. 
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2-1. l "ebt'uat' 1 S ' -1. 
1. Or, Robin, LUblspid ,'on \V. Friedrich. - Garrick: Y. Hrauck. Jackson: Röuelin. 

Mary: Fr!. Bauernfeind. Sit· _\rthur: Purschian. Edith: Frl. Zimmermann. 
2. Dir wie mir, Lustspiel von Roger. - Baronin "on Fersen: Fr!. Elsner. Clara: Fr!. 

lIeller, Richard Weiss: Schady. 
:1. Oie Weihnachtspräsente, Lnstspiel von . \ngely. i'4chnibbecke: Riibelin. Lina: Frl. 

Engelmann. . \malie: Fr!. Banernfeind. Hchmoll: Y. Branck. Gustav Helm: 
Pl1rschian. Petet· Hameling: Bock. Hannchen: Frl. Zimmermann. 

18 . D e zembe r 1 S i -1 ( lIm'moniesa a l). 
1. :\Iotette für Franenstimmen von ,\. Brömme Zusammengesang 11\:1. Briimme). 

[';010: Frl. Lankow tKl. Brömme.) 
2. Om'ertlire zu "Prometheus" von Beethoycn - Orchesterkl. G. i'chmole. 
:1. Arie der Donna Anna: "Ich grausam" (\115 .,Don Juan" yon ~fozart - Fr!. Lotzmann 

(K!. v. Böhme). 
4. i'4treichfJuartett (TI., IV. I'atz) VOll Hoblfeld Jl (KompositionRk!. Rietz l - ,\'olfer­

mann, llohlfeld, Mehlhose, Rüllweck jun. 
5 . . \rie der "I.mina aus der "Xachtwandlerin" von Bellini - Fr!. Zimmermann I 

(Kl. Fr!. Götze). 
G. Konzert für Violine (rL, !H. I'atz l "on Spohr - lIohlfeld lT (KI. Lauterbach). 
7. Andante ftir Flöte von Mozart - Schadewitz (KJ. Fürstenau). 
8. Arie des Orpheus ans "Orpheus und Eurydike" von Gluck - Frl. Lankow (KJ. Brömme). 
9. Konzert für Klavier, G-dllr (1. i'atz) von Beethoven - Fr!. Hübner (KJ. Schmole). 

18 'U; , i6. 
1. Unerträglich , Lustspiel "on G. zu Putlitz. - AureJie: Frl. Müller. Ferdinnnd : 

Waldeck (y. Vitzthum). )Iargarethe: Fr1. Heller. Waltber: Ochss. 
2. Am Klavier, Lustspiel von Uhde. - Franz: ,Yaldeck '-. Yitzthum). Bertlm: 

Fr!. Vetter. Jl1lie: Fr!. Heller. ' 
3. Ein e möblierte Wohnung, Schwank. - Rentier A,schendeckel: OChSR. Emilia: 

Fr!. Fmnke. RORe: Fr!. Heller. Goldhahn : Fr!. )fiiller. 

19. l '-"eb.'ual' 1 8 16. 
Konzert auf der neuen Orgel des Oresdner Conservatoriums. 

1. Choral mit Fnge, fünfst., von Janssen - Janssen. 
2. Hymne für Alt mit ° rgel beg!. , op. 57, \'on Merkel - Frl. Lankow, Höpner. 
3. Adagio für Violoncello mit Orgelbp.g!. von Wolfermann - Böckmann, Janssen. 
4. Kirchen-.\rie fiir Tenor mit Orgelbeg!. von Mercadante - V. Kieter, Höpner. 
5. Fuge, Es-dur (5-stimmig), von J . R Bach - Höpner. 
6. Hymne fiir ~opransolo und Chor mit Orgelbegl. von Mendel~sohn - Frl. Giinther, Orüel. 

21. F e brual' 18 i6. 
Oas Nachtlager in Granada, Oper von C. Kreutzer. - Gabriele: Fr!. Elsässer (KI. Brömme). 

Gometz: Diede!. Ein Jäger: Meinhold (K!. von Böhme). GrafOtto: Ochs. 
Vasco: Kölbel (K1. von Böhme). Pedro: Breschinsky (K!. von Böhme). 
Ambrosio: Genetz (K!. Brömme). ~zen. Leitnng: Biirde. )lusikal. Leitung: 
F. Pl1dor. 

4. :Uä.,z 1 8 ';6. 
1. Trio für Klavier, Violine und Violoncello, C-dur, von Haydn - Zusammenspielk!. 

,Volfermann: Fr!. Königsdörfer (K!. Döring), Herren Sachse, Morand. 
2. Scherzo Capricioso für Violine, op. 16, von David - Kümmel (K!. Lanterbach). 
3. Ronate für Klavier, D-moll, yon Jüngst (KomponistenkI. Rietz) - Berodsen (KI. Leitert). 
4. Thema und Variationen für Klarinette von David - Kunath (KI. Demnitz). 
5. Sonate fiir Kla"ier, op. 7, E-moll, von Grieg - Fr!. Gretschel (KI. Janssen). 
6. Zwei schottische Lieder für eine ingstimme mit Begleitung von Klavier, Violine und 

Violoncello, von Beethoven - Fr!. Günther (Kl. Brömme). 
7. [';onate fiir Klavier und Violine. D-dur, von Beethoven - Fr!. ommer (la. Krantz), 

nerr , achse. 

Martha, 
22. lUai 18 i6. 

Oper von Flotow. - Lady: Fr!. Ellsässer (KI. Brömme). Kancy: Fr!. Lankow 
(Kl. Brömme). Tristan: Genetz (Kl. Brömme). LyoneI: Hofoperosängel' 
DIetel, früher • chüler der Anstalt (KJ. V. Böhme), Plumkett: Meinbold 
(Kl. \'. Böhme). Der Richter zu Richmond: Ochss. Diener: Ochss 
IKl. ". Höhme). Bauer: Keyl. zen. Leitung: Hiirde. Musik. Leitung: Krnntz. 
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23. Janual' 18 ••. 
1. ::'I10teLte für Soli und Frauenchor von A. Brömme - ZusammengesangskI. Brömme, 

Soli: Frls. Fleckeisen, Günther, Frau ScJlUmann (K!. Brömme . 
2. IY. 1'onate, B-dur, für Orgel (rn., IY. Ratz l von Mendelssohn - . eifhardt 

(K!. MerkeI). 
3. Quartett für treIChinstrumente. E -dur, von Mozart - 1'achse, Bauch, 'cholze, Morand 

(Zusammenspielkl. Wolfermannl. 
4. "Felice notte Marietta", Lied von Reissiger - Fr!. Kölbel (Kl. Brömme). 
5 ,'cherzo für Violine, op. 16, von David - F rohberg (K!. Wolfermann). 
6. Deklamation "Die 'chelmenlehre" von 'Valdmüller - Fr!. Ackermann (Kl. Biirde. 
7. Gesänge : "Junges Grün" von Schumann, " .\n Cloe" von Mozart - Fr!. Kunze 

(Kl. charfe). 
8. 1'010 für Flöte (nngari che Lieder) "on Doppler - We ener (K!. Fürstenau). 
0 .. onate für Klavier und Violine, op. 24, "on Beethoven - Fr!. Löhel (Kl. Richter), 

Herr Sachse (K!. Lauterbach). 

2'. Oktobel' 1811. 
Gedächtnisfeier für den verstorbenen artistischen Direktor des Conservatoriums, 

Herrn Generalmusikdirektor Dr. Julius Rietz. 

1. .\rioso für Violine und Orgel, op. 48a - Frohberg, Müller. 
2. Qnartett für treichinstrumente, op. 1 - achse, Wolff, eholze, ::'IIorand. 
B. Psalm für Bariton, op. 25, o. 1 - Gutzschbach. 
4. Sonate für Klavier (Andante und Presto), op. 1, - Buchlllayer. 
5. Drei Lieder: a) "Herbstlied", b) "Am Baume", c) "Elfe" - Fr!. Kölhe!. ,iimt-

liehe Kompositioneu von Dr. Julius Rietz. 
6. Qnartett fiir • treiehinstrumente von O. Hohlfeld (K!. Rietz). 

26. Juni 1818 (PiUnitz). 
Serenade zur Feier des fünfundzwanzigjährigen Ehejubiläums Ihrer Majestäten des 

Königs ALBERT und der Königin CAROLA. 

1. Weihelied fUr sechsst. Chor von F. Wiillner. 
2. Zwei altitalienische Tanzlieder, fünfHt., von G. Gastoldi: a) "An hellen Tagen", b) ".\mor 

im Nachen". 
~. Drei altdeutsche Volkslieder, vierst., von Brahllls: a) "Ich fahr' dahin", b) "l n stiller 

Nacht", c) "Die " Tollust in den ?ll aien". 
4. a) Brautgesang von R. Schumann, b) Gebet nach dem "A I'e verum" I'on Mozal't . 

.... Juli 1818 (~Ieinho((ls Saal). 
1. Motette: "Jesu, meine Freude", fUnfst., von J. H. Bach - die beiden obersten (,hor­

klassen, 'oli: Frau Hagen-Torn, Frls. v. ,\Testernhagen, ::'I'f . • \ rboe. 
2. Ouvertüre zur Oper "Der Freischiitz" von C. M. von ·Weber. 
Ü. Andante und Allegro ans dem G-rnoll-Konzert (~o. 6) von L. Spohr - Wolf!' 

I. Happoldi). 
4. Arie: "Nein, ich singe nicht, mein fIerr" von Isouard - Frau Hagen-Torn. 
5. Andante nnd Rondo aus dem T. Konzert für Klarinette, F-moll, von C. :\L v. Weber -

Max Gabler. 
G. Drei Lieder für Chor, viel'st. : a) Herbstlied : "Durch die Wälder streif' ich 

munter" von G. Knauth (::3chüler des Instituts), b) "Wenn sich zwei Herzen 
scheiden", c) "Der Lenz geht um" von R. Buchmayer - Kompo~itionsk!. 
Wiillner, die oberste Chorkl. Wüllner. 

7. Konzert, G-moll, für Klavier von F. Mendelssohn - Fr!. Köster. 

13. Juli 1818 (~Iei .. holds Saal). 
1. .Jubilate zur Feier des Siege I'on Utrecht (Psalm 100) für Chor, ,'oli und Orchester 

von G. F. Händel - oli: Fr!. M. Arboe (K!. Fr!. v. Meichsner), Herren 
Götze, Gutzschbach (K!. Scharfe). Chor : Sämtliche Chorklassen. 

2. Romanze und Finale aus dem D-moll-Konzert für Klavier I'on W. A. Mozart -
Buchmayer (Kl. Schmole). 

3. Arie aus der Oper "Mitrane" von Rossi - Fr!. M . ..I.rboe. 
4. Ungarische Fantasie für VioloncelI, op. 7, von F. Griitzmacher - Morand (K!. 

Grützmacher). 
5. Drei Romanzen fü r Chor von R. chumann: a) "DeI' Schmied", hl "Rommerlied", 

c "Rehön Rohtral1t" - Oberste Chorkl. WUlIner. 



6. ~l ilitiir-]{onzerL für Yioline [ r. Ratz t \'on Lipinsky - Herr Sons (Kl. Rappoldi t. 7. Fanta~ie für Klavier, Seli, Chor und Orchester, op. 80, von L. van Beethoven Klavier: pindler (Kl . Schmole). Gesang- oli: Frls. Y. Westembago-n, Baus­back, Arboii I, IIerren Götze. Müller, Gutzschbnch. Chor:. ämtli('he Chor­klassen. Orchesterklasse " 'ünner . 

.J:. Dezembei' ISiS ChOl'·Soit,ce (Börsellsaal). 
1. ,,~gnus Dei" aus der ,,~Iis a Papae Marcelli", sechsst., von da Palestrina. 2. a) "Adoramns", -derst., von Rosselli, b) "Ave Maria", vierst., yon Arcadelt . .,. "Ueber's Gebir~' Maria geht", fünfst., von Eccard. 
4. Präludium und Fuge für die Violllle von J. 1". Bach - Wolff (KI. Rappoldi). 5. ) l otette: "Der Geist hilft unsrer Schwachheit auf", doppelchörig, von J. S. Bach. ü. "Der Greis", vierst., \'on J . Haydn. 
7. ?;wei altdeutsche L ieder: a) "Jungfrau, dein' schön' Gestalt", vierst., von HaRler, b) "Der Gutzgauch", sechsst., von Lemlin. 
~ . Fantasie, C-moll (seiDer Frau gewidmet) , fiir Klavier \'on ~Iozart - Spindler (K1. chmole). 
9. Drei Lieder, vierst.: aJ " Im Sommer", b) "IIeU ins Fenster", CI "Mailied" \'on IIauptmaon. 

10. Zwei doppelchörige Gesänge: a) w\.n die Flteme", b) "Talismane" \'011 R. chumann­Chork!. Wüllner. 

:u. ~Iill'z ISiD. 
Die Waise aus Lowood, Schauspiel von Char!. Birch-Pfeiffer. Vorspiel: Mistress Reed: Frl. HaufIil. John: Fr!. Bergel". Wytfield: Benser. Dr. Blackhorst: Burk­hardt. Jane Eyre: Fr!. Höfgen. Bessie: F r!. Kästner. Stück: Lord Rowland Rochester: Keyl. Mistress Reed: Fr!. Haulfe. Wytfield: Benser. Geor!(ine: Frl. ' Vinkelmann. Lord Clawdon: Burkhardt. Clarisse: Fr!. Kronland. Jane Eyre: Fr!. Höfgen. Mistress Judith Harleigh: Fr!. Berger. Sam: Seade. Patrik: ivery. Gratia Pool : Fr!. Kronland. Adele: Fr!. Döring. Leitung: Herr Hofschauspieler Löher in \ ' ertretnng für Herrn IIofschauspieler Biirde. 

26. ~Iai ISiD. 
Geistliches Konzert in der Kreuzkirche zum Besten des Albertvereins. 

1. " 'tabat mater", zweichörig, von Palestrina. 
2. Adagio cantabile für Violine mit Orgelbegleitung YOu Tartini - Sons (Kl. Happoldi), eifert (K!. Janssen). 
:.1. Gei tliches Lied: "Gib dich zufrieden", vierst., von S. Bach. 4. Arie: "Flei getreu bis in den Tod", mit Orgelbegleitung und obligatem Violoncello aus dem Oratorium "Paulus" von Mendelssohn - Emil Götze (KI. ~charfe) , Morand (KI. Grützmacher), • eifert. 
5. "Ave verum", vierst., von ~10zart. 
0 . . ,Miserere", doppelchörig, von " ' üllner - Ch.orkl. Wiillner. 

2. Juli l S iD (RelSitleuztheatel'). 
1. Figaros Hochzeit , Oper von Mozart. Ouvertüre und Szenen aus dem ;}. Akt. -Susanne: Frl. Y. Westernhagen (Kl .. 'charfe). Marcelline: Frl. Arboi: (KI. Fr!. v. Meichsner). Graf : Lüder (K1. f'3chöppfer). Curzio: Wachtel (KI. charfe). Bartolo: Burkhardt. Figaro: Gutzschbach (KI. Scharfe). 2. Der Troubadour, Oper von Verdi. - Szenen aus dem 2., 3. und 4. Akt: )Ianrico: Börner (KI. Scharfe. Azncena: Frau Mahr (Kl. f:lcharfe). Ein Bote: Wachtel. :1. Hans Heiling , Oper von Marschner. - Szenen aus dem 1. -I.kt: IIeiling: Gutzschbach. Gertrud: Fr1. Arboe. Anna: Fr1. v. Westernhagen. Erdgeister. 4. Die Zauberflöte, Oper von Mozart. - Szenen aus dem 1. Akt: Tamino: Emil Götz (Kl. Scharfe). Der. precher: Lüdel". Erster Knabe: F rl. Y. Westernhagen. Zweiter Knabe: Fr1. Opitz (K1. charfe). Dritter Knabe: Frou Mahr. 5. Stradella, Oper von F lotow. -- Szene der Banditen: Barbarino: ' Vachtel. Malvolio: Outzschbach. Opernkl.: Krantz; Bühnenkl.: Kölle)" ; Orchesterkl.: Wüllner. 

16. Juli lSiD (Gewel'behaus ). 
1. Dithyrambe für Soli, Chor und Orchester von Otto Lobse (Kompositions- und Direktionskl. Wüllner) - , oli: Frls. Kattmann, Arboe (K1. F r1. v. Meichsnel'), Herren Götze, Gutzschbach (K1. • charfe). Chor: Die \'ereinigten Chorklassen. 



2. Romanze und Finale :\u, dem Khvier-Konzert No. 2, E-moll, VOll Chopin - Fl"l. Killit 
(Kl. Nicode). 

3. Arie aus "Odysseus" (Ich wob dies Gewand) von Bruch - Frl. Arboe. 
'1. Gesangsszene für Violine, Konzert No. 8, von Spohr - WoHr (K!. R:\ppoldi). 
5. Doppelquartett aus "Elias" (Denn er hat seinen Engeln) von Mendelssohn 

Frls. v. vVesternhagen, Kirchner (Kl. Scharfe) , Arboe, Fleckeisen, Herren 
Götze, 'Wachtel (Kl. Scharfe), Glltzschbach, Burkha,rdt. ZusammengesangskI. 
E . Krantz). 

G. Fantasie für Klavier, op. 15 , von Schubert (Instrumentation von F. Liszt) -
Herr Buchmayer (K!. Blassmann). . 

7. NIagnificat fiir Sol i , Chor und Orchester \'on .J. l:l. Bach (Instrumentation von 
R Franz) - Soli: Frls. v. Westernhagen, Hunger, Frau Mahr, Herren Götze, 
Gutzbchbach (KI. Scharfe). Chor : Die ,ereinigten Chorklassen. Orchester­
klasse WiUlner. 

14 . Juli 18S0 (Gewel'behaus). 
1. Konzert-Ouvertüre von U. Seifert (KompositionskI. WUllner). 
2. Konzert fiir Klavier , ,G-moll, \'on F . Mendelssohn-Bartholdy - Fr!. Lamier 

(K!. Blassmann). 
3. "hie aus der Oper "Der Prophet" "on G. Meyerbeer - Frau Mahr (TU. Scharfe). 
4. Moto perpetuo fiir Violine von N. Paganini - sämtliche Violinschüler des Konzert· 

meisters Rappoldi. 
5. Arie ans der Oper "Tell" von G. Rossini - Frau Meyer-Mohr (Rchiilerin von 

G. B. Lamperti). 
6. Konzert für Klavier, Es·dur, yon F . Liszt - Fr!. Kluit (K!. Nicode). 
7. Credo aus der grossen H·moll-Messe für Chor, Soli und Orchester von J. S. Bach -

Chor: Die vereinigten Chorklassen. Soli: Frls. Elsner , Reelmann 
(K!. Fr!. v. Meichsner). Orchesterkl. WiUlner. 

12. Dezember I S 80. 
Vortragsübung der Schüler der 111 . Abteilung. 

1. Sonate fiir Klavier, op. 9 (I. Satz) von Dussek - Winkler (K!. Oeser). 
2. Sonate für Klavier, vierhändig, C-dur, von Diabelli - Frls. Kox , v. EinsiedeI 

(K!. Fr!. Hübner). 
3. Terzett fiir drei Violinen von BlumenthaI - Böhme, Schröter, Richter (K!. R. Schmidt). 
4. Sonate für Klavier, op. 20, von Dussek -- Fr!. v. Rottenburg (K!. Fr!. Galle) . 
5. Fantasie No. 3 fUr Klavier von Mozart - Fr!. Schulze (K!. F r!. Naumann). 
6. Duett fiir zwei Violinen (J. Satz), von Pleyl - Hesse, Kandler (Kl. Kayser). 
7. Kinderstücke fiir Klavier, op.72, No. 2, 3, 5, von Mendelssohn - Nestler (K!. Oeser). 
8. Präludium für Violine von Gounod-Bach - Comtess Buttler (K!. Kaden). 
!l Ronatine fii~ Klavier und Violine, op. 137, D-dur, von Schllbert - Fr!. Friedemann 

(RI. Frl. Sophie Hoffmann, Kaden.) 

26. Januar 1881 (Gewe rbehaus ). 
Jubiläumskonzert zur Feier des fünfundzwanzigjährigen Bestehens des Gonservatoriums. 
1. Jubel-Ouvertiire von C. M. v. Weber - Orchesterk!. vViillner. 
2. Prolog von Adolf Stern - Fr!. Eppner (friiher Sch. d. C.). 
3. Die grosse Messe in H-moll \'on J . f::l. Bach - Soli: Frau Otto-Alvsleben, Frl. Lanko\\", 

Herren Götze, Gutzschbach (fl'Uher Seh. d. C.), Chorkl. Wüllner. 

28. Januar 1 8 81 (Gewe l'behaus ). 
Jubiläumskonzert zur Feier des fünfundzwanzigjährigen Bestehens des Conservatoriums. 

1. Ouvertüre von Alban Förster unter Leitung des Komponisten (Orchesterkl. Wüllner). 
2. Arie aus der Oper "Tann häuser" (Dich teure Halle) von R. Wagner - Frau Lewertoff. 
3. Konzert für Violine, D.moll, Yon L. Spohr - Otto Hohlfeldt. 
4. Drei Lieder von Hugo BrUckler - Götze, Beg!.: R Krantz. 
5. Variationen für zwei Klaviere von R. Schumann - Frls. Melcher, Meyer. 
6. Zwei vierst Lieder von Richard Buchmayer - Chorkl. Wüllner. 
7. Konzert für Klarinette, Es-our (II. , UI. Satz) von C. M. v. Weber - F. Demnitz. 
8. Drei Lieder von Reinhold Becker - Fr!. Reuther. 
9. Monolog aus dem 4. Akt der "Jungfrau von Orleans" von F . I ' . Schiller .- Fr!. Eppner. 

10. Konzert fiir Waldhorn, Es-dur (n., IU. Satz), von W. A. Mozart - Franz. 
11. Drei Lieder von Alban Förster - Schlömann, Begl.: E. Krantz. 
12. Fantasie für Pianoforte, Soli, Chor und Orchester von L. v. Beethoven - Pianoforte : 

Frl. Kluit, Gesangsoli : Frl. Hunger, Frls. Zllckschwerdt, tleelmann, Herren 
Benkert, Kaiser, Rehlömrmn. 
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s. FebrußI' ISS1. 
Vortragsübung der Schüler der 11 , Abteilung. 

1. Arie aus "Figaros Hochzeit" (0 säume länger nicht) von Mozart - Frl. Eberlc 
(KI. Hildach). 

2. Ronate flir Klavier, F-dur (Peters No. I I , rn. Satz, I'on Mozart - Fr!. LeykanC 
(K1. Diltrich). 

:). Arie aus "Straclella" von Flotow - Fr1. Terreni (KI. Frau Falkenberg). 
4. Nocturne, A-dur, für K lavier von Field - Frau v. Dunien (K!. igismund). 
5. Lied: "Dem Herzallerliebsten" von Taubert - Frl. v. Graurock (Kl. Fr!. v. Meichsner). 
Ö. 7,wei Lieder für 'opran: 11.) "Aus deinen Augen f1ie en meine Lieder" von Ries, 

b) "Morgen zeit" von Behr - Fr!. Terreni. 
7. Sonale fiir Klavier, E-dur, op. 14, ~o. 1, von Beethoven - Fr!. Berge (K!. Fr!. Franck l. 
8. Lieder aus "Dichterliebe" ~o. 1-4 von Schumann - Frl. Eberle. 

29. Juni ISS1. 
1. Die Meistersinger von Nürnberg , Oper von R. Wagner. - Szenen aus dem 2. Akt: 

Eva: Fr!. Zuckschwerdt. )lagdalene: Fr!. Hotrmann (KI. Hildach). David: 
Müller (Kl. Hildach). Hans Sachs: Kaiser (K!. Hildach). Yeit Pogner: 
Schlömann (Kl. Scharfe). 

2. A'ida, Oper \'on Verdi. - Szene aus dem 1. Akt: A'ida: Fr!. Bielitz. 
3. Lohengrin , Oper von R. Wagner. - Szene aus dem 2. Akt: Ortrud: Fr!. I-'eelmanll 

(K!. Fr!. v. Meichsner). Telramund: Kaiser. 
4. Die Zauberflöte , Oper von Mozart. - Arie aus dem 2. Akt: Sarastro: chlömann. 
5. Maurer und Schlosser, Oper von Auber. - zenen aus dem 3. ,~kt: Henriette: 

Fr!. Hoffinann. Madame Berh-and: Fr!. eelmann. 
Opernpartiensludium und Ensemblegesang : Krantz. Biihneniibungen fiir Opern­

schiiler: Eichberger. 

i. Juli ISS1 (Böl'sens aal). 
Kompositionsabend. 

1. r-;onate fiir Klavier und Violine von OUo Taubmann tKI. Wüllner) - Zusammen­
spielklasse Nicode: FrI. Melcher (KI. Nicode), Bignell (K!. Rappoldi). 

2. Trio fiir Klavier, Violine und Violoncello \'on Clemens Braun (Kl. Williner) -
Zusammenspielk!. Wolfermann: Fr!. Meyer (KI. Blassmann) , Wintel' 
(KI. Rappoldi), edon (K!. Grützmacher). 

3. Motette für vier.timmigen Chor: "J anchzet Gott, alle Lande" von Richard Schneider 
(lU, Wiillner) - Oberste horkl. Wüllner. 

4. Ronate für Klavier und Violoncello von Conrad Heubner (KI. 'Nüllner) - Zusammen­
spielkasse Nicode: Heubner, Nedon. 

5. Zwei Lieder für eine Singstimme von Hedwig Meyer (Kl. Wüllner) : 11.) "Die Ver­
lassene", b) " 'achtlied" - Fr!. ._eelmann (K!. Fr!. v. Meichsner). 

6. Trio Cii r Klavier, Violine und Violoncello \'on Theodor Gerlach (Kl. Wüllner) -
Zusammenspielkl. Nicode: Frl. Laurier 11{1. Blassmann) , Herren EignelI, 

tein (KI. Griitzmacher). 

12. Juli ISS I (Gewe rbehau l!I). 
Schlusskonzert. 

1. honzert-OU\'ertüre, B-dur, \'on Conrad Heuhner (Kompositionsk!. Wtillner) - Orchester. 
klasse Willlner. 

2. Klavier-Konzert, D-moll, \'on W. A. Mozart (elie beiden Kadenzen "on C. Reinecke) -
Fr!. Meyer (KI. Blassmann). 

3. Arie aus dl'm Oratorium "Der Messias" (\\'er mag den Tag), für Bass, von G. F. 
II:indel - chlömann (K!. • charfel. 

4. Konzert für Violoncello von Goltermann - Stein (Kl. Grützmacher). 
5. "Didone abbandonata", Konzert-Arie "011 F. \Vüllner - Frau Lewertoff (Kl. Scharfe). 
ü. Zweites Konzert für Klavier, G-moll, von C .• t. aens - Frl. )felcher (KI. NicoM, . 
7. Krönungsh~'mne für Chor und Orchester von G. F. Händel. 

i . . Juli ISS2 (Böl'sens aal). 
Kompositionsabend. 

1. Der 126. Psalm für Soli und Chor von Mathilde Fleckeisen (Kl. Wüllner) ~ 
Frls. f:lcholtz (K!. Hildach), Fleckeisen , Herren )Iüller, Hartmann 
(KI. Hildnch), J. Chorkl. Wül1ner. 
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2 .. I,.llegro, Andante sostenuto und Scherzo für zwei Yiolinen, Viola und Violoncell, 
von Max Renuer (K!. Wüllner) - Ahner, Heinicke, Engelhardt 
(K!. Rappoldi). Grundmann (K!. Grützmacher). 

:1. Drei vierstimmige Lieder: a) "Frühlingsweise" von Bruno Heydrich (K!. Rischbieter), 
b) "Abschiedsgruss", c) "Gute Nacht" von Hedwig Meyer (RI. vVüllner -
r. Chorklasse. 

4. Quartett fiir Streichinstrumente VOll Carl Taubmann (K!. Wüllner) - Bignell, Schacko, 
Engelhardt (K!. Rappoldi), Stein (K!. Griitzmacher). 

5. ,.Dies irae" und "Lacrymosa", zwei achtstimmige Sätze aus einem Requiem für 
Chor a capella von ]\Jax Renner -- I. Chorklasse (unter Leitung des 
Komponisten). 

6. SOllate für Klavier und Violine von Theodor Gerlach (RI. Wiilluer) - Fr!. Meyer 
(ICl. Blassmann), Herr AhneI'. 

7. Drei derstimmige Lieder: a) "Frühlingsnacht" VOll Ernst Grüllich (K!. Rischbieter), 
b) "Im Wald, im kiihlen Moose", c) "Nachtlied", von Max Heidrich 
(K!. Rischbieter) - r. Chorklasse. 

12 .. Juli 1882 (Gewe.'behaus). 
Schluss-Konzert. 

1. Konzert-Ouvertüre von Carl 'l'aubmann (Kompositionsk!. Wüllner) , unter Leitung des 
Komponisten - Orchesterkl. WüHner. 

2. Arie aus der Oper "Die Fa\'oritin" (0 mein Fernand) \'on G. Donizetti - Frau 
Bolte (Kl. Scharfe). 

3. Konzert für ViolonceIl (Il., r. Satz) von B. Molique - Stein (KI. Grützmacher). 
4. Konzert für IClavier, D-moll, op. 15 No. 1, von J. Brahms - Fr!. Meyer 

(K!. Blassmann). 
5. Concertino für Klarinette, Es-dur, von C. M. v. Weber - Herrmann Lange (Kl. Demnitz). 
6. Concert romantique fiir Violine, A-moll , von R. Godard - Eignell (K!. Rappoldi). 
7. Konzert für IClavier, Es-dur, No. I, von F. Liszt - FrL Melcher (ICl. Nicode). 
8. Halleluja aus dem "Messias" ,on G. F. Händel - die ,ereinigten ChorklasseIl, 

Leitung: Wüllner. 

14 . Juli 1882. 
Vortragsübung der Schüler der 11. Abteilung. 

1. Polonäse für Klavier, op. 35, von MoscheIes - FrL Pfuhl (Kl. Höpner). 
2. Fantasie für Klavier, C-dur, von Haydn - FrL Berger (Kl. Frl. Fmnck). 
3. Tarantelle für Violoncell von Popper - Heinrich Pudor (KI. Lorenz). 
4. Rondo für Klavier, Es-dur, von C. M. v. Weber - Fr!. Schmiedel (KL Sigismund). 
5. Arie ans der Oper "Idomeneus" von Mozart - FrL Hoschke (KI. H ildach). 
6. Sonate für Klavier, Es-dur (I. Satz), von Haydn - Hans Krantz (KL Krantz). 
7. Rezitativ und Arie aus "Figaros Hochzeit" (Endlich naht sich) von Mozart ­

FrL Münnich (KI. Risse 1"). 
8. Sonate für Klavier, F-moll, op. 2 No. 1 (I. Satz), von Beethoven Vetter 

(KL Krantz). 
9. Quartett aus "Martha" von Flotow - Frls. Galle , Rockstroh, Herren Basch , 

Lehnert (Kl. Hildach). 
10. Konzert für Violine, E-moll (I. Satz), von Viotti - Berber (KI. Bähr). 
11. Rondo für Klavier, G-dur, op. 51 No. 2 von Beethoven - Wagner (KI. Krantz). 
12. Zwei Lieder von R. Becker: a) "Kurze Fahrt", b) "Nachts" - Lehnert (Kl. Hildach). 
13. Rondo für Klavier, Es-dur, von Hummel - Fr!. Steinhausen (Kl. Höpner). 
14. Quartett aus "Fidelio" von Beethoven - Frls. Galle, Hockstroh , Herren Basch, 

Schirmer (K!. Hildach). 
15. Sonate fitr zwei Klaviere, op. 2 (1. Satz) , von A. Krause - .Frls. Dora und Elise 

Schomburg (K!. Dittrich). 

28. JanU8.' 1883 (Bö .. s ensaal). 
Feier des 25 jährigen Protektorats Sr. Maj. des Kön igs ALBE RT. 

1. Ouvertüre "Meeresstille und glückliche Fahrt" von F. Mendelssohn -Bartholdy 
Orchesterklasse Wüllner. 

2. Romanze für Violine, F-dur, op. 50, von L. van Beethoven - Ahner (K!. Rappoldi). 
3. Drei Terzette für weibliche Stimmen von M. Bruch: a) "Glückwnnsch", b) "Nacht­

lied", c) "Frühlingsmut" - Zusammengesangskl. Krantz: Frls. Pfennig­
werth (Kl. Hildach), Sievert (KI. Scharfe), Löwe (KI. Hildach). Beg!.: Krantz. 

4. Präludium, Fuge und Marsch fiir Klavier von J. Raff' - Fr!. Mansch (Kl. Schmole). 

5* 
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r.. Drei Uhorlieder für weiblichc Stimmen mitBeglo deB Orcl!cblerti, op. 1ü, l'OI! F. Wüllller: 
a) "Abendlied", b) "Die Libellen", c) "Trost" - Oberste Chorklo Wiillner. 

6. Deklamation: .,Die Aehrenleserin" von Ch. Ilohlfeld - Frlo Rau (Kl. Jaffe) . 
7. Zwei Terzette flir weibliche timmen, op. 94, von F . Ililler: a) "Vigilie", b) "Frühlings­

werden" - Zusammengesangsklasse Kran tz : FrIR. iValther und Michalsk.,· 
(In Scharfe) und Fr!. Löwe. 

8. Konzertstiick fiir Klavier und Orchester, F-moll, op. 7\\ \"on C. :J,I. I' . Weber -
Frl. ~Ieyer (KI. Blassmann). 

20. ~Iäl'Z 1883 (Oöl's ensanl). 
Gedächtnisfeier für Richard Wagner. 

1. Tmuermarsch aus der "Sinfonia eroica" von L . \"an Beethoven. 
2. Trauerge~ang (nach dem zu iVebers Begräbnis komponierten Chor) von Rich. Wagner. 
3. Zum Gediichtnis von Richard iVagner (gedichtet von A. 'tern) mit anschliessendem 

Chor aus den "Meistersingern" yon Richard 'Wagner - Zeischke (Klo i\larcks). 
4.. Zwei Rtudien zu "Tristan und Isolde", fiir eine Solostimme mit Klavierbegleitung : 

a) "Im Treibhaus", h) "Träume" \'on Richard i\'agner - FrJ. • ieyert 
(KI: Scharfe). 

5. Vorspiel und Liebestod fiir Orchester aus "Tristan und Isolde" I'on Richard Wagner. 
6. Elegischer Ge ang fiir Chor und Streichorchester \'on L. I'an Beethol'en - Oberste 

Chork!. Wüllner. Orchesterk!. Wüllner. 

27. Juni 18 83 (Reside nztheatel'). 
1. Der Wasserträger, Oper I' on Cherubini (Ouverlüre und 1. Akt). - Graf Armand: 

Ginsberg , Constanze: FrJ. Terreni (KI. ,charfe), licheli, iVasserlräger: 
Hartmann (KJ. Hildach l, Daniel, Greis: Gersleroph IKI. Scharfe), Anton: 
F'rancke (K!. Rcharfel, Marcelline: Fr!. Scholz (KI, Hildach), IIauplmann: 
i"ilberstein (KI. farcks), zwei Soldaten: Berg, Pflücke (KI. larcks). 

2. Das Rendez-vous, Dram!l. in Versen von Frans:ois Coppee. Uebersetzt von IV. Grafen 
Baudissin. Gräfin: Fr!. , \'inkelmann IKJ. Marcks). Raymond: ZeiRchke 
(RI. Marcks). 

3. Der Freischütz, romantische Oper von C. 1. v. Weber. - IU. ~\kt: Ottokar: Zippel 
(KJ. Bruchmann). Cuno: Gersteroph. Agathe: Frl. Pfennigwerth (K1. 
Hildach). Aennchen: Fr!. Waltel' (KI. Scharfe). Caspar: Lehnert (K!. Hi ldach). 
:\Iax: Ginsberg. Ein Eremit: JIartmann . Brautjungfern: Frls. Schmuck 
(KI. Thiele), ßleyer (KI. Scharfe), Hoschke (K!. Hildach). Jägerburschen : 
Berg, Pflücke, BJlberstein. Chor: Schiiler der obersten Chorklassen. Beg!.: 
Orchester des König!. Conservatoriums. Musikal. Leitung: Wüllner. Szen. 
Leitung der Oper: Eichberger. Studium der Opernpartien : Krnntz. 
Correpetitor: Reifert. Bzen. Leitung des Rchauspiels: Marcks. 

13. Juli l 8 83 COach s Sille ). 
Schluss · Konzert. 

1. Lied der Parzen aus Goethea "Iphigenie in Tauris", fiir seehsst. Chor und Orchester 
von J. Brahma - Vereinigte C'horklassen. 

2. Konzert für Vir,loncello, D-moll, Andante und Finale \'on .J. Raft· - Grundmanll 
(K!. Grützmacher). 

!1. Konzert für Kla\'ier, G-dur, No. 4, von L. van Beetho\'en - Fr!. Meyer (K!. BIassmann). 
4. Konzert fiir Klarinette (I. Satz) \'on L. Spohr - Marhefka (K!. Demnitz). 
r). Doppelqllartett aus dem Oratorium "Elias" \'on F. Mendelssohn - Zusammengesangsk!. 

Krantz: Fr!. Pfennigwerth (Kl. Hildach), Michalsk~' (K!. Scharfe), Sie,ert 
(Kl. Scharfe), Löwe (K!. Hildach), Herren Mann (KI. Scharfe), Francke 
IKI. Scharfei, Zippel (Kl. Bruchmann), IIartmann (K!. IIildach). Be/l:!.: 
Kmntz. 

6. Konzert fiir Violine, D-moll, \'on N. W. Gade - Ahner (K!. Rappoldi). 
7. Konzert für Klavier, . 'I.-moll, von R. Schumann - Fr!. Mansch (K!. Schmole). 
8. "Gott in der Natur", Hymne fiir vierst. Cbor und Orchester \'on F. Schubert, orchestriert 

,'on F. Wüll ner - Yereinigte Chorklassen. Hegl.: Orchestel'kl. Wiillner. 

29. Januar 18 8 4 . 
Vortragsübung der Schüler der 11. Abteilung. 

1. Ronate für 1,lader und Yioline, E-moll, Y(ln :.\rozart - Fr!. Thornton (KI. Diirillg), 
Braun (Kl. Rappoldi). 

2. Zwei Lieder: a) "Rose und Nachtigall", b) "Das Ringlein", von Rubinstein -
Frl. Winterbotham (R!. :Fran Falkenberg), Begl.: Fr!. Galle (K!. Krantz). 
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S. Jrupl'Urnptu .'10. 2 für Rla\'ier \'on , 'chubert Frl. Dagge (KI. 10'1'1. Franck). 
4. Zwei Lieder: a) "Mein Herz ist wie die dunkle Nacht", bl "Mit deinen bhlllen 

Augen", von Lassen - Koppel (KI. IIildach), Beg!. : Lehnert. 
3. Sonatine fiir Klavier, G-moll, op. 49 I I. , atz), von Beethoven - Hans Krantz 

IKI. Krantz). 
6. Zwei Gesänge: a) "Felice notte ~larietta" von Reissiger, b) "La Zingara" von 

Donizetti - Frl. Zimmermann (Kl. Frau Falkenberg), Begl.: Fr!. Galle. 
7 .• I.ndante fUr Klavier, F-dur, "on Beetho\'en - Frl. Zeutzius (Kl. Dittrich). 

Zwei Duette: a) "Boten der Liebe", b) "Die chwestern", von Brahms -
Frls. \Vinterbotham, Zimmermann, Be~!.: Fr!. Galle. 

9. 'onale fUr Klavier, G-dur, op. 79 (I. "atz), von Beethoven - Buschenhagen (KI. Krantz). 
10. Arie aus der Johannespassion (Rs ist vollbracht) von J. S. Bach - Fr!. Berge 

(Kl . Fr!. Fleckeisen), Begl.: Fr!. Galle. 
11. .I.ndante mit Variationen für Klal'ier, op. 82, von Mendel.solll1 - Hirsch (KI. Sigi!'wund l. 
12. Zwei Lieder: a) "Des Müllers Blumen", b) "Der l\1iilJer und der Bach", von, chubert­

Fr!. 'chacko (KI. Frau IIildach), Beg!.: Frl. Becker. 
Il). ~wei Klavierstücke: a) Etude, As·dur, von MoscheIes, b) Rondo, Es-dur, \'on Weber­

Fr!. Pfuhl (KI. IIöpner . 

2ö . . 'pl'lI ISS-I (IIotel tle Saxe). 
Nachfeier des Geburtsfestes Sr. Majestät des Königs Albert. 

l. "Sall'urn fac regern" \'on ~l. Hanptmann - Die oberste Chorklasse (Kl. \\'üllner). 
2. Chöre und Zwischenakte zum Drama "Thamo, König in Egypten" I'on GebIer, 

von W. A. Mozart rmit verbindendem Texte von Gisbert Frhl'. v. Vincke, 
zum ersten Male) - Gesang- Roli: Frls. Walter, Sievert, Herr Mann 
(KI. charfe), Ojanpera (KI. Hildach, Znsammengesangskl. Krantz. Der 
\'erbindende Text gesprochen von Fr!. QuerfUl·th (!CI. Jaffe). 

;~. 'el'enade fUr Orchester \'on E. E. Taubert (Manuskript, zum 1. Male). 
-1.. VOl'Spiel zum Mnsikdrama "Die ;\Ieistersillger \'011 i\'ürnberg" yon R. \\'agller -

Orchesterkl. Wlillner. 

2. Juli ISS.J.. 
1. Der fliegende Holländer, Oper \'on R "Wagner - . \rie aus dem 1. ,\kt: Der 

IIoJländer: Ojanpera (Kl. IIildach). 
2. Egmont, Trauerspiel von Goethe -- Szene aus dem 4 . • \kt: Egmont: Zeischke, Alba: 

Kirschmarski (Kl. ;\IarcksL 
:l. Der Waffenschmied, Oper von Lortzing - Duett aus dem 2 . • \kt: Marie: Frl. Miinnich 

(Kl. Scharfe), Konrad: Ojanpera. 
1. Kuriert ! Dramatischer Scherz - Der Mann: Zeischke, die Frau: ].'rl. Faust, der 

Doktor: Kirschmarski (Kl. Marcks). 
5. Der König hat's gesagt, Oper von Leo Delibes - 1. .\kt: Marquis \'. MoncontoUl': 

l. 
2. 

" v. 
i. 

;;. 
6. 
7. 
H. 

IIartmann (Kl. Bildach), Marquise: :Frl. Rockstroh (Kl. Hildach\ Philomele, 
Chimene, Agathe, .\ngelique, deren Töchter: Frls. Pfennigwerth (KI. Bildach), 
Terreni, Münnich, Sievert (KI. Scharfe), Baron v. Merlussac: Zeischke, 
Gautru: Kirschmal'Ski, Marquis v. Flarambel: Frl. IIoschke (Kl. Bruch­
mann), Marquis de la Bluette: Frl. Loewe (KI. Hildach), Miton: Francke 
(KI. charfe), Javotte: Fr1. Walter (Kl. Scharfe), Benoit: Jenss (Kl. Scharfe), 
Pacome: Mann KI. f'chal'fe). Rzen. Leitung: Eichberger, musikal. 
I,eitung: Krantz. 

12. Juli I SS .. (Gewcl·behaus). 
Schluss-Konzert. 

Oll\'ertüre zu "Leonore", No. 3, von L. v. Beethoven - Orcheslerkl. \Vüllner. 
Arie aus "Die 'chöpfuug" (Auf starkem Fittiche) von J. Haydn l' rl. Rockslroh 

(RI. llildach). 
Konzert ftir Klavier, B-moll, \'on X. Rcharwenka - Frl. Mansch (RI. Blassmann). 
"Kyrie eleison", " anctus", " ,\gnus Dei" ftir vierst. Chor, Soli und Orchesler von 

Ernst IIeuser rKowpositionskl. Wlillner) - Die vereinigten Chorkl., Solis: 
Frls. Rockstroh, f'ie,'ert, Herren ;\lann, Lel1Dert (KI. charfe). 

Konzert·AlIegro für Violine von .\. Bazzini - Charley Bildebrandt (KI. Rappoldi). 
Arie aus ,,'l'annhäuser" (Dich teure Halle) \'on R. " 'agner - Frl. Tereni (KI. Hcharfe . 
Konzert für Klavier, A-moll, von E. Grieg - Schirmer (KI. Krantz). 
Eingangschor, figurierter Choral und 'chluss-Choral aus der Cantate "Ein' feste Burg", 

für viel 't. Chor und Orchester von J. S. Bach - nie I'creinigten Chorkl. , 
Begl.: Orchcster (les Kiinigl. Con~er\'atoriums. 

I 

: 

I: 

l 
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16. JallUat' lSSii (Böt's ells aal). 
Soiree für Chorgesang a capella, 

1. a) "Ave Maria", vierst., von Jakob Arcadelt, b) "Jesus dulcis memoria" , \'ierst. , VOll 

Tomaso Ludovica da Vittoria, c) "Exultnte Deo", vierst. von .\lessandro 
Scarlatti. 

2. Zwei "Preussische Festlieder": a) "Am ersten Sonntage des Advents", fünfst. , von 
Joh. Stobäus, b) "Von der Geburt Christi", achtst. von Joh. Eccard. 

3. 'onate für Viola di Gamba und Clavecin (I. , 1I. Satz) von Ph. Em. Bach - Paul 
de Wit. Begl.: Krantz. 

4. Motette: "Lob und Ehre" für Doppelchor vou J. '. Bach. 
5. a) 'fanzchor, fUnfat., von J. B. Lully, b) "Mit Lieb' bin ich umfangen" , vierst., von 

Antonio Scandelli, c) Altfranzösisches Tanzlied, vierst., bearbeitet von Franz 
WiUlner. 

6. a) "Lenzestriebe", vierst. , yon Hans von Bülow, b) " üsses Begräbnis", sechsst., von 
Ignaz Brüll. , 

7. a) Largo für Viola di Gamba mit Klavierbegl. I'on G. Tartini, b) Air d'Eglise für 
Viola di Gamba solo con Marin Marois - Paul de Wit. Begl.: Krantz. 

8. Drei Volkslieder, yierst.: a) L' Agnesina, neapolitanisch, bearbeitet von G. W. Teschner, 
b) "Ich hab' die acht geträumet", norddeutsch, bearbeitet von Julius ~faier, 
c) "Die Vögelein, sie sangen", niederrheinisch, bearbeitet von Julius Maier. 

~) . Drei Romanzen: a) "Das Schifflein", vierst., mit Horn, Flöte und Sopransolo, b) "Der 
traurige Jäger" , fünfst., c) "Schön Rohtraut", vierst., von Robert chumann­
Oberste Chorklasse Krantz. 

23. Jalluat' lSS~ (Böl'sens aal). 
1. ::linfonie G-moll, No. 2, von W. A. Mozart - Orchesterkl. Hagen. 
2. Zwei Duette für Sopran und Alt, op. 14: a) "Ständchen", b) "Neue Liebe, neues 

Leben", von Franz Ries - Zusammengesangskl. Krantz: Frls. Nitzsche 
(KI. Scharfe) Berge (KI. Thiele). Beg!.: Krantz. 

3. Variationen für Orchester über ein Thema (Chorale Rt. Antoni), von Jos. Haydn, 
op. 56a, von Joh. Brahms. 

4. Zwei Terzette für Frauenstimmen, op. 188: a) "Empor", b) "Die Nymphen im Rhein", 
von H. Marschner - ZusammengesangskI. Kran tz : Frls. Eyferth (KI. Hildach) , 
Berge (KI. Thiele), Frau Seidemann (RI. Rcharfe). Beg!.: Krantz. 

5. :-iinfonie, F-dur, op. 93, von L. "an Beethoven. 

23. lUäl'z l S Sii (Böt'sens aal). 
Bach· Händel- Feier. 

Kompositionen 1'0 11 Joh. Seb. Bach: 
1. Motette "Jesu, meine Freude", flinfst., für Chor a capella - Oberste Uhorkl. Krantz. 

Solostimmen: Frls. Eyferth (RI. Hildach), Nitzsche (KI. Scharfe) , Fron 
Bächi (KI. Hildach). Zusammengesangskl. Krantz. 

2. Suite H-moll, No. 2, für Orchester (Kl. Hagen). 
3. Cantate "Schlage doch, gewünschtel::ltunde" für eine .\Jt timme mit Orchesterbegl. -

Frau Bächi. 
4. Konzert, .\.-moll, für Klavier, Flöte und Violine mit Beg!. des I::ltreichorchesters -

Fr!. Gassner (KI. Blassmann), Herren I'chmieder (KI. Fürstenau), Charley 
Hildebrandt (RI. Rappoldi). 

Kompositionen von G. Fr. Händel: 
5. Concerto grosso No. X für Streichorchester (K1. Wolfermanu). 
6. Trio für zwei Soprane und Bass (Klavierbegl. bearbeitet von Brahms) - Zusammen­

gesangskI. Krantz: Frls. Nitzsche, Eyferth, Herr Dresslei' (K1. Achal·fe). 
Klavierbegl.: Krantz. 

7. Krönungshymne No. Il: "Der Flugt wird sich freu 'n", für Chor und Orchester -
I. Chorkl. Krantz, TI. Chorkl. Remmele, Orchesterkl. Hagen . 

22. Jonl1S Sii (Böt'sensaal). 
Kompositions - Abend. 

1. Konzert-Ouvertüre für Orchester von Adolf Gunkel (1\:1. Draeseke). Dirigiert vom 
Komponisten. 

2. Drei I'ätze aus einer Messe für gern. Uhor, vier- und fünfst. , von FrrulZ Frenzel (Kl. 
Draeseke) : a) " Agnus Dei", b) " Beneili('tus", c) "Gloria" - Oberste ChorkJ. 
Kranlz. 
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3. Quartett fli:; Klavier, Y~oliue, ~iola uud Yioloncell ,·ou.~dru. ~'Ieibcher (K.1. Draeseke) _ 
Zusammensplelkl. "olfermann: Herren Rohr (1\..1. Blassmann) Krevssig 
und Schramm (KI. Rappoldi), Mann (KI. Grützmacher). '. 

I. Drei Lieder für Cho:, vierst.: a) "Früh)ing'!'glaube" .von Max Krause (KI. Rischbieter), 
b) "NordlIcht" von ~\.rno RelChert (Kl Rlschbieter), c) ,,~unlicgt die Welt 
umfangen" von Richard Peschkau (KI. Rischbieter) - Oberste Chorklasse. 

~. a) Duett für opran und Alt: "Herbstklage" von Franz Kretschmer (KI. Dl':leseke) -
ZusammengesangskI. Krantz: Frls. Nitzsche (Kl. charfe), Berge (Kl. Thiele). 
b) Zwei Canons, dreist, mit Kla,· ierbeg!. von Karl Türcke IKI. Rischbieter). 
1. ,;Wenn sich zwei Herzen scbeiden", 2. "Vorwärts" - Frls. Rockstroh 
(KI. Hildach), Nitzsche, Eyferth (K!. IIildacb). 

G. a) Lied für Franenchor und olo·Quartett: "Mädcbengedankeu" von EH e chwab­
häuser (KI. Draeseke) - Soli: Frls. Rockstroh, Eyferth, Berge, Frau Bächi 
(KI. Hildach). b) Zwei Lieder für Chor, vierst., von Albin Trenkler (KI. 
Draeseke): 1. "Zur Nacht", 2. "Ihr Auge" - Oberste ChorkI. Krantz. 

i. Drei Lieder mit Kavierbeg!.: a) "Der. chnee zerrinnt", b) "Neuer Frühling ist ge­
kommeu" von Frida Wilhelmsmanu (Kl. Rischbiete1'), c) "Frühlingslied" mit 
obligater Flöte vou Carl Panzner (Kl. Rischbieter) - Fr!. Rockstroh. Flöte: 
Winkler (Kl. Fürstenau). 

• BYl1lphonie E-moll für Orchester (Il., In., IV. !:-latz) "on Albert Baron Franchetti 
(KI. Draeseke) - Orchesterk!. Hagen . 

29. Juui 188ö (Ge\Vel'behau!!!l ). 
Schluss - Konzert. 

1. Ouvertüre zu "Fiugalshühle" (Hebriden) vou Mendelssohu - Orche.terkl. Hagen. 
2. Konzert CUr Klavier, G-moll, op. 7, \'on Ed .• chütt - RöhT (KI. Blassmann). 
3. Arie aus "Die Zauberflöte" (Dies Bildnis ist bezaubernd schön) von Mozart - Francke 

(KI. Scharfe). 
4. Adagio und Rondo aus dem Konzert No. 1 CUr Klarinette, op. 73, von C. M. Y. Weber -

Gustav Krause (KI. Demnitz). 
5 . .Arie aus "Odysseus" (Hellstrahlender TagJ "on M. Bruch - Frau Bächi (Kl. Hildarh). 
6. Konzert o. 1 für Violine (I . • atz) von Palffiniui - Carl Hildebrandt (KI. Rappoldi). 
7. "Die Ruinen von Atben", op. 11S. von Beethoven. (Biihnen-Fest- und Nachspiel 

von A. vou Kotzebue.) Fiir hol', Soli und Orchester mit verbindendem 
Text von Rodenberg - Vereinigte Chork!. Kmntz, Remmele, Orchesterkl. 
Hagen. oli: Frl. Rockstroh und Herr Koppel (RI. Hildach). Deklamation: 
Zeischke (KI. Marck~). 

s. Juni 1 8 S6 (BI'auns notei). 
1. Margarethe, Oper von Gounod. - 3. Akt: Mru'garethe: F1'l. Nitzsche (KI. charfe l, 

• 'iebel: Fr!. v. Berthold, Frau Marthe: Frau Müller-Bächi (KI. Hildach), 
Faust: Heydrich (KI. Scharfe), Mephisto: Dressler (K!. Beharfe). 

2. Euryanthe, Oper von 'Veue ... - Szenen aus dem I. Akt: Euryanthe: Fr!. f'isterman s 
(KI. Hildach), Eglantine: Fr!. Witzmann (K!. Hildach). 

;t Des Teufels Antheil, Oper von Auber. - fjzenen aus dem 1. und 2. Akt: Bl'oschl: 
Fr!. f'chaeko (KI. Hildach), Casilda: Fr!. v. ßerlhold), Der König: 
Dre. sler, Die Königin: Fr!. Berge ' 1. Thiele), • zen. Leitung: ElCh­
berger, musika!. Leitung: Kmntz. 

16. Juni 1 8 86 (BI'auns Hotel). 
1. A'ida, Oper von Verdi. - Szene aus dem 2. Akt: Amneris: Fr!. Nitzsche (KI. • 'Ch3rfe), 

.\'ida: Frl. \'. ßaumbach. 
2. Aennchen von Tharau , Oper "on H. Hofmann. - i:izenen aus dem 1. Akt und 

2. Akt: Gretchen: Fr!. 'chacko (K!. Hildach), Johannes: Heydrich 
lKI. f'charfe), v. Hennewitz : Dress1er (KI. charfe). 

:3. Der Wildschütz, Oper ,'on LOl'tzing. - Rzenen aus dem 1. ,\kt und Arie aus dem 
2. Akt: Baculus: Dressler, Gretchen: Fr!. 'chacko, Baronin Freimann : 
FI·!. Nitzsche, Nanette: Fr!. Berge (Kl. Thiele), Baron KronthaI: f'chöne­
berger (KJ. ~wobodal. 

22. Juni 1886. 
Drgelprüfung in der Kreuzkirc he. 

1. i"infonie fiil' Orgel, D-dm lmit Beg!. des treichorchesters, 2 Oboen und Fagott), VOll 

J. 1". Bach - Tiircke (Kl, Janssen). 
2 . . \rie alls "EJins ' Höre, TRJ'Uel \'on ~Iendelssohn - Fll Grossschupf I KI. • 'charfel. 



:.l. lillrouuktiou UllU Fuge für Orgel, Es-uut·, \'ou Türcke - Türcke I K!. Dmebeke.' . 
4. Rezitativ und Arie aus "Messias" (Blick auf) vou Händel - Dress I' (K!. .Janssen), 

Hegl.: Polenz (K!. Höpner). 
5. a) .\.dagio für Orgel , B-dur, von Osk. " 'ermann - BiI'11 (KI. Höpner); b) Finale 

aus der Sonate F-moll, op. 115, von G. Merkel - Matthews (RI. IIöpnet· l. 
6. Zwei Terzette für Frauenstimmen von Raff': a) "Nun ist der Tag geschieden", op. 184, 

b) " ind die Rterne fromme Lämmer", op. 18+ - Frls. Nitzschc, Apitz, 
Frau i"eidemann "I.. 'charfeJ, ZusammengesangskI. Krantz. 

I . ..ldagio fü.r Orgel, E-dur, op. 35, vou G. Merkel - IIempel (Kl. JanssenJ . 
. Konzert, G·moll, fiil' Orgel (mit BegJ. des treichorchesters und zwei Oboeu , von 

Händel - Polenz, tl'eichOl'chester: KI. Wolfel'mann. 

2S. Juni ISS6 (Gewel'bebatlS). 
Schluss-Konzert. 

1. Ouvertüre: "Die Weihe des Hauses", C-dur, op.12!, voul3eetho\'en - Ol'Chestel·kJ.lIagen. 
2. Kouzert für Violine, op. 55 (II., IH. Satz" von 'polu' - Mahn (KI. Rappoldi). 
~ .• \ rie aus "Die chöpfung" ( ud Gott sprach: Es bringe die Erde hervor), \'on 

IIaydu - Dressler (KI. :::icharfe), Dirigeut: Trenkler (lU. Hageu). 
1. Konzel'lstück fiir Oboe "on Klughardt - Rchröter (KI. IIiebendahl). 
5. Konzert für Yiolonrello (l I., 1. Satz) von Molique - Heinrich Pudor (RI. Grützmacher). 
6. Arie aus "Der Barbier von Sevilla" lUna "oce poco f1l) \'on Rossini - Fr!. chacko 

(In Hildach) . 
7. Viel' Klavierstücke, I!:espielt bei der Flügel-Konkurreuz: a) Präludium und Fnge, 

B-dur, T, No. 21, von J. S. Bach, b) onate, Es-du!', op. 31 (T. i'4atz), \'on 
Beethoven, CI Romanze, Fis-dur, von R. Rchumann, d) Impromptu, Fis-dur, 
von Chopin - Krouke (KI. Rothl. . 

8. "Frühlingsfeier" von K1opstock, für Tenor- i"olo, Chor und Orchester vou Franz 
Frenzel (Kompositionskl. Draeseke) - Rolo: Heydrieh (K!. i"charfe), 

horkl. Krantz, Remmele. 

30. ~Iiil'Z ISSi (Gewel~bebaus). 
Schluss-Konzert. 

1. Konzert-Ouvertüre, op. 7, \'on Jul. Rietz - Orchesterkl. luppoldi, Leitung: Hagen. 
2. Konzert für Violine, op. 26, von ~Iax Bruch - Mahn (KI. Rappoldi). 
3. Arie aus "Margarethe" (Ha, welch Glück) "ou Ch. Gounod - Frl. Sauer (ID. f:lcharfe). 
4. "Airs valaques", Fantasie für Flöte von Fz. Dopplel' - Müller (KI. }'ürstenau). 
5. Konzert fü r Violoncello iJT., l II, Satz) \'on Raff' - Jühnig (1\.1. GrUtzmacherj, 
6. Arie aus "Der Freischütz" tWie nahte mir der Schlummer) "on C. Y. " 'eber 

Frl. Beil (RI. ,'cbarfe). 
7. Drei Klavierstiicke: a) P räludium und Fuge, Cis-dur, No. 3, \'on .J. S. Ba.::h, b) Sonate, 

-moll (f. ' atz) , von Fz. Schubert, c) I. Scherzo, H-moll, op, 20, von 
Chopin - Panzner (RI. Krantzl, 

8 . . \ (h'entlied (Dichtung von Fr. Rücken) für Soli, Uhor und Orchester, op. ~O, \on 
F. Draeseke - die vereinigten Chorkl. Rrantz, Remmele, Soli: Maun 
(frUher RI. Scharfe) , Jensen , 1'1'1. Apitz (KI. Scharfe) , l' rau Hclllegel 
geb. ,eydemann (frUher R I. • charfe). 

lO. No\'embe-I' l~Si (Bi)I'l'\elll'\oal). 
Chor-Soiree. 

1. a) ,,0 vos omnes" von Gio\'auni Pierluigi da Palestrina, u) "Teneurae factae sunt" 
von Michael Haydn. 

2. >t) Gebet, op. 8 No. 2, \'on Yolkmar Scburig, Ut .\dventlied, op. 27 :\0. 1, \'on 
08kar Wermann (friiher Rch. d. C.) - Oberste Chorkl. Krantz. 

3. ~onate für Klavier und Yiola a!ta, op. 14, \'on Max Meyer.Olbersleben - Frl. l\leyer 
(Lehrerin, früher ch. d. C.), lIerr Remmele. 

4. ~Iotette "Herr, ich warte auf dein Heil" für Doppelchor, achtst., vou Joh. Mich. Bach. 
5. vVeihnacbtsgesang: "C'ongrntulamini nun!' onmes", fiinfs!., von Nikolaus Zanchius 

(Zangius). 
6. Zwei deutsche Madrigale: a ) "lunsbruck, ich muss dich lasseu" von Heinrich Isaac, 

b) " ichers Teutschland, schläff tu noch?" deutsches Volkslied allS der 
Zeit des 30jährigen Krieges. 

7. Zwei italienische Volkijlieder, bearbeitet von (iust. "'ilh. Teschner: a ) Die Procidanerin , 
h) Blindekuh (Aicihani~!'h 1. 
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8. ~oli für Viola alla: a) .\nuante au uem 1. Konzert ,'on llerlll:lnll Hitter, b Homanze 
aus der Oper "IIalka" von Htanislaus Moniuszko - RemmeJe, Begl.: 
Frl. Meyer. 

fl. Die Heinzelmünnchen pranuskript, zum 1. Male) von FelL" Draeseke - (,horkl. Krantz. 
10. ?;wei Chorlied~r von Josef Rheinberger: a) 'Valdesgru s, op.2 No. 5, b) ".\11 meine 

Gedanken", op. 2 No. 1. 

21. :.11iil'Z I SSS (Ge \\'e t'beba u lS). 
Schluss-Konzert. 

1. OU\'erlüre zu "Leonore", :::;0. :1, \'on L. v. Beethoyen Orchebterkl. Hagen. 
\!. Konzert, E-moll, für YIOHne (r. atz), \'on F. MendeJssohn-Bartholdy - Frl. Bruck 

tKl. Rappoldi). 
;,) .• \rie aus "Der 'Widerspenstigen Zühmung" (Die Kraft versagt) von H. Gö!z -

Fr!. ". Berthold (KI. ~charfe) . 
4. Konzert No. 3, für Yioloncell rr., 111, i"atz) , \'(1I1 F. Grlitzmacher - nger 

(Kl. Grützmacher). 
5 . . \rie aus "Der Freischütz" (Wie nahte mir der Schlummer) von C. iH. v. "'eber -

Frl. Klein (KI. Frl. Orgeni). 
6. Konzert ·tück für Oboe, op. 33, \'on J. Rietz - Wentscher (KI. lliebenduhl). 
7 .. \rie aus "Dinorah" (Du leichter ~chatten) von G. Meyerbeer - Frl. Apitz (lG. Hcharfe). 
8. Drei Klavierstücke : aJ Präludium und Fuge, Cis-dur (2. Teil), "on ,J. ~. Bach, b) Sonate 

op. 90 t1. Ratz) , von L. v. Beetho\'en, c) op. 12 (Heft 2) : I) "ln der 
~ucht", 2) "Tranmeswirren" VOll R. RcllUmann - ~her\\'ood (KI. Roth). 

9. Finale des \. .\ktes aus der uDI'ollendeten Oper "Loreley", op. 9, für Ropran-Solo, 
Chor und Orchester von ~lendelssohn-Barthold~' - die vereinigten Chork!. 
Krantz, Remmele und das Institutsorchester , ~olo: Fr!. Kreuzigel' , spüter 
Frau Eichberger (K!. f-4chal'fe '. 

21. ~Ii"'z I SSS. 
1. Fidelio, Oper "Oll Beelho\·cn. - Szenen aus dem 1. .\kt: Rocco: Buer, Marzelline: 

Frl. Ziesche, Jacquino: Sommer (KI. Mann), Leonore: Frl. Kreutziger). 
2. Maurer und Schlosser, Oper \'on Auber. - t-3zenen aus dem 2 . . \ kt: IIenriette: 

Frl. ". Berthold, Madame Bertraud: Frl. Neuhaus). 
H. Der Wildschütz, Oper von LOl'tzing. - Szenen aus dem 1. Akt: Die Baronin: 

Frl. Neuhaus, Tanelte: Fr!. Kreuziger, Bacnlus: Baer, Gl'etcben: 
Fl·1. \'. Bel'thold. Die f-4chüler sind ans der 1\1. lanll. Szen. Leitung: 
Ei eh berger. Mnsikal. Leitung: Bercht. 

u. Jliil'Z I SSt} (Bt'a uus lIote l). 
Kompositions - Ab end. 

]. Kouzert-Ouvel'lÜl'e fiir Orchester "on Ernst Göthel (Orchesterkl. Rappoldi). 
2. Drei Lieder fiir "ierst. Chor \'on Georg Pittrich: a) "F'rühlingslied", b) ".\beud-

glühen", c) "Ostern" oberste Chorkl. Krantz, dirigiert vom Komponisten. 
n. Drei Sätze aus einem Quintett, fiir zwei Yiolinen, Yiob und zwei Yioloncell, VOll 

Ernst Göthel - Zusammenspielkl. 'Volfermanu: Schiller, IIildebrand, 
!Iaertel (KI. Rappoldi), i"chirmer, Zeidler (lü Grützmacher). 

4. Zwei Lieder fiir Sopran von Percy Shel'wood: a) "Fl'iihlingsruhe", b) "Heiselied" -
Fr!. Brüning (KJ. Fr!. o rgeni) , Begl.: Sherwood. 

5. <luintett fiir Klavier, zwei Yiolinen, Viola und Violoncell von Percy Sherwood -
Zusammenspielkl. Kirchner: Khenvood (KI. Hoth) , f'chiller, IIildebrandt, 
IIaertel, ~cbirmer. 

G. Scherzo für Orchester von Georg Pillrich. 
I. ".\gnus Dei", aus einem Requiem für Holi, gemischteIl Chor lind Orcbester "011 Percy 

Shel'wood - Soli: FrJs. Bisrhoff, Nagel, ITerren ommer (KJ. ,charfe), 
Böhme. Riimtliche Kompositionsschüler aus der KI. Draeseke. 

26. :.1liil'z l SS9. 
Vortrag von Schülern der 11. Abtei lu ng, 

1. ~onate, D-dur, für Klavier und Vioüne, op. 12, von L. I' . Beetho\'en - Frl. Orlinert 
(KI. Janssen), IIaertel (KI. Rappoldi). 

2. Zwei Lieder: a) "Mondnacht" von R. cllllmunn, IJ) "Lnu schläfst dn, mein 
Mädchen", c) ,,0, lass dich balten, goldnc ~onnc" \'on ,\. Jcnsen -
Frl. Lehnert (K!. Fr!. F1eckei8en). 
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3. Konzert für Klavier, Es-dur (I. Ratz ), mit zweitem Klavier yon J. Field - Frl. 
v. BandeI (Kl. Höpner:. ' 

·L Gpbet des Valentin alls "Margarethe" von Ch. Gounod - ßachmann (K!. Jensen). 
5. XXIX. Konzert fiir Violine (I. Satz) von G. B. Viotti - Pokorny (KI. Coith). 
6. Zwei Lieder: a) "Träume" von R. Wagner, b) "Frlililingsnacht" von R. Schumann -

Fr!. Altermatt (K!. Frau Falkenbel'g). 
I. Drei Htücke (Steppenbilder) fiir Klavier zu yier Händen, op. 39, Y(ln H. Hofmann -

Frls. Fritz, Grünert (K!. Janssen). 
8. Hchmuck-Arie ans "Margarethe" (Ha, welch' Glück) von eh. Gounod - Fr!. Lorenz 

(KI. Fran Falkenberg). 
!l Viertes Konzert fiir Violine (I. Satz) von P. Rode - Häcker (Kl. Kayser). 

10. Faschingsschwank a\lH Wien, für Klayier, op. 26, yon R. Sclmlllann: a) Allegro, 
b) Intermezzo, c) Finale - Fr!. Hesse (K!. Seifert). 

11. "Die Uhr" von C. Löwe - Fr!. Sonntag (Kl. Frl. Fleckeisen). 
12. Rondo brillante, für Klavier, Es-dur, op. 62, von C. M. Y. 'Weber - Hans Kl'antz 

(K!. Kl'antz). 
In. Zwei Lieder: a) "Allerseelen" ,'on E. Lassen, b) "Lehn' deine vVang'" von A. Jensen -

Fl'l. Caswell (KI. Frau Falkenberg). 
14. Präludium \lnd Sarabande flir zwei Klaviere Yon Nic. Y. ,Vilm - Frls. Hesse, 

Flaton (KI. Seifert). 

29. ;Jläl'Z I SS9 (Gewe ,·behaus ) . 
Schluss-Konzert. 

1. Ouyel'türe zu "Tannhäusel''' von R. vVagner - Orchesterkl. Rappoldi. 
2 . . -\l'ie ans "Samson" (Kommt all ihr Seraphim) , mit obligater Trompete ,'on G. F. 

Händel - Fr!. Gasteyer (KI. Fr!. Orgeni), Trompete: Werner. 
3. }'antasie pastorale hongroise fiir Flöte, op. 26 , yon F. Doppler .- Peschek 

(10. Flirstenau). 
4. Arie aus "Die Zauberflöte" (Dies Bild ist bezaubemd schön) yon \\' . A. Mozal-t -

Sommer (KI. Schmiel · 
5 . . \dagio und Vimce aus dem Konzertsück für "iel' vValdhömel' I'on H. Bübler -

Grosse, Richter, Hartun)!" Sirnmgen (KI. Ehrlich). 
6. Arie aus ,.Die Puritaner" (Son yergin yezzosa) \'on \T. Bellini - Fr!. Trenkmann 

(KI. Fr!. Orgeni). 
7. 10lllo Air yarie fiir Violine, op. 67, \'on Ch . de Beriot - Fr!. Wuertz (KI. Rappoldi). 
8. Arie aus "Achilleus" (Aus der Tiefe des Grames) yon M. Bruch - Frl. Nagel 

(Kl. Scharfe). 
9. Viel' f:)tücke für Klavier: a) Präludium und Fuge, G-dur, yon J. S. Bach, b) Sonate 

op. 111 (1. Satz) von L . Y. Beethoven , c) Notturno op. 15 No. 2, 
d) Etude op. 10 No. 5, yon F, Chopin - Buschhagen (KI. Krantz). 

10. "Schön Ellen", Ballade \'on Em. Geibel , für Sopran-Solo, Bariton·Solo, Chor nnd 
Orchester von Bruch - Chorkl. Kranlz , ,Remmele, Roli: Fr!. Brüning 
(KI. Fr!. Orgeni), Bariton-Solo: Jensen. 

21. Juni l SS9 ( G e w e l'be hans ). 
Feier des 800 jährigen Jubiläums des Fürstenhauses Wettin . 

1. a) "Lau date Dominum" für fünfzehnst. Chor (dreichörig) von Leonhard Lechner, 
b) "Salvum fac regern" für sechsst. Chor, für die Festfeier komponiert von 
Felix Draeseke - Oberste Chork!. Krantz. 

2. Prolog von Otto Senff - Fr!. Frey (Kl. Senfl:Georgi). 
3. Polonäse für Violine, op. 38, mit Begleitung des Orchesters YOll J. Mayseder -

Fr!. Wilhelmsrnann (KI. Rappoldi). 
4. Zwei Stücke für Klavier: a) Etude, Cis-moll, op. 25 No. 7, yon F. Chopin, b) Fantasie 

über ungarische Melodien von A. Rubinstein - Bruck (K!. Krantz). 
5. Zwei Lieder für Sopran: a) "Träumerei" von C. Banck, b) "Murmelndes LüJtchen" 

von A. Jensen - Fr!. Näser (K!. Jensen). 
6. "Andante cantabile" für Violoncello \.nachgelassenes Werk) mit Beg!. des Rtreich­

quintetts von W. A. Mozart -- Fr!. Bloxham (Kl. Griitzmacher). 
7 . ..... rie des Hüon aus "Oberon" (Die Eill'e rief mich zum Schlachtgefild) von C. M. 

v. Weber - Sommer (Kl. Scharfe). 
8. L'attente et l'arrivee, Fantasie für Klarinette mit Beg!. des Orchesters, op. 180, yon 

C. G. Reissiger - Oppitz (K!. Demnitz). 
9. Rezitativ und Arie der Anime aus "Die Nachtwandlerin" lL'anello mio l'unello Ei 

me l'ha tolto" von V . Bellini - Fr!. Brüning (Kl. Fr!. Orgeni). 
10. F es t·Marsch flir Orchester \'on . \. Httgen - Ol'chestel'kJ. Rappoldi. 
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ö. o I .. tobel' 1889. 
Frauenkampf, Lustspiel von Scribe. Uebersetzt aus dem Fra.nzösischen von Olfers. -

Gräfin von Autreval: Fr!. Frey, Leonie von YiUegontier: Frl. Heyne, 
Henri vun Flavigneul: Y oigt, GUFtav von Grignon: 'Vernicke , Baron 
von Monrichard: Andresen, Unteroffizier: Beuchel (ausbilfsweise aus der 
f::lologesangschule), Dienerin: Fr!. Bomemann. Biihnemorbereitung und 
Leitung: Senff-Georgi. . 

20. D e zember .18 89. 
Ein Sommernachtstraum , Lustspiel von \V. Sbakespeare, übel'Setzt von A. \\'. 

v. Schlegel, fUr die Bühne des Conservatoriums eingerichtet von Georgi, 
Musik von Mendelssohn - Bartholdy - Oberon: Fr1. Frey, Titania: 
Frl. Bornemann, Puck: F rl. Heyne, Bohnenbliithe: Fr!. Landau, Squenz: 
_\.ndresen, Schnock: Beuchel (aushilfsweise aus der Sologesangschule), Zettel: 
Wernicke, Flaut: Schweitzer, Schnauz: Voigt. Bühnenleitung: Senff-Georgi, 
sämtliche Schüler aus der Deklamationskl. Senff-Georgi, Klavierbeg1.: Pittrich 
(RI. Rotb). 

26. llät'z lS90 (Gewet'bebaus ). 
Schluss-Konzert. 

1. Ouvertüre zur Tragödie "f::ltruensee" yon Meyerbeer - Orchesterkl. Rappoldi. 
2. Adagio und Rondo aus dem IH. Konzert fUr Klarinette, B-dur, von Spohr -- Oppitz 

(K!. Demnitz), Dirigent: Pittrich (K!. Hagen). 
3. Rezitativ und Arie der Juno aus "Semele" von Händel - Frl. v. Niessen (KI. Jensen). 
4. Konzert für Violoncell, A-moll, von Goltermann - Fr1. Bloxham (K!. Grützmachm'). 
5. Rezitativ und Arie aus "Ezio" von Händel - Choroszczakowski (KI. Scharfe). 
6. Konzert für Flöte, op. 6\), von Molique -- Peschek (K!. Bauer). 
7. Cavatine aus "Der Barbier von Sevilla" \'on Rossini - Fr1. Brüning (KI. }'rl. Orgeni). 
8. Vier StUcke für Klavier (gespielt bei der Flügel-Konknl'renz) : a) Präludium und Fuge, 

C-moll, von J. S. Bach, b) Sonate, op. 110 (1. Satz) von Beethoven, 
cl Etude, op. 2 (Duo "Repos d'Amour") \'on Henselt, d) Etude, op. 10 
NI'. 12, von Ohopin - Frl. Rosenbaum (KI. Buchmayer). 

9. Prolog im Himmel aus der Oper "Mephistopheles", für Soli, Ohol', Harmonium und 
Orchester von Boito - Die vereinigten Chorklassen : Krantz, Remmele, 
Soli: Choroszczakowski und E. E. H. Böhme aus der obersten Ohork1. 

7. Novembel' 1890. 
Opern - Abend, 

Die Zauberflöte yon Uozal't. - Sarastro: Klement Qrl. Jensen), Tamino: Brendel 
(KI. Jensen), Königin: Frl. Malmede (KI. 1'1'1. Orgeni), Pamina: Fr1. Näsel' 
(KI. Jensen), Monostatos: Beuchel (KI. Scharfe), Sprecher: Luderer 
(K I. f::lcharfe), Drei Damen: Frls. Koreng (KI. Schalfe), Kern (K1. Jensen), 
van Niessen (KI. Jensen), Drei Genien: Fds. Godfrey (KI. Scharfe), F lader 
(KI. Fr1. Orgeni), Ortmann (a. d. Schauspielschule), Papageno: Gerson 
(KI. Schade), Papagena: Fr1. Lorenz (KI. Frau Falkenberg), Szen. Leitung: 
Eichberger. Musikal. Leitung: Y. Schreiner. Chorleitung : Bruck (Direktions­
klasse Rappoldi). 

14. Januar 1891 (BI'auns Hotel), 
Chor · Aufführung. 

1. Aus den Fest- und Gedenksprlichen für Doppelchor \'on Joh. Bmhms: a) "Unsere 
Väter hofften auf dich", b) "Wo ist ein so herrlich Volk". 

2. Aus "c.:antiones sacrae": ,,0 bone" von H. Schlitz. 
3. Motette: "Die mit Tränen säen" von F. Kiel. 
4. a) Nach einem Gebet aus dem X. Jahrhundert: "Gott, dem es eigen ist", b) Weih­

nachtsmotette, sechsst., \'on Alb. Becker - Oberste Chorkl. Krantz. 
5. Sonate fiir Klarinette und Klavier von F. Draeseke - Gabler, Sherwood (frübere 

Seh. d. 0.). 
6. Deutsche Volkslieder, Chorgesänge, von F. Wiillnel': a) "Gartengebeimnis", b) "Ab-

schiedsstundeI" c) ,,\Viegenlied". 
7. a) "Frühlingslust", b) "Heimatsklänge", VOll H. DÖl'in/l:. 
8. "Guter Rat" von Th. Gerlacb (früher Seh. d. C. ). 
9. "Die Heinzelmännchen" ,·on F. Dt·aeseke. 
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10. Zwei frallzösische Volkslieder \'on C. Reinecke: a) ,,0 komm', mein Kind, ZUIlI "'alt! 
hinein", b) "Schönste Griselidis". 

11. a) "Der Wald in stiller :Narht", b) "Friihlingsglanbe" von Fr. Reichel. 
12 .. \.us "Lustgarten neuer Teutscher Gesäng" von H . L. Hasler: a) ,,:IIit dein' lieblichen 

Augen", b) "Nun lasst uns fröhlich sein", fünfst. 
1~. a) "liru )!itternacht", b) "Kirmeslicd", \'on Frz. Lachner. 

3. ;Uäl'z l S fH (Saal d e i' Alts tädtel' Loge). 
Kompositions-Abend . 

1. Ouvertüre für Orchester \'on Herrn. Roscher (Orchesterkl. Rappoldi l - Einstudiert 
und dirigiert vom Komponisten (Direktionsk1. Rappoldi l. 

2. ,,~ommernacht", Lied für Sopran, Klavier und obllg. Violoncell von Paul Hoffmanu -
FrJ. Koreng (RI. Scharfe), IIoffmann (KI. Döringl, Zeidler tRI. Grützmacher). 

3. Von Lenz und Liebe, sechs Rtücke für Klavier \'on Bernh. Rchneider - Bruck 
(RI. Krantz). 

4. I. Satz aus einer Sonate für Kla\' ier lind Yioloncell von \\'ilhelm Leps - Leps 
(KI. 'herwood l, Zeidler. 

,J. \ ' ier Lieder für Sopran: a) und b) Zwei Lieder der Hildegunde, c) "Gute Nacht 
mein Herz", d) "Schön Rohtrant", \'on Gertmd Zeglin - 1'1'1. Koreng. 

0. Drei Sätze aus einem Quintett für Klavier und Streichinstrumente von Hermaun 
Roscher - Leps, pitzner, Xowak \rl. Rappoldi ), \'. Fossard IKI. Remmele), 
ZeidJel' (KI. Griitzmacherl. Eiustudiert vom Komponisteu. 

7. :O;chel'zo für Orchester von Paul Hoffmann. Einstudiert und dirigiert vom Komponisten 
\DirektionskJ. Rappoldi ). 

;t,wei Sätze aus einem Requiem für :Soli, Cbor und Orchester \'on El'I1st Göthel -
Oberstc Chorkl. Krantz, Soli: Frls. ~äser, Kern, IIen Brendel, Grützner 
(KI. Jenssen l, einstudiert und dirigiert \'om Komponisten . 

• 3. 7Uiit'z l S 91 ( _Uts tii(Uer' Loge ). 
Solisten-Abend mit Orchester. 

1. Violinkonzert, D-moll \L I:)atz) \'on David - Frl. Wignall (Jü Rappoldi l. 
2. a) l'Ioctnrno Des-dur, b) Rcherzo Cis-moll für Klavier \'on Chopin - Leps (KI. 

Rherwood l. 
:]. Rezitativ und Arie aus "Die l'Iachtwandlerin" \'on Bellini - Frl. Malmede (KI. 

Frl. Orgeni), Dirigent: Leps (KI. Rappoldi). 
-1. Violollcellkonzert (11., IIJ. Satz), von Ralf - Zeidler (KI. Gl'ützmacher). 
5. Arie aus "Die Zaubel'ßöte" von lIIozul't - Frau de Diaz - Albertini (KI. Scharfe). 
G Elegie und Rondo fiir Horn von Reissigel' - Krellwitz (Kl. Ehrlich). 
7. Arie aus "Oberon" vou Weber - Brendel ( Irl. Jensen). 
8. Klavierkonzert .\ -m01l (n., TI!. ~atz) "on Grieg - l'retzsc11 (Kl. ~herwood), 

23. ;Uiil'Z l S 91 (Ge w e t'be baus ). 
Schluss-Konzert. 

1. ülI\'ertürc zu ~hakespeares "Sommel'nachtstraum" \'on Mendels80hn - Bartholdy 
Orchesterklasse Rappoldi. 

2. ~zenc und Arie aus "Der " 'affen schmied" von Lortzing - Frl. Näser (KI. Jenscn). 
Dirigent : Bl'llck (KI. Rappoldi). 

:1. Violin-Konzert Fi~-moll von Vieuxtemps - Spitzner (K1. Happoldi ). 
4. Präludium und Fuge, wobltemperiertes Klavier No. 14, von .J. Bach; ~onate, 

op. 106, 1. :-;atz \'on 13eethoyen ; Mazl1l'ka op. 33, IV von Chopin; Taran­
telle, für Kla.Yier (gespielt bei der Flügel-Konkurrenz) - Frl. f;chulze 
KI. Krantzt 

5. Lieder für . 'opran: a) "Letzter 'Wunsch" \'on Zarzycki , b) "Jm Ft'iihling" yon Tyson­
'Wolff, c) "Deine Augen" \'on _\.. Förster, d) "Fl'ühlingsgedränge" I"on 
Krantz - Fr!. Koreng (KI. • charfe l. 

G. Klarinetten-Konzert, C-moll (f. F:atz'i, \'on pohr - Kaiser (Kl. Gabler l. 
7. L'_\ llegl'O, il Pensieroso ed il )loderato, oratorische' Komposition mit ausgeführtem 

Akkompagnement bearbeitet \'on Rob. Franz von G. 1i . Händel 
Soli: Frl. Malmede (1\1. Orgeni), Herr Brendel tRI. Jenssen) , Luderer 
IRI. I:)charfe) , Chor (die vereinigtcn C'horklassen Krantz , Remmele) und 
Orchestcr. (~. Teil.) 
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11. Sept.ember ISOI. 
Die Hagestolzen, Lustspiel von A. W. 1ffland - Hofrat Reinhold : Osolin, Mademoiselle 

Reinhold : FrI. Klembt, Wachtel: Förster, Valentin: Freyer, Linde: Häcker, 
There8e: FrI. Andert, Margarethe: FrI. Bornemann. Einübung und Leitung: 
Senff-Georgi. Sämt!. Schiiler aus der f'chauspielkI. Senff-Georgi. 

26. No\'embel' 1S01 (Palai:s am Tascllenbel'g). 
Morgenständchen den hohen Neuvermählten Sr. König!. Hoheit Prinzen Friedrich August 

und Ihrer Kaiser!. und König!. Hoheit Prinzessin Luise dargebracht. 
1. Drei Gesänge aus dem 16. Jahrhundert: a) "Hochzeitslied" "on Johannes Eccard, 

b) "Ach Lieb', hier ist das Herze" \'on Hans Leo Hasler, c) "Amor ün 
Nachen" von Giovanni Giacomo Gastoldi. 

2. Schön Rohtraut von Robert Schumann. 
3. Drei Volkslieder: a) "I talienisch", gesetzt \'on U. "\V. Tesrhmr, b) "Franzö~isrh ", 

gesetzt ,'on C. Reinecke, c) "Deutsch", gesetzt \'on Franz Wüllner. 

I. R equiem; 

Oberste ChorkI., Leitung: Krantz. 

f). Dezember 1S01 (Gewel·bellaus ). 
Feier zum Gedächtnis Wolfgang Amadeus Mozarts . 

H. Sinfonie C-dur (mit der Schlussfuge) \'on Mozart -, F rl s. Bischofl~ 
Frejtag, Herren Mann, Gässner, oberste Chorkl. Kmntz, Orchesterkl. Rappoldi. 

2 •. ,J anllal' IS02 (Residellz-1'lleatel'). 
Mozart-Feier. 

Figaros Hochzeit, Oper \'on "\V. A. Mozart. - Graf: Luderer (K!. Scharfe), Gräfin: 
FrI. Si mons (Kl . Fr!. Orgeni), Susanne: FrI. Malmede (Kl. FrI. Orgeni), 
Figaro: Gässner (KI. Scharfe), Cherubin: FrI. Solms-Brachvogel (KI. Frau 
Otto-Alvsleben), Antonio: Grützner (KI. Jensen), Bärbchen: FrI. Wedekind 
(KI. Sch~rfe) , Bal'tolo: Seebach (KI. Scharfe) , Marzelline: FrI. Grub 
(K!. Scharfe), Basilio: Brack (Kl . Rcharfe), Don Curzio: Lange (Kl. Jensen), 
Landmädchen : Frls. Gasteyer (früher KI. Fr!. Orgeni), Harnisch (KI. Jensen). 
Musikal. Leitung: Rappoldi, szen. Leitung: Eichberger, Zusammengesänge : 
". Schreiner (KI. fiir Opernrolleneinübung), Chöre: Kmntz (oberste ChorkI.), 
Orchester: Rappoldi (Orchesterkl.), Darstellung: E ichberger (KI. für Opern­
Bühnenübung), Rednerischer Teil : Gunz (Redekunstkl. für Gesangsschüler), 
Tanz: Dietze (KI. für Bewegungsübung und Erlernung der Tanzschritte). 

:lO. ~läl'Z IS02 (Gewel·be haus ). 
Schluss-Konzert. 

1. Ouvertüre zu "Euryanthe" von Weber. 
2. Konzert für Klarinette, op. 57 (I. Satz), von 8pohr - j ,nders (KI. Gabler). 
3. Rzene und Arie der Vi oletta aus "La Tra\'iata" (Er ist es, dessen wonnig Bild) von 

Verdi - Fr!. Malmede (K!. Fr!. Orgeni). 
4. Konzert für Violoncello, op. 45 (11., T. Satz), von Molique - Zeidler (KI. Grüt7.macher). 

Dirigent: '-. Fossard (Kl. Rappoldi). 
5. Arie des Holländers aus "Der fliegende Holländer" (Die }'rist ist um) von Wagner -

Grützntlr (R!. Jensen). 
G. Kon7.ert für Klavier, op. 70 (I., Il. Satz), von Rubinstein - Fr!. Heichel (K!. Krantz). 
7. Arie der Fides aus "Der Prophet" (Ihr Baalspriester, ihr) von Meyerbeer 

Fr!. Walker (K!. F r!. Orgeni), Orchesterkl. Ihppoldi. 

1. AI)l'il 1S92. 
1. A'ida, Oper I'on Verdi. - i-:\zenen aus dem I. und 2. Akte: Oberpriester: Reebach 

(K!. Scharfe) , Radames: Brack (K!. Scharfe) , A'ida: Frl. Rimons 
(K!. Frl. Orgenil, Amneris: Fr!. Harnisch (K!. Jensen). 

2. Lohengrin , Oper von Wagner. - Szenen a,us dem 2. Akte: Ortrud: F r1. Grub 
(K!. Scharfe), Telramund: Grützner IKI. Jensenl, Eisa: Frl. Solms-Brach­
vogel (K1. Frau Otto-Alvsleben). 

3. Mignon, Oper von Thomas. - Szenen aus dem 1., 2., 3. Akte: Meister: Brack, 
Lothario: Seebach, Mignon: Frl. Wedekind (KI. • 'charfe), Laertes: Gässner 
(Kl. Scharfe), Zigeunerhauptmann : Luderer, Friedrich: H äcker, Souffleur: 
({rützner, Philine: Fr!. Malmede (K!. Fr1. Orgeni). f'zen. Leitung: Eich­
berger, mnsikal. Leitung: Y. Schreiner. 



7 > 

IS. Jlai .1S9~. 
Nachfeier des goldenen Ehejubiläums Ihrer Hoheiten des Erzherzogs Ernst 11. 

(Ehrenvorstand der Anstalt) 

und der Herzogin Alexandrine von Sachsen-Coburg-Gotha. 

1. Festmarsch für Klavier von Ernst, Herzog zn Sachsen - Frl. Reichel (Kl. Krantz). 
2. Lieder für i'lopran: a) "Gedanken", b) "Der Traum" (Gedicht "on Ernst, H. 7.. S.), 

"on Ernst, H. z. S. - Fr!. Albrecht (KI. Jensen), Beg!.: Bruhns. 
3. Cfedichte: a) "Das ist die rechte LiebE' nicht", b) "Ganz sich hinzugeben", ,'on 

E. Tempeltey - Fr!. Wolf (K!. i'lenff-Georgi). 
4. !"onate für Klavier und Violine, op. 8 (I., TI., IH. Satz), ,"on E. Grieg - Zusammen­

spielkJ. Schmole; Bachmann (KI. Krantz), Lang (KI. Rappoldi ). 
5. Lied für Hf,riton: "An seine Braut" yon Ernst, H. 1..:-:' - Hofstein (KI. Jensen') , 

Begl.: Bruhns. 
6. Gedichte: a) ,,0 still! 0 still!", b) ,, '·ol'gefühl", "on E. Ternpeltey - Frl. Hoemm 

(lü i':lenff-Georgi). 
7. Quartett "Er ist's!" Santa C'hiara, "on Ernst, H. z. :-:. - Fr!. Wedekind (K!. Fr\. 

Orgeni), Fr!. Schapel' (.1\.1. Frau Otto-_\lvsleben) , Herren Lange , Gässner 
IKl. Jensen . Quintett ",. chon rauschen um mein Haupt": Die Obigen 
und IIofstelD, Begl.: Fr\. Altrock (Kl, Krantz1. 

8, :-:onnte für Klarinette mit Klavier, op. 3 I H" TV. Ratz), von F. Draeseke - Helbig 
(KI. (tabier), Rachmann. 

10. Septe mbei' IS92. 
]. Adelaide, Genrebild von Dr, Hugo Müller, Musik von L. ,'an Beethoven. - Ludwig 

yan Beethoven: Jura, Frau Fadinger: Fr!. Fischer, Clärchen: Fr!. Pedretti 
(Gesangskl. Fr!. Sievert), Frau Sepherl : FrL Boemm, Fran1. LacJmer: Ziegler, 
.I"delaide: FrL Beler. Klavierbeg\. : Fr!. .I"ltrock. 

2. RÖßl;:; Renes Tochte r. lyrisches Drama von Uenrik Hertz. - König Rene: 
,Jura, Tristan: Ziegler, Hitter Jauffred von Orange: Zeischkc, Ritter Almerich: 
i':lcho]z, Ebn Jahia: Belsing, Bertrand : Clemens, Jolantha: Fr!. BOE'mm, 
::\Inl'tha: FrL Fischer. Einiibung und Leitung: Senff-Georgi. 

König 

2t. F e bl'usl' I S 93. 
Antharis Brautfahrt, !"chauspiel von Gusta,' H. Oekander. - Authari: Zeischke, 

Herzog Gisulf von Friaul: Jura, Herzog Agilulf von Taurin: Scholz, 
Leupichis: Clemens, Romoald: Tschorn, Spurius Marcellus: Möbius, 
Cajus ::lulpicius: Eichler, Garibald: Helsing, Theudelinde: Frl. Pedretti, 
GUlldrald: Frl. Leder, Ingramm : Clemens, Ekbert: Eichler, Otk3r: Stolle, 
Bruna: Frl. Fischer, Irmingard: Frl. Maier, Wnlfhilde: Frl. Boemm, 
Brunhilde: Fr!. Beley, Martinus: Möbius, Fredegar : Wagner, Erster 
Bote: v. Rudlofl~ Zweiter Bote: TlIing. J(la,·ierbegl.: Bl'l1hns. Einübung 
lind r,eitllng: Senff-Georgi. 

~4. :1I~il'Z 18 93 (Gewe l'be haus). 
(Schluss - Konzert.) 

1. Ouvertiire zu "Egmont", op. 84, "ou Beethovell - Orchesterkl. Happoldi. 
2. Konzert G-dur, rur Klavier (1. Satz) von Beethoven, Cadenz von Bülow - Bachmann 

(KI. Kralltz). Dirigent: Urbach (KI. Rappoldi). 
3. Lieder fiir Sopran: a) "Feldeinsamkeit", op. 86,2, von Brahms, b) "Auf geht der Tag", 

op. 21, 2, '-on Grieg, c) "WIegenlied", d) "Frühlingsgedränge" von E. Kralltz 
- Fr!. Wedekind (RI. Fr!. Orgeni), Begl. : Bachmann (K1. Krantz). 

4. Konzert fiir Violine, Fis-moll, op. 23, von 11. W. Ernst - Hildebralldt (RI. Rappoldi). 
5. Arie aus "Herodias" ("Räche mich" ) \'on J. i\1assenet - Frl. Walker (KI. Fr!. Orgeni). 
(j. Konzert fiir Kla"ier, Fis-moll, op. 10, von H. von Broll~al't - Urbach (RI. Sherwood). 

2S. lUäl'Z 1S93. 
1. Die Hugenotten, Oper von Meyerbeer (Szene aus dem H .• I"kt). - Valentine: Fr\. 

Grub (KI. Frau Otto-Alvsleben), Marcel: Gässner (RI. Mann). 
2. Don Juan , Oper 'Von Mozart (Szene aus dem 1. Akt). - Zerline: Frl. f'tein (KI. 

Frau Otto-Alvsleben), Masetto: Prager (KI. Mann). 
l'l. Die lustigen Weiber von Windsor , Oper \' on Nicolai (Szenen aus dem 1. Akt. -

Frau Fluth: Frl. Wedekilld (KI. Fr!. Orgeni), Frau Reich: Fr!. Walker 
(KI. Fr!. Orgeni). 
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4. Der Liebestrank, Oper \'on Donizet.ti (Szene aus dem T. . \kt). - Dulcnmnrn: Giissncr 
(K!. Mann), Adina: Fr!. Stein. 

5. Der Prophet, Oper von Meyerbeer (Szene aus dem V. Akt). - Fides: Fr!. Walker. 
6. Don Pasquale , Oper \70n Donizetti (Szene aus dem Ur. Akt). - Don Pasquale: 

Gässner, Dr. Malatesta: Prager. Rzen. Leitung: Eic11berger. Musikal. 
Leitung : v. Schreiner. 

6. Oktobe r' l S 93 (Br'auns Hote l). 
Zur Feier des 25 jährigen Bestehens der Grundsch ule. 

1. Sonnte für Klavier, vierhändig, D·dur, .TU. Satz, \'on Mozart '\\'eber , lIlgen 
(KI. Peschkau). 

2. Sechstes grosses Solo für Flöte, . \-dul' , op. 82 (I. Satz) von Tulou - Münch 
(KI. Fritsche), BegJ. : Paul. . 

3. Rondo für Klayier, C-dur, op. 51, 1, von Beethoyen - Frl. Tittel (KI. Frl. Schulze). 
4. Arie aus "Messias" (El'\vach' zu Liedern der Wonne) von Händel - Annie Buckland 

(KI. Fr!. Gasteyer), Begl.: Frl. Lehmann. 
5. Sonate flir Klavier, C-dur, L Satz, von Mozart - Fr!. \Y. Roeyer (KI. li rl. A. ReicheI). 
6. Polonäse fiir Violine, G-dur, op. 10, 2, von .Toh. Lauterbach - Kupfer (1(1. Kayser), 

BegI. : FrI. Lehmann. 
7. Trio für Klavier, Violine und Violoncello, C-dur (Breitkopf & Härtel No. 26), 

T. Satz, "on Haydn - Zusammenspielk!. Burkbardt: Frl. Salomon (RI. 
Fr!. Jungnickel), Herreu Kaupisch (KI. Schmidt), Angermann (KI. Schirmer). 

8. Terzette für Hörner: a) "Heidenröslein" von H. \Verner, b) "Bundeslied" von Mozart, 
c) "Erinnerungsfreuden" \'on Beethoyen - Lehmann, vVächtler, Pescht 
(KI. Krellwitz). 

9. Arie aus "Zemire und Azor" (Rose, wie bist du so reizend nnd mild) \'on Spohl' -
Wolf (KI. Böhm), Begl.: Fr!. Lehmann. 

10. Klavierstiicke: a) Reverie, As-dur, op. 36, 2, von Moszkowski, b) Gavotte, Es-dur, 
op. 129, 3, "on Reinecke - Fr!. Hartmann (KI. FrI. M. ReicheI). 

11. Zweites Konzert für Violine, D-moll, op. 2 (r. Satz) von Spohr - vVolf (KI. Schlegel), 
Beg!.: Schirmer. 

12. Lieder für Sopran: a) "Es muss was Wunderbares sein", op. 31, 1, \'on Franz Ries, 
b) Winterlied, op. 2, 1, von H enniug \'. Ko~s - Fr!. Lehmann (Kl. Fr!. 
Bischoff), Begl. Frl . .Altrock. 

13. Rerena,je für Orchester, D-dur, von Albert "Volfermanu (Manuskript), kompo1}iert zur 
Feier des 25jährigen Bestehens der Grundschule - von einem aus Grund­
schiilern zusammengestellten Orchester ausgeführt. Leitung: Rchmidt. 

13. Deze mbe r' 1S 93 (Ge w e rbehaus ) . 
Herr Friedrich Haase als Gast. 

1. Redekunst -Vorträge : a) Otto und Georg Senff, Prolog : Senff-Georgi; b) Felix Dahn, 
"An unsere Sprache" : Möbius; c) Robert Hamerling, "Vor einer Genziane": 
Beck; d) Hermann Allmers, "Ein Mutterherz" : Fr!. Reley; e) Wolfgang 
von Goethe, "Erlkönig": Herr Haase. 

2. Der Besuch im Carcer. Humoreske von Ernst Eckstein. - Dr. Samuel Heinzerling : 
Wagner, Quaddler: Beck, Anny: FrI. Schwind, Secundaner: Eichler, Fr!. 
BornhoIdt, FrL Bnrkhal'dt, Sieber, Häntzschel , Rlittner, Fr1. Zacher, Fr1. 
Edel, Fr!. Kramer. 

3. Mariensommer, Lustspiel von H. Meilhac und HaIevy, deutsch von JuI. Walther. -
Briqueyj]e: Herr Haase, Noel: Möbius, Adrienne: Frl. Beley, Madame 
Lebreton: FrI. Mittag, Ein Diener: Büttner. Einübung und Leitung: 

Epidemisch , 

Senff-Geol'gi. 

2 4 . Febl'uar lS9 .J. . 
Lustspiel \'on Dr. J. R. v. Schweitzer. - Y. Romberg: Wagner, .Minna: 
Fr!. Mittag, Erna: Fr!. Leder, v. Sturrwitz: Beck, Kuno v. SeIdeneck : 
Möbius, Alfred v. Seideneck : Büttner, Stumm: FrL Burkhardt, Görlitzer: 
Eichler, Rehbock: Sieber, Schulz: Fr!. Bornholdt, Dienstmädchen: Fr!. 
Weinert. Einübung und Leitung: Senff-Georgi. 

12. iUür'z 1S 9 ..J:. 
1. Fidelio , Oper \'on Beethoven. - Szenen aus dem 1. Akt: Don Pizarro: Prager 

(KI. Mann), Leonore: Fr!. Edel (Kl. Hfert), Rocco: Reichert, Marzelline: 
Fr1. Jäger (KI. Frau Falkenberg), Jacquino: Daniel (KI. Mann). 



2. Die 

3. Die 

( '() 

Hochzeit des Figaro . Oper von :.\lozart. - I"'zcne alls dem 4.. Akt: ~lIsanne: 
Frau Yoge! (Kl. :.\l ann). 

Regimentstochter , Oper von Donizetti. - I"'zeuen a.us dem 2. Akt: Ma.rchesa: 
Frl. Prengel IKI. Ronueburger), :.\Iarie: Frl. Wedekind (Klo Frl. o rgeni) , 
• ulpice: Reichert, IIortensio: Daniel. • zen. Leitung: Eichberger, mll, iknl. 
J,eitung: v. Schreiner. 

2S. JI;l.,z 1891 (Gewe.'belu1U~). 
Schluss-Konzert. 

I. OU"ertiire zu "Preciosa" ,'on " 'eber Orchesterkl. Kretschmer. 
2. Rezitatiy und Arie aus "Fidelio" (Ab cheulicher! Wo eilst du hin ?), ,'on Beetho"en -

Frl. Walker (Kl. Fr!. Orgeni), Dirigent: Bachmann (Klo Kretschmer). 
:-\. Konzert für Klarinette, op. i:J (IL, 1I I. I"'atz), "on Weber IIelbig (Klo Gabler). 

Dirigent: Jacobi (Kl. Kretschmer). 
4. Lieder fiir , opran: a) "Es liebt sich so lieblich im Lenze", op. 71, 1, "on Hrahm~, 

b) "Komm', wir wandeln zusammen", op. 1, 2, von Cornelins, c) "Des 
G10ckentiirmers Töchterlein", op. 17, 4, von Drae pke - Frl. Edel (Klo l!fert l, 
Begl.: Bachmann (Klo Krantz). 

!/. Konzert für zwei Yiolinen, D-moll, op. 55 (1.1. , I IJ. 'atz) ,'on Karl Hofmann -
~triegler, f-;cheinpflug (K\. Rappoldi ). Dirigent: Bruhns (KI. Kretschmer). 

n. I"'cena e Ca"atina aus "Ernani" (~orta e la notte), "on Verdi - Fd. Wedekind 
(KI. Fr\. Orgeni). Dirigent:] felbig (Kl. Kretschmer). 

7. Konzcrt für Klavier, F-moll, op. 10 (1., H., U f. f'atz) , \'on JIenselt - Bachmann 
(Klo Krantz). 

30. XO\'embel' 18 9 ·1 (Gewel'be hans ). 
Feier des 25jährigen Künstler-Jubiläums 

der Kön igl. Sächs . Kammervirluosin Frau Laura Rappoldi-Kahrer. 

1. OU"ertiire für Orchester zu "Geno"e\'a", op. 81 , von H. • chumann - KI. Rappoldi. 
2. Konzert für Klader und Orchester, Es-dur, op. 36 , von I". Draeseke - Frall 

Rappoldi-Kahrer. 
3. I"'zene und _\rie mit Orchester ".\h perfido" , op. 65, "on L. v. Heethoven 

Fr!. Walker (früher KI. Orgeni). Orehesterleitung: Hachmann. 
4. Ballade und Polonäse für Violine und Orchester, op. 38, von H. Vieuxtemps 

Adrian Rappoldi (frliher KI. Rappoldi) . 
. i. Arie mit Orchester aus "Cenerentola" (:'\on pitl mesta), von G. Rossini - Frl. Walker. 

Orehesterleitung: Hachmann. 
G. I<onzert- ~infonie für Kla"ier und Orchester (holländisch) , Es-dur, op. Mi, \'on 

IL.LitoIA' - Frau Rappoldi-Kahrer. 

8. Dezembei' lS9<:J.. 
Hannele , Traumdichtung "on Gerhart Hauptmann. - Hannele: Frl. Leder, Gottwald : 

Keller, f'chwester Martha: Fr1. Burkhardt, IIedwig: Frl. Zacher, Tulpe: 
J<rl. Loeffke, Hanke: F rl. 'Veinert. (Es erscheinen dem Hannele im 
Fiebertraum) : :.\faurer Mattem: Jacob, Frauengestalt : Frl. Kramer, Tod: 
Jacob, Mutter: Fr!. Kramer, Gottwald: Keller, Erster Engel : Fr\. Loeffke, 
Zweiter Engel: F rl. Zacher, Dritter Engel: Fr\. , reinert, IIedwig: Frl. 
Zacher, Tulpe: Fr\. Loeffke, Hanke: Frl. Weinert. Orgelbegl. (frei eH 
~piel ) : Bendiner (1\.1. Höpner). Einühung und Leitung: Henff-Georgi. 

2. ;Uä.,z 189~ ( iUusenhans ). 
1. Ertites Konzert für Klarinette, F-moll, op. 73 (1. I"'atz), von C. M. ,. \r eber - Nöthlich 

(1<1. Gabler). Dirigent: Ende (K!. Y. !':ehreiner). 
2 . . \ rie aus "La Sonnambula" (L'anello mio) , "on \.. Bellini - Frl. i-Iteinmann 

(KI. Fr!. Orgeru). 
!1. Trio für Klavier, Violine und Yioloncello, F - dur, op. 18 1., 1I. i-Iatz), von 

C. ainl-Sai!ns - Zusammenspielk!. Rernmele: Fr!. Fitchett (Kl. Frau 
Rappoldi-Kaluer), Herr Striegler (Kl. Rappoldi), Henrion (Kl. Grützmacher). 

4.. Lieder für l:lopran: a) "Lied", op. 3~, 4, b) "Frühlingslied", op. 3~, 1, von Ant. 
Rubinstein, c) "Scheiden", d) "MaHuft", von Eugen Krantz - Fr!. Spengler 
(Gesangsk!. Fr!. ,'. T\.otzebue), Hegl.: Bachmann. 

;;. f-;ymphonie für Orchester (1. atz) , yon Henn. Kutzschbauch (Komposition.kl. 
Drneseke ,. Dirigent: Klltzschball('h 1\:1. ". i-Ichreiner). 
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6. Lieder für Alt, aus op. 24, 1-&, , - - 9, von R. Schumann - 1o'r1. Bagg (Kl. 1'r1. 
Orj!'eni), Beg1.: Bachmann. 

7. a) Duett für Sopran und Bariton "Gondoliera", op. 38, a, von G. Renschel - Frl. 
Dietel (Kl. 1'r1. v. Kotzebue), Lehmann (Kl. Mann), b) Terzett für Frauen­
stimmen "In die Nacht, die sternenklare", op. 25, 1, von E. Taubert _ 
FIls. Rose (Kl. Fr1. Orgeni), Dietel und Resse (Kl. Fr1. ievert), c) Quintett 
für zwei Soprane, zwe~ Tenöre .uJ?d Bariton aus "Die Meistfrsinger", vun 
R. Wagner - Frls. DIetel, HelDIcke (Kl. Fr1. Orgeni), Herren Douglass, 
Stumpf und Lehmann (Kl. Mann), Zusammengesangsk1. Bachmann. 

8. Neunzehntes Konzert für Violine, D-moll, (11., m. f'atz) , von Rud. Kreutzer _ 
Frau Roeder-Milanollo (Kl. Rappoldi). 

26. iUiil'Z 1896 (Gewel'bebaus). 
Schluss-Konzert. 

1. Ouvertüre für Orchester zu "Gudrun" von l!'. Draeseke - (Kl. Bachmann). 
2. Arie aus "Messias" (Tröstet Zion), von F. Händel - Douglass (Kl. Mann). 
~t Konzert für Kl»rinette, Es-dur, op. 57, 2 (I. Satz), von L. Spohr - Egon Gabler 

(Kl. Max Gabler). Dirigent: Helbig (Kl. v. chreiner). 
4. Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoncell, C-moll, op. 27 (I., II. und IV. Satz) 

von F. Drae~eke - Zusammenspielkl. 'Volfermann: 'triegler, Gumpert, 
Manns (Kl. Rappoldi), tein (Kl. Grützmacher). 

ä. Lieder für Sopran: a) "Lied der Blaut", op. 25, 11, 1, b) "MarienwÜTruchen",­
op. 79, 14, vou R. Schumann. c) "Morgenlied", op. 33, 1, von A. Rubin­
stein . d) "Dort in den 'Weiden", op. 97, 4, von J. Brahms - Fr1. Dietel 
(Kl. Fr1. v. Kotzebue), Beg1.: Bachmann (früher Kl. Krantz) . 

6. Konzert für Violine, D-moll, op. Rl, von H. Vieuxtemps - Joh. Striegler (Kl. Rappoldi). 
Dirigent: Kutzschbauch tRI. v. Schreiner). 

7. Arie aus "Don Juan" (Cmdele?), ,on W. Mozart - Fr1. Grub (Kl. Fr1. Orgeni). 
Dirigent: Hieke (Kl. v. chreiner). 

Konzert für Klavier mit Orchester, (lI., IH. Satz), von Jacob Bendiner, Kompositionskl. 
Draeseke - Sherwood (früher Kl. Roth). 

21. Janual' 1896 (llus enbaus). 
Feier des vierzigjährigen Bestehens der Anstalt. 

1. Tedeum für Chor und Orchester, op. 50, von F. Wüllner. - Oberste Chor- und 
Orchesterklasse. Leitung: Krantz. 

2. Doppelquartett fiir vier Violinen, zwei Violen, zwei Violoncelle, D-moll, op. 65 (I. bis 
IV. atz), von L. Spohr - Rappoldi, Elsmann, Blumer, Coith, Remmele, 
Wolfermann, Griitzmacher, Stenz. 

:3. Variationen über ein Thema von Beethoven für zwei Klaviere, op. 35, von C. Saint­
Saens - Kronke (früher K1. Roth), Bacbmann (früher Kl. Krantz) . 

• 1. Lieder flir Alt: a) "Die Liebe hat gelogen", op. 23, 1, von F. chubel't, b) "Nachtigall", 
op. 97,1, von J. Brahms, c) "Mein Rerz schmückt sich", op. 34, 14, von 
A. Rubinbtein, d) "Lied der Braut", op. 25, 11, e) "Ich sende einen 
Grllss", op. 25, 25, von R. chumann, f) "Wiegenlied", von E. Krantz, 
g) "Rastlose Liebe", op. 5, 1, von F. Schubert - Fr1. Bagg (Kl. 1<'r1. 
Orgeni). Beg1.: Bachmann. 

5. ~erenade No. 1 für zwei Oboen, zwei Klarinetten, zwei Hörner und zwei Fagotte, 
Es-dur (I., IU., IV., V. Satz), von A. W. Mozart - Biehring, Uarl Wolf, 
Max Gabler, Carl Kaiser, Beyer, Blochwitz, Tränkner, Ernst Schmidt. 

6. Konzert-Ouvertüre, op. 7, von J. Rietz - Orchesterkl. Bachmann. 

2 4 . Februal' 1896 (Kl'e uzkircbe). 
1. :l) Fuge über Bach für Orgel, B-dur, op. 60, 2, von R. chumann - 'reich (Kl. 

Fährmann), b) Präludium und l!~uge für Orgel, D-moll, von J. S. Bach -
Maul (Kl. Fährmann). 

2. Choral "Ein' feste Burg", von Martin Luther - a) Tonsatz der ersten Strophe für 
dreist. Chor von H. Kugelmann, b) Tonsatz der zweiten Strophe lür vierst. 
Chor von B. Gesius (GöSS), c) Tonsatz der dritten Strophe flir vierst. Chor 
von R. L. Hasll'r (Rassler), d) Tonsatz der vierten Strophe für vierst. 
Chor und flinf Posaunen von J. Crüger. 

:3. Suite für Orgel in D (I. bis IV. Satz), von Th. Muffat - Williams (Kl. Höpner). 
4. a) "Pater noster" für ach1st. Chor von H. L. Hasler, b) "Misericordias" rur achtst. Chor 

von F. Durante. 

G 



5. 'onate für Orge., F-moll, op. 6:>, 2 (I., H. Satz), I'on F. )lendelssohn - Kötzschke 
(Kl. flöpner), IH. Satz, - Kellner (Kl. Fährmann). 

6. a' ,,0 Domine Deus" für vi erst. Chor, op. 71, 4, von C. Banck, b) "Des Christen 
,chmuck und Ordensband" für vierst. Chor, op. 2!l, 4, von A. Becker, 
c) Psalm 126, 5: "Die mit Tränen siien" für vierst. Chor von F . Kiel. 

7. Konzertsatz für Orgel, E-moll, yon L. Thiele - Schöne (Kl. Janssen). 
8. Motette ,,"'arum ist das Licht gegeben" für vier- und sechs t. Chor, op. 74, 1, 

von J. Brahms. 
fl. Choral- Symphonie "Durch Nacht zum Licht" für Orgel, treich - Orchester, drei 

Trompeten und Pauken, op. 80 (1., I!. Satz), von F. Lux - Or~elbegl. : 
, cheumann (KI. Janssen). - JI!. ",atz, Orgelbegl.: Dtsner/!az (Kl. Janssen). 

l7. iUiit'z 18 96 (Ge wel'be baus). 
Schluss-Konzert. 

1. 'ymphonie für Orchester, E -dur Ir. "atzl von Alexander D/!nru-/!az (Komposition kl. 
Draeseke). 

2. Arie au der" chöpfllng" _luf starkem Fittiche) ,'on Jos. Haydn - Fr!. Dietel 
(Kl. Frl. v. Kotzebue). 

:1. Konzertsatz für Trompete mit Orchester, Es - dur von Egon Gabler (Kompositionskl. 
Draeseke) - Meyer (Kl. Fricke). Leitung: Kämmer (Kl. ,. Schreiner). 

4. ~eptett für Yioline, Viola, Klarinette, Horn, Fagott, Violoncello und Kontrabass, Es-dur, 
op. 20 (IV. bis VI. Satz) von L. v. Beethoven - Gumpert (Kl. Rappoldi), 
Lauterbach (Kl. Wolfermann), Weber (Kl. Gabler), P. Richter (Kl. Beyer), 
Henker (Kl. Tränkner), Stein (Kl. Grützmacher), Hentschel (Kl. Keyl). 

5. Konzert No. 8 (Gesangsszene) für Violine, A-moll, op. 47, von L. Spohr-Gumpert 
(Kl. Rappoldi). Leitung: Gündel (Kl. ,. , chreiller). 

6. Arie aus "Fidelio" (Abscheulicher! wo eilst du hin?") von L. v. Beethoven -
Fr!. Grub (Kl. Frl. Orgeni). 

7. Konzert für Klavier, F-moll , op. 2 (I., H. Satz) von Anton Arensky - Fr!. Tangel 
IKl. Frau Rappoldi-Kahrer), Orche terkl. Bachmann. 

12. Novembel' 1896 ("ereinsbans). 
Karl Löwe-Feier. 

1. Zweite Kinfonie für Orchester, D-dur, op. 36 (1. bis IV. , atz) I'on L. Y. Beethoven -
Orchesterkl. Krantz. 

2. Zwei Gesänge für gemischten Chor : a) "Der Hirten Lied am Krippelein", op. 22, 3, 
b) "Frühzeitiger Frühliug", op. 79, 1, von Kar! Löwe - Kl. Krantz. 

3. Archibald Douglas, Ballade für Bariton, op. 128, von K. Löwe - Fricke (Kl. Mann), 
Beg!.: Feiger! (Kl. Krantz). 

4. Konzert fiir Violine, D-dur, op. 61 (1. Satz), Cadenz von Ferd. David, von 
L. v. Beethoven - Gumpert (Kl. Rappoldi). 

ii. Dnette für Sopran und Bariton: a) "Still wie die Nacht", op. 112, 1., von Karl 
Götze - Fr!. Heinicke (Kl. Fr!. Orgeni), Bendert (Kl. Iffert), b) "Keine 

org' um den Weg", op. 143, 1, von Kar! Reinecke - F rl. Heinicke, 
lierr Fricke. Zusammengesangsk!. Remmele, Begl.: Remmele. 

G. Die Festzeiten, geistl. Oratorium, op. 66, I. Abteilung: AJvent und " ' eihnachten, von 
K. Löwe - Solisten: Frls. Heinicke, Kaiser, Herren Seifert IKI. Mann), 
Bendert, Heil, oberste Chorklasse und Orchesterklasse. 

18 . Jannm' 1897 (Vereinsbaus). 
Franz Schubert-Feier. 

1. Ouvertüre fiir Orchester zum Drama "Rosamunde", op. 26, von Franz ,'chubert -
Orchesterk!. Rrantz. 

2. Konzert für Violine, D-moll , op. 22, von H . Wieniawski - Frau Röder - Milanollo 
(Kl. Rappoldi). 

ß. Lieder für opran: a) "An den Mond", op. 57, 3, b) " 'uleika", op. 14, c) "Lachen 
und Weinen", op. 59, 4, d) "Liebesbotschaft", von F . Schubert -
Fr!. Heinicke (Kl. Frl. Orgeni), Begl.: Petrenz (RI. herwood). 

4. Oktett für treich- und Blasinstrumente, F-dur, op. 166 (1., IV. Satz), von F. Schubert -
Zusammenspielkl. Wolfermann: Gumpert, Lederer (Violinkl. Rappoldi), 
Lauterbach (Violinkl. Wolfermann), Stein (Violoncellokl. Grützmacher), Kerl 
(KontrabasskL Keyl), Weber (KlarinettenkI. Gabler), H enker (Fagottkl. 
'fränkner), Lehmnnn (Hornkl. Beyer). 



5. Lieder für Alt: a) "Let:äe H offnung", op. 89, 16, b) "Die Krähe", op. 89, 15, 
c) "Musensohn", op. 92, 1, d) "Aufenthalt", von F. Schuhert - Frl. H enrici 
(Kl. Frl. v. Kotzebue), Beg1.: Meyer (Kl. Vetter) . 

6. Gesänge fü r gemischten Chor: a) "Chor der Engel", von F. chuhert, b) "In der 
Mitternacht", op. 62, 1, c) "Maiwanderung", op. 62, 2, d) "An blauer 
See", op. 60, von Ottomar Neubner - Klasse Krantz. 

/. Gott in der Natur, op. läS (eingerichtet für gem. Chor, Soli und Orchester von Franz 
Wiillner), VOll F. chubert - Oberste Chorklasse und Orchesterkl. Krantz. 

4 . iUiit'z 189i ( iUuseuhaus). 
1. i"infonisches Konzert für Klavier mit Orchester, C-dur (1., lI. atz), Manuskript, VOll 

Heinr. Schuh-Beuthen - Frl. Wander (KI. Schulz-Beuthen). 
2. Concertino fiir Posaune, R-dur (I. bis 3. Satz) von E. Sachse - Pietechmann (Kl. Meisei), 

BegL: R. 'chmidt (Klavierkl. Krantz). 
3. Sonate für Violine, D-dur. (1. bis IV. Satz) von P. Nardini - FrL Baly (Kl. Rappoldi), 

BegL: Rappoldl. 
4. Konzert fü r ViolonceIl mit Orchester, D-moll, op. 193 (lI., UL atz) von J. Raff·­

• tein (Kl. Grützmacher). 
;:;. Quintett für Klavier, Oboe, Klarinette, Horn und Fagott, F-dur (1f. , m. Satz) von 

Hermann Lang (KompositionskI. Draeseke) - Zusammel1spielkl. Lange: 
Petrenz (KlavierkL herwood), Grützner (Oboekl. Biehring) , Weber 
(Klarinettenkl. Gabler), Pescht (HornkL Beyer), Dietze (FagottkL Tränkner). 

6. Arie allS "Die chöpfllng" (Nun beut die Flur) I'on Jos. Haydn - Fr!. Siegrist 
(Kl. Fr!. Orgeni). Orchesterleitung: Sachs (Kl. v. Schreiner). 

7. Konzertstück Hir Oboe, F-dur, op. 18 von Aug. K lughardt - Petrenz (Kl. BiehJing). 
Orchesterleitnn~: Hirschfeld (Kl. v. Schremer). 

8. Kon7,ert für Klavier, A-moll, op. 54 (1. I atz) von R. Schumann - FrL Nenmann 
(Kl. TYl:!on-Woltf). 

9. C~riolan-Ouverti.ire , op. 62 von L . \". Beethoven - OrchesterkL HöseL 

26. l lä.,z 189i (Gewe l'behaus). 
Schluss-Konzert. 

1. Sinfonie fii.r Orchester, B-dur (1. Satz) von Carl Ehrenberg (Kompositionskl. Draeseke) -
Orchesterkl. HöseL 

2. Arie aus "HanR Heiling" (An jenem Tag) von HeinI'. Marschner - Fricke (KI. Mann). 
!J. Fantasie fü r Klarinette über Motive aus "Rigoletto" von Verdi, ,on L. Bassi -

Weber (Kl. Gabler). 
4. Gesänge für vierst. gem. Chor: a) "Abendregen" von Rudolf Feiger! (KompositionskI. 

Draeseke), b) "Gondellied" von Alex. Läte (Kl. Draeseke). - Leitung: Läte 
(Kl. v. Schreiner), Kl. Krantz. 

5. Rextett für zwei Violinen, Viola, Violotta, Violoncell und Cellone, G-moll (1., lI., 
lI!. Satz) von Ed. Behm. - Zusammenspielkl. Wolfermann: Gumpert, 
W'arwas (ViolinkL Rappoldi), Lauterbach (Violinkl. Wolfermann), Lederer 
(Violinkl. Rappoldi), I:ltein, Halke (VioloncellkL Grützmaeher). 

G. Gesiinge flir Alt: u.) "Talismane", op. 25, 8, von R. Schumann, b) "Widmung" , 
op. 25, 1, von R. Schumann, c) "Schmerzen" von R. Wap;ner, d) "Lenz", 
op. 19, 5, von E. Hildach - FrL Henrici (Kl. Fr!. v. Kotzebue). 

7. Allegro de Concert fLir Violine, D-dur, op. 15, von A. Bazzini - Frl. Wagner 
(Kl. Rappoldi). 

8. Variationen flir opran und Flöte über "Ah! vous dirai-je, maman", von A. Adam -
Frl. Steinmann (KI. FrL Orgeni), Flöte: Herr Illgen (Kl. Baner). 

9. Konzert für Klavier, Es-dur, von Franz Liszt - Fr!. Irmischer (Kl. Frau Rappoldi­
Kahrer). 

2. Juli 18 9'7 (Res idenz-Theatel'). 
Zum Besten des Schauspiel-Freistellenfond8. 

1. Maria Stuart von Fr. v. Schiller. - 1. Akt, 4., 5. Szene: Mada tuart: FrL Bock, 
Burleigh: Gähd, Mortimer : Steinmetz. 

2. Die Räuber von Fr. v. chiller. - 2. Akt, 1., 2 . • zene; 3. Akt, 7., 8., 9. zene: 
Franz Moor: Gli.hd, Hermann : Steinmetz. 

3. Minna V. Barnhelm von G. E. Lessing. - 2. Akt, 1., 3. Szene: Minnu. v. Barnhelm: 
FrL Bock, Franziska: Frl. Braungardt, Der Wirth: Paulig. 

4. Anna-Liese von H. Hersch. - S. Akt, 1. bis 4. Szene: Anna-Liese: FrI. Braungardt 
Hofmarschall: Paulig, Apothekergehilfe: Rriiuer. 

(j 
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5. Eigensinn, Lustspiel von R. Benedi.x. - Alfred: Steinmetz, Emma: Fr!. Braungardt, 
Ausdorf: Gähd, Katharina: Fr1. Bock, Heinrich: Bräuer, Li~E'th: Fr!. Knöfe1. 
Szpn. Leitung: Starcke, RE'dekunstkl. Wolters: Bräuer, Fr1. K nöfel, frühere 
Schüler der Anstalt: Gähd, Paulig, Steinmetz, Redekunstk1. Frau H ,ldebrandt 
v. d. Osten: Fr1. Braungardt , Redekunstkl. (für Sänger) Starcke: 
Fr!. Bock. 

11. Februal' IS9S ( Neus tädter Cas ino). 
1. Sonate für Klavier, C-dur, op. 53, VOll L. \". Beethoyen - FrJ. Wandel' (KI. Schuh­

Beuthen). 
2. Aus "Tancred": Cavatine: ,,0 patria" VOll }{ossini - Fr1. Koch (KI. Fr1. Sievert), 

Beg!.: Feiger! (KI. Krantz). 
3. Solostück für Contrabass nach Motiven aus Bellinis "Pirat", H-moll, von Bruno Keyl 

(früher Lehrer der Anstalt) - Hans Keyl (K!. Hugo Keyl), Beg!.: Elsmann 
(K!. Krantz). 

4. Konzert für K lavier, C-moll, op. 37', von L. v. Beethoven, 1. Satz, Cadenz 
von C. Reinecke - Fr!. Hempseed (K!. Sherwood) , n. K lavier: 
Sherwood. 

5. Lieder fiir Mezzo-Sopran: a) "Das In-anke Kind", op. 24, I, von F. Draeseke, 
b) "Marie am Fenster", op. 1, 2, c) "Am Ufer des Flusses", op. 21, 6 
von Ad. Jensen - Fr!. Samuelson (KI. Fr!. Y. Kotzebue), Beg1.: FeigeI'l 
(Kl. Krantz). 

6. Fantasie für Klarinette übel' Motive aus "Rigoletto" von Verdi von L. Bassi - Neumann 
(Kl. Gabler), Beg!.: Neidhardt (Kl. Vetter). 

7. Air varie für Violine, op. 67 No. 10, von eh. Beriot - Fr!. Meier (Kl. Rappoldi), 
Beg!.: Rappoldi. 

8. Sextett für 2 Violinen, 2 Violen und 2 Violoncelle, F-dur (II. u. I. Satz), von Joseph 
Lederer (Schüler der Anstalt) - KompositionskJ. Draeseke, Zusammenspielkl. 
Wolfermann: Warwas, Berthold (Kl. Rappoldi), Hachenberger (K!. Blumer), 
Lederer (Kl. Rappoldi), Schildbach, Angermann (Kl. Griitzmacher). 

IS. Februar lS9S (Vel'einsbaus). 
Feier der 40 jährigen Dauer des Allerhöchsten Protektorates Sr. Maj. des Königs Albert 

1. Prolog von Gustav Starcke (Lehrer der Anstalt) - Starcke. 
2. "Salvum fnc regem" für sechsst. Chor, op. 55 von F. Dmeseke - Oberste ChorkJ. 

Krantz. 
3. Fest-Präludinm mit Benutzung der sächsischen Königshymne "Den König segne Gott", 

für Orgel zu viel' Händen und Doppelpedal von PanI Janssen - Höpner 
und J anssen. 

'b. Zwei vierst. Chöre von C. G. Reissiger: "Morgen gebet in ' Pillnitz", komponiert zum 
300jähr. Jubiläum der Hofkapelle (22. ~ept. 1848) j "Willkommen im Vater­
haus", zur Begrüssung Ihrer König!. Hoheit der Frau Erzherzogin Elisabeth 
von Genua bei ihrer ersten Rückkehr nach Sachsen nach ihrer Verheil'3,tung -
K l. Kl'3,ntz. 

5. "Laetare Cllm uxore", achtzehnst. Chor von Johann Stolle - Die verstärkte oberste 
Chork!. Krantz. 

6. Streichquintett für zwei Violinen, zwei Violen und Violoncello, C-dur, op. 29 (I. Satz), 
von Ludwig van Beethoven - ZusammenRpielk!. Wolfermann: Warwas, 
Berthold (KI. Rappoldi), Hachenberger (Kl. Blumer), Eichhorn (K!. Lange­
Frohberg), Schildbl!ch (K!. Grützmacher). Bei der Ausführung wurden 
Instrumente nach Dr. Stelzners System benutzt. 

7. "Flucht" und "Liebesnot" (Carl Stieler) von W. Emden (frühereKronprinzersin Luise 
von Sachsen) - Fr!. Henrici (friiher Seh. d. C., K!. Frl. v. Kotzebne), 
Beg!.: Feigerl (K!. Kl'3,ntz); "Du allein" op. 15, "Hoffnung" op. 18, ge­
dichtet von * * * (trühere Kronprinzessin Luise von Sachsen), von Georg 
Pittrich - Frl. Henrici (Beg!.: FeigerI). 

8. a) Motette für dreist. Frauenchor "Befiehl dem Renn deine Wege", von F. Draeseke, 
. b) Fünfst. Chor "Die gestorbene Liebe", op. 35, von Bruno Heydrich. 
9. Konzertstück für Klavier mit Orchester, F-moll, von C. M. v. Weber - Frau Laura 

Rappol(h-Kahrer, Orchesterkl. Höse!. 
10. Frauenterzett: "Nachtigallenschlag", op. 4, von Carl Grammann - Zusammen­

gesangskI. Remmele: Frls. Siegrist, Rieprich, Ringier (K1. Frl. Orgeni). 
11. Jubel-Ouvertiire, op. 59, von C. M. v. Weber - Orchesterk!. Höse!. 
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2:;. lUä.,z lS9S (Gewerbehaus) 
Schluss - Konzert, 

1. Dramatische Ouvertüre für Orchester, C-dur, von Gustav Mehner (Kompositionsk!. 
Draeseke. 

2. Zweites Konzert für Klavier mit Orchester, G-moll, op. 22 (I. u. U. Satz), von C. :::laint­
Saens - Fr!. Irmischer (Kl. Frau Rappoldi-Kahrer). 

3. Arie aus "Dpr fliegende Holländer" (Die Frist ist um) , von R. W'agner - Fricke 
(Kl. Mann). 

4. Konzertstück für vier Waldhörner mit Orchester, F-dur (il. u. III. Satz), von H. Hübler -
Lehmann, Beninatto, Tietze llnd Szymakowski (Kl. KrelllVitz). Leitung: 
Hachenber~er, (Kl. v. Schreiner). 

5. Quintett für Klavier, 2 Violinen, Viola und VioloncelI, F-dur, op. 76 (lU. u. I. Satz) 
von !:l. Jada-sohn - Frl. Johannides (Kl. Frau Rappoldi - Kahrer), Herr 
Warwas, Frl. Roniss, Herren Kupfer (ViolinkI. Rappoldi) , Schildbach 
(Violoncellkl. Grützmacher). 

6. Arie aus "Titns" (Parlo, mll. tu ben mio), von W. Mozart - Frl. Ringier (KI. Orgeni). 
7. Konzert für Violine, D-moll, op. 22 (I., 11. und ilI. Satz), von H. Wieniawski -

Warwas (Kl. Rappoldi). 
8. "Valdmärchen. Tondichtung für grosses Orchester, C-dur von Carl Ehrenberg (Kom­

positionskI. Draeseke) - Leitung: Ehrenberg (Kl. v. Schreiner). Orchester­
klasse Hösel. 

31. ~läl'Z lS9S (Residenztheater). 
Zum Besten des Schauspiel-Freistellenfonds. 

1. Don Carlos von Fr. Schiller (Szenen a. d. I. Akt). - Köni~in Elisabeth: Frl. Leonardt, 
Don Carlus: Kohler, Marquis von Posa: Roman, Domingo: Bräuer. 

2. Kabale und Liebe von Fr. Schiller (lil. Akt, letzte Szene). - Luise Miller: Fr!. Knöfel, 
"Wurm, Sekretär: Bräuer. 

3. Die Räuber von Fr. Schiller (lU. Akt, II. Szene). - Karl Moor: Roman, Grimm: Bräuer, 
Schweizer: Fricke*, Kosinsky: Lehmann. 

4. Aschenbrödel. Schauspiel von R. Benedix (II. Akt). - Graf Wilko: Lehmann, Graf 
Albrecht: Kohler, Dr. Veltinius: Bräuer, Ursula.: FrJ. Schulze*, SchiUerinnen 
in der Pension: Frls. Knöfel, Thea Schmidt*, Elisab. Müller*, Leonardt, 
Samuelson*, Laura Rappoldi*, Usinger*, Schmidtborn*, Hoschke*, Koch*, 
Magister Stichling: Slaeding, Frau Gertrud: Frl. Emma Schulze. 

5. Emilia Galotti von G. E. Lessing (I. u. IV. Akt). - Gonzaga: Staedin~, Marinelli: 
Roman, Rota: Kohler, Conti: Bräuer, Orsina: Frl. Bock*, Claudia: Fr!. 
Emma Schulze*, Odoardo: Lehruann. - * Schülerinnen der Gesangsschule. -
Szen. Ll'itnng: Starcke; Redeknnstkl. "Volters: Kohler, Roman, Bräuer, 
Lehmann, Staeding, Frls. Leonardt, Knöfel; Redekunstkl. für Sänger Starcke: 
Fricke, Frls. Schulze, Rchmidt, Müller, Samuelson, Rappoldi, Usinger, 
Schmidtborn, Hoschke, Koch, Bock. 

12. Juni IS9S. 
Gedächtnis-Feier für den verewigten Direktor Hofrat Prof. Eugen Krantz. 

1. Pra.eludium für Orgel, fünfst., C-moll, von J. S. Bach - E. Höpner. 
2. Worte der Erinnerung, dem Andenken Dil'ektor Eugen Kra.ntz' geweillt - G. Stal'cke. 
3. Choral: "Wenn ich einmal soll scheiden" von J. S. Bach - Oberste Chorkl. Höse!. 

11. Oktobel' IS9S. 
Zur Feier der 40 jährigen Lehrtätigkeit des Herrn Hofrat Prof. C. H. Döring. 

1. "Fest~usB a.u den Jubilar" von Starcke - G. Starcke. 
2. Trio für Klavier, Violine und VioloncelI, Es-dur, op. 100 (I. Satz) von Fr. Schubert -

Zusa.mruenspielkl. S,·hruole: Fr!. Finger (Kl. DÖl'ing), Hand-Hoffmann (Kl. 
Elsmann), Jacobi (KI. Stenz). 

Die folgenden Kompositionen sind sämtlich von Herrn Hofrat D ö ri n g. 
3. Gesänge für Bariton: a) " Die helle Sonne leuchtet", b) "Stille Liebe", c) "Was pocht 

mein Herz so sehr", op. 61 - Braun (Kl. Iffert), Beg!.: Elsruann 
(Kl. Bachma.nn). 

4. Vortmgsstudien für Klavier: a) "Iru Abendsonnenschein", op. 51, 5, b) "Auf schäu­
menden Wogen", op. 51 , 6 - - Fr!. Wandel' tKl. Schulz-Beuthen). 
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5. Gesänge für öopran: a) "vVer wollte stehn und trauel'll", op.9, 3, "1.» "Alles Wasser 
geht zum Meere", op. 5, 6, c) "Der Abendstern", op. 5, 3, d) "Glück", 
op.7 - Fr1. Weisbach (rn Fr1. v. Kotzebue), Begl.: Petrenz (KI. Sherwood). 

6. Drei lyrische Stücke für Violine und Klavier, op. 6 - Zusammenspielk1. Feiger!: 
Fr!. Baly (K1. Rappoldi), Fr!. Günthen,berger (KI. Döring). 

7. Dreist. Frau('nchöre: a) "Vögleins Liebesleid", op. 167, 1, b) "Leise, leise durch die 
' Vipfel", op. 167, 2, c) "Du slisser Herzensdieb", op. 167, 4 - Oberst(' 
Chorkl. Höse!. 

10. Dezember IS98. 
Feier der 40 jährigen Dauer der Ehrenvorstandschaft Sr. Königl. Hoheit 

des Prinzen Georg, Herzogs zu Sachsen. 

1. Trio fiir Klavier, Violine und Violoncello, B-dur, op. 52 (I., II. u. ln. Satz) von 
Rubinstei.n - Zusammenspielkl. Feiger!: R. Feiger! (K1. Frau Rappoldi), 
Fr!. Baly (Kl. Rappoldil, Angerlllann (K1. Grützmacher). 

2. Abendfeier, Terzett, op. 1U5 von Fr. Lachner - Frl. Siegrist (KI. Fl·!. OI'geni), Fr!. 
Samuelson (KI. Fr!. v. Kotzebne), Frl. Koch (KI. Frl. Sievert). Zusammen­
gesangski. Remruele. 

S. 'onata di camera a due Violini e Basso (Continuo), I., H. und UI. Satz), von 
C. P. E . Bach - Albert Fuchs (Lehrer der Anstalt), Berthold, Pohl (Kl. 
Rappoldi), M. Schildbach (KI. Griitzmacher). Die Instrumente und das 
Cempalo von A. Fuchs. 

4. Gesänge für Sopran: a) "Die Quelle", op. 18 No. 5, von K. Goldmark, b) Wiegen­
lied von E. Krantz - Fr!. Borchert (Kl. v. Kotzebue), Begl.: Frl. v. Kotzebue. 

5. Romanze aus dem E-moll-Konzert fiir Violoncello, op. 46 von Fr. Grützmacher -
Schildbach (KI. Grlitzmacher), Begl.: Petrenz (KI. Sherwood). 

6. Erster Gesang 'Volframs aus "Tannhäuser" (Blick ich umher) von R. 'Wagner _.­
Braun (Kl. Iffert), Begl.: Feiger! (K!. Frau Rappoldi). 

7. Russischer Carneval für Flöte. C-dur, op. 13, von C. Ciardi - Kaiser (KI. Bauer), 
Beg!.: Mattausch (KI. Kötzschke). 

8. Gesänge für gem. Cher: a) "Des Nachts" von E. Kmntz, b) "Ex'ultate Deo" "on 
A. Scarlatti - Oberste Chorkl. Hösel. 

21. iUä.,z IS99 (Gewe.'hehaus ). 
Schluss-Konzert. 

1. "Das Glück von Edenhall" , sinfonische Dichtung fiir Orchester von Rudolf Feigerl 
(Kompositionskl. Draeseke). 

2. Arie aus "Der Freischütz" (Wie nahte mir der Schlummer), von C. M. v. ' Veber­
Fr!. Borchert (KI. Frl. v. Kotzebue). Leitung: Elsmann (Kl. v. Schr('iner). 

3. Fantasie "Le Tremolo" für Flöte, G-moll, op. S, von J. Demerssemann - Kaiser 
(K!. Bauer). Leitung: Matzke (Kl. v. Schreiner). 

4. Vorspiel zu "Die MeIstersinger von Nürnberg" von R. Wagner. 
5. Erstes Konzert für Violoncello, A-moll, op. 14, von G. Goltermann - ~I. Schildbach 

(K!. Grützmacher). 
6. Arie aus "Jessonda" ("Als in mitternächt'ger 'tunde") von L. Spohr - Frl. 'iegrist 

(Kl. Fr!. Orgeni). 
7. Erstes Konzert für Klavier, Es-dur, von F. Liszt - Fr!. Kien (K!. Frau Rappoldi­

Kahrer). (Orchesterk!. Hösel). 

2 4 . Janual' 1900 (~lusenbau~). 
Zum Besten des Patronat-Vereins. 

1. "Des Meeres und der Liebe \Vellen", sinfonische Dichtung für Orchester, A-moll 
(zum ersten Male) von Heinrich Schulz-Beuthen - Orchesterk!. Rappoldi. 
Leitunsr: Giltsch (KI. v. Schreiner). 

2. Arie aus "Der Widerspenstigen Zähmung" (Die Kraft versagt) ,on Hermann Götz -
Fr!. Agnes Nicholls aus London. 

3. Dritte Sinfonie, A-moll, op. 56, von F. Mendelssohn-Bartholdy. 
4. a) "Ave Regina" für vierst. gern. Chor (zllm ersten Male) von Orlal1do di Lasso, 

b) "Tenebrae factae sunt" von Michael Haydn, c) Sechsst. gem. Chor zu 
einem Drama "Meleager" VOll Platen, von l<'elix Draes~ke (K!. Kluge). 

5. Air vllrie für Violine, D-dur, op. 67, von Charles de Beriot - Dabrowsky (Kl. Rappoldi), 
Klavierbegl.: Prof. Rappoldi. 



7 

6. Gesänge für l:iopran: a) ,,0' wüsst' ich doch den 'Weg zurück", op. 63 b) Meine 
Liebe ist griin", op. 63, von Johannes Brahms, c) "Die Allmacht}' or/ 7!l 2 
von Franz chubert - Fr1. Nicholls, Klavierbeg!. : Richard clunldt 
(Kl. Vetter). 

7. Drei Volkslieder fiir vierst. gem. Chor: a) "Die Trauernde" von Robert Franz 
b) ,,\Vermelands-Weise", von Carl Reinecke, c) ,,0 komm', mein Kind' 
zum \Vald hinein", Altfranz. Volkslied, d) ,,\Venn's Ostern wird an: 
Tiberstrom", sechs t. gem. Chor von Georg Vierling. 

23. lUäl'z 1900 (Residenztbe atel'). 
Zum Besten des Schaus piel-Freistellenfonds. 

1. Die Laune des Verliebten, Schäferspiel von Goethe. - Egle: Fr!. Dingeldey, Amine: 
Fr!. 'cheibel, Eridon: Fr!. Eisa Fischer, Lamon: Fr!. Kohrt. Flötenkl. 
Bauer: Mattausch, Unger. 

2. Adelaide, Genrebild mit Gesang von Dr. Hugo Müller, Musik von L. \'an Beethoyen. _ 
Ludwig van Beethoven: Michael, Frau Fadinger: Fr!. Dingeldey, Clärchen: 
Fr!. Adam, Frau • epherl: Fr!. Steckeinberg, Franz Lachner: Müller, 
Adelaide: Fr!. El&'1. Fischer. Gesangsk!. Fr!. ievert: Fr!. Adam, Gesangsk!. 
Iffert: l\1i.iller. Klavierbeg!. : Scilluidt (Kl. Döring). 

:~. Das Schwert des Damokles, 'chwank von Gustav zu Puttlitz. - Kleister: OUo Fischer. 
Selma: Fr!. Kohrt, Philippine: Fr!. EI«a Fischer, Lehrjunge: Fr!. Dingeldey, 
Stahlfeder: Wagawa. zen. Leitung: Starcke, Redekunstkl. Wolters: Fr!. 
Dingeldey, Redekunstkl. Winds: Fr!. Fischer, Herr Michael, Redekunstkl. 
Starcke: Frls. Scheibei, Kohrt, Adam, Steckeinberg, Herren Miiller, Wagawa. 

2 8 . ;'tl ill'Z 1900 ( G e w e rbe haus). 
(Schluss - Konzert.) 

1. Ouvertüre zu "Wilhelm Tell" von G. Rossini. 
2. Fantasie "Airs valaques" fiir Flöte, E-moll, von F. Doppler - Kaiser (Kl. Bauer. 

Leitung: Giltsch (K!. v. Schreiner). 
3. Konzert für Violine, D-dur, op. 6 (I. Satz) von Paganini (Cadenz von Besekirsky) 

Fd. Besserer (Kl. Rappoldi). 
4. Rezitativ aus "FauRt" (Welch unbekannter Zauber fasst mich an) von Gounod 

Müller (KI. Iffert). Violinsolo: Roy (Kl. Rappoldi). 
5. Konzert fiir Violoncello, D-dur, op. 45 (H., r. 'atz) von B. Molique - Rchildbach 

(Kl. Griitzmacher). Leitung: chmidt (KI. v. chreiner). 
6. _\rie aus "Stradella" (So willJ es denn el'feicht) von Flotow - Frl. Scheibel (Kl. 

Fr!. v. Kotzebue). Leitung: Feiger! (KI. y. Schreiner). 
7. Konzert für Klavier, F-moll, op. 2 (TL, r. atz) von Arensky - Fr!. Hirsch (Kl. Frau 

Rappoldi-Kahrer). 

23. Januar 1901 (;,Iusellhaus ). 
Zum Besten des Patronat-Vereins. 

1. Üuvel'türe C-dur, op. 124 (Znr Weihe des Hauses) von Beetho\'en - Orchcbterkl. 
Remmele. 

:!. Drei Gcsänge für fünfst. gem. Chor: a) "Des Sängers Pl'eiFlied auf Sula.mith" aus dem 
"Hohen Lied" \'on Palestrina, b) "Die gestorbene Liebe", op. 35, von neydrich 
(früher Sch. d. C.), c) "Ueber Nacht" von Heydrich - Kla se Kluge. 

:t i"uite fiir Klavier und Violine, D-moll, op. 44 (L, In., IV. Satz), von chütt 
Zusnmmenspielkl. Bemmele: Frl. Jacoby (Kl. Frau Rappöldi-Kahrer), Pohl 
(Kl. Rappoldi). 

1. Zwei Duette: a "Mägdleins Begräbnis" VOll Sinigaglia, b) "Wettgesang", op. 111, IIl, 
von lethfessel - Zusammengesangskl. Remmele: Fr!. GeideI (KI. Mann), 
Frl. Kristeller (KI. Frau Auer-Herbeck). Klavierbegl.: Remmele. 

5. }\ I Drci Gesänge für dreist. Frauenchor von Döring: "Maiennacht", op. 160, 2, "Am 
Briinnele", op. 151, 2, "Der Lenz ist gekommen", op. 160, 3, b) "Italie­
nisches Madrigal" flir fünfst. gem. Chor: "Amor im ~achen", von Gasloldi. 

Ö. _'-rie UUb "Orpheus" (Du, die ich heiss geliebt), \'on Gluck - Frl. Rosenberger 
(KI. Frl. Ol'geni). 

7. Romauze und. cherzo fiir Orchester, op. 17, ,"un Grammann. 

Sappho, 
11. Febl'uat· 190 1 . 

TraUel'l>piel von Urillparzer (1., 2., 3., 5. Akt). - ::;opphu: }'r!. Eisa Fischer, 
Phaon: Vieh weg, Melitta: Fr!. Gyain, Euchrasis: Frl. Rudel, ~hamnes: 
Rossberg. zen. Leitung: tarcke, Redekunstkl. Wolters: Frl. Gysm. Rede­
k\ln~tkl. 'Vinds : Frls. Fischer. Rudel. JIerren YiehwE'g, Ros berg. 
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2":. lUärz 1901 (Gewel'be haus ). 
Schluss - Konzert. 

1. Konzert ffu: Klavier, A-moll, op. 16 (lI., I. Satz), von Grieg - Ziller (Kl. Bar:hmann), 
Leitung: Cossart (K!. v. Schreiner). 

2. Cavatine aus "La Cenerentula" (Nacqui all' affanno) von Rossini - Frl. Kristeller 
(Kl. Frau Auer-Herbeck). 

3. Ballade und Polonaise für Violine, G-dur, op. 38, von Vieuxtemps - Dabrowski 
(Kl. Rappoldi). 

4. Arie aus "Hans Helling" ('Vehe mir! Wohin ist es mit mir gekommen!) von 
Marschner - Fr!. Geidei (KI. Mann). Leitung: Blumer (KI. v. Schreiner). 

5. Konzert für Klavier, Es-elur, von Liszt - FrI. Heap (KI. Krause). 
6. Arie ffu: Sopran aus "Lncia di Lammermour" (TI dolce suono) von Donizetti -

Fr!. Schenkel' (K!. Fr!. Orgeni). 
7. Jubel-Ouvertfu:e für Orchester, D-dur, op. 65, von Draeseke, komponiert im Auftrage 

der Stadt Dresden zur Feier der 25jährigen Regierungsdauer Sr. Majestät 
des Königs Albert von Sachsen. ° rchesterkl asse Remmele. 

2 4 . ~Iai 1901 (Res ldenztheatel' ). 
Zum Besten des Schauspiel-Freistellenfonds. 

1. Des Meeres und der Liebe Wellen, Trauerspiel von F. Grillparzer. - 3. Akt : Hero : 
Fr!. E isa Fischer, Leaneler: Vieh weg, Oherpriester: Hand-Hoffmann, Stimme 
der Janthe: Fr!. Rudel, Stimme des Wächters: Zimmermann. 

2. Die Anna-Lise, Lustspiel von H. Hersch. - 3. Akt, 1.-4. Szene: Anna-Lise: Fr!. 
Rudel, v. Salberg: Wag-awa, Georg: Zimmermann. 

3. Die Dienstboten, Lustspiel von R. Benedix. - Kammerdiener: Wagawa, Köchin: 
Fr!. ~chöningh, Kammerjungfer- Fr!. EI,a Fischer, Kutscher: Hand-Hoff­
mann, Reitknecht: Vieh weg, 5mbenmädchen: Fr!. Runei, Bäckerjunge : 
Fr!. Kristeller, Milchmädchen: Fr!. Simon, F leischerbursche : Zimmermann. 
Szen. Leitung: Starcke. Redekunstkl. Wolters: Zimmermann, Rede­
kunstkI. Winds: Frls. Fischer, Rudel, Herr Vieh weg, K lasse Starcke : 
Frls. Kristeller, Schöningh, Simon, Henen Hand-Hoffmann, Wagawa. 

19. IUä.,z :1902 (Ge wet'behausJ. 
(Schluss - Konzert.) 

1. Ouvertüre zu "Oberon" von Weber. 
2. Russischer Carneval für Flöte, C-dur, op. 3, von Ciardi - Mattausch (Kl. Bauer). 
3. Konzert für Violoncello, A-moll, op. 14 , von Goltermann - Trautvetter (Kl. Grütz­

macher. 
4. Arie aus "Orpheus" (Ach, ich habe sie verloren) von Gluck - Fr!. Rosenberger 

(Kl. Fr!. Orgeni). 
5. Sonate für Klavier, H-moll, op. 58 (lU., IV. Satz), von Chopin - Senior (Kl. 

Tyson-Wolff). 
6. Fantasia appassionata für Violine, op. 3~, von Vieuxtemps - Han-ison (Kl. Rappolni). 
7. Arie aus "Hamiet" (A vos jeux mes amis), von Thomas - Fr!. Schenkel' (Kl. FrI. 

Orgeni). 
8. Sinfonie A-dur (I. Satz), von Graesse (KompositionskL Draeseke). 

Orchesterklasse Remmele. 

24. Juni 1902. 
Gedächtnis - Feier für weiland Seine Majestät König Albert von Sachsen. 

1. Präludium für Orgel, C-moll, fünfst., von Bach - Böttcher (Kl. Fährmann). 
2. Worte der Erinnerung - Direktor Johannes Krantz. 
3. Choral "Wenn ich einmal soll scheiden" von Bach -- Oberste Chol'kl. Kluge. 

3. N o vember 1902. 
Renaissance, Lustspiel von Fr. von Schönthan und Fr. Koppel-Ellfeld .. - Marchesa : 

FrI. Rank, Vittorino: FrI. Stelzel, Sllvio: Huggenberg-, Bentivoglio: Hand­
Hoffmann, Severino: Buschmann, Antonio: Köhler, Colelta, Mirra: Fr!. Uhl­
mann. Szen. Leitung: Starcke. Redekunstk!. Winds: Frls. Rank, Stelzel, 
Herren Buschmann, Huggenberg, Köhler, Redekunstkl . Starcke: Hand­
Hoffmann, Fr!. Uhlmann: 



21. Januar 1903 (~lusellbaus). 
Zum Besten der Schüler - Unterstützungskasse. 

1. Ouvertüre zu "Ruy Blas", op. 95, von Mendelssohn - Orchesterkl. Remmele. 
2. Ode an die Musik von Grillparzer - • tarcke. 
~. Konzert für Violine, G·moll, op. 26 (1., TI., III. Satz), von Bruch - Fr!. Wagner 

(früher Kl. Rappoldi). 
4. Gesänge für Sopran: a) "Von ewiger Liebe", op. 43, 1, von Brahms, b) "Komm', 

wir wandeln zusammen", op. 4, TI, yon Cornelills, c) ,,'Wenn es 8~hummert 
auf der 'Velt", op. 31, IV, von Hermann, d) "Erwartung" "on R. Backer ­
Fr!. Weissbach llrüher K!. FrL v. Kotzeblle). Beg!.: Fr!. v. Kotzebue. 

j . Il) "Liebe im Schnee", von Hamprling, b) "Von Katzen", von 'torm, c) "Mozart. 
der Tausendkünstlel" ' (Autor unbekannt) - 'tarcke. 

6. chottische Sinfonie, A-moll, op. 56 CI!., IlJ., IV. atz), von Mendelssohn. 

16. ~Iiit'z 1903 (Kl'eozldl'cbe ). 
1. lntroduction und Tripelfuge für Orgel, Es-dur, von Türcke - Köhler (Kl. Janstien). 
2. Choralvol"3piel und Fuge für Orgel über ,,0 Traurigkeit, 0 Herzeleid", von J. Brahms -

Büttner (Kl. Janssen). 
3. Zwei Gesänge fiir gemischten Chor: a) Graduale: "De profundis", "ierst., op. 25,IlJ, 

von Wüllner, b) Motette: "Selig sind die Toten", sechsst., von Schütz -
Chorkl. Kluge. 

4. Sonate für Orgel, Es-moll, op. 119 (I. Satz), "on Rheinberger - Hallig (Kl. Janssen). 
5. Sonate für Violine, G-moll (I., IH., IV. Satz), von Tartini - Metzner (Kl. Rappoldi \. 

Orgelbeg!. : Böttcher (Kl. Fährmann). 
6. 'onate für Orgel, B-moll, op. 17, IV: Passacaglia und Fuge über B ach, von Fähr­

mann - Böttcher (Kl. Fährmann). 
7. _\.rie fiir Sopran mit Trompete allS" amRon" (Kommt all' ihr emphim), von Händel­

Fr!. Krei .. ler (Kl. Fr!. ievert), Weihbusch (Kl. Fricke). Orgelheg\.: Böttcher. 
8. Sonate für Orgel, F-moll, op. 65 (1. Satz), von Mendelssobn - Liebig (KI. Fährmann). 
fl. Zwei vierst. Gesänge für gern. Chor: a) Figurierter Choral" 0 gehst Du nun, mein 

Jesu. bin", von Homilius, b) "Exultate Deo" von Scarlatti - KI. Kluge. 

25. lUiit'z 1903 (Ge w erb e baos ). 
Schluss - Konzert. 

1. Konzert für <..;ornet a piston, E-moll, op. 18 (1., II., lII. Satz), von Böhme - Weih­
busch (Kl. l' ricke). Instrumentation: Weibbusch (KI. Draeseke), Leitung: 
Anscbütz (Kl. Remmele). 

2. Arie aus "Lucia di Lammermoor": "Ha, seine Stimme" von Donizetti - Fr\. Striegler 
(Kl. Ifft!rtj, Flöte: Uhlig (Kl. Bauer). Leitung: Striegler (KI. Remmele)_ 

:t Konzert für Violio(&, D-moll, op. 22 (I., IJ. , 1J1. Satz), Ton Wieniawski - Zahel 
(Kl. Rappoldi). 

4. Arie aus "Der Zweikampf" (Jours de mon enfance), von Hl'irold - Fr!. Ublmann 
(KI. Fr!. Orgeni). Violme: Metzner (KI. Rappoldi). 

5. Konzert für Klavier, Fis-moll, op. 10 (I. , III. atz), von Bronsart - 1"r!. Zimmermann 
(Kl. U r bach). 

6. Arie aus "Der Prophet": ([hr Baalspriester) von ßIe;verbeer Frl. Hosenberger 
(Kl. Fr!. Orgem). 

7. Jubel-Ouvertüre, op. 59, von Weber. 

~. 1'lal 1903. 
Minna von Barnhelm, LURtspiel von G. E . Lessing. - Major '-. 'l'ellheim: Buschmanu, 

Minna v. Barnbelm: Fr1. Rank, Graf y. Bruchsal: chrotky, Fral,ziska: 
Fr!. Stelzel, Just : Huggenberg, Pani Werner : Köhler, Der Wirt: Fmnz, 
Eine Dame in Trauer: Fr!. Kunert , Ein Feldjäger: 'perling, Riccaut de la 
)Iarlini1!re: Huggenberg - Klasse Winds. 

20. 1'lal 1903. 
1. Orpheus, Oper von Gluck. - 1. . \kt, No. 5-12, 3. Akt, 1'0. ;30-35: Orpheus: .Frl. 

Rosenbprger (Kl. Fr!. Orgeni), Euridice : Fr!. Uhlmann (Kl. Frl. Orgeni), 
Amor: Fr!. UJrlich (Kl. FIl. Sievert). 

2. Martha, Oper von F. v. Flotcw. -- 1. Akt, No. 2 u. 3; 2. _\.kt, .. '0. 7-10: Lady: 
Frl. Ublmann, Nancy: Fr!. Rosenberger. Tristan, Plumkett: Hand-Hoffmanll 
(Kl. Nert), Lyonei: Seifert (früher Kl . Mann). ~zen. Leitung : Winds. 
)fusikal. Leitung : BerchL 
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20. Juni 1903 . 
Emilia Galotti, Trauerspiel von G. E. Lessing. - Emilia Galotti: Prl. Stelzel, Odoardo: 

Franz, Claudia: Frlo Kunert, Gonzaga: Buschmann, Marinelli: Köhler, 
Rota: Angermano, Conti: Schrotky, Appiani: Angermann, Orsina: Frl. Rank, 
Angelo: Schrotky, Pirro, Kammerdiener: Sperlin~. Szen. Leitung: Starcke, 
RedekunstkL Winds: Frls. Kunert, Rank, Stelzel, Herren Angermann, 
Buschmann, Franz, Köhler, Scbrotky, Sperling. 

24. Juni 1903 ( Schloss zu Pillnitz). 
Huldigung vor Seiner Majestät dem Könige Georg von Sachsen. 

1. "Salvum fan regem" für achtst. Chor von Albert Kluge - Oberste Chorkl. Kluge. 
2. Ansprache des Direktors Johannes Krantz. 
3. Vier Gesänge für ,"ierst. Chor: a) "Sonntagsfrühe", op. 46, IV, YOO Franz Wüllner, 

b) "Morgengebet", op. 48, V, von Mendelssohn, c) "Abschied vom Walde", 
op. 59, UI, von Mendelssohn, d) "Exultate Deo" von Alessandro Scarlatti. 

12. N O\re mbel' 1903 ( iUus enhaus). 
Zum Besten des Patronat-Vereins. 

1. a) "Salvum fac regem", achtst., von Albert Kluge, b) "An die Nacht", \"ierst. , 
von E. Krantz, cl Rus~ischer Vespergesang, sechsst. , von L. Thuille -
Chorkl. Kluge. 

2. Ouvertiire zu "Iphigenie in Aulis" mit dem Schluss von Richard Wagner von Ohl". 
• Gluck - Orchesterkl. Kutzschbach. 

3. Konzert für Klavier, G-moll, op. 22 (1., H., III. Satz) von Saint-Satins _ . Fr!. Doelling 
(KI. Frau Rappoldi-Kahrer) . 

. 1. Nachtigallenschlag, Frauenterzett, op. 4, von C. Grammann - Zusammengesangskl. 
Kluge: Frl. Janssen (Klo Frlo Gastpyer), Frlo Uhlich (Kl. Frlo Sievert), 
Frlo Wünsche (Kl. Frau Auer-Herbeck). Klavierbegl.: Kluge. 

5. Ouvertüre zu "Rosamunde", op. 26, von Fr. Schubert. 
O. Vier Gesänge für gem. Chor: a) "Abschied vom Walde", vierst., op. 59, III, von 

F. Meudelssohn, b) "Dalekarlisches Hirtenlied", vierHt., von C. Reinecke, 
c) "An hellen Tagen", fiinfst. , von G. Gastoldi , d) "BaUet", fünfst., "on 
J . Stephani. 

21. Janual' 1904 (lUusenhaus). 
Zum Besten der Schüler-Unterstützungskasse. 

1. Konzert für Streichorchester, D-dur (1. bis IV. Satz), von G. Händel (bearbeitet \'on 
G. F . Kogel) - Orchesterkl. Kutzschbach. 

2. Rezitativ und Arie der Gräfin allS "Die Hochzeit des Figaro" (E Susanne non vien) , 
für Sopran, von W. Mozart - Fd. Wolf (Kl. Frl. Orgeni). 

3. Vorspiel zur Oper "Melusine" op. 24, von C. Grammann. 
4. Gesänge für Bariton: a) "Enterbte des Glücks", op. 9, 2, b) "Mit der Pinasse" , op. !:l , 

5, c) "Entbietung", op. 9, 4, von K. v . Kaskel - Fischer (Rl. Iffert), 
Klavierbegl.: Schmidt (früher Kl. Vettel'). 

3. Vorspiel zur Oper "Herrat" von F. Draebeke. 
Ö. Gesänge für Sopran: a) "Schliesse mir die Augen", op. 38, 1, b) "Eros' Flucht", 

op. 3~, 2, c) "In der Nacht", op. 37, vön C. Grammann - Frl. Wolf, 
Klavierbegl.: Schmidt. 

7. Konzert für Klavier mit Orchester, Es-dm', von 1>'. Liszt - Frl. Zimmermann (früher 
Kl. Urbach). 

13. Febl'uar 1904 (Taschenbel'g-Palais ). 
Soiree bei Sr. Königl. Hoheit dem Kronprinzen Friedrich August von Sachsen. 

1. Klayieryorträge: a) Etude, Ges-dlll', op. 10, 5, von F. Chopin, b) "Erlkönig" YOll 

Schubert-Liszt, c) "La Campanella" "on Paganini-Liszt - Frl. Doelling 
(Kl. Frau Rappoldi-Kahrer). 

2. Gesangstel'zette: a) "Nachtigallenschlag", op. 4, yon O. Grammann, b) "Leichter 
Sinn",op. 184, 5, von J. Raff - Zusammengesangskl. Kluge: Frls. Wünsche, 
Uhlich, Janssen, Beg!.: Klu/l:e. 

3. Humoristische Deklamationen : a) "Verschiedene Guten MOl'gen Grü~se", b) "Der 
be~cheidene Mensch", c) "Der pfiffige Meissner", " Beim Schulexamen", 
d) "Der Rekrut" - 1\1örbitz (früher Scb. d. C.). 



22. lUärz 1904 (GeU'erbehaus). 
Schluss-Konzert. 

1. Sinfonie D-dur (11., IV. Satz), von Striegler (Kompositionsk!. Draebeke) Orchester-
leitung: Striegler (K!. Kutzschbach). 

2. Arie aus "Der Freischütz" (Wie nahte mir der Schlummer), "on C. M. \'. \Veber -
Fr!. K reisleI' (Kl. Frl. Sievert). Leitung: Striegler. 

3. Konzert für Klarinette, Es-dur (1., 11. Satz), von G. Pittrich - Ziesche (Xl. Gabler. 
Leitung: Weber (Kl. Klltzschbach). 

4. Arie aus "Fidelio" (Abscheulicher, wo eilst du hin?) "on L. Y. Beetho"en -
FII. Schuster (Kl. Frl. v. Kotzebue). 

5. Ballade uud Polonäse für Violine, G-dur, op. 213, ,on H. Vieuxtemps - Frl. Matthaes 
(Kl. Petri). 

6 .. \ rie aus "Lucia di Lammermoor" (Il dolce suono) rur Sopran mit obligater Flöte 
von G. Donizetti - Frau Kleinert-Geidel (Kl. Fr!. Orgeni), Flöte: Uhlig 
(K!. Bauer). 

7. Konzert für Klavier, F-moll, op. 16 (U., Irr. Satz), ,on A. Henselt - Fr!. Doelling 
(Kl. Frau Rappoldi-Kahrer). 

Orchesterk!. Kutzschbach. 

29. !tläl'Z 1904 . 
1. Orpheus, Oper von Ch. R. Y. Gluck. - 1. Akt, No. 6-12, 14-16; 3. Akt, 

J: o. 38-41: Orpheus: Fr!. \Yünsche (Kl. Frau Auer), Euridice: Fr!. Müller 
(frUher Kl. Frau Auer), Amor: Fr!. Gysin (Kl. Fr!. Sievert). 

2. Das Nachtlager von Granada, Opl'r von C. Kreutzer. - 1. "\kt, No. 1-3: Gabriele: 
Fr!. Wilop (Kl. Fr!. Y. Kotzebue), Gometz: HUrlimann (Kl. Mann), Jäger: 
Fricke (frUher Kl. Mann). 

3. A'ida, Oper von G. Ver<ii. - Szenen aus dem 1. und 2. "\ kt: Radames: Hürlimann, 
A'ida: Fd. Müller, Amneris: Fr1. Wünsche. 

4. Margarethe, Oper von Ch. Gounod. - 3. Akt: Margarethe: Fr!. Uhlich (Kl. 1"1'1. 
SIevert), Faust: Hürlimann, Marthe: Fr1. Wünsche, Sie bel: Fr!. Wilop, 
~Iephisto: Fricke. 

Sappho, 

Rzen. Leitung: Starcke, musika!. Leitung: Bercltt. 

1 3. Juni 190-1. 
Trauerdpiel von F. Urillparzer. - Sappho: 1'1'1. Strunz, Phaon: Koehler, 

Melitta: Frl. Zschunke, Rhamnes: Sperlin!!" Landmann: Buchal'sl, Diener: 
Liese. 'zen. Leitung: Starcke, Redekunstkl. \Yinds: Frls. Strunz, Zschunke, 
Herren Buchal'sl, Koehler, Liese, Sperling. 

2 4 . Juni 190.j. (Res idenztheatel'). 
Zum Besten des Schaus piel-Freistellenfonds. 

Doctor Klaus, Lustspil'l von Adolph L' Arronge. - Griesinger: Benisch, J·ulie: Frl. Strunz, 
Boden: Köhler, Dr. Klaus: Franz, Marie: FrJ. Fischer-Garry (aushilfsweise), 
Emma: Fr!. Kiessig, Gerstel : Buschmann, Marianne: Fr!. KreisleI' (aus­
hilfsweise), Lubowski: Hand-Hoffmann, Augubte: Fr!. Zschllnke, Anna: 
Fr!. Zschunke, Behrmann: Sperling, Colmar: ('heller, J acob: Sperling. 
~zen. Leitung: Starcke, Redekunstk!. \Vinds: Frls. Kiessig, Strunz, Zschunke, 
Herren Buschmann, Franz, Benisch, Köhler, Sperling, Redekllnstk1. Starcke: 
Hand-Hoffmann, Scheller. . 

19. Oktobel' 1904 . 
Gedächtnis-Feier für Se. Majestät weiland König Georg von Sachsen. 

1. Orgelvorspiel - Janssen. 
2. Gedenkworte - Starcke. 
3. Choral "Wenn ich einmal soll scheiden", \'on J. S. Bach - Oberste Uhorkl. KLuge. 

2. No\'embel' 190 .. ('-el'eins haus ). 
Zum Besten des Patronat-Vereins. 

1. OuvertUre "Die Vebmrichter", op. S, von Hector Berlioz. 
2. Der 23. Psalm, für Frauenstimmen , op. 13<l, von Franz ~chubeJ't -- ~usammell­

gesangski. Kluge: Frau Geiclel-Kleinert (Kl. Fr!. Orgeni), Frls. Schroetel' 
(Kl. Fr!. Gasteyer), Ehrl'n (Kl. Fr!. Gaste~'er\ Wünsche rK!. Frau Auer­
Herbeck), KlaYierbeg!.: KInge. 
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3. Gesange für ~opran mit Orchesterbeg!., von Franz Li~zt: a l "Die Loreley" , b) "Mignon" _. 
Fr!. Schuster (Kl. Fr!. v. Kotzebue). 

4. Sinfonische Dichtung "Les Preludes" von Franz Liszt. 
5. "Gesang der Toten", für gern. Chor, Solostimmen und Orchester (zum 1. Male), von 

Albert Kluge (Lehrer d .. r Anstalt) - Oberste Chork!. Kluge, Orchesterkl. 
Kutz~chb:lCh, Leitung: Kluge. 

6. Vier Gesänge für Mezzo Sopran: a) ,,'Widmung", op. 25, 1., von Robert chumanll, 
b) "Venetianisches mndehen" von .\lbertKluge, c) "Ein Tranrn", op 48, VL, 
von Edvard Grieg, d) ,,'Vie sollten wir geheim sie halten", op. 19, IV., 
von Richard ,traUBS - Fr!. Wünsche (Kl. Frau .\.uer.Herbeck), Klavier­
begleitung: Kluge. 

/. Konzert für Klavier mit Orchester, G-moll. op. 20 (1., li., Ill. ~atz), von Joseph 
Wieniawski (zum I. Male) - Fr!. Doelling (KI. Frau Rappoldi- KalIrer), 
Orchesterkl. Kutzschbach. 

tU. Jauua r 1U05 (Ve re ius l18us ). 
Zum Besten der Schüler-Unterstützungskasse . 

1. Vier Chorgesänge: a) "Begegnung", vierst. Frauenchor, op. 238, 11, von C. H. Döring. 
b) "Gute Nacht", Vler.t. gern. Chor, op. 36, IV, von G. Tyson-'\Volff, 
c) "AbenrlIßndschaft", vierst., von F. Braunroth, d) "Tanzlied", sech sst. , 
von A. '\Volfermann - Oberste Chork!. Kluge. 

2. "Ein Pharaonenbegräbnis", antikes Stlmmung.gemälde für Orchester (zum 1. Male) 
von II. t'chnlz - Beuthen - Leitung: Rtriegler (Dirigierübungsklasse 
Kutzsf'hbach). 

3. a " Air" von Bach-Wilhelmy, b) ,.Elegie" \'on Ch. Sinding, c) "Zigeunprwpisen" von 
Publo de arasate, für Violme - .\.drian Rappoldi (früher Kl. Rappoldi), 
KlavJerhE'g!.: ,-, chmidt (früher Kl. Vetter). 

1. Osterszene aus Goethes "Faust", für Bariton- 010, gern. Chor, Orchester und Orgel, 
op. 39, yon Felix Drapspke - Bariton- 010: Porth, Orllel: Kötzschke 
(früher K!. IIöpner), Chork!. Kluge, Orchesterk!. Kutzschbach. 

:>. KonzertstiiC'k für Klavier mit Orchpster, F-moll, op. 79 (neuinstrumentiert von Ricll. 
Burmeister) von C. M. v. Weber - Burmeister. 

Ö. Rak6czy-Marsch VOll Franz Liszt - Orchesterkl. Kutzschbach . 

t 3. l'tIiil'z 1900> (u'.'eu zki.'ch e). 
1. ~onate für Orgel , B-moll, op. 14.2 (1. Satz), yon J. Rneinoorger - Büttner 

(Kl Janssen). 
2. Arie aus "Paulus" (Gott sei mir gnädig) yon F. Mendelssohn - Uhl (Kl. Mann I, 

Orgelbegl.: 'triegler (Kl. Fährmann). 
3. , onate für Orgel. C·moll, op. 65, 2 (H., TU. :;atz), ron F. ~Iendelssohn - Fr!. 

Bratschi (K!. Fährmann). 
1. "Die heiligen drei Könige", sinfonischer Marsch aus dem Oratorium "Christus", von 

F. Liszt - Orchesterkl. Klltzschbach. 
5. Sinfonische Fantasie flir Orgel, F-dur, op. 27 (zum I. Male l, von H. Fährmann -

Herold (K!. Flihrmann). 
6. "Trübe wurd~n meine Augen vom Weinen", Passionsgesang für vierst. gern. 

Chor (b~arbeitet \'on Otto ,chmidt) von F. Tuma - Oberste Chorkl. 
Klnge. 

7. Preissonate für Orgel, zu 4. Händen mit Doppelpedal, D-moll, op. 30 (Ir., r. Satz l, 
von G. Merkel - Gottlob und August Kubel (K!. Janssen) . 

. Vier Sprüche für achtst. gern. Chor, op. 7$1, von F. Mendelssohn - Oberste Chol'­
klas.e KlulI;e. 

n. Toccata und Fuge für Orgel, D-moll, \'on J . :-' . Bach - Striegler (Kl. Fährmann ,. 

~4. rU iia'z 1900> (Gewel'be h aus). 
Schluss-Konzert. 

1. Konzert für Waldhorn, Es-dur, op. 11 (1., 11., TU. 1'atz) , von Rich. Strauss - Tietzc 
(Kl. Pree). 

2. Arie aus "Der Prophet" (Ihr Baalspriester) von G. Meyerbeer - Fr!. 'Vünsche 
(KI. Frau Auer-Herbeck). 

:t Ungarisches Konzert flir Violine, D-moll, op. 11 .1. Ratz), von J .. Toachim Reiner 
(Kl. Petl'i, . 
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'1. Arie aus "Don JU:lll" (In welchem Dunkel, 0 Himmelt) VOll IV. MOZltrt - Fr1. ·Wolf 
(K1. Frl. Orgeni). 

5. Capriccio für gro~ses Orchester, E-moll, von Kurt Striegler (früher Kompositionskl. 
Draeseke) - Leitung: Striegler (Dirigierübungskl. Kutzsrhbach). 

6. Arie aus "Tannhäuser" (Dich, teure Halle) von R. Wagner - - Fr1. Schuster (K1. 
Fr!. v. Kotzpbue), Leitung: Huth (DirigietÜbungskl. Kutzschbach). 

7. Konzert-Fantasie für KlavIer, G-dur, op. 56 (1. SalZ), von P. Tschaikowsky (zum 
1. Male) - Fr1. DoeUing (Kl. Frau Rappoldi-Kahrer) . 

8. Bravour-Variationen über ein Thema von Mozart, für Sopran, mit obliga~r Flöte 
(neu bearbeitet von G. Schmidt), von A. Adam - Frau Kleinert-Geidel 
(Kl. Fr1. Orgeni), Flöte: Feiereis (Kl. Bauer). 

1. Mignon , 

2. Carmen, 

3. Martha , 

29. lUä.,z 1905. 
Oper von A. '1'hoooas. - 1. Akt, No. 4, 5, 12: Mignon: Fr1. Doerper 
(Kl. Frau Auer) , Lothario: Scheller (Kl. Siemerling) , Meister: Balque 
(Kl. Wind.). 

Oper von G. Bizet. - 1. Akt, No. 5,6,7,9,10,2. Akt, No. 16, 17: Carmen : 
Fr!. Wünsche (Kl. Frau Auer) , Jose: Essbach (KL Mann), Micaela: 
Fr!. Doerper, Zuniga: Sch\lller. 

Oper von F. v. Flotow. - 2. Akt, No. 7, 8, 9, 10: Lyonei: Essbach, 
Plumkett: Scheller, Lady: Fr!. Fischer-Garry (Kl. Fr1. Wollen), Nancy: 
Fr!. Wünsche. 

Rzen. Leitnng: Starcke, musikaL Leitung: Bercht. 

13. Mai 1905 (Res idenztbeatel'). 
Gedächtnisfeier zum 100 jährigen Todestage von Friedrich v. Schiller znm Besten des 

Schillerverbandes deutscher Frauen, Ortsgruppe Dresden. 

1. "Die ideale" (nach Schiller), sinfonische Dichtung 'für grosses Orchester, von Fran7-
Liszt - Orchesterk1. KutzRchbach. 

2. "Elysium" für Sopran mit Orchesterbeg1. (Instrumentation von Erwin Huth, Sch. d. C.), 
von Franz Schubert - Fr1. Schuster , bisher Sch. d. C. (Kl. Fr1. 
v. Kotzebue). 

3. "An Friedrich Schiller". verfasst und gesprochen von Starcke. 
4. Wilhelm Te". Schauspiel von Friedrich v. Schiller. - 1. Akt, 2. Auftritt: Stauffacher: 

Benisch, Gertrud: Fr1. R.chenbergj 3. Akt, 2. Auftritt: v. Bruneck: 
Fr1. Gumprecht, v. Rudenz: Buschmann. 

5. Demetrius, Fragment von Friedrich y. Schil,ler - 2. Akt, 1. Auftritt: Marfa : 
Fr1. Strunz (frÜher Sch. d. C.), Olga: Fr1. Hast, Xpnia: Fr!. v. Biedermann, 
Helena: Fr1. Levy, Alexia: Fr1. Berger, Theodora: F rL SchafflIer, PförtuHin: 
Fr!. Girond, Hiob: Balque, Fischerknabe: Fr!. Gumprecht lSchauspielkl. 
Starcke, Winds). 

6. "Weihegruss" iiir gern. Chor, Orgel, Harfe, Trompeten und Pauken, Worte von 
Rtarcke, Musik von Kluge - Oberste Chork1. Kluge. 

2. No vember 1905 ( " e l'einshaus ). 
I BiSpr8M~ 

Feier des 70. Geburtstages von Felix Draeseke, Lehrer der Anstalt. 

1. Vorspiel zur Oper "Bertran de Born" von F . Dl'aeseke (Lehrer der Anstalt) 
Orchestt:rk1. Kutzschbach. 

2. Ballade "Pausanias" für Bariton, op. 34, 1., von F. Draeseke - Porth (Leht'er der 
Anstalt) , Klavierbeg1. : Schmidt , Lehrer der Anstalt (früher Schüler der­
selben, Kl. Vetter). 

ß. a) Sechsstimmiger gemischter Chor zu einem Drama "Meleager" von Platen, von 
F. JJraeseke, b) "Sonntags 30m Rhein", op. 47, I., für vierst. Frauenchor, 
von F. Draeseke, c) "Die Heinzelmännchen", Konzertstück, op. 41, von 
F. Draeseke - Oberste Chorkl. Kluge. 

4. Gesänge fiir Bariton "Aus den ·Weihestunden", op. 16, von F. Draeseke: a) "Schiffer­
gruss", b) "Im Mai", c) " Das Gespräch" - Porth, Klavierbeg!. : 
Schmidt. 

5. Konzert für Kla.vier mit Orchester, Es-dur, op. 36, 1., lI., III. Satz), von 
F. Draeseke - Fran Rappoldi-Kahrer (Lehrerin der Anstalt), Orchesterkl. 
Kutzschbach. 
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19. N m Tembel' 190ii. 
1. Die Zauberflöte, Oper von W. A. Mozart. - 1. Akt, No. 8, 2. Akt No. 15-17, 

19-21: Pamina: Fr1. Jüttnpr IKl. Frau Söhle), Tamino: Essbach IKl. Mann), 
Priester, Sarastro: Stock (Kl. Mann), Papagpno: Hopkirk (Kl. Winds), 
Papagena und Erster Knabe: Fr1. Kappes (Kl. Fr1. Gasteyer), Zweiter 
Knabe: Fr1. Gysin (Kl. Fr!. Sievert), Dritter Knabe: Fr1. Levy (Kl. Frau 
Söhle). Flöte: Uhlig (früher Kl. Bauer). 

2. Der Waffenschmied, Oper von A. Lortzing. - 1. Akt, No. 3-5; 2. Akt, No. 5: 
Graf von Liebenau: Fricke, Marie: Fr1. Neukomm (Klo Frau Braunroth), 
Irmentraut: Fr1. Kappes. 

3. Das Nachtlager in Granada, Oper von O. Kreutzer. - 1. Akt, No. 1-4; 2. Akt, 
No. 18: Gabriele: Fr1. Gysin, Gometz: Essbach , Jäger: Fricke. Szenische 
Leitung: Starcke. Musikal. Leitung: Bercht. 

2 4 . N ovembel' 190ii. 
Durch's Ohr, Lustspiel von VV. Jordan. - Heinrich: Hopkirk, Robert: Benisch, Klam: 

Fr1. Berger, Mathilde: Fr1. Gumprecht. Szen. Leitung: Starcke, Rede­
kunst- und Rolleneinübungsk1. Winds: Frls. Berger, Gumprecht, Herren 
Benisch (frliber Sch. d. C.), Hopkirk. 

12. Januar" 1906. 
Grammann·Abend. 

1. Trio für Klavier, Violine, Violoncello, C-moll, op. 2'7 (I.-III. Satz) - Zusammen­
spielk!. Feiger!: Frl. Berthold (KI. Vetter) , Kosche (KI. Pe tri) , Heyne 
(Kl. Wille). 

2. Fantasie "In memoriam" für Klavier, op. 50 - Fr!. Oharlier (K!. Burmeister). 
3. Lieder für Sopran: a) "Evas Flucht", op. 38, II" b) "Heidenröslein", op. 38, Iu., 

c) "In der Nacht", op. 37 - F1"1. Bössneck (KI. Fr1. Sievert). Beg1.: 
Henneberg (K1. Frau Rappoldi-Kahrer). 

4. a) Musikstück für Violoncello, A-dur, op. 8, H" b) Romanze für Violoncello, F-dur, 
op. 46 - Heyne (Kl. Wille). BegI.: Lange-Frohberg (K!. Peschkau). 

5. Arie aus der Oper "Die schöne Melnsine" (Dein soll ich sein), für Sopran - Fr1. 
Gysin (Kl. Fr1. Sievert). BegI.: Henneberg. 

6, a) Fantasiestück für Klavier, op. 2, II., b) Aus "Npuer Frühling", VIII. G-moll, 
X. F-dur. op. 44, für Klavier - Fr!. Oh. Weiss (KI. Vetter). 

7. Duette fiir Sopran und Alt: a) "Wenn ich ,ein klein's Waldvöglein wär"', op. 18, II.) 
b) "Im Maien", op. 18, IH. - ZusammengesangskI. Kluge: Frls. Martick, 
Oohen (KI. Fr!. Orgeni). Beg!.: Kluge. 

Sämmt!. Kompositionen von earl Grammann. 
8, Konzert für Klavier, B-moll. op. 23 (I. Satz), von P. Tschaikowsky - Frl. 

Krasno-Stein (KI. Frau Rappoldi-Kahrer) . rr. Klavier: Frau Hofrat PI'ofessor 
Rappoldi-Kahrer, Kgl. Kammervirtllosin. 
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